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23, Brief
2An eben denfelben.

Den 17 May, 1723,

g}m einmal {dHeeibe i® an Sie, wie i vers

forodhen Habe, und bief Cinmal wird,

furdste idy, dad lestemal feyn?! Der Vorhang

toifden meinem Freunbe und mic,- wird: nun

Bald jugetogen werden, und miv nidid mehe
3 Theil, )]




3 Lope’s Brlefes

fibtig Bleiben, ald Syhnen eine lange qute Hadt
1 winfden. Modten Sie docd in diefem Lo
et eine et dev Rube genfeflen, die Demjenigen
&dlafe der Seelen nicht ungleidy wave, wels
der, wie cinige geglaudt haben, darauf erfolgen
foll, wovinnen i liegen, und bie Welt, aus
pet wiv gegangen, gamlich vergefien, und tu bews
jenigen veif merden, in die wir gehen follen.
sBofern. Sie nod einige Erinnerung an dal
Bergangene behaltens fo loffen Sie fid Jhre
@inbiloung dadjenige vorfiellen, wad Sie am
meifien vevgnigt hot.  Bidwellen mife fie
Shuen einen Traum von einem abmefenden
Sreund verucfadien, ober Shuen cine angenefy
fite Unterredung toieder ind Sepadytnis bringen.
Uebeshaunt aber sermuthye i, bak Sie weniger
an Die vergangene, al3 an die utunftige Seit
geventen teeden, weil bie erflere Jhnen weit
wentger ginfitg gevefen ift, als die leglere uns
fehibar feyn wicd.  SRifeonnen Sie ver TWelt
Shre Wifenfdhaften nidht.  Sie wesben jum
Bortheile foldber Leute geveihen, uber die Sie
ficd nicht Betlagen Birfen s ih meyne sum BVors
theile Der ganien RNadywelt, und vieheidt iff
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Poye’s Belefe. 8

in Shrem NMlter fonft nidts Shrer Sorglalt
wirdig.  Wad iff jeded Fabr indem Leben eines
teifen Manned anbers , alf eine Kritit uber
Das vergangene ? Diejenigen, deven Lebendicit am
tarseften 1ft, leben tmmer nod lange genug, um
uber eine Halfte vecfelben su laden. Der Kras
Be veradhtet bad Kind, dber Mann ben Kuaben,
ber Philofoph) Bende, und der Ehrift alle. Sie
terben 166 vieleidt anfangen su glauben, daf
Sor mannlidhes Mlter nue nod aliufebhr eine
RKindheit gewefen, und Sie werden nimmermebr
tugeben, Dap Jhr Alter blo§ eine 3mote Kinds
heit fen.  Die Spielmerfe und Puppen Shrer
Kindheit find Sbhnen faum vielweniger unami
flandig, ald jene Spielwerfe unfrer reifern und
abnehmenden Sabre , die Teommeln und Klaps
perrt DeB Ehrgeited , und der Sdymuk uud die
Wafferblalen bed GSelbgeiker. St dba Sie von
einer fleinen Befel{daft abgefondert, und ein
Bireger dev Welt uberbaupt geworben find, mif
fen Sie Shre Gaben nide datu anenden; einer
Parthen , oder etliden wenigen , fonbern bemt
gangen menfdliden Gefdledte 1u dienen.  Jhe
Gieift folite 1ber Denfenigen Nebel emporfleigen;
9 2
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4 Pope’s Briefe,

worein ihn feine Theilnehmung an der Side,
und die Nadbaridhaft mit Derfelbent {9 lange
veemidelt bat. - Erinnern Sie fidy, dag b ein
folder Seitpunct war, dba dbie groften Cidtes des
Alterthums am meifen blendefen und gldni
ten ;s in threr €infamibeit, in ihrer Werbannung,
gber in threm Todbe. Dod) wad tede i von
[enden und glanien? Su der Seit war ¢3, da
fie bem menfdliden Sejdledte Bohlthaten ers
seigten , feine Cinfidten aufilarten und deficle
benn Anfibver wurden.

Solde AUbMGten aleln find wurflid grofien
@eiffern anjianbig, und dabiet hoffe idy, bap
die Shvigen von. Diefer et feyn werden.  Sin
Hnswille fann freplid nod ubrig bieiben, und
vieleidt in Den edelffen Gemutheen nidt gans
audaeloide weiden. - Alein Radhe wird niemals
baciiuen wobinen. Hohere Grundiate, ald die aus
per eeften entftehen, und Beffere Grundiate, ald
pie aud der lesteren folgen, werben unfehlbar
folihe Menfdien Befeeler, Deren Begriffe und
Ber(tand eriveitert find, und fie antveiben, dbad
Ganie cinem Thelle bed menidliden Sefdled!s,
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Poye's Brlefe, §

soraerlich eigem fo gevingem Theile, ol cin
jeber felBE 7, vorumichen.

Glauben Stz , Mylotd, idh betradte Sie 418
ciners Gieift, ver in ein ander Leben eingesans
eny al8 einen Der am Ronde der Unferblichs
feit fieht, wo oie Nelgungen und Leidenfdafien
weit ethiabner find, und wo Sie alle geringe
Abfichten und alle niedrige Nacd(iht vevadien
miffen.  NidH3 veedicnt mebhr, daf Sie i
feben. Sehien Sie alfo votmartd, und maden
Sit (wie Sie ed denn in Shrer Madht Haben )
pag Jhnen bie Welt nadiehen muf. *)  Alein,
forgen Sie bafiie, dag 3 nidht mit SNitletben,
fondetn mit Hodbadtung und Bewundetung
gefdsehe. b Bin mit der griften Nufridtias
feit , und mit dem eifvigften Berlangen nad
Shrem Rubime, {o wohl o2 nady Shrer Slids
feligtets. 1. :

T—— ECTTTNRCTIN. S PRNRTATT NS

*) Der BVirtkofi von Rodefter gieng den folgenden
Monat in8 Criltume, und blied darinnen big an feincn
Cob, welder don x5 Febr, 1732, 3u Pavis exfolgte.




Pope's Brlefe.
24, Brief,

Bon dem
Biidyoff von NRodyefter.

oh

Parid den 23 Nov, 1931,

6& wetden fich vermunbern midy acoructt
findens aflein mie fonnte i 8 vermeis

Dens Die Sebendigen und Die Tobfen, meine
Sreunde und Seinde, s Haufe und in ver Frems
De, alled foberie midh auf, efwad su fagen: und
ver gute Ruf einer Gefdyudyte, *) die idh {hdare,
und bie Die ganie Welt mit mir fhant, hatte
leiden mufien, wenn iy linget gefdymicgen Higs
te. Jd Habe e8 bier druden laffen, in der
Doffnung dag e3 vieleiht Semand wagen diefs
te, ¢8 in England wicder auflegen su lafien,
obgleidh biefe itvey (dredbare Worte am Shiuge
ftehent. **) €8 gefdiehe Dieles ober nicht, fo

e O e O T S0 A SIS, SRR

*) Deg Gtafen von Clatenbow’'s Gefdidte,
") Ded MAutors Ramen,
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Pope's Brlefe, 7

miifien Sie ed bod lefen, meldyed Sie mit Bevs
gniigen thun werden, weil 3 bas Meinige ifty
wenn ¢8 auch fonft nidts (vas e dodhy wirtlid ;
Bat) u feinee Empfeblung Hitte.

©o wie ¢3 iffy Extremum hoc munus mo-
rientis ‘habeto; benn ¢3 fann fich fehr wobt
suteagen, da id in twenig Monaten mein fiebens
sigfted abr antretes nady tweldem audy, der
Gefunde und Glidlide fidh eden nidt fehy mehe
auf dad Ceben verlaffen fann, nod, men et
weife iff, mwinfden witd viel Idnger su leben.
Wenn- idy fierbe, werden Sie cinen Freund vers
lieven , Der ©ie ungemein [ieht und hodhibant,
tenn man in meinen Umfidnden von mis fagen
tam, Daf i e irgend einen veriohren gehe,
wenn id o bin, mehr ald id 3 it {Hon im
Ceben bin. S ermartete durdy ben Heven Wos
tice etwad Neues von Shnen, und wunbderte wid
nidt wenig, als idh mid in meiner Srwartung
Betrogen fand: allein er gefeht, Daf ev felbE
Sduld daran fen, indet er Shnes nidt gehds
vige RNadyridye von feiner Abreife gegeben, Sie
haben gans redt, daf Sie nicht nber eine Mas
tevie gefchrieben, in per i mebe verfproden,

A 4
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3 PVope’s Belefes

al8 idy tu leiften im Stande war. Verunglids
te {hmeidhein fidh bieweilen, nodh einen Sinflug
it haden, allein o bald fie fidy Demiben Ses
Braud davon g maden, finden Sie thren Jeys
thum. * SMir gieng e8 o, mein quter Freund!?
und idy befenue e unter meiner eignen Hands
fcheift.  &ie unterfudhten die Riffe , und fane
ben meinen Jrethum, wie ¢ fdeint, noch ehe
ith e gewabr ward,  Dody genug hievon.

Was thut man in Cngland sur Chre der
{honen Wiffen{dhaften, und inddefondere, was
fmaden Sie? Iple quid audes? Quze circum-
volitas agilis Thyma? Sctien Sie den moras
lijhen Plan nody fort, den Sie entworfen has
ben, und auf ven Sie vor fediehn Wonathen
fo erpicht {chiennen? ol ichihn geendiget fehen,
nod ehe idh flerbe, und werden Sie dben Rubm
bavon nody bey Thren Cebieiten geniefen? Ober
wollen Sie bic Beidhen Jbrer Freundidhaft,
gleidh) den Bermadyenifen eined leten TBiflens,
nue_von benen lefen und genieffen faffen, Die
€ie uberleben? Zoave i fo nabe bey Shnen,
als i) gewefen Bin, fo hofe id, Sie wirden
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Poye'd Belefes 9

mid in dle Handbfdrift quden laffen, nodh ehe
Sie geendiget it Doy leider! B iff und
wird wahrfdeinlidermeife immer viel Land und
SReer swifdhen unsd feypn. Wie viel Budher find
feit turiem Bep Shnen beraudgefommen, von
benen Sierglauben, daf idh Sie mit BVergnie
gen Tefen wirde ? RNennen Sie felbige: iy glons
e nidt, daf Shnen dad Verseichnif viele Nihe
foffen witd, Dad muften in dber That gute
Biidier feyn, auf die ih 6t meine Seit vers
wenben folite, da mir §o wenig Davon fbrig
Bleibt. b, der ich vor Ieiten gante Tage vers
{hioendet , gebe i6f, da bad Stundenglas fadite
iu lauffen anfangt, febr fparfam mit den Stuns
Den um, und verfdwende fie nidt gerne auf Kleis
nigteiten.  Am Ende Der otterie Ded Cebend
vermehit {idh der Werth unfrer lesten Ninuten,
wie dDie Nummern, die nod) im WRabe surid ge:
Blicben find. Sie {ind vieleidt in fidh feldft
nidt fo viel werth, ald die vorbergehenden, aliein
wit find geneigt fie Hoher su fhaken und wir has
ben Recht.  Tid thue ef, mein theurfier Freund,
und glaube dod, 0af die fofibarfien Augenblice
meined Scbend wobl angewandt find, wenn id




10 $ope’s Brlefe.

bad lefe, wad Sie fdreiben. Dodh diefed Bew
gniigen fann iy nidt oft exmarten , usd mup
alfo 1 weniger unterhaltenden Seriften meine
Sufiudt nehmen.  Leben Sie wohl, mein theu:
ver Heery und vergeben Sie mie, dag iy mich
an cinen Menfden gemacht, den Sie, wie idh
glaube, mit unter die Helben der Dunciade ges
gechreg DHaben. S mufite entoeder feine ums
faubre Heraudfordetung annehmen, ober etwas
pon ber Hodadtung der Welt veclieven, wenn

i fie abgeihlagen hatte.

Berfidern Sie hre Mutter meiner Hodadye
 gung: S fende bieep audy ein Eremplar von
 meines Shrift fir den Dedant Swift, wenn
Sie cine Gelegenhelt haben, und ed dex & Mibhe
werth atbten , ¢8 thm su dbermadyen.  Mein
Raterland fdeint mie in diefer Entfetnung ein
wundetlicher Anblid; i weif nidt wie ed o
fien porfoimen mag, der Sie mitten in der
©cene find, und felbft ¢ine Nolle mitfpielen: id
wiinidte , Sie fagten ¢8 mir. ©ie fonnen in
alier Siderheit, durch den ehelicdhent Sann, dee
Sfhnen Diefed uberbringt, und nod vor Weyhnads




Mope’8 Briefe. 8

ten bicher surideehren wird, an den Heren ANorts
ce {reiben. Sagen Sie mic nur ungefehr, wie
bie Saden fichen, damit i fehen mdge, ob fie
mid eine Riikehr dabin su winfden i, oder
ob i nicdht lieber, wie der, Ehimift in der Flas
fibe, Da er ded Don Duovedo’s Eriehlung von
Svanien horte, veslangen {oll, Dag man mic den
Pfropfen wieder auf die Flafde ﬁcdg.

Nady affems muf i dodh mein BVaterland mit
allen feinen Fehlern und Diacdeln lichen, und
thue ¢8 audy: fogar derjenige Theil, der midh
fo ungereditermweife, und durch mich, fid feldf
ermundet hat, foll mir emig theuer fepn. Mein
Testet Wunid fol mwie der Wunfd ded Bater
Paulud feyn, Efto perpetua] und folte idhy in
ber Sremde ftecben, {o witd e3 gefdhehen, wie
Birgil ven ftevbenden Peloponnefianer befdyreids,

Sternitur == e s - — — — -

w & dulces moriens reminifcitur Argos.

Qebe ih nodh in bem Anbenten meiner Freun
be, fo mwie fie gewif i bem meintgen [eben ¥
S habe vicle von Shren Dovtigen neu herauss
aefommenen Santidriften gelefen, und freue
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mid, das folde Frepbeiten tber diefen Punct
sngeffanben werden ¢ fle find dmwar nidt in
per ABME gefdhricden miv Bergnigen 3u mas
then, fondern Dlod cinen andern du supfen.

S bin 1.

rief
Von dem
BifdiorF von  NRodyefter,

1tber Dot Tod feiner Soddhter.

25

SRontpeliey, ben 20 Nop. 1719,
£ e o bin nod nidt Herr genug Hber midy feldf,
,.3 nadh der leGlen SBunde, die i befommen
Babe, um Shen mein ganied SHers u erdfnen,
unb mit weniger of8 dietem Bin i nidht tufries
Deit, toen 1) mie6 Fheien su thun habe.  eine
Gicbanten {ind gegenmirtia, obgleid vergeblich,
Dosh mit Devgnugen auf vad geridytet, was id
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verlofren haBe, und niemald mieber erlangen
tann. S weip wobl, daf i aud eben dicfer
tirfadye, fie bavon abiichen, und auf andre G
genfiande vidten folite, Did iko aber Bin idh ¢B
nody nicht su thun fabis gewefen.  Davure,
pag i thuen einen wenig den Jigel fhiefien,
und fie-thre Keaft vecdbraudien lafe, bofe id
&ic in cintger 3eit tu hemmen , und fu (ibeys
winden. Multis fortunze vulneribus percul-
fus, huic uni me imparem fenfi & pene {uc-
cubui. Dad ift eine Shwadheit, feine Weids
heit, i Defenne e8, uud aud diefer Uifaden
gefdidier , Der Brufi eined Freunbed anvers
traut su werden, wobin idh alle meine Shvads
beiten fider ohne Gefabr nicberlegen fann, So
Bald al3 mein Gemith einigermafen wiwd gedne
vert und Berubiget feon, mil i mid aud bes
muben, Shvem Nathe su folgen, uud ¢8 auf
“etvad niglides und widtiged wenden, wenn
mir nodh Seben genug ubrig gelofien iff, etwasd
3u fcbreiben , Das bed Lefend und Aufbehaltens
witdig i, Unterdefien witd e8 mich vergnils
gent i bdven, baf Sie in dem wad Sie vorhas
ben, obie folde melandiolifde Unterbredhung,
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als mir Begegnet ift, oludlid fortfabren. by
Geift ift nody nidht durch lter und uble Sufide
gefbmadt, Shre Wifenfdaft und Jbhr Bers
fland find in ihrer Voltommenbeit. Wadyen
&ie Gedraud bavon, und fdreiben Sie etrasd,
bad die gegenmirtige und sutunftige Beit untets
vidhten tonne, und wenn e8 audy nidt ben Beys
fall von Bepden in gleidbem Grabe exhalt, fo
muf ¢8 Dodh der Neid bev einien erregen, und
fidy gans gevif bie Lerunderung der anbern
ceoetben.  enven Sie Ihre tofibaren Augens
Blide nidt auf fdiechie Leute, und fehlechte Sas
den 3 fonvern wiblen Sie einen Segenfland,
ber auf olie SWeife Shrer wardig ift, und beo
pandeln Sic Jhn, wic Sie ed tonnen, auf eine
oiet, weldher niemals Jemand gleidy fommen,
ober fie nadahmen fann.  Tad midy anbetrift,
fo find meine Sefdictlidhteiten, wenn id) anberd
jemald einige gefadt habe, nidt mehy, wad fie
wavens, uid Do mifl id midy Bemihen, fie u

fammien, und g gebrauden.
= == wa = gelidus tardante Senefa

Sanguis hebet, frigentque eficeto in cor-
pore vires
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Sy witde aber dodh unbantdar gegen bicfen
Ort feyn, w9 i midy aufbalte, wenn id nide
gefiehen wollte, Dag () in dem fhdlidken Theil
von Frantreidy, einen weit geofercn Bortheil,
ald 11 Paris uber das Podagra exhalten: OB
glei® id mid aud dorten mertlich gebeffert habe.
S glaube, meine Cur wirbe volfommen gemwes
fen fenn, wenn mid nidi dad exnfilide Bers
fangen , eine Perfon su fehen , die ich uberaus
liebe, jabling nady tontpelier Berufen batte,
o, naddem idy sween Monate unter der qrogs
fen SNavter einer traurigen und frudtiojen Spo
wartung sugebradt Hatte, idh endlih geimungen
wutde, eine lange Reife nady Touloufe 1w uns

ternefmen, und audy ba wirde idy die Perfon,

bie idh fudte, nidt angetroffen baben, wenn
®ie ¢3 nidht mit groffem Geifte und Muthe
gewagt hatte, die ganse Nadyt die Garonne hers
auf. su fafyven, um mid su fehen, wornad fie,
ehe fie ftard, ein uberaus grofied Berlanaen bee
ieigte.  Auf diefe Weife wurde fie dahin ges
bradt wo id) mare, swifden fieben und adt Uk
bes SMorgens, und lebte nad diefem nody awans
#tg Stunben, welde Seit auf teiner Seite vews

o



16 Pope’d Briefe.

fohrent giengs fonbetn auf eine folde vt suges
bradst mirde, daf fie Beyden viel BVergnigen
Bracdhte, unb von ifirer Seite fo, wie 3 [y vdle
lig fir ihre Umiande und ibren SKavadier
fdidte: denn Sie behielt den Sebraudy ihrer
Sinne Bid auf dben lehiten Augendiicd, und fivengs
te {ie an, miv in diefen wenigen Stunden grofs
fere Mertmale der - Hindliden VPidt und Leebe
st geden, al8 {ie in ibrem gansen Ceben gethan
hatte; ob fie ed gleid an Tfeinen von bepben
jemals hat fehlen lafen.  Die lesten Worte,
Die fie su mit fagie, waren dDie angenchmfien
pon ofein: eine Betradtung der Gite Sotted,
bie und vergdunet hatte, auf diefe Weife nody
einmal sujammen su fommen, ebe wic auf ewig
von einander fhichen. Wenige Minuten Hers
nady legte fie §ih auf ibr Hauptingen, als wenn
fie {tblafen wolite,
Placidaque ibi demum morte quievit,
Urtheilen Sie, mein Here, wad i bdabey
empfand, und nod tmmer empfinde, und erfpas
ven &ie mic die Befhwerlidieit ¢8 Shuen
Gefdreiben. MWic werde ih bey meinem Ylcer,
Ben meinen Sdwadbeiten, unter gag fremben
Leuten,
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Leuten,- geibicdten Troft und Nufridtung finden.
3 tann feine haben, ald bie mir Bernunft
und Aeligion darbieer, und biefe ergreife idy,
und faffe fie fo feft, old ith fann. Iy hoffe,
Daf bey, Der mir diefe Bizrde, ohne Soweifel aus
weifen ynd guten Abfidten, auferlegt hat, midy
fabig ntadben wied, fie su teagen, {o wie idy an
bre mit einemt gewiffen Grade von Muth und
Standhaftiateit ertragen habe.

- Sie fehen, wie Balb i wieder auf eine
Matesie verfallen Fanit, die id {dhon vorhero
einmal in dicfem Briefe verlaffen batte. S
wetde wahtideintidier Weife venfelben Tehler
wicber Begebert, wennt ih fortfabve tu {Hreiben,
ynb-Redwegen bredhe idy hiee furs ab, und wiins
fhe Shuen mit affer Nufridtiofeit, Liebe und
Hodadiung wohl s leben , bis wir entwvedes
in Dbicfer Welt, (fo Gott wil) ober bdogh
in einer andern swieber sufammen  fommen.
Sy bin ¢

3 Thetl, %
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ay und ovon

“Herrn ® oy,

pot 1712, bis 1732,

tief.

Binfield, den 13 Novems, 1712,

o i fhriebin mir vor einigen Wonaten einen

wer et freundidoftlichen ‘Brief, und fagten
mit, Daf Sie damald im Begrif waven eine
Reife nady Devonfhive su maden. Died vers
hinberte meine Antworts id habe mich feitbem
i verfchiedenenmalen nad Shnen erfundiget,
ohine vag i mfrieden geflelt worben bins denn
ohne 3u wiffen, Daf e8 Jhnen mwohl geht, unb
ofue alied ju wiffen, wod Sie betrift, Tann id
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nidt sufeieden feon. S habe swey Donate in
Sufjer ugebradt, und bin feit meiner Juids
Yunft wieder fehr frant gewefen. S fchried
an Lintot, in der Hofnung von Shnen eiwas
e erfabren, allein idy erbielt ber biefen Punce
feine Antooet. Unfer Sreund Crommel hat biefes
ganie Jahr uber audy nidt gejdhrieben;*) idy
alaube, er ift uber einige fehr unjduldige rey:
heiten, die iy miz genommen habe, bofe gervors
Den s nur Bey meinen Beften Sreunden Habe i
miv Dergleidien Srepbeiten exlaubts dodh Hievon
weif id nidis gewifieds vieleidt hat er fidh
Shnen erdfuct, und wenn iy Sie vedt fenne,
fo find Sie von einer Semithdare, die lieber
Steundidyaften fiiftet, ald fie sertrennet, b

tiebe in Der That den Heven Crommwell s und fur

P

= : S -

*) Die Btiefe ded Hertn Cromwel’s 3eigen, bag
ber Herr Pove fidh dber feinen Hang 3u Kleinigleiten;
und aue pedantifhen Keitit luftig madhte. o ver:
fobt et, butd feinen Gifer feine Depden erfien Sreun:
de, Ben Heern Cromiwel, weil ot feine ibledbten Betfe,
und den SHeren MWycherley, weil et feinen {®ledhten |
@efchmad verbeflern wolites
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@ie hLege i bie reblidhite Sefinnung, fo dag
wenn idy bey Der Welt etwad vermodte , obe:
Bey Denen etwad gdlte, die etvad vermdgen, id
&te bald Davowr uberseugen wirde. S winfd,
te, &ie mddten niemald, weoer aus Vefdeis
enbeit, nody ausd einem fehlethaften Mistranen
‘per Hodadtung die andre fir Sie beseugen,
(diefe swen ewige Seinde ded Vetbienfled)
glauben, dag Shre Briefe und Shre Unterves
vung mic nidht alleieit angenehm und wilfoms
men finb, ~ €8 it RNiemand in ber Welt, der
cin gufed Hevy und Aufridtigleit hober (dhast,
o8 i thue, und i babefiu viel von Ddiefen
Eigenfthaften -in - Shnen wahrgenommen, uym
etvad weniger 3 fenn, ol Shr 1. -

= AR e
o -
———— - —t

.1 LEL

Den 24 Ehriftmonat, 1721,

& Bin fo glaEld gemefen diefen vergangenen
Monat mehr Saden 3w hoven, die mir

R T R R e T P e A Rt o
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gefallen , ol ich die Seif meined Lebend, (mie
id glaube) gehdrt habe. Dod hat mid nids
fo bersinniglich gevuhst, ald wa3 Sie mit von
ibrer cignen Verfon ersehlen. Sie itven fich
gar nidt, mwenn Ste miv bey Shrem eignen gus
ten Ctfolg Glnd wunfden: denn id) habe mehe
Renfden, dburdy die ich gludlidh werben fann,
al8 irgend ein SDRann von bofem Hevpen {ich vithe
men fann, S fann Shnen mit aler Redt
fhaffenbeit verfiderny Dag, fo viel man audy
vor Dent Unbequemlidfeiten und Nadtheilen ber
Res angufta domi fhwaken mag, jd dod . nie
efmwad anderd bavon empfunden habe, ald mein
iinvermdgen , Ceuten von VerbienfE fidere Ves
weife meiner Hodyfdhasung s geben, und ihnen
wirtlihe Dienite su leiffen. Denn bey demt ges
tingften Naddenfen muf und felbf unfre Sio
genliebe su Philofophen madien, und mnd dbere
seugen ; quantuli indiget Natura, SBir felbft
find leidytlicdhy verforgt, nut der umdndlide
Theil, ber Mpparatus, oder bie Aurifiung ded
menfdliden Cebens foftet: fo viel, MWad ecin
Uepplger su Pferben, Bebienten, . braudi,
B 3
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witbe einem Gutgeffanten fir feinen Freund
und den Urmen Hinveichen,

Jtb werbe Sie diefen Winter mit meit mehy
vevert Bevgniigen Befuchen, ald ih 2 den vers
gangenen nidyt fonntes und idh Hofe, vag fo
viel Seit , ald Sie moglidyemeife von der Nufo
wartung, die Sie bey der Hersoginng *) maden
miifien, file einen Sreund erfvaren Ednnen, bey
bett nidyt veegebens jugebradt werden wird, dee
tmotee fo fehe Jhr Sreund i, a3 e3 ivgend
Jemand feon fann. Nody eine Erinnerung,
©ie {ind ikt Setretaie bey einer Dame, allein
pergefien Sie ja nidt, dag Sie andy Sefretair
vor neun anbeen Damen {ind, und folglidh aud
fue Diefe Bidweilen fdreiben mifen. Sreylich
wate der {hledyt bavan, welder $lo8 von det
Sunft dicfer Danten leben mitfite; fo bettelarm
wie der, welder dag, was Chaucer fagt, i feis
net Leibed Nabrung und Nothdurfe verriditen
mufte: dod {ind biefe Datnten wie andee Fraw
emiiminer feht angenchme Gefefdafterinaen,

el T T

g =

*) @ war Sefretalr Bep ber DHerzoginn von Mon:
month.
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wenn man Blog eine Nadit, da mas ohnedem
muffig iff, mit Shuen subsingt, und Daun rege
geht.  Sch-Bin 1.

3. Bried.

Den 23 Nug, 17130

@erahc' in Dem Mugendli, da idh Shren
Brief, erhielt, hatte i mid niedergefekt,
utm an Sie tu {Greiben, dod mit einiger Sdham,
Dagided fo Lange aufgefhobenn. NIt allem demy
fann iy meine Nadylafegteit faum bereuen s id
erfahre Daburdy, wie wents Sie auf Seprdnge
Balten , und mie ungleid fefer id in Shrem
ndenten fiehie, ald idh e verdiene. S bin
Beynabe (hon cine ganse Wodbe in Louden, wo
i wabrideinlidermeife fo lange bleiben merbde,
bi8 idh burdy Heren Tervad Hilfe Elegans
Formarum Spetator gemorden bin. S fange
fhon an Sdhonbeiten gewabr 31 werden, bdieid
bisher nicht entdefen fonnen.  Seber Winfel
D 4
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etned Auged, feber Befondre Bau einer Nafe
ober eined Ohd, ber geringfle Girad von Lidhe
und Sdyatten, den id auf einer Wange, obet
in einem Civibden finde, veiten midh Bis qum
toll toerden, 5 balte nidyt alein den Lord
Plaufible pidt mebe fie ldberlich, daf er (im
Plain Dealer) *) pen {hdnen Ofrlappen und
niedlichen €MBogen eined Srauemimmerd bes
wunberie, fondern, i lanffe audy Gefalye bey
dem Beglihen und utangenehmen Srauensins
ater wegen Diefem odex jeneth Sug, den fie oh
fidy baben. ie thnnen denfen, mie unrubig
i bin, da die Atheit andrec jeden Tag
nee und vortreflidher, und meine cigne hingegen
{dledter witd, & habe fdhon drey Doctor
Swiftd weggeworfen, auf die idh vormald ol
war, ywey Ladby Bridgwaterd , eine Herjoginng
von Wontague; efn hald Duskend Grafen, und
einent Nitter vom Hofenbande ungeredinet. S
babe €hriftum nody elumal im Bilonife getreus
staet, und eine Madouna gemadit, die eben fo
alt, al8 ihre Mutter St Anna if. Sa, was

TR,
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*) Gine Wodenfdrift.
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tody wundecbaver iff, i% habe felbF mit Dem
beiligen Cucad in ber Mablerey geweteifert, und
fo wie man fagt, daf ein Engel getommen fey,
und fein Bild volig ausgemallt Habe, fo wivs
ben Sie fdrwdren, daf ein Senfel bie leate Hand
an dad meinige gelegt, fo Befdhmiert und Bes
fdymutt it e8, Dody idy trdffe widh mit der
chriftlidhen Betradytung, vag idh die Gebote nidht
ubertreten habe, benn meine Bilder haben nidt
bie geringfte Gleichheit, weder mit etwad, das
broben im Himmel, nody hier unten aquf Ete
ben, nody im Waffer unter dev Erden, iff. And
witd fie Niemand anbeterr, ¢B fen dein, bag
fic die Sndianer tu fehen Betamen, bie, “1vie man
fagt, gewifie Gdien, blod wegen threr Haslice
Teit verehren. . ‘
Die Nadseicht von dem Fortgange ded Fas
dierd *) madit miv ungemein viel Weranigen :
i sweifle nidyt, er wird die Yugen und des Vers
flend unfeer ©donen ergdtien, fo lange diefe
angenehme SNafdine in den Hianden der Nadhs
Yommenidaft fpiclen with; id freue micdh, vap

A ST M S T, O ST oS R NS S5 S TSSO

*) Gin Gebidit des Heren Gay.
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¢ 10 Bald sufammten gefigt wordert, bodh winfdd
te i, Sie mbodten ihn ey guter Weile firnife
few, und bie Stdde fo fehr poliren, als Ste nue
immer tnnen. Aldbann tonnen Sie ihn von
ben Hinden Bepder Sefdledhter tragen laffenty
unb bad fo wobl hier, wie in China, wo ed fire
cinen Sanbasin etma gendhnlicdhes if, fidhnad
einer Berathilagung, oder nady einem Tortd
pedhiel, it dem Sdder abiutiblens cben {0
wie der Staatdmany fein Sefidht babinter vers
Birgt, wenn et cine ernfibafte Lige fagf
ey bin 2.,

s s —— s

Den 23 Sevt, 1714,
Sheuret Herr Say!

31 %iufﬁmman in e Bateeland | *) Wintons
' atent 31 Shren Sreunden! drepmal ] wille

#y i Anfange dicfes Jabrs begleitete Der Hove
®ap den Grafen vou Clareodon, ber vou bet Koni-
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L

Tominten 1 it ! B fen, daf Ste it voller Herys
lidyfeit, mit Der Sunft ded Hofd begludt, von
ben Groffen geliebt, und mit angenehmen Hofs
nungen esfifit, oder frautig, niedevgefhiogest, -
tieffinnig 1ber den Wedifel Ded GLIES, und im
Swetfel megen der Subunft, suridtommen: ¢3 fey
alg ein fiequrangender Whig, ober ein verimeifelns
ber Tory, auf alle Weife, afled Slud, alled
Heil! idy licbe Sie, und heiffe Sie wilifoms
men! Sind Sie gludlich, fo mup id an Jheee
Erhebung Theil nebmen; find Sie unglidlid,
fo haben Sie nody imnier einen marmen Plas
in meinem SHevien, und wenn €3 ant {dhiimu.
flen gebt, eiven Sufluditdort yu BVinficld, der
i Jhren Dienfien fleht. Sind Sie ein Toty,
ober halt Sie Femand dafir, fo weig i, dap
©ie ¢8 Blod aud Dantbarfeit gegen einige Pere
fonen find, bie fidy bemiht Haben, Shuen Diens
fie qu leiften, und an deffen politifden AdTdten
Sie nie Antheil genommen haben. &ind Sie
ein Whig, wie ich hoffe und glaube, fo haben

gian YAnng nach Hannover gefandt wurde.  Madh Hrem
Zode Tehrten fle wicder nad Cngelaud gusiid,
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Hre Grundiate und die meinigen, (ald Bri
per Didyter) fich immee auf be Seite der Freys
feit genelgt, und id weid, bag Sie ein redyts
fdaffener und ein unjduldiger Mann Bleiben,
Sm Gaanten Bin i uberseugt, baf Sie nie fo
febr oon einer Pasthey feyn mwerden, um gar
s nichts nnge s feon. Datum nody einmal,
Sie mogen fepn. wer Sie wollen, und {n was
fir Umftanden Sie wolien, aled Heil, olles
&l !

Ginige Shret alten Sreunde betlagten fidhy
paf fie feit De Tobe ber Koniginn nidts von
Shnen gehbet: idh antmortete {hnen, daf RNies
mand auf der MWelt den Herrn Say mehr liebs
fe, a3 ith, unbd doch hitte idy wabrend feiner
gangen Neife vidt ein Eingigedmal an Jhn ge:
fheichen. b glaubte, dicfed mdre ein nbers
sengendet BVeweid, daf man ein wabhrhaftiger
Sreund von Semanben fepn toune, obne ibm
folbed alle Monate tu fagen. Dody diefe Jhre
Sreunde Datten felbf audy Urfachen su Sorer
Entfdulbigung engufibren: fo mie e8 Mens
fdhen , die fidy mahrhaft einanber Hodbichanen,
nie an Grunden mangeln fonn, fidh felbf und
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ifre Sreunbe i Berubigen, Die lekte aliges
meine Theilnebmung an den StaatBgefdaften
hat und alle in Bemegung gebradyt : fogar i,
ber i u fehr Philofoph bin, um das geringfle
vor ivgend einer NRegietung ju meinem BVeffen
U ermarten, o gar idy bin von dem Strom mit
fortgerifien worden , und ermarte alled von dem
hohen RNadfolger. Wabrend Shrer Reife wug
te i nicht, wobin iy meine Briefe fenden folls
fc: ¢8 mare fo gut gemefen, wie im Slug ge
fhoffen : audy mufte i Homeren Redt widers
fahren {affen, und alle Tage funfiig Werfe, ohne
bie gelelirten MNoten s vednen, fdreibens bod
mit allem diefemn Bin' iy nunmeby ferttg. Sreuen
Sie fidh mit miv, liebfler Sreund, daf meine
NArbeit vorbey ift! Kommen Sie, wiv wollen uns
{uflig madben, wollen bey ben Yilien fdhmelgen:
burd die illen verfiebe idh bie Frauensimmer.
Sinbd nidt BVritanniens Rofalinden ebent fo veis
1end, al die Bloufalinden im Haag? ober has
ben Die stwey griften Hivtendidyter unfeer Mao
tion su gleidber 3eit der Licbe entfagt? Denn
Philis, der unfterblidhe Philipd Hat feine Ros
falinoe verlaffen, fa gar onf eine baurifde Yss
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verffofen. De, Patnelie und i (nd feit Shres
Nbreife unsertrennlidh gerefen: it find wic
RBath, o Jhre Segenwart und dad grofie Bers
gnligen von Der MWelt maden withe. RNeden
E)%; nidt von Unfoflen : Homer foll feinen Kine
berrt audhelfen, b Bitte um eine Jeile Ange
wort, dic Sie an bad Poithaus iu Bath fdis
Gen tonnen.  Der arme Parnelle Befindet fidh
in fblen Sejundheitiumianden.

Berseiben Sie, wenn i Shnen aud einen
poetiichen Nath gebes fdreiben Sie dodh etwal
fir det Kdnig, den Prinsen, ober die Vrincefs
¢ed fann nidt {haden, auf wad fur einem Ju
Sic aud it bey Hofe fiehen mogen. Td wees
pe nie wifen, wo id aufhdren foll, fo febr vees
witven mid bie vielen Dinge, die id Jhuen
fagen babes die Do alle indgefamme nur Da
binouslaufen , dof id ganilih und. ewig ber
Shrige Bin 1%,
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Londen, ben 8 Nov, 1717,

3 frenet mid) aufierordentlich aus Sfrens

Sdreiben an den Heren Fortefcue tu erfes
hen, Daf Sie cinen Brief von miz empfangen
faben , und iy erfucdhe Sie diefen Brief, ben
Sic cilialten, und id nie gefdrieben Habe, als
Die ovdfite Seltenbeit aufiubemabren.

ein bie wabre Urfadhe meines langen Stills
fthrocigend ift, weil wiv Sie hier in Turiem evs
wattet haben s weil (d foff Den ganien Some
mee Decumgemvandert Bin, und mweil i den leko
ten Shell der {dhdnen Sabrdseit in Gram unb
Sdmerien wegen dem Tob meined armen Bae
ferd ugebradt habe.

9Mus two Urfaden mag idh nithe viel von meis
wem Gram und meiner Unvube fagen: erfiiidy,
weil i wivtlih betvibs Bin, und mir nidt den
Mnfdein der Traurioteis su geben draude s tweys
gend , weil mein Verluft Niemanden ald midh
felbft Betrift. b glanbe ader Do, bag Sie
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Freundidaft genug fir mid haben, und fid
freuen werben, wann Sie hoven, bag metn Bas
ter tubig geftorben ift, obne cinen Seufier, obne
eine RKrantheit von o MMinuten , in einen

si@ort, fo flille und rubig, toie er lebte,

Sic mihi contingat vivere, ficque wmori!

S Bbin in feiner Verfafung etwad lufliged
s fagen ; und mag midy oudy nicht swingen es
st vermeidert, S fann weder Sie nodh den
SHeren Pulteney unterhalien, wie Sie beyde dent
ford Burlington und mich untexhalten haden,
aemlicdy durch Shren Brief an den Heren Lowns
bed. *) - S Bebaure nur, baf Sie Leine grofe
fere Handel mit demr Hen, Lomwnded haben, und
shante winiden, daf Sie der Landtare jabrs
iy etlidhe Hundext Dfund besahlten.  Diefer
seer ift lekthin audy miv auf cine fehe unfihuls
Dige Art befannt gemworden, o dag wiv uns it
gemeinidaftlich an ipn wenben, und gleidhy wabs
tent

W-—MM

#y @in Gedicht, betitelts An meinen finnteichen
uad wiedigen Greund 0, Loovnudes, €sq. BVerfaier det

berahmeen Abhandluag in Folio, gensunt die BetotD:
wyng dep Landiare.
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ten Patrioten und tber alled dad Sute freuen
thnnen, Das Der Masion und ber Negierung
wiederfafhre, obgleidy wir ieibﬂ"jidjts baiu Bepe
tragen. o

Baid Hitte idy veraefen, Fhnen den Eme
pfang Sihres Wriefed von Nadhen u melden.
Sie fagten damald, dad vad Sdyreidben bep et
Brannentuy fHavlidh ware, und feltben finde
i, bag Sie meiner Meypnung {ind , nemiid
baf e3 aud obhne bic Brunnenfur eben o
fdhadlidh it.  Dodh i glaube, e iff eigentlid
nidt dag Schreiben, fonbern das Denkent, babd
bent ©chaden verurfadis Man tdnnte alfo ofne
Nadtheil {Dreiben, wenn man nur wie unjee

. Byriver, die heutigen Poeten fbricde.

Die Herwnging, ford Warmid, Lord Sians
bove, DRad. Bellenden, und wer fonft nod, Has
Ben Shre Briefe empfangen. Dr. Acduthios
und ih ermarten von Thnen a8 FHreunde bes
hanbelt su wesden, b wirde ben H. Puls
tenen geifien lafen, wenn er nod Bey Hofe in
Gunfl fldnde: und der Frauw Paltenep v itde
id midh empfeblen , wenn fie nidt von Det
whigpartheny ware, Molosd Buslington fagt

3 Theil, €

e
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mir, Daf fie ale franibfifde, fo wie vorber alle
englifhe Daten verduntelt habe. EB thut miv
leib, weil e8_unfrer beiligen Neligion {dadlich
fepn mug, todHn fefierifhes Frauentimmer dies
jenigen RNounen und orthodorifGen Shdnbeiten
perduntlen {ollten, in deren Augen alein afe
unfre Hofnungen liegen, folde feine Herven,
wie Sie find, W unfrer Kirde w bringen,
S bl 20

Rachirift. - I winide Shnen SLiE i der
@eburt 028 Prinien, weil er der cintige von une
fern Dringen i, von dem Sie nihid ermartet
haben, und ber Sie sudy in Fhrer Erwartung
nidt betrogen Bat,

Heren Gay, an Heeen §—

Stanton Harcoust, den o Aug, 1913,

ic eimdigen Neulgleiten, die Sie von mir
" evmarten Eonnen o find RNeuigleiten vom
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Himaml, Denn i Sin gamlidh aud der TWelt
- binaus, unb ed tann mid faum efmwad erveds
then, audgencmmen bad Kraden ded Dontiers)
weldes Sie ofhne Jweifel audy gehdst habem
fWir lefen in alten Sdriftfelesn, daf hohe
Thiteme dem Crdioden gleith gemadt worden,
inbem niedrige Thaler veridont geblicben find
Dad eintige SRittel dawider iff ber Lorbeer, ben
ih aber fiiv Das @ehirn neuerer Sdriftfeler
fiir fein fidered8 SMittel halte. Aber um Thien
qu scigen, Dap i oft Da3 Gegentheil sutedgt,
muf i Shuen betidhten, daf der grofte und
ungeheurfie Haufen Thiusme in der Welt, fo
hier in Der Nadbar{haft iff, nod unveriehee
fleht, da Dhingegen cin Haufen Sctfle anf um
ferm nadyften Felve i Ufde verdrannt worber,
SBolite Gott baf weiter nidid ald diefer Haus
fen @erffe umgelomuten ware! Alein sum Uns
oliid fofien unter diefer fleinen Bebedung svo
einanber welt Fanbbafter Hebende Perfonen, ald
jemals in Romanin unter dem Sehatien einer
Bude gefunden wotben. Jobh Hetvef tar ein
wohlgeftaltes jungee Menfd von ohngefahy 25
Jabten, Und Sava Drew fonnte mehs artig
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ald {hon genennet werden, und mar faft von

gletdyem Alter,  Sie hatten die overichiedenen

Ncbeiten bed Fahts mit der groften Sufricdents
heit gemeinfhaftlich vesrichtet, MWenn fie melts
ge, licg cr De8 Morgend und Abends feine Sors
ge feprt, ihe dDie Kube suufubhrem, RNur nod
Den lehten Jabrmar?t faufte er ibe ein grin
feiben Band fir ihren Strohhut, und das Mots
to auf ihten filbernen Ring war von ihm felbit
aysgefudt worden. Jhre Liede mwar daz Ses
fpradh der ganen Nadbaridaft. Denn nienals
behauptete bie Berleumdung, daf fie etwas ans
Dexd , ald eine vedbtmafise ebelide Beebindung
mit cinander sur ALHDE gehabt batten. 9n
ebent Demifclben Movgen batte et ihrer Sltern
Elnmilligung erbalten, und fie hatten nur nod
bis tur nadfifolgenden Wode auf iy GIid
wavten. Wieleide redeten fle ikt in der i
{denseit ihrer Arbeit von den Hodyeittleidern 3
und Johann fudite vieleidht allechand MNiten
Moln - und Feloblumen, bie mit threr Farbe
ubereintamen, sufomien, um ibe einen Sicaus
auf ben Hodycittag aubinlefen., e fie nun
alfo Befdhafeiget maren (died gefdhaly am lesten
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Sulii wifden 2 und 3 Uhr Nadymittagd) fo
wurden bie Toolfen gans fhwars, und e erfolgs
te ein foldher Sturm von' Bligen und Donnettt,
bag die Urbeitdleute alle , fo gut fie fonnten,
ibre Sududt unter die BVaume und Heden nahe
men. &ara exfdhrac, daf fie auf einein Haus
fen @erfe in Obumadst fiel. Sobann dev ibe
nie von der Seite tam, hatte fich neden {hy nies
bergefetst, und etliche Hanfen sufommen geres
dyet, fie Defto Beffer gegen dad Fetter i Befdyiie
gen.  Den Nugendlicd gefhah ein fo Raxker
Donnerfdlag, als o fidy ber Himmel von eins
anber gefpalten hatte,  €in feder mar um Dbie
Siderheit feined NachPard betimmert, und vief
bemt anbern 1der Dad Feld su.  TBeil nun bies
jenigen, bie unferm verliedten Vaave suriefen,
feine Mntwort erhiclten, fn giengen fie bin
bemt Otte wo fie lagen. Sie fahen die Gerfle
gans im Raud, und fanbsn a!ébﬁnn viefe ges
trene Paar, Sobaun hotte eiven Jrm um ber
Sara Hald geidlungen, und hielt ben andern
uber fie, ald ob er fie fiir bem Biig befdiben
wollte.  Sie waten Bepde in diefer 2artlidhen
Citeiung erflogen morden. / Der Sasa war
€ 3 :
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bad linfe Nugenbraun verfengt, und auf ihree
Sruft fahe man gatﬂ’ﬁ f».& mavten Fledens the
Riebhaber war H6er und hey f biaty 5 aber an
feinem von thoen fodirte man bad geringfie Seis
then bed Lebend.  @ie wurben in Begleitung
ihver trauvigen Mitardeifer in die Stadt ge
Bracht, und ben folgenden Tag auf den Rirdhe
bof i Stanton Harcourt begraben. Der Lord
Dazcourt hat auf Here Poped und mein Eefus
den, ihnen einen Seidhenftein aufridten lafen,

mit Dev BVebingung , dag wiv die Srabfdyrifs
madei follten, Hf“a folgende ifts
When Eaftern lovers feed the fun’ral
fire,
On the fame pile the faithful pair ex-
| pire ;
Here pitying Heaven that virtue mutual |
foond,
And blafted both, that it might neither
wound,
Hearts {o fincere th’ Almighty faw. well
pleas’d ,
Sent his own lightning , and the viftims
feiz’d,
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*y %Renn bort tmy Oricnt Dad Feuek mm @rabe
flammt, :
~ ©p {tiedt bad freue Paar auf Elnem Sheid
techaufen.
ol MNitleid fab bier Sott die gleihe Tus
| gend an s
~ 1lnd Beyde todtet e , Daf teind vermunbel
iede.

S0 fiomme Hersen foh der Ewvige mit Ll
Sr fandte feinen Bli und nahm die Opfes
Bt

flein MRylord Beforget, bas Landvolt erde
biefed nidt verfieben, und Here Pope verfpridt
eine 3 madben, morinnen etmad aud ber Bibek
enthalten feyn foll, und mit fo wenig Poefie ald
Hopking und Sternbhoid. [ bin 2,

DR REEARS AR

Die Grabidrift, welde ibrem Gedadinif aufe
gevidiset worden, fiadet {idy in bey Litterary
Correfpondence, Vol. ITL. p. 147. wit wollen
{elEige unfeen Sefesn mittheilen, e Ueberfesers

€ 4

*) Die Ucherfegung diefer Verfe it atid Demt 2elits
meiffer pag. 154, eutlehnt, Dot Uebherfenets
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Near this place lie the bodies of
Joun Hewer and Marvy DrEW,
an induftrious young Man
and virtuous Maiden of this Parifh;
Who being ‘at Harveft- Work
(with feveral others)
were in one Inftant killed by Lightning
the laft day of July 1718,

Think net by rig'rous Tudgment feiz'd

A pair fo faithfull could expire ;
Viétims fo pure Heav’n {aw well pleaf’d
And foatch’d them in celeftial fire,

Live well, and fear no fudden fate;
When God calls Virtue to the Graye, |
Alike t'is Juftice foon or late, :
Mercy alike to kill or fave.

Virtue unmov’d can hear the ¢all,
And face the flalh that melts the ball;

Hiee nahe Bey legen die entieelten Qeibice |
DeB Fobann Hewet und Maria Drew, ein fleif: |
figer junger Menfch und ein tugendhafted INEads
gen aus diefem Kivchivieles welde, mit vielen
anderi in der Erndte efdhaftiges, am lesten Suly
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rvrg in einem und dem nemlichen Mugenblide
voui Bitke getddier wurden. Dente nidt, dag
ein fo getreued Paar burcdh den firengen Rathe
f@luf Giotred fierben mufite.  Der Himmel fabe
fo reine Opfer mit Woblgefallen, und entrif fie
ber Erde im himmitiden Feuer. Lebe fromm
und fiedte fetnen ploslicdhen Tod: Wenn Sott
bie Tugend sum Srabe ruft, 8 fey fribe ober
fpat, fo ift ed Gevedtigheit : Gnade ift 3, e
tobte ober vette, _

Die Tuaend Hdet uneridhittert den Ruf, unb
fieht bem Blig entgegen, der ben Eraboben
et fdmifit,

-
— - et
e i, i S A ———

7. Brief.

Den 11, Sent. iyz;.
3 heurfer Gay!
§°§  bante Shnen fize She Mnbenten, und mbdy

at te mein Befted thun, mid felbft u vergefs
fen s allein der Begrif von Shuen ifE fo genan
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mif weinein Celbi vertnfinft , bafidh enfivedes
Beyde vergeffen mufte, oder feinen ohne Den
anbern vergeien fann,  Lid thut e8 mir, Ddag
¢h weber Hie, rod die Sonne (ibre DMutter)
vor hrer Mbreife nady Bath einen Nugenblict
Habe fehen fonners Dody ift 3 miv jekt anges
nefin bie Sonne tu felien und von Shuen 3u §os
vern.  Erinnern Sle tod den Heren Eongreve,
bag ¢ nod cinen Freund auf diefer Seite ded
Erbbobend bat, et ifyn 1iebt, undbaf e3 mehe
Mdnner uad MWeiber auf dey Welt gleht, al3
Herr Gay und bie Hersoginn, €3 befinden idh
2abied in und um Ridmond , welde vorgeben,
baf Sie Congreve und Ste hodidisens von
eiier sum wenigfien fann man glauben, bab fie
e8 ungeysungen thues idy menne die HAad. Hos
b,

Riehen Sie dodh des D, Webuthot und den
Dr. Ehenein Rathe, wie Hod man Fhren Baudy
aufidomelen laffen barf, bamit er ben hrigen

it ubermathie, die Dodh bisher nody einen Vors
3ug haben. Sagen Sie bem Dr. Urbuthnot, bag
unfre ©ouverneurd denfen, bad aud Taudens
paftesers und Blntwiefe gefahriid feyn Lonnen,
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bedns alle bie man dbem Bifdof von Nodefter
suidide, werden im Tower gedfnet, uad auf
tine prophane Weife unterfudt. Dad it bod
wotl Dad exifemal, Daf man tobfe Tauden fie
Spionen gehalien hat. [ Eenjle, Sie und
per Herr Congreve merben uberienst feon, wie
fehr midh die Gefangeunehmung ded Bifdoffs
befisirst uno Beirdft hat, benn feine Wohlfarth
liegt miv o fehr am Hevien, wwie die Wohls
farth meined deffen Sreunded. b Bin ber uns
giiidlidyfie Drenfd von Der Welt, Ffaum (iebe
id Semanben, und wenn i ihn redt tenne,
fage i faum an, thu hodsufddsen , fo fliche
b entmeber , mic ber Herr €raged, oder wird,
frie ber Bifhoff, eingeferfert. Golf [affe 8
ihis fo wohl gehien, wie id ed thm mwunfde, et
made feine Unfduld fo offendar, wie i@ bavos -
ubersengt Bin, und gebe ihn alien feinen Seine
ben 0 4 evfennen, tie id) ihn fenne, Damit
~ fie audy fo gut von ihm denfen mogen.

| sLenn Sie etwe befivdten, daf biefe leste
Reilens, anSie gefdeichen, gefahelidy fenn tonn
ter, nun fo find fie an ben Hevrn Congrene odek
bert Doclor,  SUh Bin 2

P RSSO e, S R w o Tonn e, oos Y
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bent 13, Suly 1922,

£ b gitiged Sdreiben hat midy fehe vergniot,
.5 umt i 10 fogen verbunden: id Hate e8
nadybemt, wad mein Hers bey deffen Durdlefung
empfunden, batder Beantwartet, wenn idh mid
niht Hatte burdy vad Sefdmas der Weiber ver:
Teiters Loffen : (wie e8 mandiem geht) diefe fage
ten mir, daf fomohl Lady Vurlington, ol Sie
gleih von Tunbridge suradfommen wirben,
und bas Molord dakin abgereifit ware, um Sie
st Dolen. SWiv haben nur 1w viele BVepfpiele
von Dett , woruber Sie fid in Jhrem Briefe
Betlagen: {d verfidhre Sie, feine tiifiven ober
Betriiben midh {o febr, a8 bie, welde unmittels
Bar auf Sie Being haben. b glaube, Shre
Gefinnungen daviber find mit den melnigen vole
{ig einflimmig.  Wolte Giott, vie Grofen, mie
mon fie nennt, heaten die nemiichen BVegriffe,
aflein Dad {ind bie tleinflen Geihvpfe von- ber
Welt; bie allereigenniisigfien in allen Dingen,
nue {n dicfem nidyt, indem 3 ihnen anlrtheilds
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fraft feblt, by arofites Snteveffe s exfennen,
rechtfhatfene SRannee su ihren Sreunben u evs
wablen, und feldige s exmuntesn, ihre Jreuns
be su fepn.

S Habe den Dhann, uber den Sie fid beo
tlagen , tein eindocdmal gefeben, und feit fur:
tem glaube id, Daf v mif feiner Krau ein Fleild
und Beln iff, roie der Apofiel fagt.

Bermelden Sie dody dem Loid BVurlington
meinen aufvidbtioen Sruf: id weip feit langer
Seit, Daf diefer Hevr einen facferen Hang hat,
alied 3 fepr’, wad vechifdaffen und chrmirdig
ift, ald ihn vieleldt teiner von feinem Nange
haben mag,

Sy hake ibr Anliegen an den Lord Volings
Brofe nidt vergeffen, und ih boffe bald eine befs
feve Selegenbeit daju i haben, indbem er nad
Slandern und Franfreid susad su fehren wils
lens iff.

SMab. Howatd hat Shnen etmwas gefdricben,
bag fie, wie fie {agt) jekt beveuet. Diefe Frau
hat ein fo guted Hevs, old wenn fie nie cin bos
fes gefannthatte, und unter lauter Lammern und
Turteltauben ertogen wosben ware, da fie bod,
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wie Sefannt, mit Printen und SHofdamen eriod-
gen worben iff.

Gegen a3 Enbe diefer Wode mwird der Heve
Sovtefcue einige Tage Bey miv fubringens twir
werben Shree bep unfeen Potationen eingedent
feyr, und winfden, bag Sie bey und ein Fis
fder auf meincm Gradfelde feyn modens dodd
Bleiben @ie licher immer nod cin Frauensims
mer — Fifther beym Brunnen, ein Trofter dex
Petrabten und dDer Wittwen , und ein frohlider
Gefelidhafier ber Sﬂ?&gbgcn. Sy Bin.1c

o Brief

Den 11, Sept. 1722,
- (GAie find fo gutig und evfunbigen fidh nach

N’/ peiner @efundheits Do wad fann i
Shnen fagen! i bin wabrhaftig in meinem gan-
sen Ceben nicht {dhlimmer gewefen, ald id e3
it Bin: alle Hulfdmittel, vie th verfudt, fdias
gen nicht an, und ih gebe alles file verlohren,
Mddte bodhy ihre Sefunbheit vddig durd die
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Drunuentur oizher heegededt fepn! Sepn Cie
verfichert, i winfde Shoen bicfed und alied
anbre, nidt wie e gemeine Sreunde winfden,
fondern mic efnem €ifer und elner Weme,
Die audy unter Denen nidyt fehe: gewdhulidh ftnd,
weldhe wiv Sreuive nennen,  ¥ch bin allemaf
froh, wean id von Shuen bdre, oder cinen
Brief von Fhnen leje, oder Sie fehe, wad fie
Sufalle: ober Seitvertreibe mid oud auf eine
. Beitlang abgehalten haben mdgen , 8 weniger
wie geroohniglih su feon. b denfe nidyt ale
Tein oft an Sie, foudern id thue audh mein
SRoglicdhiied, baf audre an Sie benfen mogen ,
invem i Sheer bey aflen meinen Befannten ¢be
wahne. Shun &ie bod audy bad nemlicdhe fie
mid bep Denen, die iff um &ie {ind: finben
fih einige , Die wiber meinen TWillen meine Felns
e find, fo verlange i nidt, daf Sie ihver
SNeinung ober Shrem eigenen Urihedl in frgend
einem Solle Stvang anthun folen. Die Beit
mag diejenigen , fo mid nidt feanen, berfifs
ven , Dag id obie Argli® und Salidbheit Bin;
obfchonn, um dbie Wabrheit  fagen, idh mid
¢ben nicht Dasum Geflmntere, wie wenig i Pey
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Jeit tu verdanten haben mag : dDenn bie Welt iR
faum werth, daf man Datinnen lebf, um tves
nigften fie einen, der nie acbt Tage hinter eine
ander gefund feyn tanu.  Wan hatte mir gefagt,
pag Dr. Arbuthnot binnen vieviehn Tagen ur
Stadt fommen wiurde, fonft hatte id an thn
gefdheieben, Wenn ex durdy fetn emiged Stills
dmeigen midy 1w vergefien fdbeint, fo bente ik,
paf i dem Unicheine nadh vas nemliche thue:
und dod tann td nidt glauben, baf er einen
aufsidbtigern Sreund in der Belt hat, olf id
von ihm Bin : i il alfo audy glauben, daf er
der meinige iff. S bin 2.

= —-- |

1o, Brief.

Ty .

% g riften in metner traurigen Cage, faft indes
o/ qimliden Grwartung Sed Tobed meiner
SNuttes, wurde miv dody nided unertraglider,
ol8, Daf id nidt meine Mutter verlaen,
und i Shuen flichen Fonate. Gott werleibe,

Dag
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Dag; nadbem ie biefer unmittelbaven Gefale
gludiid entgangen find, Shre Gefunbheit dbauers
bafter werben wtag, ald meiner avmen SNutter
thre ift, voven anfdeinende Genefung todh nur
tin fuster Sluffhud obev ein [ingere8 Sterben
ift. Ulein id befurdite, dap Gott amd bdiefes
mic nidit gonnen witd, denn feit swep Tagen Has
Ben §ih bie gefabrlidfien Sympiomata wieder
bey ife eingefunden, und ohue cine pldglide
~ - Beranverung mufid in wenig Tagen , wo nide
gat in wenig Siunden , ihr Eade exwarten. Sn
Dicfer traurigen Nudficht weip idy nided, bas
meinen Sdmers mehr verfift, als die Hoffuung,
melde miv der barmbersige Himmel su Shrer
oolligen Genefung gefbentt hat.  Sin der grigs
ten Aufeidtigheit meined Heviensd verfidere idy
Sie, mein theurefier San, ¢f betrubt midh aufe
fevorbentlidy, Dag idy Fhnen ikt nidt einen Theil
meinter Sduld cbtragen, und den Dienft mwies
per thun fann, den Sie mir vormald bey eines
eben {o fraurigen Gelegenbeit geleiftet haben, als
Sie meiner Nutter in ibrer lesten {GHweren
Krantheit bepftundens ein Dienft, deffen idh
mid) aleseit Dantbar erinnern merbe. Noge hodh
3 Theil, D
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Shre Gefundheit fo {dned junehtien, aold wie
i Beffiedte, meiner SMutter ihre abnehmen
witd: Mogen Sie denjenigen Theil Ded Lebent,
welden Shnen dev Hitnmel sulegt,-in Glidies
igleit und Rube subringen, und mogen Sie
Beuned vielaiche fih fel6F; a3 fonft Jemanden
a1 perbanfen haden.  INdgen wit beyde doch Betys
famtmen Teben, obne mehr Glac und Bobfartl
s tonnfden , alg die Freundfhaft geben und ans
nehmen tann, undohne den Srofien etwal {dyuls
pig tu feon. @ott exholte Sie, und nody bren
ober viet andere, die i eben o lange gefannt
fyabe, dDamit iy dody nodh etwwad Bhabe, Dad fuc
midh der SRibe weeth ift, Dof id meine Mute
ter fiberlebe. ®ott Befoblen, licber Gay, id
Bin fo lange Sie leben und id lebe .

S micberhole, wad ih in meinem lefitent
Rriefe fagte: {dreiben Sie ja nidht an mid.
Der Doctor , Tad. Howard und WMad., Blount

geben mit taglidy Nadricht von aliem.
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- 11, Br i et

: Sonnfag '~ Nbend,
U § war mir wabthoftiy eine grofe Freube
L Shre Handfjdrift s feben, obgleid bie
b Sithe, o ed Shnen gefofiet baben mug, mid
s Beunvubigte: b munfde, b, hatte niche ges
b woft, dof Sie nod immer o auferordentlich
b fhwady find. Seit einer Wode habe i feden
£ Tag gehofft, Sie befudien s onnen. | Alkein
v it meiner SNuiter Wil ed gar nidht fore, fie
1o gevinng feine Kvafte, uad Beflrdtet immer,
b Dag ber nadbfie falte Tag ihr mieder eine Dis
arthea verurfochen oird, die, folite fie fommen, -
i gewid threm Leben ein Enbe maden mith, - Da
> id Diefes taoli su Befurdten babe, fo getraue
£ id mic nidht, fie einen eimigen Tag ju verlafs

fen, aus Fuvdt, dag diefer ibe fetier feon mdd

te. @ott lafje Sie bald genefen, und {dente

Shnen wieder cine o volfommene Sefundheit,

afd i ibrem AMlter nod i evtvarten feht. Sie

braudien bic wenig Worte, o ich lesthin gefdyvier
D a -
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ben, weder HofliD nod gut ju nennen 5 dad wae
und ift wided, Aled was ih SGuted an miv has
be, dad Habeid wahrhaftig fiir Sie, und wenn
idh eithad guted thun tonnfe, fo modte i ed
voridiglid) Shnen thun. Bey Jhren umftanden
fhict fid bas alte Romijde Lebervohl, Vive
memor noftri,

JiH fende Shinen hlenlt einen hdfiden Brief
pot Heven Dighy 5 wit haben Shrentwegen sven

Briefe mit elnander gewedhielt.
=)

ST o

12, Hrief

3 & Fann uech feine Wotte die gfofe Beteii6s
) wifauddriden, die i fir Sie fibhle: fov
gat (die Furdt , feden Augenblic meine Nutter
su verlieren, vesvingert felbige im getingflen
nidf. Sepnty Sie verfidert, daf feine andere
Pilidt, als die id) meiver MMutter {Hulbig bin,
midhy verhindeet haben wivde, audy nuv einen
“Tag von Jhuen weg 0 bleiben, S wide iu
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sien fommen, und eine Wobuung fn Hams
piieab miethen, um taghidy dep Jhuen su feony
wenn welne SMutter nidt nod fietd in Tobeks
gefabe wire.  Jhe Dector hat: mie Beflanbig
umfdnblide RNadridien von Shuen gegeben
die midy nodhy imuter in Fuedt und Unrube fes
fien,  Gott wolle Sie bod) erhalien, und Sihs

nen SHhee Gelundleis micder fdhanten.  Jdp batee

¢ wictlidh um weinetwilien, vents &b fuble,

paf id) Sie mehe liebe, ald i felbit dacbte,

b Sie nod gefund waren, obgleih d Ste
alleseit vedbt febr liebte. Bin itd fo ungludlic,
meine avime SRuiter s begeaben, und pocdh bas
Bey fo liclih, Daf mein Gebet fiir Sie ¢ty
pore wisd, fo hoffe idy, dap wit pen mehrfien
< oeil unfrer Gorigen Tage bey einander feben
wetben, Wenn, wie i ¢8 glaude, eine Bef:
fece Himmeldgegend , jum Beyfpiel ey fadlide
Theil. vou Feanteeidy su Shree Genefung ¢troad
Beyteagen tonnte, fo wiiede ich gans gewif mit
Shnen babin geben, vieleidt tonnten wir den
Dedant aud daw uberseden.  Liebfier Say,
munterns Sie D auf, fo viel e ihre Leiden
sulafien,  Gott it efn Befleree Freund, alf ber
D3
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y.;;. Pope’s Briefe.

073 4, ein febet tecdtfhafener Mann i ein
Befferer Treund. b verfpreche Shien meine
ganie Sreumdfdaft in allen Sufdden, und Hege
hevilich fiie Shre Genefung,

Ecreiben Sie nidt, wenn Sie 3 gleich tonn:
tern.  Der Docior fagt mic alles,

13¢ % ! i ¢ fy

& hore mit Bergnigen, baf Sie in Fhrer
s Beflecung junehmen, und je oftet idy es
hore, je lieber ift mies, mwenn Ste mir, obne
fith su febr antugreifen, davon RNadridt geben
Eonnen. S erinnete mich febt wobl, was fie
Lroft Sie miv in meiner Mutter UOrigen Krants
Beit maten, und dies verdoppels gegenimdrtig
mieitten Scimers, da ih nide bey Shnen feyn
tann, ober Sie nidyt bey mie fepn tonnen, Hits
fe i meine DRutter verlobren, fo wiede idy
nirgendd anded al8 bey Shren getvefen feyn,
fo Tange i bas Simmer Haben Biiten miflen,



Pope’s Driefe. 55
S bhabe ikt funf TWoden sugebradt , ofjne
einmal audiugehen, und ohne Gefelfchaft, auf: .
fer vot brey ober vier Tagen. Ereunde behnen
felten ifre Gefaligteit bid auf sehn Meilen aus,
ot Bolingrote und Here Bethel haben nidt
untetlafien mid su Befuchen; die ubrigen (auds
genommen: SNad, Blount) haden {idy beantiget,
Blof nadsfragen iy laffen.  Siemals habe i
meine Seit {o melandyolifd sugebradt. Hnb i
aeht mir ber Tob bed Herrn Congree febe nae
B, Sy habe ihn fdon feit wvanig Fahren
und langer gefannt,  Sieded Sabr nimm etwas
werthed mit fidy hinweg, Bid wiv alle Freunds
fyaften uberleben, und tieder elende ciniclne
$Befen werden, mwie wir vom Anfange toares.
Peben Sie wobls heute it mein GSeburtdtag,
und bied find meine Betradtungen darnfer:

With added days if life give nothing

; new
' But, like a Sieve, let ev'ry pleafure
| | thero’;
Some joy ftill loft, as each vain year
runs o’er ,

D 4




$6 Pope's Briefe.
And sall we gain, fome f{ad Reflexion
more 2

Is this a Birth-day? Tis, alas! oo
clear,
"Tis but thee funeral of thee former year,
Wenn bey junehmenden Sabren Dad - Qeben
uns niditd neued mehr gieht s fonbern wie ein
©ied jebed Jerandgen durdfalen (agt; menn
am €nde jeded elteln Sabres unfer ganger Ses
winn widid if, a3 eine traurige Betradytung
neht? S benn biez wobl ein Geburtstag?
feidee! 8 iff nur Dad Srab pes pergangenen

'-1
Tahres,

== e e

4. Brief
2n %Eabam: Hotvard,

T

ey

Dent 20 Funig,
ZJAoir Bounen obnmdglich diefe Gelegenbeis
S vorben affenr,  Sihnen g ber Bermekhe
tung Jhrer Samilte Gind i winfden, denn

F
;r
|
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Diefen -Morgen it Shre Kubh glidlidh von
ber Beffeven @attung, id meyne von etnem
wiibliden Ralbe entbunden ‘worbens ¢ fiehs
frinet SNutter vd%ig ahHnlid und ftasret eben
fo. e Prangpferde der irrenden Ritler wutLs
ben busdh bodtdnenbe Namen von einandet
untevfdieden, und d febe feine titfade, was
sum nidt and bie Sdafe und Kalber einer
Lindliden Dame fanfitdnende Namen Haben
foltens wir baben alfo biefem Kalbe den TNa-
men von Gifars Gemabling Kalbusnia gegeben,
und Bilden und dabey eln, Dap, fo wie oo
mulud und Nemus durd eine Wilfinn gefdust
torden find, eine Kuh diefe vdmifhe. Dame
gefdugt, und ibr ibren Namen mitgetheilt hade.
Um biefen Ceburtdtag su feyern, Hatten Wit
ein falted Mittagefien w Marblehid. - Srow
€ ujanna Bote und Wein ben Der Gelegenbeit
ény unb Bey ciner folden Gelegenheit fonnten
wic thn nidt obfdlogen,  Unfre SRahlieit bes
A fand aud Fleifd uxd Fifden, mit einem Sas
- Lot aud der griechifden Snfel Cod, Aud SDoss
gen gedenfen woic bort u fpeifen, um ben Tag
nad Dem Cieburtitag u feners, und Fregiags
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8 Pope’d Belefes

wieher, um den sten Tag {u fepern, da wir
benn ben Dedyant Shwift bewirthen smolen s
it glanfen, baf Shre Halle bad allerange
niehimfle Simmer vou der Welt feps nur badjes
sitge audgenommen, o &ie {idh it befinben.
Gefdabe €3 nidt um Shrentwilen, wir wies
bent alle Hiofe verfdhrdrens ed it bod wirflidy
franfend , daf weder i beyy Hofe anfommen
Tonmen, um bort Bey Shuen su leden, nod
Ste aufs Land bringen fonnen, um bep unsd iy
lebens wiv wollen alfo mit dem vorlied nehy
fen, wad wir von Shnen babhaft werden tons
nen, unb ung in Shrem Hanfe fo luftig mae
en, ald moglidy iff,

Jb boffe teine fdlimme Gefelfdaft su Has
ber, wenn Sie alle nady Ridhmond Lommen::
benn unfer Freund Gap mag iy immerhin
einen Plag bey Hofe winfiben, id mag teinen,
verlange audy nidytd vom Hofe su feben, aufs
fer Sie. Sy Bin, '
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IS Brief.

Den 21 Juli.

b denfe fo oft an Sie, aid i an alle que

te Sadhen benfe: idh weif alleseit (nems
lih wenn i noddente,) daf idh dad thun
follte , allein ih denfe felten nady, Mt allem
pert follten auth Sie diejenige Nadficht gegen
mich baben, bdie id gegen alle meine Freunde
babe; (und wenn i fie nidt batte, mirden
felbige fie forbeun,) iy woeif, Daf metne Sreuns
ve anbre Gefdbafte haben, Dbie fic verhinbern
tonnen, mit BVemweife ihred Anbentend iu geben,
vag fie aber bem ungeadtet, alle Sreundidaft
und guten Willen fiur mich hegen, fo febr id
¢8 von ifnen verdiene, © Auf gleiche Weife vers
Tange ich audh von Shnen, daf Sie mein veve
gangened Seben von waniig Jabren bHer, mit
cinem Monat Wernadbliffignng ufammen Hale
tert follen, und wenn Ste {id dennody gegen
Semanden Betlagen, fo haben Sie ben Spleen,
i aber gar nidt Unvedt,
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Wieleidt benfen Sie, baf id {UAd den
&plcen habe, indem idh dicfed fdreibe , alein
Bebenten &ie, bag ih fo eBen Nadyridt von
bem Tode eined Freunded erhalten, den id beys
nahe eben fo fange 3eit Hodhgefdbant habe, al3
iy Sie hodyidage. Dev arme Fenton it dae
bin! €r ftard u Cafthampton an der Trags
Beit und unthdtigeit.  Laffen Sie bodh nidt
s, baf died audy einfiens Fhr Sdidfal mwiry,
fonbern maden fid fleifiig %fmcgung. Sdh
hoffe, bie Srau Herioginn *) witd i biefem
Stide for Sie forgen, und Sie entweder it
ter {ih Ber galoppiven laffenn, oder Sie bod
bafeim {o viel serren, Daf 8 Shnen fatt eis
et Bewegung im Felde dient, Die Mad. Hos
watd ift fo bofe fiber mich und die Mad. Blount,
weil wir nidt an Ste {dreiben, dag 8 Eifers
fudst und Neid dey mir ermwedts id Lafie Sie
fdon fo-febr, ald went Sie bey Hofe cine
grofie Stelle ethalten hatten ; Sie werden ges
flhen, Daf bied ein binlangliber Grund fir
ginen fireitenden ober unbefolbeten Toeten sum

o TR, SRR

#) Bon QOueenfberey.




Poype's *Briefe 61

Hag und RNeip if. Um aber alled thieber gus
i maden, i i Shnen audy geftehen, bap
iy &ie fiebe, und vap id bin, wic id affeseit
war, unb gerade o, wic i ewig feyn wetde.

P ————— i g s TGS S TREAIEY

16, Bticef

Den 6 Detober 1723

% Babe fdon feit viclen Jabren eine neun:

te Seligleit, dle tu Denen adten in Dev
Shrift Hinugefett werden tonnte, Bey mir
felbft afd etmoad Dertliches geprieferr, und e
ohnen oft gefagts »felig ift ber, welder ouf
o Nihe3 hoffet, Denn Dev wird niemald in fele
, fiee SHofinung betrogen. werdert, o I mdce
te Shren bepnabe wegen ver glidlichen Cntlafs
fung von aller AbhAngigteit ded Hofet Sl

winfden, S bin verfidyert, dag i Sie tinfs

tig viele Sahre hindurdh ald etnen beffers und
ehtlidhesn Mann fennen wetde, und nody uber
viefes mahridheinticher Weife gelimber und mune
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62 Pope's Brlefe,

ferer.  ie find fowobl von verfdiedenert vets
win Gien Ceremonien, al8 alerhand Bdfen unb
lafterfaften Gemobnbyeiten Sefrent, bderen anfles
dendem Gift fat Niemand entgehen fan, ber
Daju gebungen und in dag Hofeben vesfivice
tt. €3 ift walhr, Printen vud Paird (bie Cas
fever Der Prinjen) und gnddige Srauen (bie
Narringen der Paird) merden Sie weniger ans
ladeln; witdige Ménner aber wund walre
Stennde werden Sie ety lieber feben, &3
gledt eine Sade, und 3war eine einsige Sache,
bie Jhnen Konige und Kdniginnen niht geben
fonnens (denn fie' baben fie niche 3 bergeben)
nemiidy bie Jrenbeit, weldbe fo viel werh ity
al3 alled mas fie haden, und Soit fenp Dant,
bi3 ixt Braudt ein Enaldnder fie nicht von i
neR i erbetieln, Diefe werben Sie geniefien,
und dabey Shre eigne RedtidbafFentbeit, und
ba# Beruthigende Bewuftienn, folde Hofgraden
nidt verdient 31 Haben, welde nur Niebers
tradtigen, RKnedtifden, Shmeidelnven, s
genmitiigen und Unmiedigen eviheilt merden,
Die eimigen Mitiel 30 der Sunft der Grofent
find folhe Gefmigteiten , foldbe nadygebende

|
|
|
|
I
i
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spinfabrungen , fo ein ehrfurdtdvoles obls
fland, bie ihren Citelteiten fdmeicheln, odbexr fie
in ihren Ceibenfdaften Beftarten. Derjenigedft
it grogter Liedling, Dev Der falfcbefte ift, und
wenn Semand durdy folde niedesteadtisge Gras
pe 2 Der hoditen Srofe und Semwalt gelangt,
fo ift e dann hdfiend nue in Den Umfdnden
gebaffet oder gehanden iu werben, weil ex ihre .
qbfidsten Defosdert hat, Mander Minifter hat
bief exfabien,

Sy glanbe, ¢8 hat Jhnen nict an NRath ges
feblt, nad dem Briefe, den Sie burd) den
gotd Grantham {didten ; id vermuthe, vaf Sie
iln nicht obne denfelben gefdhrieben Haben, und
€ic tounten auch feinen Beffeen haben, wenn
meitie SNuthmaffung wegen dee Perjon tidtig
iit, vie Shre Handlung biligte, tn Ak auf
pen SBobiftand, Den Sie Dabey beobadbten mufs
ten.  ©con i halte diefe Pecfon fur einen
olfotmenen Kenner Ded Wohlitanded und des
Geremonten, S Bin felbit - diefer Perfon” Hes
gen nidt aufer Surdt, und halte Diefes. fue
einie flimme Borbeveutung. Do wvas habe

i mit Hofoorbedeutungen 8 1HUR T v rem e
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64 - Dope's Brlefes

geben Sie mehl, Liebfier Gay. 3
nod ein aufridtiges uubd nidt Hofm
hinsufagen: weil Sie nunmehro Niema b
Ruiedt {ind, fo tonnen Sie Jebermanns ”3; eund
fepnns ald cinen folhen umarme idh Sie in al-
ten Suftdnden Ded febend. o lange ich einen
Sdilling befite, follen Sie bie Helfte, ja adt
Dfennige Gaben, wenn id’8 moglih maden
fann, von g Pfennigen su leben. b bin 1w,

& fan nul
dfiged WMo

e
b
c'%
b

, | ‘Bon
Heeen Gay an Heern Pope,

Den 2 Nug. 1728,

%et §60 ober Drey TBodben {dvied id an
Sie: idh batte e freplich eher thun tons
mnen, und habe dedwegen jeben Pofitag an Sie
gedadt, Sagen Sie Dod der Mad, Blownt

1ele
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meinen aufrichtigen Dank fur die gitige Art,

mit Der fies fidh) meiner evinnert: i bLafe ¢8
mehr ald einmal von unfrer guten Freundin
bey Hofe gehort, die ibren Briefen nady ool
ltg gefund und munter {f. Wenn idh an die
mannidfaltigen Bevgnugungen nnd Lufibartei:

ten Denfe, Die einem der Hof darbietet, fo

muf 1h midh wundern, wie man Gefundheit -

und Munterfeit genug haben Fann, um fie
alte mitsumadyen und dabey aussudauern, €8
freaet midh, Daf unfre- Freundinn ed fann,
und wenn fie e8 mir-fagt, fo tragt e8 and
meiner Gefundheit etwas bey. Sie fehen, dak
1 nody micht unabbhangig bin, dodh Habe id
nidht mebr jo viele Aufmartungen u maden:
allein meine grofite Wohlfahrt hingt nod ime
mer von der Wohlfahrt unferer Jrennding ab.
— it Dad Haus der Wittwe nodh su verfau:
fen? i habe meine Anferude auf den De:
thant nidt aufgegeben, und wenn ed ju vew

Faufen ift, fo munfde id, Daf ed einem von

ung bepden u Theil wurde: ofne weifel wine

fhen Sie,~Mad. Blount, und Npad. Howard

¢8 audy, und ywar alle aus dem nemlihen
3 Theil, €




Pop:'s Briefe.

Grunde, . Aufer wasd die Seitungen von RIE
aen meldert, Habe i Foealicdh nichts von Jhs
nen gehdet , ed fdeinet dad. Gefdlecht der NRee
del und Blafer vermehre fidh: nady dem
o, den diefe Sclingel mwider Ste auslafs
fen, mifte man glauben, baf Sie mehr-Bete
vienft hatten, ald irgend ein Mann auf bet
ageelt.  SHomes felbft ift von den Franjofen
nidht fdlimmer behandelt mordenn. Die Her:
soginn grnfiet Siey und ift imuter geneigt ; ale
{es qut s finden, wad Sie thun; Congreve
beroundert, mie idy, Shre Standhaftigtett,
und Beneidet Shr Wert nidht, fondern [iebet
@ie, denn wiv find feing Duncen. *) Leo
ben Sie wohl.

—__M

e

*) Dummidpfe.
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18. Brief. .

Den 18 pril, 1730,
%&ra meine Freund{daft fo wickfam, a8

fie aufvidhtig iff, fo wirden Sie unter
allet mieinen Sreunben den groften BVorthetl
pavon Haben, und durch felbige veidy mwerben.
S babe alleseit diejentgen Pabte vorsuglidh
hodhgefdast, die wegen ibrem Nepotismus am

: beriichtiofien waven; ed seigt, daf diefe Mane
: ner dod Semanden [iebten, weldhes bey alten
; eentert cben nicht gemdhnlich iff. S verehre
ven @ir Nobert Walpole wegen feiner aufier:
v 0 _pebentlidhen, Grofmuth und Gutigleit gegen
feine Freunde und Vermwandie : allein mir thut

ed it Der Seele wehe, wenn idy fehen muf,
paf meine Freundidhaft {o ohnmadtig, {o gans
wnndits ift, Daf idh Shuen in diefer Entfernung
nidhyt einmal ein Mittagefien geben, oder bem
General, den idh fo febr liche, belfen fann,
einen einsigen Sifh su fongen. Miein eingiger
Teoft liegt in ber Worflelung, Daf Sie glud
€ 3
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{icher {ind, al8 idh binr, und dag i bereitd ams
fange, Sie s benciden, weldhes vadf dem
Haffe, esnvortreflidies Mittel wider die Freunds
fdhaft iff. 2Wic mag ¢8 dod) fommen, daf die
Borficht fo ungutig gegen midy ift, (ber idh
dody ein groffever Gegenfand ded Mitleids bin,
gl es trgend ein dider fefter ann auf
pem Erbboben feyn Tann) und midy wingt
sBein 411 frinfen, sur Reit wo Sie im Wafer
{dhiwelgen, Dag von Der Hand der Srau Hersos.
gint pon Dueensberven mit Pommeranten -
bereitet motden {7 Warum bin i verbanmumt,
wie etn alter Patriard) an der Landfitafie u
wohnen, und alle afte aufiunehuen, wo mein
Portico (mwie Bivgil fagt)

Mane falutantem ‘totis vomit =zdibus

undam,

wabrend baf Sie von thalifden Garten nms
tingt, und von RNofenmwafer traufend, mit dee
Tean Heesoginn 0 BVoragen, Baljam und
Belfchbiberned nadh Heviendluf  fhblgen?
siEaram bin i su det Sclaven : Uvbeit veruce
theilt, mit den Hofbamen ju Winbfor bey Hoe
fe su effen, wabrend Sie fo gluklid mit fame
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Dot f\ﬂrsnguﬂ serbanint find? So parthenifd
it pas Glad in Austheilung feines Gaben !
i verdiente schnmal eher die WVerbannung,
und idy fenne gemtn’c Dattten , die fie nody befe
fer verbienten, af8 felbft Die Srau Hersogint.
Macdh dem wad i gefagt habe, varf idy A;bnen
~wohl Riemand nennen, de nod fo feht an
Gie dentt, Sie guufien s lafen. Doy ift
eine bier, die midh oft ermabnet, an Sie
jhreiben, veemuthlich ‘um ibr eigned Stil
fdhmeigen dadurch su entfdhuldigens fie fheint
Cund Dad iff afled, wad idh von einer Hofdame
fagen mag) Shuen fehr viel Guted ju pounfden.
Cime andre, die feine J;nfbame ift, foricht oft
von Shuen, und winfhet Jhuen gerwid 3 audy
Yauter Guted: —  Kury, id bilde mic ein,
Dag {ie e’ alie bepde thun,

S habe den Heren Fortefene wiffen laffer,
wie viele IMiibhe Sie fih gegeben haben, ibu
s feben.  Der Dechant Befindet {ich roobls
Serldnder haben mie oft Senigeifen von ihm
gebracht : alein iy habe feit vier Monathen
e gtoep Briefe vor thm exhalten 5 n bepden
erinnert e fich Shrey frewndidaftlidh: er 1

€ 3
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it in dem mitternacdtlichen Theil Srelanda:
feine Gefhafte weif idh nicht.  Herr Cleland
foricht immer von Shnens er ift su Tunbridge,
und wundert fidh uber die aufferordentliche
Sleifhfrafigteit unfers Sreunded: int foielt ev
mit Der alten Hersoginn: ja, was nod) mehe
tft, nadbem fie ihm fein Geld abgetoonnen ,
fpetfit cr bey ibr su Mittage.  Andre RNeuig:
feiten weif idy nidht, al3 dag der Rath Vi
ford befdadigt ift, und itt Den grdften und
fartien Sparierfto teigt, den idy je gefehen
habe.  €r venft nadyfiens mit diefem Stode

R
st CEERTHS

cinen Befuch) benp Thuen su Amefoury absule:

geit. -~ 3y bin .

| e —

0, B itef

Den 11 Sept. 1730,
f'%@ fannt Jhnen in Wabhrbeit vag nemlidye
=,/ fagen, wad Sie hiv leathin fheieben, nem:
lih, Daf 1) taglicy an Sie vente, ja dfier,
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al2 ed fich filr einen vernuuftigen amann fdidt,
per fidh vielmehy mit Den sien{den und Den
Tingen, Die um ihn find, hegnuigen folite, old
{ihy mit Denen 3y beuntubigen, welde ihm abs
gehen.  Sie find, {o du jagen, immermabrend.
son mic abwefend, i folte alfo e in {07
weit an Sie denfen, ald man {ich eined ver:
flotbenen guten SRanted exinnert nidht abet
nady Shuen feufien, mwie nach einet, det 1o
sinter den Sebenden iff.  Sie find uns bier enf:
viffen torden, um in etnetn glucfeligeten
Gtand, mo Geifier Hoherer Act find, aufbe:
wabet 3u sevden.  Siie foldye halte i den
SHerog und die Jrau Heroginn nad hrer Ve
Bannung von einem iredifden su einem himm:
lifhen $Hof , in fidh felbfi, und tu thren Freuns :
pen.  Giewif with 16t Ntemand, ald mabhte
Sreunbe ifren Umgang fudyen, snid (fo un
wiedig audy ein SNan von Tittenham fdet:
fen mag, mit foldhen eyhabenen und verheer:
lidhten Wefen vergliden 3u werden) midy be:
tradhte idh qudh, alf einen vou dem Hofe und
den bofifden Qappsw}eﬁ abgefonberten Getft,
Doy bin i) nody nicht fo von alem irdifdhen
: & o
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Sitoff aeveiniget, nod nide {0 gang geiftig,
ust ben Jutritt ju ihrer tiefen Cinfamteit und
Rube su verdienen. Die Welt b thre Ge:
fthafte fihleppen midy nuy nody su ofte urdd:
Gie werden fidhy alfo nidhe undetn , mwenn idh
nur gebn Meilen won per Dauptftadt entfernt
lebe, IMich erveidhen atre Radyriditen wie ein
Stintenfhuf; iy bin oty tn dem Wirbel aliee
Sigen und Berldutmdungen ih hore bisweilen
von ven Pasquillanten dev Sthdnen, won ben
Berlaumbern der Tugend, unp audy von dee
mew, D¢ mit Vernunft und dteligion ibren
Sdyery treiben. Von allen diefen Dingen er-
fabren Sie gemif eben fo weitig, alg die Ein:
wobner des Plancten Supiter vou unfeer fdymu-
ftgen Erdfugel ecfabiren: ez mugten denn ei-
nige tnbranftige Gebete feyn, oie Shien von
stvepen oder dreyen, SShuen in Diefer Entfer:
ftung nod eifrigft ergebenten Steundert, auf den
Flogeln der Poft sugefandt merden modten :
befonders von einer SRad. H = pie titten
aug demi Wuit und dem Sload Her menfdltdyen
Grdfie, Dann und waun su Windfor ibr Hers

é"]a

fur Ste guim Himmel exhebt; over von einer

ey oe T
S fe PRt ELhs
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SNab. B = die fid) einbildet, baf Sie fich
threr nod) evinneen wetden, al fie bey Shnen
in Shrem frerblidhen und nur su verganglichen
Suftand su Peterdhat wobute, von einem ge:
wiffert Lotd B ~, der die Hergoginn beroun:
| decte, nodh ehe fie eive Gdtting wurde, und
I von wenig andbern.
E

Um nuniehr von meinet Begeifierung wié:
per hecabsufommen, mug idh Shuen audy unfre
Klagen , unfern Somumer, und wotan ed uns
fonft feblt, evsablen. S aliem Ernft, Ddet
Berluft einer guten vernanftigen Srau, ift au
arof, at widhtig; um ibn obne Kummter ertra
aeit su Eonnen s eine folde mwar die arme Mabd.
Molinfort, obgleid fie nur ein Privatleben
fubrte. Shr Mann it in Der grdfiten Traur
igfeit nady Opfordfhire, und von ba nady .
Bath gegangen, um fein Leben su veclangern,
penn bad it unfer Sehidfal , und fo will ¢
unfre Pricht.  Sdreiben Sie mir fo oft, als
©ie wollen, und um Sie dasn aufsumuntern ,
will th Jhnen {o felten {dyreiben, ald ob Sie
gar nidbt an midy {Hricben. S bin .
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20, Brief.

Den 1 Oct. 1730,

S;'n biefer Yabréseit bin idh bepnabe mit der
Sonne iu vergleidhen: idy entferne midy
“pon Der Welt, und mepne e8 dodh herslich gut
mif decfelden: bin audy entfhloffen rieder su
{deinert, fo bald i) fann. Dod) ih befurdy
te, diefe lange anbaltende Wintermolfen wer:
ben midhy fo weit bevunter feen, daf Seder:
mann ein Sreuseclicht for einen beffern Fubrer
und niglidern Gefellfdafter, ‘ald midy, halten
wirtd. Meine Jreunde mwerden fih vieleidyt
einer {honen Tage evinnern, aber doh wie
ber Srelander denfen, baf det Dond beffer
fen , wenn ich. einmal nidt mebe da bin, S
will hier gar feine Anfpielungen auf meine poes
tifden Sabigfeiten madber, al8 wenn idh ein
Sobn beg Apollo ware, fondern auf meine ge:
femfchaftliche Fabigteiten: denn idy merde dieo
fet Winter mwenige Freunde fehen, und aud
vort wenigen gefehen werben. S bin ju
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fhwady, su ohnmadtig gemorben, utt itgend
Semanden ein Bergnugen su maden. S firhy:
Te nidyt allein (wie Dryden ed fehr {dhon aus:
peict) als Didter, Ddaf meine Tone finfen
und matt werdens fondetn idy fuble aud ald
Gicfelifhafter , Daf mein Geift erfdblaffet: id
werde alfo wieder dahin suvudtehren, o id
angefangen habes iy meyne su tieinen Bk
dern.  Meinen Budyerfaal habe iy in Ord:
g gebradyt, und dag Kamin davinaen er:
weitert, tn Der. doppelten Ab{idt, o wohl
meinen Seib ald meine Seele su etwas Leben
fpieDer 3 ertwarmen, tenn e anderds moglich
ift. . €ine Sveundinn (Gott helfe mir) in de:
ven Gefelfhaft ih feit funfiehn Jabren, afe
Tage drey oder vievr Stunden jugebradyt habe,
viethe mir jungftend , mebrere Seit auf meine
Studien su verwenden: i habe ihrer Crmal.
nung nadhaedadt, und glaube, daf fie Gran.
De Dasir gefunden haben muf,  Gewif will fie
Dag Maaf aller ihrer Gutigleiten gegen midy
dbaburd voll maden, daf fie midy mwieder su
devjenigen Befthaftigung smrodidict,  fur die
idh midy am beften fhices fue den Umgang
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mit den Tobtew, ben lten und den Wty
ftichichten.

1vtheilen Sie alfo, ob idy Sie nidyt ald et
nen feligen Geift betradyten fann, wenn ih
She Leben mit meinem halbtodten Dafenpn ver:
gleihe,  Demt mad meinen Umgang mit den
Danten su Windfor u. {. f. anbetvift, vad iff
alled cin Traum: i wae nur swo Nadyte da,
und den gangen Tag nidt in ithrer Sefelfdaft.
Miewand befudt midh, tdH werde alfo aud
Mietanden meine Anfivartung wacden, Meiz
e Sdyon-Wetter-Freunde find mit Nusgang des
Sommers alle nach Lonben gegangenr, und wenw
i 5ig nadyften Svabling lebe, {o werde idh fel
bige sugleich mit den Schmetterlingen toiebey
feben.  Sugte idy blog ihrentwegen nod fo
Lange leben , fo modte ich 8 nicht winfdyen.
9lber wir Sdriftiteler muffen. dbie Nadyom:
menfdyaft lieben , damit fie ung wieder licken
moge : und i modyte gerne leben, um die Kin-
ber Ded gegenmartigen Gefdledhis s feben, blos
it der Hoffnung, daf fie doch etwad weifer
ol8 thre Cltern fepn werden. S bin 1.
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Brief.

@E ift mahe, ®daf idy fehe felten an Sie
fhreibe , und feinen Worwand su fdres:
ben Habe, der miv hinlanglidy fdhienes weil
idh nidtd w fagen weid , dad Shnen vicl SBexs
gniigen geben Eonnte 5 auffer, dag id nody exis
ftive, weldes einem, von Defen Umgang id
durdh foldhe 3ufaﬁe und Beidafftigungen, det:
gleichen und trennen , abgefondert bin, von
fdledter Widtigteit it.  ID hore nidht anf,
anb werde aud niemald auffydven, Jhnen alles
Gute und alle Glidfligteit i wunfhen. Ib
winfde, daf Sie ein glidlider Jufal auf etns
wmal i einen gemdidliden und unabbhangigen
Suftand fegen, und idy 8 erleben moge, Sie
fo glicfelig su fehen, alg Diefe tf yoridyte Welt
and daé GlidE Semand madyen tann,  Solien
siv niemald mehy, wie wic ehemald v thun
sfiegten ,” Bepfammen leben? Sdy mevte, Ddap
mein Ceben fchnell abnimme, und meine Nee
gungen flaster mwerden,, wie meine Sabre iue
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nehmen.  Nidt, daf meine Cefundbeit [dhleth:
ter ware, fonbern fie ift vielmehr beffer , al8
dent vovigen Winter 5 aber mein Gemuth findet
von Denen, die um midy find, feine Beferung,.
feine Starfung nody Stuse, worvauf idy mid
fehnen Fonnte: und alfo fpure ich, vaf ih die
sBelt verlafie, fo {hneld alg {ic mich verlafet.
Gefelifdhafter habe idy genug, qber Jreunde
wenig , und vad noch dbazu {oldhe, die tn den
Qingelegenbetten der Welt alzubisig find, ald
vaf id) e8 ihnen gleidh thun fonnte: oder fie
find dodh fo von mir getrennt, daf fie nur den
Todten gleidhen, Ddeven Andenfen idy in Ehren
halte. Natur, Temperament und Gewobnheit
Haben mir von meiner Jugend an nur eine hef-
tige Begterde sugelaffen. AUle andeve ehrgeini
gen Abfichten haben meine Perfon, meine Auf
ersiehung ,  Qeibesbefdhaffenheit und Neligion
gemeinfdaftlich von mip entfernt. Diefe Be-
gierde war, etliche wenige ftandhafte Freunde, *
auf deren Freundfdaft ich mid) verlafern fonn
te, s erwablen und su erbalfen. .Und vie
Sufalle , die mir daran verhinderlidy gemefen
find, haben allen meinen Ybfichten ein el
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gefet.  Qfuf diefe vt bin idh in eine Tragheis
verfunten, welde madt, dag id) weder Sorge
nod) SRihe anwende, bep den ubrigen Mens
ffien betannt su werden. I tracdhte nad) feie
nen Belohnungen, warum folite i) miv alfo
wiel Mihe madhen? Hier fige i) und {Hlafe,
und bier werde iy vieleidt {dlafen, bis idy,
wi¢ der alte Mann su BVerona, auf emig eine
fhlafe. b bove dagjenige was in der gefdhaf
tigen Ioelt vorgeht, mit fo wenig Anfmertiam
feit an, Daf idh 8 den folgenden Tag wieder
gergefle.  Und wad die gelehrte Telt betrift',
fo gehet nichtd fonderlided parinnen vor. I
fabe nidyts weitec hingu su fugen, alé daf i
mit perfelben Aufrichtigteit bin, mit elder
iy jebevieit gemefen 1.
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22, Brief,

Den 23 Detober, 1730,

b finde Shren Brief quferst gutig, und
poch gefallt er miv nidht fo febr, wie mip
viele andre von Fhnen gefalen haben: Denn er
bringt miv die traurige Nadyridye, pag Shre
Lebendgeifier matt werden und abnehmien. b
wunfde nur, daf der befandige Gebrandh ves
Srineral - Waffers nidhts dasuw beytragen hag.
Dr. Arbuthnot und ein anderer grundlich gee
(ehuter Avst find diefer Mepnung.  Audh wi-
ve ¢8 miv lieby wenn Sie nidt fo gdnslich und
ohne Abanderung auf dem Lande wobnten. Sh:
ve Zuvidfun{t in die Stadt, wird, mie i
hoffe, Sie sexfivenen, und ein Eraftiges Mittel
wider Dad Uebel feyn, dasg Shnen dag 11 viele
Sadypenten verurfadht hat.  Wiv haben feit
furiem wenig bey einander gelebt, und mwip
muffen einer des andern Arit fepn, Diefes
Shittel hat bey und bepden feit vielen SNatren
fehr viel Guted gewnret, und'ich glaube, pas
pie
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pie alte Arsney Studiorum fimilitudo &e.
fre Qeibesbefthaffenheit verbeffern mwumbe. Ges
wif it c8 nothig, daf man und beyde aufs
fene wieder fdhavfe. SHier giebt ef verfdiede
fe, Die ud Diefen Liebesdienft von Hevien ger
me leiften terden, Blod aud Liebe sum AWif,
pet body ninmehro die Stadt ganslich u vey:
laffent fcheint. b fann Ihnen gat nidyid fa-
gert, Dad fidy der IMuhe verlohnute, gelefen oder
gefeben su werdens bas ganse Jahrhunvest
fbeint entjihioflen die Diciade s vedifevti:
gens fie mag aljo al8 eine dfentliche Grabidhrife
ober Dentfvrudy ftehen, tie die 34 Thermo-
pilee.  Hice fatt ein ganses Volf um! Dan
ghunte alienfald ein paar holserne Bildet von
per Didittunft dabey anfriditens ansubenten,
Daf einftents Barbent in Britannten gelebt ha
CBens Diefe Bilder tonnten audy (oie die e
fert itt Guitdhal ) die ungeheure Grofe und den
{hledhten Geidhmad ber Borfahren anseiges.
nist Dieter det arme Poeta Laureatus *)
und Stephan Dud su diefent Enbiwed. Ein

e = 2 ST g

*) CGuéber,
3 Theil, 3
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befoffener Teuntenbold von Pfaf ;rtﬁt bad Sinn
bild Der Begeifierung, und ein ehrlidher entfi:
ger KRorndrefder nidt uneben die AUrbeit und
Mubfeligteit vor. S hHoffe, bap diefed Wilt:
fhivifhe Phaenomenon and v Atnedbury e
fdienen 1f, fonffen wird wan von der Hevjo:
ginn glaubern, daf fic gegen afle glansende Eis
enfhaften und erbhabene Genied auf vem Lan:
de nnd tn der Stadt gleid) unempfindlicdh tf.
pdy pey Poeta Laureatus it ein unfdanlidher
ann, und damit bin idh sufricden.  Diefed
find affe Nenigfeiten, von denen man bey Hofe
vedet: ef wird Shuen aber ohne Siweifel mebe
SBergnugen maden , wenn id Shuen fage , dag
Die rab. Howard oft von SFhuen vebet, ob:
gleich nicht fo wie der KSorndrefder, und rie
man voun wmie fpridht,  Haben Sie den Hrn.
€hub , das wunderbare Phaenomenon von FBilts
fhie, gefelyen ober-thit ihm gevedet? [y has
be feineir gantess Band nicht ohne Vesvundes
ruig ded Werfafers vuedaglefen , vbgleidy feine
Lebre :mf&f alleseit meinen Bepfall hat. *) b

TR L Ly MRS el T 0 i MRS A T N o TR AP B S TG A LB M e it
*y Ein Band in 4. vent et gefdrieben nod ci,n: ¢t

einige YAnselchen von jenen ausdihweifenden SReyntur
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Bit feit vier Nonathen dbrey Tage in Lonben,
swen 411 Windfor, und einen Halben Tag su
Sidmond und fonf nivgends gemefen.  HUrthet:
fen Sie alfo ob id in meinem Budherfaal lee
ben fonn.  Leben Sie wohl  Erinnern Sie
fidy eined Shrer erffen Freunde, ber e3 qudh
Big an fein Ende bleiben witd,  INad. Blount
verdient, bdaf Sie ihrer eingedent feyn, denn
fie veraifit Sie nie, 1und ed mangelt ihr nidis
sur Cigenfdhaft einer Freundinm, *)

S 2

§ i - e =

gen Dlictent [affert, bie ibu feitdein o betidptigh ges
macht Haben. AlS der Hof ben Herrn Duck jum Nes
Benbuller deg Herrn Yope's anffrelife, befradytete die
Stadt dert Chubb ald einen Philofophen; der dent Lok
verduntlon imd tn Vergefenheit bringen wiide. Dep
befdeidene Hofdiditer wiifte fich in feiner fehr verfihs
revifchen und {chmindlidt madenden Stelle st Mafjis
gen; ba indeffen bie Gitelfeit des nenmobifihen Phis
Iofophen feinen Bewunbdetern die Hand bot, ihn gum
Narren 3u maden,

*) Gine Unfoielwig aui die gwey WVerje in el
Btiefc von den Karafferen Des Frauenzimmesd:
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Sy bitte dem Hertog und feiner Gemah:
[inn meinen Defpect 10 vermelden: Die Sufries
penbeit, weldhe Sie in threr Gefefdyaft gee
siiefent, madyt miv Vevgnugen , obfhon fie mix
an meiner etgnen Ubbruch thut, indem fie und
von einanber frennet. S bin 2.

23, Brief.

Den 2 Dt 1732,

6&: Clem. Cottrel fagt mix, daf Sie bald
in die Stadt fommen mwerden. Nad
und nadhy merden mwir die Gejelfchaft cinigee
Treunde ndthig Haben, denn die Winde fangen

= T g Iy

With ever'y pleafing, every prudent part,

Say what ean Cloe wart? — She warts a heart,

Cloe Bat alle Tolente; fie ift {chon, fie ift Flug,
wag follte the noch feblen? She feblet ein Herge s

4 Zheil P, Werke, & Brief, S 55
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att 3u vfeiffen, und die TWogen 3 braufen.
Die Sonne giebt und mwar nodhy einen Ab:
fhicoablid , aber 8 1ft gin fehr falter, 36t
mifen wir die entfernten Wohlthaten der fdfyD:
ten ©onne gegen ein grobes materialifdes
Seuer vertoufden, dag uns mehr etroarimet
and fidett.  OMic mare ¢8 angenehm , menn
Cie ualeidh mit der Familie in die Stadt o
wen Ehmten s bier wirden Sie ein oett Ui
fehulbigered Seben fibren Eoniten, und mwentger
avine hicre oder vieleicht gar fetne tobien
ed fey Denn durch Jhren eigenen Deputivien,
pen Metger,  Gewiffenshalber foliten Sie i
vic Stadt fommen, und die Hersoging ouf
pem Cande verbleiben, dDamit feine avme Wi
fdbuldige von etner andern Giattung, durd fie
(eiven mbge. S bhoffe podh nicht, Daf pic
$Heryoging in die Kivde gehi: dev Heryog follte
Sie beyde sufammen einfperven, {0 mpuibe De:
fto meniges 1cbeld gefcheben. Sagen und fief
fen Sie bier mit der Satyre nadh den Geden
md Sehelmen, 8 wird Jhnen gemif was redf:
fdhaffened einbringen, wmenn Sie felbige: gans
frifch Liefern, ober vaudern uud einfalien FOMT
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nent, {o terden ihve Angehorigen fommen,
md ihre Korper von Jhnen faufen.

Durd) den Hintvitt ded IBIES bleibt Cib:
ber obne Collegen, bder umumfdhrantie immer:
mahrende Dictator der Schaubihne 5 obidhon
er, {0 lange Dee erfte febte, nur ein Vibulud

gegent den Cafar mwar. Doddy der Chrgeis [age
ﬁ*) audy mit bem blofen Namen begnl"mem
fonft fey Gott dem arvmen Ehrgeige gnadig!
Hier herri’:ﬁ)t {it eine tiefe todte Stille: feine
politifche Wovgange bey Hofe : fein Hanbel pd
Wandel 11 ber vf,"*.,. nue die Didhfer find in
Lewegung; Seber SHan; mub ;»951 Dube macht
Berfe auf die fo1 za-;f!t*‘w' Cinficdelen: mwie idy
hote, fo tft bie Et"mtzqnn bﬂufgu i-relfi;sffa
von biefen Gedidyten fie den BVorsug geben ol
mic gefallen Poing feine lateinifhen am bc_ﬁfn.
Sie wurden die Lady Suffolf ungemein verbin:
bert, wenn Sie bey biefer Gelegenheit Shre
Mufe fingen liefen. Gewis mirde idh dag
nemlidhe fur die Heroginn von Dueendberey
thun, mennfie e verlangte. Berfdhiedene Xhs
ver Sveunde verfidhern, daf man e von Shy
nen eewarte,  San muf nidyt die ganse Jeit
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feined Cebend an jeded Eleine 1nbild suticE den
fent, Dad einem det Hof angethan hat: iy hofs
fe alfo, Dag Sic e8 nidt abidhlagen, und die
Hevyoginn ed audy nidht verhindern witD.

ey Band Diifcelianien ifE fo eben exfdhies
nen: diefer enthalt ben Shluf alier unfret
Tandelepenr.  Alle Jhre Freunde evinnern fich
Shrer , und idy bin vovsuglid) ..

241 % t l ﬁ fa»
BVon,

Heren Gay an Heven Pope.

et 7 Ocf. ¥732.

@n‘b{id) bin i von Sommerfetihive sutid
gefommen.  Deine Gefundheit ift feitdem
nidht gebefiert mworben: idy habe nody oft A
fille pon Dec Golif, Ddodh find fie critaglidh,
| Wiv habew afie Uefadhen mit vnfern Hetnen
| S 4 '
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usfabhrien, und mit der Yt , mit der man
ung alenthalben empfangen hat, sufrieben und
verguugt 3ut fepr.  Meiner Weepnung nady, hat
Das Eand bovt Hecum einen 1eberfiug an b
nen Lagen und Nusfidten. Sit William Wonbe
ham Befdaftiget fich 16t mit einigen wivtiden
Berbefferungen feiner Giter, nud mit nod mweit
mebhreven phantaftifdhen Sdioffern, bdie er in
bte Luft bauet, OFft find wir mit Seeprofpecte
und Seefifden unterhalten morden: unter aflen
Plasen in dey Nadbaridaft gefdnt miv Duns
ftexcaftel nabe Bey Minehead am beften: B
fieht auf einem erhafienen Hugel: man ubers
fieht von da die Stadt, und einte grofe Stres
(Fe Ded briftolichen Ranals, in weldhem man steen
ticine Eylander gemal mwied, die fie die fieile
und die fladbe Snfel nennen. Auf der andern
Seite fonnten wir die Abtheilung der Felder
ouf Der Walifer - Kufte deutlidh mwahrnel:
men. 3 bin diefe ganse it fber geritten,
fehe midy aber febr in meiner Crvartung bes
trogen, Da meine Gefundheit qudy menig da-
purd) gebeffert worden ift, Jn der That bin
ih feit drey Monathen befidndig in Bewegung
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getvefett, entweber bin iy gevitten, gefabren,
oder su Suf gegangen, allein e bilft miv fehe
wenig, fo daf tdh anfange 3u befurdhten, Ddas
Uebel ftecte in meiner Leibesbefhaffenbeit, und
¢8 fey fein anderd Mitfel dawider, ald die
Geoult. *)

Sie rathen miv Lobreden su f{dreiben: ei-
ne Sache die i eben nidht oft gethan habe,
und wenn €8 gu Ieiten wider mein Gutadten
und meine Neigung gefdeben ift, fo bereue idh
¢6 berslidh, S6t, da {dh feine Belobnungen
mehr verlange, und feine gevedyte Anforude
auf Cobeserhebungen macdhen fann, fo wird 8
wobl am beften fur midy fepn, wenn idh ¢8
bleiben laffe. €8 giebt Sdymeichler genug, die
gut dasu find; idy greife nidht gerne Semans
ven tn fein Handwert, Sd Habe nod feined
von den Giedidten gefehen, bie bey diefem exs
bhabenen Anlaf gefdriehen worden finds i fillys
te alfo aud) feine Radeiferung. Die Gonnee
mogen fih ver Werfaffer, und die Verfafer

AT LTI S

%) Here Gay fard im folgenden November in ded
Herog vou Dueendberry's Hauf yu Londen, 46 bt alts
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ihrer Gonner erfvenes, i erfenne midy fir
unwirdig dasi. Sy bin 1,

== . o i e s A ]

25 D riel

Hert
Gleland *) an Hertn Gay.

Den 16 Dee, 1731,

Fod erfiaune dber die Klagen, mfirbtr bas

Sendihreiben an den Grafen von By
fington evveqt hat, und ed wirde :mfi) au“fr‘t
Ev‘n jben , enn fm’{)z it aeringiten gegrundet
mwaven.  Hatte der Beefafer dad Laffer s eis
ner Seit angefallern, wo 8 nidht affein geduls
bet mud, fonbern wo (3 fiegoranget 1 nidyt

o A (g P s s LS - : R T
alg cin Jehler verdectt, fondern, alg ein Vers

AR AT IS Ao T gaT

B o

*) Der nemliche, welder den Brlef, der der Dins
ciabe vovangefeRt worden iff, an ben Heransaebey ges
{girieben Bat.
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bienft ol angehinbiget witd : Hatte et Spte-
fer, Die Hundert taufend Pfund auf eine et
sufammten gebradt haben, die noch taglich aug:
geibt ; und allgemein aufgemuntert witd, bie
Geiffel der Sative fihlen loffen: ober mif u
vielem @ifer die Religion feines Waterlandes
mider folde Buder vertbeiviget , dergleidhen
nodh taglich aug per Preffe fommen, in alien
Qanen feil geboten, und von alfen Gattungen
Menfden gievig gefanft mcrhsa' pber hatte cv
nnfeen fogenannten TWodenfihriftidreidern den

nemlichen Namen bepgelege, mc[:%;m fie unfern
groften Mannern in und auffer dem Minifte:
viunt ungefteaft beplegen, unb nody Ddasu met:
ftentheils Dafuv belohnt werden: tn alfen diejen

«ifen wivde i thn for su vermagen gehal:
ter, und niefeicht fie deneti Folgen feiner Uebews
eilung gestttert haben.

Afein idy verforady miv eftvad beffered vou
bicfetn teiten und bc;c@et&nen Sendfbreiden,
bas Tein cinsiged Qaffer angreift :+ nur die ThHovs
feit, und nidt einmal bie Thorheit uberhaupt,
fondern nur gine cingtge Gattung davon, uud
jivar chen Diejenige, twegen Deren entgegenges
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festen vortreflihen Tugend der edle Lord, an
pent Dad Sendidreiben geviditet, fo berihmt
ift. eines Craditens hatte diefe Schrift wobl
vent Tabel entgehen fonnen , befonderd, Da fie
piefe Thorbeit fo sactlidy wnd mit fo oieler
Nachiidyt bebanvelt , fo daf fie felbige muctlid
mebe vertheidigt, ald entfduldiget.

Yet hence the Poor are cioath’d, the Hun-

gry fed,

Health to himfelf, and to his Infants Bread

The Labrer bears.

» Dody it hievon der Yrme getleidet,
. UtD. Dev Hungrige gefoeifet.  Der Tagldhy
, fiet fhdpft hiccaus Gefundheit fur fich und

WBrop fie feine Kinder. » .

St oied ein foldyes Cafter, daf man es ohne
bie gwa;‘h: Beleidigung Niemanbden aufbirden
tann? €3 ift eine unjdadlide Thorheit , die
weit mehr Guted hervorbringt, als der Man-
gel berfelben.  Denn der fihlechte Gefdmad
befdaftiget mehrere Hanbde und vertheilet mehe
Geld, ald ber gute. St es efwan ein movali: |
fher Jehler? Nein, fondern cin naturliders
ein tangel an Gefdhmacd s die beften Menfchen
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ghanen devaleidhen unterworfen fepn.  Der wire

pigfte Pait Tann in einem fehe fdylecht gebauten

und unanfebnliden Haufe ein eremplarifdyes
Qebent filhren, und der Bitrger, der tn bem be:

e Nuf fieht , an cinent febr {dledhten Gar:

ten Gsefallen habert. b badyte, der Berfaffer

hatte die aligemeine ey beit einent Sebler 3u
Bemerfen, und einem Sreunde, wegen eines
augseicynenden guten Eigenjdhaft et Kompli

went s maden. S werf aber nidt welde
Eigenfdaft Femanden audseidhnen fat , toensn

wit md)t3uglesd)bemerfeu,‘oaﬁﬂeantvctnmavqs[f

Dody man fagt, pie Sative fey perfonlic.

Dad fann i) nicht glauben, wetl alle ibre Be:
wettungen auf Sadert geridyte find: er madt
feine Beobadbtungen uber den Menjdyers felbit,
fondern fibet fein Haus, feinent Gavten 1. (G
gefoectict ) fo 3u jagen bie Perfon ded Gladia

tors, Ded Nilud, ded Tritows ., es verdricft

ibn nut, bag fie dadurdh [acherlichy merden,

| weil fie ant unredpten Ovte fiehen, und
| fblechter Gefelfdaft finp. Einige bilden fid
ein, bofy cine Sade fey pecfonlidh, eben @
wiel Bebeute, al3 tenn man fagte, fie fep i
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geredbt: Diefe bedenfet nidht, dap nihis gevetht
fepit tann; Dad nidht 4w gleicher Seit pevfon:
lich iff. S befiudte, Daf alle diejenigen
uL.)uften und MNReven, die nidht uynmittelbar
pen Menfhen betveffen , audy feinen Mienjdhen
beﬂem werden,  Die gutgefimnten find mwink:
i) fehr genetgt, uber aficd, wad der Satire
gleichfiebt, aufgebradht su werden, und die bo-
fen ftimmen feby beveitoilig mit den fdhwvaden
ein: Die Urfade iff flavs der Lafterhafte hals
die Thovheit fiv feine Gransitheidung
Jam proximus ardet .
Ucalegoni.

Cg ift i nidht u vertunbern, wenn dies
jenigen, Die tn {ih felbft aberseugt find , daf
pad Lacherliche fie teift , einen inneclidhen Troft
tim‘*ﬁ‘ﬂ“’ft'h woenn fie e8 fo weit, al8 thnen

mbglich 1if, von fich entfecnen fonnen s und nie
ift ¢8 weiter von ihnen entfernt, ald mwenn fie
e? auf den bejten von allen Karvatteren werfen.
Kein AWundey, wenn die, fo dem Sativenfdiei:
fev sum Jutter dienen, thn fue einen Rauboo:
gel Dalten s ein jebed Thier; das su unferm
Gebrande gebobreny ift aud beveit, den Mens
fhen fur ein Raubthier su halten,
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Dody i muf rod) einen Puntt it mebres
e Eenfie berubren o ev verdient ¢85 1 meyne
bie bodhafte Dentung ded Karatterd vow Timon,
pen fie getne einem Manne bepmefen modien,
per nidyt bad geringfte vou einem MWenfdhenfein:
pe an fidh bat, einem Manne, defen Gefhmad
ind Aufmunterung der {Honen Wiffenidaften
{td) oft am tedhten Otte geseigt haben. Dee
Berfaffer diefes Sendidhreibend mup gewif eben
fo pertfent , menn ¢v anbevd von feinen eigenen
Betbienften die nemiiche qute Drepnung hegt
vie alle Sdhriftftefier uberhaupt von fich haben:
penn eben diefer Mpann hat ihm vorsiglide
| Ehyre ermiefen. :
| SBarum il man, um ded Hintmeld willen !
| ¢in Gemabive, dad Dem Unfdetne nadh) aud
| peit Sugen von swansig verfhiedenen Perfonen
sufammengefent i, eiver einsigen Perfon sus
eignen? -~ Hatf ¢b vieleidyt feine Angen?  RNety,
gans andre. Hat ¢ feine Nafe, oder feinen
und ? Nein , fie {ind gans verfdicben, Was
bat e2 Denn gleidhed mif diefer Perfou? E8
ot cin Muttermaal ant Kiane,  Gui: aberif
bentt Dedwegen Das Bildnid feines, und hat
Mientand aufier thin einen folden Fleden?

i o e el e i
et s - g =
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Kann tnan fid wobl ein trautigered Veys
fpiel von Dem verderbien Gejdhmad ded Publi:
fums denfert, ald tenn e3 die hetljamfte und
nothiendigfie Arvseney in Gift verfebrt, und
Bey dem Glange von taufend {dimiternden Ciget:
fdaften 1 einem grofen Manng, wur den Elei:
e Sthatten bemerft, der um thu tji; alg
went ivgend eine Hobe obne Sdhatten fepn
tonnte.  Der WVerfaffer war, meiner Ueberie:
gung nady, unfobig, bergleidben auf einen
SNamt s deuten, deflen gansed Seben, nad
fetnem eignen Geftandniffe, eine fortgefeste ol
ge oot guten und grofmuthigen SHandlungen ift.

Sy fenne Dfemanden, dem e8 weber thun
wiede , frgend cinen Unfdyuldigen beleidiget st
haben , o3 den Berfaffer diejer Sdrift s nodh
ber bereitmiliger wave, die GCeiffel dey Satire
in die Hand i nehmen, wenn Semand durdh
fetne Thotheiten ibn dau auffordern folte,
Solte died gefdeben , fo fiebe id) dafime ,; et
witd ed mit aller Srepbelt wagen, die etnett
Wanne guifieht, deffen Tadel gevedt i, und
ber fetrtert Mamen {einer Srift vorfest,

e KL R O U ORI T iy
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An den
Gtafen Hon BDurlington.

Den 7. ey, 1731,
Mylord, '
l_ sendlidh mefr BVergnigen madht mir der €t
W% for, mit weldem bad Publitunt die Sade
eines grofen Mannes vertheidiget, ber robl:
thatig iff, und bie Warme, mif toelder Sie
{ich eined Privatmannes angenommen, Der un-
fhuldig iff, al8 alied Gefdhrey uber meine Epi:
fiel an Gw, Herel, miv nidht Shmerien vevur:
fachen Eonnen.
 Ridyt as Gevicht hat diefed von Erw. Herrl.
perdicnt: Denn ba ith die Ehre hatte, IJhr
Sreund tu feyn, fo fonnte idh Sre nidt gang
als Didyter behanbeln : allein geif verdiente
ber Werfaffer  mebt Aufridhtigtert von alen,
gudy von denen, die thn nidht faunten, und
bodh ein Gertdt vesbreiten halfen, dag mAn:
3 Theil. &
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fehung weines niedertradbtig war. Dod idh
hatte eben nicht grofe Urfadbe midh su verswume
verr, Daf ein Kavafter, der smamiig Verfonen
sugehorte, einer einigen beygelegt wurde, deny
hiedurdy entgiengen neungehn vem Lacherlichen.
Jd wute dbie Gefinnung Ew. Herrl. in
-Diefer Sade, und id war ju fehr damit s
frieben, al8 daf idy Dag Publitum desfald hatte
beunrnhigen follen.  Da aber Bosheit und Jres
thum nod tmmer fortdaurven , fo Habe idh bey
- perdettten Aufage Selegenheit genommen, der
WBeit qu exflaen, wad €w. Herel glanben;
nemlih, daf i unfduldig bin, und meine
Seinde bodhaft find : i bin vou dem erfien in
wmetnem Hevsen uberseugt , und geris find mei
ne Jeinde e8 von dem lekien aud. Aus Mene
fhentiche fiblen €w. Herel. Dag Unbild , mwels
dyes miv wicderfabrt, und ans wabhrer Seelens
grofe uberfehen Sie gleidhailtig den Schimpf,
pen man Shnen hat anthun wollen. |
Keititer von diefer Gattung onnen mip
Surdt einjagen , ja halb dabin bringen, nides
weiter ju fhreiben. Dasd hiefe der Stavt ein
Kompliment machen , weldyes fic, meines BVis
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binfend, nidt verdient, und getoif von eini
gen febr gut aufgenommen roerden wiirde, Dere
gleihen vt Satyre ift gefahelidy, fo lange die
Werlaumdung der Menfhen von dem niedrigs
fien Range, Aufmuntecuiig von den Geofen ex:
halt. Selbft ben dem Berfabren, dag moan
bey diefem Anlafle geauffert, habe idy gelernt,
Daf s Menfdhen giebt, die licher rudhlos, als
laderlich gebalten feyn wollen. €3 wird alfo
fidever fepn, Die Qafter, fatt Dder Thorheiten
3u verfpotten. S bin alfo entfdlofien , Finf:
tig meine Hobere rubhig in dem BVefige threr
Gogen , ibrver Hapne und ihrer vornehmen
€hrenflelien su laffen, und ftatt ihren Stoly,
ihre Nievertradtigteit, flatt ihre Citelfeiten,
thr Elend ansufallen, und ald des fideriten Mit-
teld boje Anslegungen und Beleidigungen 1 ver:
seiden , werde iy midy in meinen nadfien Ge:
Didyten wurflidher, flatt exdidhteter Namen be-
Bignen, S bin, Cw, Herrlidhteit 1,
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277D 1 e,
An Die Mad. D..ve,

Cirencefter.

@s ift ein wahred Spridmwott, daf man bey
UngliEafinen feine Greunde etfennet : fie
seigen ung nidht nur die Jreundidaft, mwelde
anbte gegert und hegen, fondern aud die, mwel
de wiv fir andre haben. Sonft tonnen wir
fhwerlid) und felbft recht fennen lernen. Jd
fhage 3 fur eir lnglnd, daf id) gesmungen
wat , nad) Bath su geben : mir iff e8 etwas
nened , meiner eignen Wobhlfabut, ftatt denen i
folgen , die id) liebe. Jb veifte mit betlermm:
tem SHevsen ab, und wunfdte, dof id das,
wad i ikt thun mugte, fhon vorhero gethan
hatte : denn je langer i) €8 verfdyiebe , je we-
niger bin idh vor dem Sufall gefidhert, bent i)
am meiften befardyte 5 idy mepne den Tod mei-
" ey Mutter: am fdreclidiien ware e8 mir,
wenn fie in meiner Abrefenheit fierben folte.
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Seody eint andbrer Gedante qualt midy: nemlich,
paf ich feit unfrer Betanntidaft nidt fo lange
vor SShuen getvennt gemefen bin, a8 idy e8 1t
feyn mup. €8 tdmmt mir vor, alg fenn wie
mit pem Sunchmen unfrer Jabre immer fremes
pet gegen einander merden folten. Wieneidt ift
mieirte Surht gegrindet, daf Jhnen nad) meiner
isigen larigen  Abtefenbeit pereinft  meiwe
uendeunft nidt mehe o angenehm, o wifl
fomiten feyn witd, a8 fie fonft nad “einet
Tyennung von vieviehn Tagen war. Billig
folite bie 3eit die Sreundidaft nidyt vermindevy
va fic ihre Wabrhaftigteit durd) pie Exfahrung
peftatiget.

Die RNeife hat midy siemlich mitgenommet,
obfcyort idy bey dem Lord Bathurft ausgerybet
fabe. Der Lord ift mic mwett ufeclegen: er
foatict Den gansen Tag und tE beftandig hetter
und anfgemuntert : e8 freuet michl, ihn o su fe:
fe. S bin immer gluclidher, wenn idhy febe,
paf meine Sreunde fo viel mehr Gefundlyeit,
Retdhthum und BVergnigen befigen, ald ich niche
geniefien tannt , eben fo wenig, wie i mit ¢is
neint gehen tann, ver fiavfer ift, olf idy bin,

O3
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3 verwundre midy, daf ih su Feiner Giefen:
fihaft, al8 file alte Reute mehr tauge, und ich
vergefie babey , daf iy felbit fein junger Rerl
ehr bin. Dag {hlimmife von allem ift, dag
bas Lefen und Schreiben , woran ih noh im.
mee fo viel Gefhmad und Verguiigen finbe ,
meinen Angen befhmerlic) wird, Kann ich nue
die gute Meynung einied oder smeyer Freunbde
i fo meit bepbehalten » Daf fie mit meinen
Shmwadbeiten Gedult und Radfidyt haben, fo
will i) mich dodh nicht fber dag Leben beflagen.
Konate idy nue nody fo lange lebenn, su fehen,
baf Sie fur Jhre Jube- und Semadhlidyteit
forgten, und von alien benen unat;i)&ngig L
e, die Shuen nie s einer von bepben verhelfer
werben, {0 mwirde der leste Theil meines Le: _
bens mir weit angenehmey, alg der vergangene
und der gegenmwartige fepn, Meine torperlidhe
Befdwerlidreiten tann iy evtragen.  Meine
vornehmjie Seelenunrube betrift Sie. ©ie
haben ein Gemith, vaf Sie allenthalben rubig
und beliebt machen, - und bey mdgigem BVermp-
gen befriedigen ¥ann: Cafe Gludfeligeit, die
mai n Ddiefer Welt 43 winfden nothig hat. )
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8 Sshr Mefteeben folite nur pabin geridhtet
feyn, Daf Sie Diefe Gemithaact nidt veclies
venr, indem Sie fidy aud unredt perftandenet
<renndfdyaft file andre aufopferiy, weldes Shuen
{dadet , und den andern nidyté nuget, Died
miffen Sie bald thun, ober et wird heenad.
Ju foat fepn. . Durdy Gerobubeit wird 8 Sh-
uen eben fo Befhwerlich merden, unabhangig
su leben, alg ¢8 Dem §— befdwerlich bl nidet
Bey SHofe su feyn.

 @ie mifen midy entiduldigen, mwenn idy
®fhre Fehler bemerfe: Sie weiden i [aBig
und derimeifeln gat su Bald: 8 wurde gand
anderd feyir, menn Sie She eigner Hert fode
ven und o8 fiblten; ©o i die ublen Be:
handlungen aufhduten, mirden Jhre Lebends
geifter wicder erwachen und cmportommen. Se
fange Sie in einer Att vpon ewiger Hnterolive
figteit und Unterdricung leben, befifen &Sis
gar nidhts eigned : nidt einmal Jhe cigne
Ranie, nod) Shren eignen Berftand.

Sie thunent fih gar nidyt einbilben, wie
fehe Sihe Muth und Jhre Munteceit sunehe
men wuiden, wenn Sie ¢ nur verjuden wolk

S 4
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fer jtvey obee drey Nonate unabhdangiq s le-
ber. ~ ffemal, toenn tdy midy Shrer freund:
{Maftlich evimmere , fabrt miv diefer Gedante
queet burch dben opf: entihuldigen Sie alfo,
wentt i) thn fo oft micderhole: thue ih es
nidt, o verfdhmeige ith dic HAlfte von dem,
tas ich von Jhnen dente. Leben Sie wohi, {dhrei-
ben ©te mie Bald, und geben miv umfandlide
Radyridht von Fhrer Gefundheit.

e — |

28. Brief
An eben diefelbe

s br Bief vom Dienfiag Abend wm nemn
=" b, hat mich gdnslich su Vodeén gefhla-
gen.  Gefiern hoffte idynody, und geftern {hrieh
th Shuen nody etlidhe Seilen mit einem Sine
{hiug an unfern avtiien Jreund Say. Wit
ternadyt oder hodhtens um ein Whe hatten Sie
pen Brief Daben follen. Das fhmerset midy

-
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febr , obgleidh die inige tifadye unferd Shmer:
- send viel grofer tft. Sy braudye in der That
¢inen SGreund, ver miv helfe , um diefen Sufall
Befferssu exttagen. i braudhen beybe einander.
%N fuble das herslichfie Mitleid fir die Mad.
Howatd, die den beflen, ebrlidiien Freund
verliert, fo ehlich und vedytfhaffen, Daf th
mwinfde , the Here hatte fetnen nm fidy, Dder
e3 weniger ware. Die Welt 1ft doh etn £lei
ned atmfeliges Dings fie halt und tein eimiged
von ihren Becfprecdhen, Denn’ jeder Eommende
Tag veenidhtet die Freuden Ded vevgangenes.
SRir mollen und einander tedften, und wen
ed mdglich 1{t, und bemuben unfre Freundidaft
defto mehe s verfidrtes , fe mehr der Tod uid
an iy gevaubt hat. I verforeche Fhnen die
meinige tmmer mehr und mehr, und il da-
purd) die Shrige verdienen. F |
S fage mit Fleif nichtd meiter uber die:
{en tranvigen Worfal. ~ €8 ift nidht moglidh,
feine Gedbanten dariber ausyudriden: weder
Rernunft nodh Nachdenten tonnen ung dariber
berubigen, nur ein ciniger Gedante tann ¢f,
wemlidh, Daf €8 Der Ioilie des UNmadtigeir iff.
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&o witd mic aud der Tod meiner Muttet
feprt, uber den idh bald zittere, Bald ihm ges
Tafien und tubig entgegen fehe, Ddiejen Augem
Blic didhie vor metne Augen bringe, und gleidy
parauf wicder entferne. Seder Tag verandert l
midy , und vermivet meine ganie Seele. Sie
hat wieder einen neuen Anfall von ihrer gee
fabrlihen Srantheit, das Fieber : dody fublet
fie weniger. Sdymersen , wofur idhy Gott dante.

S fann mit aller Nufridytigteit fagen, daf |
idh Der Welt von Hevsen mude bin: id geniefe |
nihtd in derfelben, wad man ein Wergniigen
nenneit , odet ag mir den Tod eined Freune
bed evfesen fann, mif dem ih {o lange gelebt,
obet e Tobd eiier Mutter, fir die idh fo
lange gelebt habe. Miv bleibt nidhtd 1brig,
al3 dag ih alle meine Gedanten auf einen eine
sigent Troft vidyte, an Den wir gemeiniglidh am
festent Denten, obgleidh e8 Der eingige ift, auf
ven mwiv und , nady den Borfdriften dDer Weiss
heit, am meiffen verlaffen foliten, befonders in
giner Belt, mie diefe , wo alle unfre anderen
~Hoffnungen secrinnen. S fige in ihrem Sime
mer und habe fie unaufbhorlich vor meinen Aue
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gen, nue wemn i fhlafe nidt. S wundre
midy, paf i o robl auf bin. Sy habe fo
viele Thranen vergoffen, i&t meine iy fber
nidtd mehr. BWor allen Dingen wunfdite idy
ikt Siebep mit su fehen, und gloube, ¢3 wir:
pe audy Shnen sum Teofte geveichen, menn Sie
midy fo rubig, {o gelaflen und gleidymithig
feben foliten. . ber, wenn th bitten darf,
focifen Sie bey mic ju Mittag 3 Ste Eonnen
¢s thun, ohue daf meine MMutter etmasd davon
weid, denn ihre Lebendgetfter find auferordent:
lid) evmattet: wiv fagen ibr gar nidts, um fie
nidht su beunvubigen s denn qud) Kleinigleiten
tonie e8 thun.  Wenn der Herr Bethel Ieit

hatte, fo manfibte i, daf er Shuen Gefer

{haft leiffen modhte. Befuden Sie doch eim
ander, fo oft Sie tonnen s ich liehe Sie beide,

uad meine Freundidaft wird mit meinen Nah:
v sunehmen.
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20, Brief
on Hugo Bethel, Eda.

Dest 12, Sul. 1723,

dy verfichre Sie aufridhtig, daf jedbed Dent:
- mal Shree Gute und Treundfdhaft mic
hodft angeehm ift 5 Da (dh weif, Yaf Shre
freundichaftlichen Anerbietungen dem gewdhn:
(ichen Handel mit Komplimenten und Freund:
fbaftdoecfiherungen nidt gleiden, welde die
Cmeiften Menfden ung nur ecthetlen, um der-
gleidhen ioieder 31 exhalten : indem beften Sinn
gerommen , 1t ed nur ein Getverbe der Eitel:
feit, mo nicht gar der Falfdhhett. I bin
glaclich, onf ich diejenigen Gefaligleiten, die
Sie miv anbieten, 8t nidt gleich nothig habe:
poch folite iy fie vonnothen haben, fo murde
idh mich nicht fur ungludlid bHalten, fie von
Shnen ansunehmen.  Died it wurtlich eine At
vorr Kompliments denn idy modhte lieber, daf
mir dDie metfien Menfhen eine fleine Beleidi-
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gung sufligten, al8 daf fie mir eine Gutigteit
ermiefen. S tenue Shre Menfdhenlicde, unb
peamwegen fhase und liehe idh Sie. Dies 1ft
bodh ¢in meit befferer Grund sur Freundidaft
und Hodadtung, ald alle Eigenfdyaft, worein
bie ZBelt {o perliedt iff.  Die Menfjden be:
mundern gemeiniglidh am unvedten Ovie, und
fibechaupt vasjenige am meiften, was fie, nidt
begreifen und wad thnen authy nidts ‘)elfen :
fann.  'Sebhe wenige fdhopfen Bergnugen oder
Bortheil aus dem WBig, den fie fehe felten fuah:
{en, ober aud bex GelehrfamEett , Die fie {elten
perfichen: am afermenigfien aber aus povnel:
mem Stanbe, Gober Geburt, ober ben glan:
senden Limftanden dever, gegen weldhe fie Hod-
adtung beseigen, und bie fich alleseit evtanern
werdert , wie weit fie unter ihnen find. Ul
Menfdenlicbe und gefellige Tugenbeit hat jever
wenfih taglidy vonndthen , und je linger ev
lebt, defto mehr, am alieemeifien aber {u dem
Qugendlicke , da er flirbt. Man veifet nidy
gut in einem Graben, oder auf einem LWalle,
Bir follten auf der orventlidhen Strafe wan:
beln, wo andre mit uné beftandig thren Weg
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fortfessenr, um die Reife dDed Lebens dadurdh et
traglid) su maden, dag einer dem andern bey
tiuerfen) Umftanden Gefelidhaft leiffet. —~— Qaf-
fen Ste midh) dodh wiffen, auf was Art idy Sh-
nengdie Ooyfee uberfenden fann, damit Sie
fih auf Jhree Neife die Jeit vertreiber und Shs
ve Jabreen, mif den NReifen Des UlnfFes vergleis
~dyen tonnen.  Gewif unternehmen Sie die S
tigen mit weniger Cigennugen, und folglidy
audy aus einein mehr heroifhen BVeweggrunbde,
Det Himmel verhute, daf Sie nicdht wie lilyfes
wieder surindiehren follten, ohne einen Freund |
gerettet su haben. |
€8 ift turlidy ein Bud *) erihienen, mos |
tinnen alle menfdlide Tugenden auf eine eine
tige Probe, nemlich der Wabrheit gebradht,
und tn die Piidhten gegen Gott und Menfdhen
abgetheilt werden. Wenn Sie €3 nidhs gelefen
baben, fo mifen Sic e8 nodh lefen, und i
il ¢8 Jhnen sugleich mit ber Odpffee sufdis

=

*) Deren Wallafbons Sutwuef der natirliden Rel |
gion, Der Koniginn gefiel diefes Bud), uud deswes
aen ward es INode ed 3u lefen und davon 31 fprechens
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den.  @clbft die Frovensimmer lefen e, und
geben vor, Dag fie von Derjenigen Sddnbeit
eingenomuten wirden, wovan fie Doch gemeinie
- glidy am wenigften denfen. Sie maden, feit
der Grideinung diefes Budyd, eben fo viel We:
fend von Der Wabhrheit, alf fie von der Gg:
fundheit maden, da dag Bud) ded Dr. Eheys
ned heraudtam; und fie werden ofne Smweifel
in dem €ifer nadh der evfien {0 anbaltend f{eyn,
als in oem Cifer nadh der lestern.  Leben Sie
wohl.

|

30, Brief
An eben dDenfelben,

e ]

Den 9 Aug. 1726,

Q;dj uterlaffe niemal8 an diejentgen §u Desw
s fen, von Denen ich eine fo gute Mepnung,
¢ls von Shnen hege. Shre Ansabl it fo grof
nidt, vaf fie cinem Dag @edadytnif vevwivren
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folite. So burfen Sie aud nidht unterloffen
an mid s fdreiben, el Sie {id einbilben,
naf idh midy fehr mit andern Leuten befdhaftige.
Dennt obgleidh mein Haud, mwie dag Haus ef:
wed alten Patriarden, an der Landitrafie liegt,
und, alfe Reifenden aufnimmes {o gehe idy dod
vetn ohngeathtet felten su Bette, ohne su den:
ten, baf ¢d Dad vornehmfie Gefdafte eines
swenfhen fey, wictlidh dabetm gu fepn s und
(1) ﬁimme Shnen. in Shrer SNepnung bey , die
Sie pon der Gefelfhaft, den Crgorlidyfeiten
b alen den [appifden Dingen haben, ot
aud fidy oie Menfdhen fo gerne ein WVergnugen
madhen, oa fie dody in der That Mube und
ebeit find. - - :

Gy bedaute mit Fhuen ben Tod Jhres An:
vermandten ded Grafen von €**%, alg dag SchicE:
fal eined flechlichen Menfchen. Hodyadytung

~hatte i nie fur ihn, dod) Thetlnehmung und

sen{denliebe : Die leite war man der Schwady-
feit feiner leten Lebendjabre fduldig, obfdyon
die erfte dem fiegprangenden Thetl feiner Lauf
babu nidt gebubrte. v evfannte gemif fich
felbft , und die wenige Hodadtung, die er von

anoertt
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anbetit empfangen, am beffen. Qeute die ibm

wabhrend Den glangenden Seenen feined Lebend:

fo grob gefhmethelt und angebangen bhatten,
vernadylafigten und vergafen ihn, und betvie:
fen Dadurd), Daf fie eben o fhledht und nids:
wirdig maren, afd fie thn wn feon glaubten,
wave aud) alled waht gewefen, wad feine drge
fien Fetnde ihm angedidtet baben. b bedaue
te feinen $ob, und tonnte winfden, dag er
fo lange geledt Hatte, um die Treulofigheif der
Welt einsufeben, und fidh uber die tole Ehrber
gterde su erheben, folde {dledie Clende su ve
gieven , aus Denen Die Welt befteht.
Dbgleidy Sie fur diefen vornehmen Prann

feine fondertidhe Hodadbiung Hegen Founten

fo ift voch ffbs}n Die Befanutihaft, die Gewobine
Beit ibu taglidy su feben, und mit ihm unter
einem Dade su wohnen Hinlanglich, und den
Wunfd absumothigen , baf er nod) am Lebert
fepn, und wiv die Untube feined Hintvittd nide
fiblen modhten. - €3 iff der Verluft eines uns
gemeinfaftlidhen Freunded. S wurde faum
ciuer alten Pfoflen audreiffen laffen, deffen ich
mid) feit metner Kindheit evinnern fonnte, 1nd
3 Theil, H

i .:;." I
.F." .I
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fetien ©te biesu nod bie Vetradtung (¢ wenn
vor foihelt die NRede iff, bdie eben nidhyt die bes
fuz i threr vt g,-ﬁ:;,‘;"ﬁai find) mie ibe Sufand
ui etneitt anbern Leben befdhaffen feyn mag, fo
ift Diefes nodh ein midtigerer Bewegungdgrund
st unfeer Befummernid und Mitleiven, Sn
Wabheheit , e8 ift foft jeder Denich und jedes
in ng, entweder i Tode ober tm Qebeit, fel bt
pie Gludfeligteit und Gefundheit, cine J,f'-ﬁc
oder: ¢int Gegenitand e SMitleivends fo viel
elenbe unbd jammerliche Umfidnde pilegen mmc[s
ben -su begletten,

&8 thut mie herslidh leyd, daf Semtand von
ben Shrigen frant 4, er fen wer er wolle,

benn Sie nenen miv die Peefon nide,  Afein

iy fdliefe, baf e8 eine von denen iff, bic Sig
gerne befudben, Denn ich roeif, daf feine Cine
ladung: bep Shuen fo viel verntag,; ald wenn
Semand tn Teubfal i, oder ihrer Hitlfe bes
barf. - Den ftactfien Beweis davon haben Sie
bep Dewt verftorbenen Grafen abgelegt,

5 babe midhy uber den Veclufi ved Heren

Mlount fehr betvubt, SWer nur ivgend etmwad”

bor einem guten Gemuthe Befise, wixd bey
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dergleicdhen Gelegenbeit nidt unempfindlidy fepn
tonnern. ~ Dody cint gut Gemuth dient fidh felbf
sur Welohnung feined Leibensd. . b bofje , Sie
fo wenig alg mdalidy, su betsuben , wenn 8
fiein Schidlal baben wollte , vaf idh vor 5
fien aud der Welt gehen mufie.  Jb bin von
ver SReptung ded alten Enniud: Nemo me
decoret lachrymis. =— — Sl bitt hier nug
ein Miethmann s died it feine bleibende Stadt.
S mug bier nur neine Miethe audhalten:
| Dent wad hat die Unverganglidhfeit uud ein
} flerblidher Menidh mit einander su thun? €3
| folite mic aber angenehm feyn, wenn Sie mit
einer Heeberge s Twidenhar, fo lange id
| nody FBivth davon, bin, vorlieh nehmen ool
ten: wo nicht, {o wolfe idy gerne mif eines
jeden Hecberge bey Shuen tufricden feyn. —
Leben Sie wohl , theuerfter Freund s laffen Sie
ung biefes Leben fanfte hinbringen , und (enn
it Eouren ) in einemt andern wicher sufamts
men fommen.
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1. Hrief.
2An eben Denfelben,

Det 24 Jun, 1727,

@iﬁ find allynautig und alzubefdheiden (Dins
" ge, die man wenigen Ceuten sur Laft le-
gen fann) Sagen Sie ja nidht, daf Sie fels
ne Briefe von mir erpwarten wollen.  Auf mein
MWort, idy fann eben fo wenig unterlaffen bis
weilen an Sie ju {dvreiben, ald an Sie su
pentten.  S5b fenne die Welt alsumohl, ald
bag idy Sie nidht Hodhfchagen folite, der Sie
eirt Bepfoiel eined folden find, Deffen Hand:
fungén , Seben und Denfungdart weit uber fie
gthaben , und von ihy gans unterfhieden i
S banfe Gott fir die unermartete Gene: |
g einer SNuttes, ob iy gleich meine Hoff: |
nungen nidt weiter, ald von einer fursen FJriff
L*_if; e andern exfiveden, und ich weiter nichts
ermavten fant, al8 daf ibre vielen Tage . 0ie ._
fie fhon eclebt hat, nod mit eflichen soenigen iI

%
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gerehet weedenn. nd fo Tuld and Heraang:
[idy oicles Sidyt ift, 10 ift ¢8 dodhy afed, wad
i babie, vag mid) evmdrmen und miv lenden
fann s und tens ¢ veeldjdt, fo ift fonft nidts,
pad fiir mid leben 1nd fidh metnetwegern vets
sehren witd. Dod winfdte idh, daf Sie dies
fe3 nidht fue die sornehmite Urfadhe menes We:
¢efibnig um fie Halten mddhien. Die panthar:
feit it eine toohifete Tugend, oran fann feis
fie Sdyuld genau abtrages 5 denn ed Fofiet uns
nidhts ald die Erinnerung ver Wohithat. WD
i bin ibr mehr Gyted ihuldig, ol i jes
malg besablen, ober fie tn dicfem Alex annehy
wen fann, wean i ed aud beablen tonnte.
% glaube nidt, paf man fidy von pielen D
gert in Der TWelt in fetner Gemuthaenhe mub
fiohren laffen. Dyieientigen Pidten .abery ie
wit entweder und felbfE ober unjern Treundet
unnmadnglidy fdhuldig find, werden ihe fdnecs
lidy einigen Sdjaden thun: und fo viel fie uns
frer Unempfindlidieit und Requemlichieit ded
eeibes entsichen, eben fo piel werden fie, dued
Dag Bergniigen, weldesd fie gerncfachen, su bem
Tricden und 4t Der Rube unfers Gemaths be
H 3
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tragen.  Sie verfdhaffen ofters dag hodyfie Ber
gnigen, und diejenigen, die paflelbe nidyt ems
pfinden, terden fhmeyl td etn andres finden ,

pag thm gleich wdave, mwenn fie audy nodh fo

viel Selbfiliche Hefiten folltenn. Doy muf man
sugleidy gefehen , vaf man audy evfchrecliche
Hundernife anteift, und die befien Vemibun:
gett, anbre glidlich su maden, oft , und was
ag allerfthlimmte ift, feby oft durdy ihre eige
e Schuld frudtios fehen mug, *)  Aber den
fod behaupte iy, dag felbft Diefe Hinbernifie,
‘“vte ettt tugendhafter Mann anteift, etn grofs
feres Wergnitgen find, ald bie groften Befvie:
“*m geit, und gladlicien Solgen eined Men:
idhen, dey Btdid, al8-fich felbft Liebt,

“Die grofie und plonlidhe BVegebenbeit, **)
oie fich eben int sugetragen fat, feset vie gaige
Welt (ich mepne biefe ganse TWelt) in einen
neuen Juftand.  Der eingige Vortheil, den
id) Davon habe, haben werde, und darans sl

¥3 iebe den 27ften Brief yon Eirencefter.

") Der Kinig Georg ber erfte fiarh ben 11 Gu-
ntt 1727: i
£

L

e
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siehen totinfde , [\ﬁ“g'%!ff‘f in per Beobadtung,
wie uoleid ficdh die Menfchen in einés Wode
feyn mexdens und wie Hel uﬁ‘-ﬂtlﬂ) pag Weftre:

w ek

+« O

fen und Tradten nach neuen Anj dlagen, neuen

aModen und neuen SRaas 'ain feyn witd, und
verjenigen feltfamen Hevi:

in ber Beobadtung
baftigfeit, womi verbotbene unb in threr Hofi
nung beteogne Leute, afvfe s::-r&-nmmﬁi, ihte
eyemtifungen und Yewmter,” uid ifire ehraeifz
gen Abfidhten exncueri, &3 muede dev --ﬁu;uhc
werth fﬁ‘i)"if naf Sie cEf ‘,';‘:E:;;?'.?:::&:;:f.} g mit

,n

picfen Beobadhtungen bej idhaftigfen, und ;‘iai}ez
tafien, um bad S % st und Getfimmel

per Biewen Be.j picfer beifien Jahrdieit su -fee
fer; obne dody fo nabe tu fommen , Daf Sie
von (haen geffodhen merben Edmstes, Qe
Siec wobl
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82, iBepsiapf
An eben denfelben.

Dett 17 Sun, 1928,

g-;mf;hcm teinie finbifde Briefe an Heren
®7 % Grommel  fesausgegeben morders find,
withen Sie fidh nidt wunbern, wenn i es
verfhmdren {ofite, mein Lebtage micder einen
Brief s {dreiben, da idy mit etnem Freunde
nidye nady der Gewobnbeit andrer freven
tecthanen Ddiefes Kbnigreichs Briefe mwedysle,
Alein gegen Sie fann th niemald dag Stin
fdymeigen beobadhten , oder suradhaltend fepn s
penn id) weif gemif, meine Wepnung von Jhe
vem Hevsen ift fo befhaffen, dag th obne Furdyt
SShnen bag meinige auf alle 2Beife erdffnen toun
te, wenn e8 audy die gange IWelt mufte und
lafe. Sa idh tonnte fo gar metn eigned Heys
(i) will dieg Geftindnif mwagen in Utifehung
ber Bosheit die davinnen i) der gattien elt
offenbarens alicin ein weng a1 viel Shorheit

—
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und Sdwadbeit, modte, furdte idh, sum
Rorfdein tommen, daf ein {older AnbliE an-
vern entroeder sur Lebre ober sur Belufiigung
gereichen Eonnte.

S bin gendthiget, alie meine Betannte su
erfuchen , mid) gegen dergleichen INishandluns
gen ing, tunftige tn Sideeheit au fcgeit , und
mic Dieienigen Briefe, die fie etwann aufbehal
ten Hoben, suvad su geben, damit i nidht
ach meinem Tobe durd) Dadjenige, weldyed bie
Gludfeligteit meined Lehend ausmadyte, thre

~ Partheplichteit uud Licbe gegen midy, moge

verlesst merden.

Sy habe Shnen von meiner Perfon nidyts
s fagen, aufer, Daf metne Gefundheit nue
mittelmafiig gewvefen ift.  Jd bin nicht nady
Londen gefommen.  Die Neugierigheit und bdie
Qicbe i Setffrenungen erfiecben auf einmal
i miv. S bin dariber roeder froh, nody bes
teiibt, ed ift miv aber fur dicjenigen febr leyd,
die fonft nichts Haben, womit fie ihr Ceben su
Bringen fonnet.

Scy-habe viel gelefen, aber nidtd mehy ge:
fbricven. S habe wenig Hoffuung, Jpuien
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st fdaffen , Leine Citelfeit im ShHreiben, und
wenig Chrgeis etner Tpelt 11 gefallen, die nidyt
fehr aufeidtig iff, und bie 8 aud) nidt vers
dient.  Wenn i)y bie gute Meynung eniger
tenfger Greunde erhalten fanns fo ift dies al-
e , mad (h su et sm-"f?i fw*‘-s, e idy er:
wage, mwie mwenig Guted id ww) Sbhnen thun
talin, um e8 ju verdDienen. ' IWentg Leute be:
fisen Shre AUufridhtiglett, oder find genetgt,
vor etemt andern Guted su denfern, von dem
fie feine Woblthaten genoffen, und bep dem
Sie teine @itfifr‘f s Befriedigen haben. 1ne
ter allen fanften Smpfindungen aber glebt es
fein grofieres Bergnugen, ald auf einen andern
feitt ganses Wertraiten su fesen, und mwieder
etned foldyen Vertrauens gewirdiget s werder,
Glanben und fefte Hofnung find das Mpittel,
wodburd) man fowobl in diefem, alg in fenem
ﬁmq gludlich wird.  Setn Vertranen auf She
¢ gute Meynung, und mein BVertrauen auf die
Mepnung nody eined ober smween andrer, iff
bas vornehmfte Labfal, reldhed i unteér dem
fhmadiofen, dbem unangenehmen, bem ecel:
boften, ober fhaalfufen, morinnen die Vews
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griigungen iped Lebens gemeiniglidy Befehen ,
entefie. . Einige Crgoflidhfeiten find su leb:
baft , fo wie andre su matt, ald dag {ic einem
lange gefallen tonuten. Und Lebhaftigteit ift in
manden Jalen {dHlimmer, ald Unthatigteit.
Dezweaen habe i in der That feit vielen Jaly
ven bep Der ahl nieiner Gefelidhafter nidt
auf einige Egenfdhaften, bdie it Mode {ind,
fondern auf diejenige Cigenfdiaft, die am met:
fien oud der Mode getommen ift, auf Aufridy:
tigfeit'gefﬂ)en, Halte 1h Shnen dody, ¢he
iha gemabhr werde, und viefeidt audy mie
felbft etne fobrede,  Teinr bem Befiy vorivefs
licher Eigenfdyaften thinntt bie Hodadtung , gee

-,

gen Diejenigen; dic fie Befiten, ant niadhften.
ey Liebe Sie anfridyti, und (hige Sie hodh,
und hiemit bredhe id ab.
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33'0 % f E c ft
An dent
Grafen von Peterborotv.

Den 24 Nug. 1728

£ vermuthe , daf Sie nunmelt von Shren
5 Betradtungen dev Schonbeiten ded Thier:
and Plansenceichs wieder surud gefommen
finds vieleidht haben Sie audy einige vernunf
tige Sdonbeiten an Frauensimmern angetrofe
fer, um SShre eigne su BeridNonnt defto em:
pfindfames s geniefen. I hHoffe und glaube,
Dag alled, mad Sie gefehen haben, datu bey-
tragen witd. S bin nidt mebhe fo geneigt,
dem Frouensimmer SKomplimente su maden,
alg ih e3 vor smaniig Sabren mar: fonflen
wiitde & H fagen, daf ed dorfen einige fehr ver:
ninftige gieht. — S-dente, Mylord , Sie be:
finden ua) gluctlich , weil Sie wenigftens das
hatbe Sabe durdy eben u febr She eigner Here

find, als u‘i ¢8 Das game Jabr bin, und dof

np—
FECLLE
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Sie uter der gansen nadytheiligen Burde dee
ppenehimen Geburt - Der Talente und vet Eh-
venfielien nidhts meiter, alg ein blofier Giartner,
¢in Faulenyer unp ein Acdermann-{ind, und
nad in eben dam Grade, ol8 €3 giner: fepn famy,
oer nic hobe Titel gehabt, oder dem fic ges

qomten worden find, - Bey vem legten von

picfen glorveidhen Jamen erinneve i mid) et
ned abaefensten; vder vielmehr angetlagien Cords,
unb glaube , Dag man ihm einen Beffeven Titek
giebt, wenn man ihn einen Mdermany nennt,
alg perieuige iff , den wan ihim genommen hats
Tuliiud {agt, Agricultura proxima Sapientiz,
welded etwas mehe 1t als man von Dem meis
fien heutigen 2Adel, Den Hodhagedobhinen 1. faz
gen fanny Die purl oft proxima Stultitize {inD.
et Grofiticte, wie Sie wiffen, treibt oft die
Ghetneven, ober aud) wobl etn nody geringes
ved Handmert s und giebt €3 denn nidht einige
Umnftanbe » in welden Sie gerne Dem Grofitirs
fon Ghulid feyn mddhten.  Jene swen Paradies
fe, Der Gavten und det Galantevie fdicen fid
nicht fbel sufammens 8 giebt fogar Meenfdyen,
Cobne Dent Lord D. tur newien) welde behaup:

R e e
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tenn, Dafi man beyde fdhon it Diefemr Qeben
Haben fann, obne darum ein Iufelmann u
werdet.

S bin nur wenige Meilen vom Hofe ent:
feenet, und hire von feine politiiden BVor
gangen (vieleidht geht andy wivelich am Hofe
nidht8 vor) unfre Minifer haben gewif aud
it weniger Befbaftioung, Die whchentlichen
Nenigkeiten beseefen nur die Teftivitaten, mel:
de der Koniginn und der foniglidhen Familie
port thren Dienern angefielt werden, nebft dep
Tanigen und ermudenden Spasiergingen, meldye
Shro Majeftat jeden Morgen maden.  Soliten
unfre eenfihafteve Gefdicheihreiber fber bdie
Borfalle diefes Talvs {dhiveigen, fo werden doch
wentafiens die Nomanen: und Anecdotenideci
Ber der Nadivelt diefen Abgang erfesen , denn
fie finben StofT genug fu den Liehe shandeln der
Grofiens i uns it ein Troft, DAk wenn die
SRammaperfonen ded nadyiten Sabrhunderts nidis
vont 1nd lefen, o werden e3 ‘w“ die Jtauens
simmer thi,

Sett dee Ieit Jhree Abwefenheit Habe idh
ous Befdeideniieit, aus Shefurdt, feinem Grof:

e 2 o B oh e aqam R ST S Biges /- TSR TSI
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fen die Aufwartung gemait. Qifiein mein Teoff
itt, jever Groffer witd cben o [eidt einen vers
geffert, der ihm Feinen Siaben thut, al8 e
einent vergefien fann, Der ihm Guted thut.

S bin, SMylord, .

M = M_Eﬁ&}fﬁ;‘giﬁ.ﬂ;m— L 3 s

BVon dem

Gsrafen von Peterboroty.

S\)Nein Befudh Bepm Grafen von €obham
yo4 ¢ gefhabe nidt aus Nengierde : idh mnfde
t¢ 1 fehen, was ich {chon gefehen hatte, und
movon ich verfichert war, daf ed mir gefalen
wirde, - Sch batte die Jpee von diefen Gave
ten, durch bdie vielen Befchretbungen davon,
fo feff in meiner Cinbilbung, Ddab fmich nichtd
fbersafchte. Vnecmeglichtert und Van Brugh
fieht man im Ganen und i jedem Theile. Sl
Bediene mich Diefes Anedtuds, weil Ste i

B e -
e ———— e i T = I




128 Pope's SBriefe.

Sbhrem Beiefe die thievifchen und veqetabilis
fchen Schonbeiten sufammen figen.  Sch ge-
fiche, bie Jachariffa s Stow it fattlich und
veachtig, allein ich bin mit meinem tleinen
Amouvet sufricden. Wie tonnen Stie glauben,
paf die Jrouemsimmer gegen Lobederhebungen
unempfindlidy feyn Tonnen, und indbefondere
gegen die Jhrigen? Sy glaubte, Sie fenn:
ten Dicfelben befier, und mounbdre midy tber Sy
ven Svethum. Sy babe mebr ol einmal er
ebt, Dag Sie ihren Liebhaber verlafien, und
su threm Sdymeidler Tbergegangen find. S
Bin gewif, Daf die Vaditerinn *) su Berid in
theer hodyfien Kafieyung, mitten in ihren § Ka-
ften; Dte Bevfudpung sur Citelteit fiblen wir: |
de, wenn fie wifle, daf Sie ibe den Kavatter
einer verninftigen Srau beplegen.

Sie Daben fih nody eined andern Srethuma
{huldig gemadyt, der midy verhindert, Shren
Brief einer Freundion su seigen; Sie madyen |

imeet |

e

*) Dic Grdfinn von Peterberow war vhmifd -
tholifch.
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sween Damen Dad nemliche Kompliment; wnd
fagen, daf wenn auch die eine fo fhdn, wie
die Wenud, und die andve fo wigig, wie Die
Mineroa ware , fo mddien Sie dod) Teiner
von-beiden gefallen

o Spenn- Sie midy mit in die Dunciade ge-
fetst batten, fo hatte idh nicht grofeve Suft ha
ben thnnen, Shren BVrief su Eritifiven. AWty
tein Here! halten Sie ¢d fut eine Sdande, odet

fiir etwad aufjevordentlithed , wenn €8 an einem |-

$Hofe teine politifdhe Neutgteiten giebt? Durdh

die Politit Haben die Ridyeliew’s und andre der: .

oleichen, vovseiten in Der That grofe Dinge
sutvege gebracht o allein. was find Das erft fur
Qeute, die 3u unfrer 3eit, ohne alle Politit
sehn Wevtrage in einem Jahre fdhlicfen, und
ung einen fidheren und immerm&braubm Triee
pen perfdHaffen tonnen?

Dody alled dies ift im Shevy gefagt. LD
tie berslidh fitmme iy mut Jhnen uberein ;
wenn Sie alle Sitel vou Ercellenten und Howb:
aebobrnen vevadyten , und Den edlen Titel eines
Sanlensers hodidagent Wean idy ein veds
reidher eann und ein gutey Heyde waLe, fb

3 Theil, )
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purde ith der Faulheit einert Tempel etrichten.
RNiemand wurde midh wegen ber Wabl einer
foldhen @ottinn tabeln, tenn er (berlegt; dag
allemal; tentt 1ch Nare aenug gewefen bin,
miv Mube su geben, ein andrer weifer Mann
gefominen iff, Der meine Urbeit ivieder ver
nidtet hat. Sy bin 2

& . ' e 1 e i i imt b= 1]

35, Brief

(@ it maren in einec febi polemmifiben Saune;

alg Sie mein lented Sdyreibert beant:
Cfwottetert. - i babe alleseit, ald ein thabrer
Difputante , gealaudt, daf datauf i antwor:
ten, nidhtd ald €hitane und Iant fen. Do
{d oergebe e8 Shnen: Sie thaten o8 blos,
(wie affe Polemiter st thim pflegen) nm ibhre
Talente tu jeigen.  Sonflert wive e fehr ver:
driflich, miv abiufdhlagen; ey Jrauensimmies
auf ewnmal su lobeh. €8 it mabr, Mylord;
i tennen bie Franensimmer fo gut, ald Sie
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bie SNanndvetfonent fennen, da Ste felbige abee
geroif mebr [teben, warum fegen fie denn eine
fo lighlofe Mepnung vou ihnen? Eine Dame
with dody gewif cingeftehen, Dag eine andre
etmad befist, dag fie feldf nidyt adhtets 1D
mepie Veruunft, fo lange nov die €& donbeit
nnbedritten bleibt, Benud {elbft fonnte, al8
qaris iht Den Apfel gab, der Minerva gefiat:
ten, daf fic Die Gbttinit Des Wiged wavs benn
bie MNdurinn hielte die ShHbnbheit fiv etrwas
befieved. 3 foge nody einmal , Dap bie Lady
Peterbovom ein fehr vernanfiiged Frayensimines
ift, und idh glaube s fie wird e8 nicht nfel nefy
went, wenn id) darauf beftehe, fie hodyzufdhasen,
ftatt fie sum Ausbund Dev Sdhonbeit yu maden,
wie eb einetn andernt Lappifhen Dinge totebers
fafet , bag fur die Benus unfeer 3eit audge:
fdrieen witd. IWie id) fehe, batten Sie entz
weber figinen Brief vergefferr, ober wolten
andh bee ady nicht wiffen lafien fiit wie vers
pdnftig i fie hielte « dody 1ch bin gutiges e
gen Sie geroefen, denn iy habe Jhren Brief
giney Terfoin geiefen, die ¢B gewif fehe gut
aufriehmen with '
X2

e ———— R R
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ber um ded Himmeld wilen , w8 fagen
©te vou den Politicid? Sie mabHien miv ge:
wif ein fehr grofied Kompliment, da Sie deys
gleidhen Dinge meiner Klugheit anverteauten
was hatte iy Shnen fonft fir UngliE von eini:
gen auf den Hald bringen tdnnen,; die fols auf
Diefe. Benennung find 2 Sie hdtten mit eben
fo vieler Stdherheif von Helden veden tonnen.
Was fur cinen Larmen wiide der Gott der
Winde gemadyt haben , wenn einer, dew wir
fenren , wider Yen Weolus geblafen, ober ( mwie
Xevred: dad Mecr gepeitiht Hitte? Gewif hatte
man . e8 tn der - Spvade Des *)  Nehearfals
vialoguirt.

Iy geb ihm Sdlag fir Sdlag —

T gel’ ihm Streidy fir Streich v
Dody 16t it alles’ ficer: die Dichter finnen anf
Jreudenlieder, und haleyoniidies iff die Lofung.

3t boffe, Mylotd , daf Shre fhuldige 3u-
neigung C:‘;it bald wieder in die Stadt bringen

*) €inf o betitelted Quitfpiel. Rehearfal ‘Deift
eigentlich bie Probe cines Shauipicis. Det tebete
fener.
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witd, €8 witd Shren Neid ermeden, wenn
Sie finben, Do afle Mufen befdhaftiget findy
¢in Ebnigliched Wert *) su befingen, Das Sie
aud Pacthenkidteit fur fdlediter ald BVevig:
Mount balten werden.  Dody wenn Sie ihnen
aleidy fepn mwolen, for braudyen Sie nuy drey
pder bier toigige Kdpfe in irgend etnem gode
Shred Gartend su vecfteden, dieje fperden alle
Meifterfanger su Eaton und s@eftmunfier tm
Neimen nbertrefen. b denfe, daf Swift,
Gay und i eb unternehmen gonnten , wenn
Sie etma nidht glanben, das unfre Kopfe Shyz
ten 3 vielen Aufroand madyen maden: dod
die nemliche Hand, die die ewnen gefdyrieben;
wird pie anbdern andy eben fo woblfeil fdreiben.

Sollte alled feblidhlagen, fo find Sie menigfiens

bed Roufs; Dev Hand und ved Hevsens: Jhres
gehovfamiten Dienerd vevfidyert.

Barnm befirchten Sie unangenehine MNenige
feiten su ount:-Bevid u exhalten? Madyen
Sie e3, wie iy, der ich nur sehn Werlenvon

%

S 3

AP At B T

*) Die Ginfiedeley.
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Sonben entfernt wobne,  Lafen Sie gat feinen
Dteuigeiten den Sutritt offen, Wegen Staats:

gefdaften it alled in der tiefiten tobten Stitle,

Man fagt , vaf eine foide Nube bismeilen B0y
einent Erdbeben bergehen o, &3 mag nu
gefibeben, was ba will, Ednen wir denn nide
bie fluge und weife Neutralitdt pep Holfandes
Beobacdhten, um alled, mad um yus becum ift,
ung wimt die Ohren sufammen fallew 3n [affen ?
Oder wenin Sie, Mylord , durdy irgend einige
altfrdntijdhye vomanenbafte Beqriffe vor deg Ehre
angefornt werben, und denfen joltten , daf es
bie Pilicht eines Jntendanten ded Seervefens fen,
thatig su feyn, wenn unfre Flotten in Vewe,
gung find: fo geben Sie audh nady Spithead
uhd nehmen mich mit. Sy werpe feiner Ge:
fabe ausmweidyen, die die Ghre von Grofbri:
tanuten Betrift : und wilf mein Veftes day bey:
tragen, Ddie gtofte Shaale Punfdh, bie be
einer faidhen Gelegenheit ansgerifiet wird, augs
leeeen au belfen. Zeben e wohl, She .

W
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36, Brietl
Von dent
| Geafen von Peterborotw.

@ie wiifen alie meine Briefe mif mahres
| tnpasthenlichieit fefent, und ie ai et
‘ aem punfeln regnigien Tage ctmad s gute hals
| ten.  Theine Cebendgeifter finten anferordentlid
'. mit det Ioetterglafe, wud & meshe gang nies
| pergefdlagen , toenn mir bex qudlende Gedante
| cines Giehuvtdfefied odet einey SRudtehr na®

| Hofe einfalt. ]
| g yilidtmdfiger Giebe toolte id) miebft Fw
‘ in dic Stadbt fommen, affein aans nupflichtmafs 1 i g _
| fige Jantheit und flavte Hapaglidteit hiclten !‘1, --
midy aufs Land weid s pody wenn 1) {cbe, 0 }: ’51
muf tdh beym Geburidfe(ie exfdeinen. o Sie | 1[ f 51Hi"
1 einen meinet Briefe geseigt haben, ba fonuet i L'J
Sie audh den andern fehen laffen: die Perfon, i [H
welde miv alleseit afle frenndidaftlidhe Clebe '? '
erivicfen , witd midh aud da su entfhuldigen ;? l |
' X4 i
1 :“.‘-i
;
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wiffer, wo eine Unterlaffungd: oder Nadlisig:
teitsfinde e eine Todfinde gerechnet merden
fanmn.

Sie mogen inmmerhin midh) polemifch nenen,
oder midh a1 irgend einer Cecte oder Brader:
fdaft gefelenr, s weldber Sie wollen ; UL ges
fellen Sie midy nidhyt su den milbthitigen SdHels
men obet su den friedfettigen Staatsflugen die:
fee 3etten. S habe De. Bartley 3 Scyusfchrife
fur die Dudfer umions purdaelefen: nadbem
e mit einen Streidh auf den rechten Badken ges
geben, mag idy thm den andbern nidht hinfalten,
um nody einen sivehten u befomnen: alles,
wosu i nodh su bewegen bin, ifi, Keinfungen
vou e fdhonen Gejdhledite mit Sedult 3u e
tragen.

Cie halten e fur befhmerlich, mwenn ich R17
nen niche mebr ald Ein Sravensimimer auf et
mal erlanbe, felbe su [oben oder su liehen. S
Befurdytete, Daf jeder ridhterliche Ausforud
wider mid fepn wivde, wenn idy dber diefen
Punct mit Jhuen fiveiten folte. S erlaube
Jhnen alfo mit einet redyt Mabometanifhen
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Madficht die SRebhrhett , Das ieblingdvotredt

T

unfrer Kivde.

stie idy finde, fo wirken Crmabnungen Bety
Zhnen feine Befjerungen. Sffage hrennody
eintial ,/ Daf Sie die TWeibsperfonen nidht flie
werninftig halten maufen. Sic wifen dod),
D1 mir alfeseit diejentgen 3u Gottinnen  Has
d'en, die wir bhier auf Crden perebrens Died
it nidht nad dem Rath alier Frommen: wit
find ja gestoungen , i dem was ihre Gottheit
anbetrift , unfrer Veenunft 3u eritfagen.

©3 iftigut, Daf die Didter ficdh su Sreudens
tepern anfdiden, und Gegengift von fanften
Betfen gegen die vauhe Profa Bereiten, Die'ih:
nen pieleicht s Toefimuniter hevpriieht. €3
miithe mit lieb gewefen fepn, etmad vom A
Swift su dernehmen: ‘fagen Sie ihm dody,
wenn’ Sie an ihn {dreiden , daf idh ihn mit
Ungedult ecarte , und wat an einem Orte,
ver chen fo feltfam, alger felbf, tft. ey bin ¢,

M
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7. Drith
Bon eben dDemfelben,

e - e il

a Memal , wern Ste fich ald ein guter RNo-

mifdhfatholifher an Shre Wermittlerinn
toenden, fo find Ste and) Fhred guten Eefolgd
verfidyert,  Alein man i nicht volig verfichert,
bag” Sig fidy ber Mautterfivdhe ganslich unter- .
worfen haben, und diefed vermindert gemifer-
magent Fhr Unfebn, . Wenn Sie aber mit Bries
fen, voun Sandleuten gefdyrichen , vorlted nely:
men wollen, fo will meine Frau die ithrigen
son et Sdeuer dativen, und idy il auf dex
Seife metned Sciebtareens an Sie {hreiben :
foldye Briefe mwerden bodh gemwif der nterfin
thing entgehen.

Shr Begriff vom goldenen Jeitalter i,
wenn jeder Hitt an vem Ovte feine Flbte fpie:
ten Darf, wo e ihm gefant. b habe (duger
gelebt, und bin folglidh in meinen Winfden
mafiges : i wake mit der Frepheit sufrieden,
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qut da nidt foielen su divfenr, w0 8 mie nidt
aefadt, '

9 wie febt munfde i mic, und alien
wmeinen Sreunven eine Frepbeit weldhe Dasd
©didfal feiten verleiht, und die wiv urd oft
felbft verfagen! Warum lebt unfre Sdaferinn *)
in frepmiliiger Sclaveren?  FWarum mup i
gnfer Dedant nach ver Farbe feined Mok
vidhten, und von und entfernt fepn? und war:
am find Sie geswungert, bey einer Perfon i
Bieiben , der Sie dodh nicht Helfen tonnen?

%y mage ed felten, Radyridhten von mejs
fien eifen sum vovaud su geber, denn id) ents
jdlicfe midh oft nady Conben i gehen , und

falte meine Entidlicfung eben o wenig, ald -

santende Lebhaber vie ibrigen balten. 9lber
ber Tenfel wird mic) gegen dic iitte ded nach:
fien Monatd dahin treiben; bep Shnen werde
idy anforechen, damit Sie mid porheto mif
s@ephraffer befprengen, ehe id midh an. Den
Ot pet Berfihrung und 0e3 Werderbnified
Begebe, Sy bin i

- Gl BT AR IR

®) Die Mad. Howards
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it 38. Btielf
| Bon eben demfelben.

1732,
{“‘*d} Bin aufferft ungeduldig ; den Dr. Swift
% su Bevtd:Deount su fehens und muf s
LR thim durdy eine andre Hand miffen laffen, in
- il dem ¢8 mic nidt erlaubt ift, einen Briefwed:.
i fel mit befagtem. Dedhant wu fubren, er aud
fefnen von meiner Hand gefdriebenen Brief
exbalten famt,

Da ¢8 allem Anfdeine nady, in diefesm pro:
teftantifdhen Cande; das dodh befonbers unter
per goitlichen Furforge fieht, nides 11 einem
gliitdyen QAudgange, anverd, alg durdy Ve
fredhung gebradyt werden fann, fo laflen Sie
mid) nur wiffen, wad er verlangt, um in mein
Begehren qu willigen : e foll ihm u;'*vi telbar
ubermacht werden,

Denn ob{don idh um der ganten Welt wil:
len feinen Menfdyen befechen mddite , fo darf
man ood) fetnen guten SR :fifr beieigin , obne
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pabey Dad Geviffer su befdyweren: Sebermarit
mué eingefieben , dag ein frenmwilliges Gyefchent
and cine Beftedhung smo gang vevfchiedene Dine
ge find+ ja, einige fromme Seute halten pafuis,
Dag wan eines guien Enbsiveds egen, {Hou
etliche {hlecdhte SMittel gebrandhen parf.

leint, tiein Freund , i muf Jhnen, in
bficht auf mich {elbit, einige gute Neuigteiten
mittheilen , mweil idy weif, Dap Sie mir Guted
winfben. S binin meinem hohen Alter vou
einigen Kranthetten gebeilet worden , die thid)
in teiner Sugend febt gequdlt haben.

S hatte heftige und uncubige Leidenfdaf
tenn < einen unfeeundliden, miseifhen Eifer fir
Die Wabhrheit *), und cine nafenmeife Lebe fur
mein Baterlano.

SBenn ein -chrifilider Prediger roider dem
Geift Ded Epangelinms predigte: menit ein engs
lifder Midhter eine Redytdiache wider Di¢ charta
magna entfdhied s wenn ein Minifier foider Dig
aefurive Sernunft handelte: fo drgevte iy mid)
allemal 618 sum rafend werden.

*) dtie aus feinem Streit mit Fenwid 1696 mme

1697 3u erfehen ift.
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Sut tmag vorgeben, was ba will, id) bleibe
pabey gelaffen: id habe feine fdmeidyelnde
Hoffnungen meht ) und folglidh verbante idh
alle unndthige Fueht; tvad aber bie Guter bie:
fet Telt anbetrift; fo Bbin id weit reider, 5
als 8 wobl Semand vermuthen folite: Nad |
einet lekthin vom Parlamente angefielten tin:
tecfudbung ; befige ich an baavem Gelbe, in den
bifentlidhen Sonds, und dn liegenden Giitern
eben fo viel; ald Sit Robert S — tt'—n.

SWBentt dem Meberfeser Ded Homerd diefe he-

¢oifhe Gemuthsverfaffung nidht anfiehen follfe
ober toenn e der Tudyhandler von Jerland fagt;
Daf 8 Dem Englander an Muth gebricht, 1o
il i) Beibe mit einem einsigen Berd aud Jhs
teimt eignen Horas sum Stillidyweigen bringer.
Quid te exempta juvat {pinis e pluribus una ?
Dente i) Halte dafir, a8 Ganie fen fo ver:
berbt, Dafl Die Heilung eined Theild vom Gaen:
jen oenig nugen wurde. S bin 1
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39. HBrief.

Dr, Swift an den Grafen
von Peterborow,

S

Mylotd !

3&{) habe nie einen fo fiidtigen; und ju glet:
der 3eit o Fandhaften und gefesten Mann
gefannt; of8 G, Seerlidhteit find. Fahrend
paf Sifive Einbildungdtiaft Sie puvh  jeden
SBintel des Sidbpvensd filhrty wo Sie gewefer;
odet alidh nidyt gewefen find, evinnern Sie {ih
audy Des Gerirgfien von Jhrert Freunden, unp
wbechanfen thn mit Gnade und Gohlihaten.
%n allen Scenen Jhted Lebend ) die Ste durd>
gegatigen find; Gaben Sie fih dodh eine Tugene
nidit eerverben thiites, die den Guofen befon:

bevd eigert ift 3 i) mepne die Tugend afled

vergefien , auffer Beletdigungen nidt.  Hicvon
bin iy ein (ebendiget Jeuge gegen Sie s denny
va ih ber alerunbetradbtlihite don allen Sty
ven wnterthanigfien Dinesst bin, fo find Sie
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boch fo gtaujant gemefert, mir nie eine Geleger:
heit su geben, e um etne Gnade ju bitt:n,
fonbeen find miv alleszit in allem juvorgefou
men’, was i Threr Meynung nady mahjden
und begehren , oder wad su meinem Rubm und
Bortheil eytragen fonnte.

S habe midy oft, in Anfehung Ew. Hevr
lichteit, uber den Eigenfinn ded GIIES gervu -
pert. €8 hat Hofe gesmungen, ihres wedlte ten
und ftandhaftefien Grundfasen sumider su han:
beln. Man hat Sie sum General gemadt,
wetl Sie Wuth und Erfalrung batten: um
Gefandten , meil Sie Wifenfhaft und Kennts
niffe ‘von dem  Tnterefie Curopens befafen:
s Abmival, wegen Jhren grofen  Einfiche

ten im Seewefen: da-dodh, nadh dem gemdhy:

lihen SHofoerfabren; id an ber Spise der A
mee, und €, Hevelidhteit an ber Spige der
Kivdye geftelt, ober dod wenigfiens Pfarrer
unter dem Dedhant von St, Patrit *), werden

follen.
Det

® @"Jguift mar Dechant yon der Kivche des heil, P
triciug 3u Dublin,
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et Eribifdof von Dublin belagt €8 fehr,
vaf er Em. Hevelidhfeit nidht ehe gefeben, ald
big er im Wegriff mar von Vath abyuveifer.
®ott gebe , daf Diefe Jhre Reife guten Erfolg
gehabt bhaben mdges; fonft falle ich auf den Ges
panfent , dafin afiem, wad Ew. Herrlidteit
untetnehmen, eine gemifie Satalitat bevrfde s
bentt alle Shre 1nternehmungen enbdigen fid
Blog 31 Shrer Ehre und dem-aligemeinen Wobl,
ohne 31 Shrer Gefundheit und Shrem Bermds
gen efwad Depsutragen.

Sy evinnere tid) nody, daf die Phinifier
unter bent damaligen ord Opfoid mir du jagen
peaten , dad wena fic nidt wiften, wo Ste
fiy aufbiclten, vm an Sie su fhreiben, o
fdhricben Sie: Un Mylord Péterboroid, WO &
feon thag. ©o gebted miv aud, dennSie find
in gewiffern Beteadt ein Goangelift; daf Sie
nidyt wifien, mo Sie Shr Haupt hinlegen fole
fen, unb wie idy glaube, haben Sie audy fein
Haus. Shieiben Sie miv bodh, DMylord, bas
mit i in diefern {Helmifhen Lande Dag WVeyz
gnitgen Haben tann, Hernmsnloufen, wnd mer

3 Theil, £
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ten  untergebenen Pfavvern einen Brief vom
Lord Petecborow vorsusetgen. S bin 1.

40. Htrtief.
An Lotd Dathutft

Dett 13. Sept,

"’%jd} alaube , Daf Sie iy i6t beftdndig in
s spiein grofien Wald aufbalten, und man
fih Shuen al8 einem febr abfivatten Nann,
wie der Alerander Selfirt, ober dervon {idy feldiE
gelehrie Dhilofoph *) gewefen, naben muf.
Sy modpte aus Neupierigleit wohl wifen, mit
was fur Beteadtungen Sie iy befdaftigen.
S evennere midy, daf fid der lestgedadite
etner, gewiffen andadtigen ebung ergeben,
weldye davianen beflund, daf er fetnen Kopf
burdy anbaltendes SHerumbdrehen fhwindlidh

T

)

ﬁr‘

ey Titel eiues arabijchen Tractats von Dem
‘."‘:;9 i_‘{ﬂl t_-bl‘ YL-‘ul-_tdI'S.

)

Wchen

= }c— ]

= E e e SRS e 12t — L Lliaranl, _'
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madhte, nm daburd) die BVemwegung der Himits
lifhen Kocper nadbuahmen. I halte e gar
pidht fi unmbglich, daf Here L. . . in {older
Uehung Durdy dftere Tendungen nady den vers
{hiepenen Afpecten Des SHimmeld, woiu Sie
ihit in Exforidhung neuer bfidhten und Hege
wohl werden angemiefen haben, fdhon weit mag
getommen feyn, € it mit dev eit fhon
folgfant mexder, unt mit fih umgeben lafery,
fo toie Bogel durdy Das Umdrehen sabm ge-
fadt wetden s und obne Sweifel nidt fo weit
fomien, daf ev den fHeinfien Straud) ober Das
geringfie Waloden veradten wird Cobfdor er
ordentlidher Weife geneigter su fepn fhetnet ,
©ott in feinen grdfieren TWerfen, in Den hohen
Biumen su beundern: Denn wie Wivgiliug
fagt: Non omnes arbufta juvant, humiles-
que myricae ) S winfdyte bey Jhnen bey-
ot 31t feyn, Sie mbgen in Sriebe ober in Strett,
in beftigem Difputiven oder in fanfter Uebevein:
fiimmung , des INorgens uber deit Ieitungen,
ober Ded NUbendd 1iber Entrourfen begriffen fepn.
S diefem legten Punct bin i) der Wepnung,
Daf . Ereefions einen Berluft an mic feiden,
_ ® 2
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Denn gemeintglih, wenn wiv de gansen Tag
mit einander geftvitten hatten, liefen toir ¢8
oed Ubends bey dem-befien Sdluffe bewenden;
deffen die menfdliche Beenunft in alen widh:
tigen Dingen fabig u fepr fdheinet , nemlich
feﬂemzzrfdmzfeu, unb fo horten iy auf; wenn
nidht etwa eine unmittelbare Offenbarung (welz
der fich bie menfhliche Bernunft alieseit unter:
merfen muf) und im Bette in einem Gefiche
ein neued Liht aufgeben lief. flein i) vers
niehme ) daf Sie die Theotie bey Seite fenen;
mm gerabed Weged jut Nusubung fdreiter,

Ah was fiir Schaden wird folhes nady {ich
afr:vfn! Ein neues Gebaude it mie eine teue
Kivdet menn ed einmal aufgefibyret i, o mug
utan ef in afler feiner Cinvidtung tnd mit al:
fen feinen Befdmerlidteiten erhalten 3 algbenst
horen die angeneluten unb heflen Tage det Ein-
gebung auf, und die Wunbder haben auf einmal
i Ende,

Damit dicfer Brief mrif hends einerler
fepit moge, fo win id) ben Ubrigen Naum mi
etner Nadyridht von eines Bevathidlagung ans
fulieni, bie newlidh in meines 9 Radhbarfhaft nbet

3 P — — o L r [ — o — ... - TR g et
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ben Gntwoutf eined Furftlidhen Gattend gehal:
fenn *) wurbe, Werfhicvene Kunfiridyter wae
ven Dabey verfhicvener Meynamng, Det eine
fagte , er mochte nicht gerne gar gu viel Kunft
parinnen baben. - Denp nady metnem Begriff,
(forach ery ben idh von der Gdrtnerey habe,

[5che Dicfelbe nur aud, wad wirtlid natelicy

it. in andrer verfiderte, daf Sand - Allectt
von feinem guten Gefhmad mwaven, E;Wsnnm
feinfien ausmdrtigen Gdnge maren alte vou lo:
derem Sande.  Dex dritte vieth fdhlechterdings,
paf nidt eine Lnde in Dem gangen Garien fenr
pirfte. Der vievte wolte haben, daf fidh Dicfe
Ausidlicfungseclanfel aud) uber die Roftafta
nien, von denen er behauptete, Dap {ie feine
Biume , fondern wilde Gewadie mdrern, erfives
den folite.  Holdndifhe Uimen murben von
Dem finften verworfert, und aljp ward die
Hilfte son Bdumen in die Acht evklart, wider
pie Ginridtung bed von Gott felbft gepflansien
Datadiefes, von Dem ausbruiid gefogt wird

g3 -

*) Die Kanigl. Garten g1 Ridgmond.
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1§0 Pope's Bricfe,

baf 8 mit allen Baumen bepflanst gerwefen fen.
€3 fanbden fid) einige, wefdhe pag Jimmergrin
nidyt leiden woliten, und hiefen ed Rimmergrun,
€intge maren nur ungebaltert, wenn e8 in ge:
wiffe Siguren gefthnitten war, und gaben den
beutigen Gartnern den Natmen der Smmergrin
fhnetber.  Cinige hatten eben fein Misfalien
an Pyramiden und Wirfeln; wollten fie aber
tn Forfibanme gehauen haben. 1ind etntge ma:
ten wider alled, was eine Geftalt batte , gqud
fo gar mwiber die befdynittenen Heden , die fie
grune Mauren nennten, eingenommen, Die:
fed, Mplord find unfre Leute von Gefdhmad,
bie thi dadurd) su bemeifen fudben, das fie vou
wenigem oder gar nidyts einen Gefdhmad baben.
Sewif; ein foldher Gefdhmadt ift wie ein foldyer
Dagen s idy menne feinen guten, fondern einen
verdorbenen. Wir haben eben pergletchen Kunit:
tidhter in Der Didhttunit, Der eine mill nidhts
alg Heldengedidhte : ein andrer fann fetne Srauer:
fotele leiden: ein dritter tft etn Seind von Hirs
tengedidyten.  AUle tleine Geifter finden the ein:
31968 Bergniigen an Sinngedidten. Erlauben

©te mir hingusufligen, dag wir Dergleidhen -
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audh in ber Theologle faben, wo mandye v?n
oen erften und voruehmfien Kunftridtern mehr
andsurdutent , ald su pilonseny bermiibet {ind,
und Ded Hevrn TWeinberg entroeder fefr dunne
fenflanst, oder febhe feltiam befdynitten baben
wolett. .

Sy bin ofnlangft bey dem Sord * * * geswe:
fer, Der ein fehr eifeiger aber aud ein fehe
iebreidyer Pilanser ift , und efnen fo nbeln Ge-
{huaE Hat, Ddag thm alles gefalt , wad gut
it. G hat fuft, Jhnen auf feinem Q}fﬁcgc
nady BVath aufsuwarien und mwenn ee e 8

obet 10 Tagen nad) fonden gehen , und von

ba fiches suthictommen Eantt, fo Bin i nidt
ohire Hoffnung, Ew. Hevelidyteit mit dem BVew:
griigen au fehen, womit idy Sie alI.f:nmljei;g
ile&amﬂ penfe i an Sie, und uberall wunide
ih Sie mis.  Jb bin 2.

%, Swift.
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41, Brief
A Heren G —

m-nm

Dent 2 Sept. 1939,

D vetfidhee Sie, vaf mir br Sdreiben
febr willfommen iff : fhon lange habe idy

o Jhnen den Anlag und bie Erlaubnif ers
wartet, Jhren dber diefen Vorwurf  meine
Weynung dentlicy und ohne Nidhalt 3u fagen.
I Habe andy wisEidh beswegen Iangfiens an
Ste gefdyriedens atlein ein Steund von ung
Benden mar dep Weynung, af idh mir 4
viel und weit mehy anmaffen wurde, ald mie
Dad Redyet einer langen Betanntfdaft, und Bey:
Derfeitigen guten TWillens, nidyt erlaubte, Sdy
habe. nidits auf metnem Dersen, wad einen
Steund befrift, bas tdh nidt, meines eianen
Detgung nady, der gangen Welt befannt ma:
den modite. Sie baben bie Wabrbeit errar
thens i fonnte Jhr Verfabren gegen die
Wav. — nidt bivigen ; fie war in Triasfal
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und Shuen fehr nabhe vermwandt: idy babe Sh:
ren diefed oft su verftehen gegeben , und nodh
5i8 auf diefe Stunde finde fdy feine Urfacdhe e8
i billigen. Dody verfprede 1dh Fhnen, daf
i Sie von aller Sduid lodfpredyen will, in
fo ferne &ie Shr eigened Gewiffern davon o
foridyt, Sy habe meiter Feine Urfache midy su
beflagens Denn bad ungludlide Weidb madt
miv weiter Feine Unrube: fie broudht binfubhro
meder She nody mein Mitbaurens dad Unbild
fo ihe wicderfabren ift, fiebt in Der Hand Gots
ted : Nicmanden geht ed weiter efmas an, ausd:
genommen bie, bie ed veranlaft haben.

Was die Unterbredhung unfers Briefwedy-
feld anbettift, o thut e miv letd, daf Sie
meine Jreundfhaft auf diefe Probde feten wolo
fens weil tch meine andbern~Wefannten in die:
fem Stude nidyt beffer behandbeln fann s eine
Baufige tnterhaltung dued Briefe ift miv nich
vecht wobl mdglih. Sy will Jhnen bie Hin-
bernifie angeben , die idh nidht nbecfeigen fanns
Mangel an Gefundhett, Deaugel an Jett,
fihiedhte Yugen, uud eind weides farter, ald
a%e anove iff; ih fdhreibe nicht unter den neks
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154 Pope’s Briefe.

liden Bedingungen, ie andre Lente, Denn
fo gerne id) gegen meine vertrauten Sreunde
mein Hers exvfnen, mein Aniiegen tlagen, oder
metne Hodacdytung auddriden modte, fo dacf
th e2 dod) fawm wagen, o lange es nodh Curiis
in Der Welt giebt. Wenn Sie die Unveridhime:
heit fhwader Berunderer, die Vodheit nie-
pertradytiger Feinde, Den Geis gemwinufiditi
ger Budhhandler , oder die cinfiltige Nenaicr:
e der Weenfdyen uberhaupt betradhtens fo mwer
ven Ste etngeftehen, daf ih menig Grinde
habe, bhaufigen Vriefwediel s unterbalten
audy fehlt e8 miv an Stoff dasu: denn ich le:
be gans entfernt von der Stadt, und befdhif:
tige (wie i hoffe) meine Seele mit befern
Dingen, al8 gemeinen RNeuigleiten. Sy wiin-
fhe, daf meine Freunde mir jene Sehler mei:
ner Klugheit wieder sl fenderr, und meis

ner Gevedytigeeit nberlafen modbhten, mag idh

allein ihrer Nadfidt anvertrauet habes id

meyhe Die unbedeutenden Briefe, die fir Sie

nue den Jeitvertreib einer Stunhe ansmachen,

meiner Ehre aber grofien und daurenden Nadh-
theil verurfadben tonnen, weldes von den ge:
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meldten {Omwaden Dewunbereet, niedertrady:
tigen Jeinden, ge ewinnfudiigen Sdmierhan:
fen, und-neugierigen Geceen abhangt.

Sy fomme it auf ben Purnct, moruber
Sie fich betlagen, nemlid), Daf idy SShre Ftra
ge, wegen gemifer 1 Darthenfdriften und thren
Berfafiern nidt beantoriet habe. Das Lon:
te ich Shuen in der That nidht fagen, mweil
i mit foldhen Sihriften nie efwas u fhaffen
gehabt, audy nie su fdhafien faben will. 1Und
wenn id) von ungefehr, durd) metne Wefannt:
fdaft mit ven Berfaffecn, etwas tiffen folite,
pas fie verborgen halten wolitens o purde i
pody gemif der Yusdplanderet nidht fept.

Ny hatte Sie gerne in Shrem Landhaufe
befucht , wenn mid) nidht etne hobere Pilide
pavan vechindert htte: und Sie find ein u
gutet Ehrift, s verlangen, daf td) eine folde
Piidht vernadlafiigen folte: idy habe metne
.alte utter nie langer, ald eine Wode lang
verlafien, und biefe Frift tft einer foldyen

Reife nidyt Linlanglid.

Ueberhaupt bin idy mir feiner Handlung,
ja nitt cinmal eined Gedantend bewuft, Dber




156 Pope's Briefe,
bie Hodadtung, die idh Shren, al3 einem ab
tent freundidaftliden BVetannten und Corvefoon:
benten fdhulbig bin, nadytbeilig waire. I
wiinfhe Fhen und pen Shrigen alfes Gute,
Dag Thuen nur- immer ein Freund mwinfden
fann: eder Sufall ber Shnen vortheilhaft ift,
unbd jede Handlung , vie su Shree Chre geveicht,
il ih mit Freuden erbheben und midy Herslich
baviber freuen, Sepn Sie alfo verfidert, dag
iy meiner Seigung, und meinem Wilten nady,
(obgleidh idh Shren einen Bemweid davon geberi,
ol e dfteed fHriftlich wieberholen fann) bin
ber Shrige i,

bt

42, Drief,
2n Heren Ridyardion,

Den x3 Fan, 1732,

@nbﬁt{) it meine Mutter fo weit wicder fer:
geftcllt, baf id bren Tage von tht abmwe-
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fend fepn bavf. Sonntag ift einer von diefen
Tagen. - Sy weif nidt ob idh Shuen anmue
then darf, Ddiefenn Tag su Dem Gefdifte ansu.
wenden , dag Sie miv einftend verfprodhen ha-
Ben ju pervidhten. Siv Godfrey nannte vas
Gefhafte bes Pinfeld, dasd Gebet eined Maly-
fetd, und behauptete, Daf Das feine Weife wa-
e, Gott, nad dem Talente, Dad er thm vee
lichen, 4u dienen. ey diefem Anlafe et
oen Sie wenigitens Shrem Steund bdienen: und
Sie wifien, dap man dad am Sabbath thun
parf (ja fo gar feined Radbarn Ddien obes
Giel helfens) weldes, obgleid ein Hauptge
bot, Sie dod), in gewiffem Verflande ins:
Befondere angeht, der Sie mandhem menfdhlic
dhen Efel su dem Bilde eined Menfden (unt
nidt s fagen su dem Bilbe Sotted) verhole
fen Daben,

&lauben Sie miv, theutet Ftéund, Ddaf
iy mit ben Sefien Winfden fit Sie und Jhre
Samilie (ich tenne dergleidhen alucfeligen Bane

¢ and Crfabrung; und bhabe aud der legten
Gefabr, bdie befle der meinigen st verlicren,
ibren Weith fhasen gelernt.) bin .

T T T R STrTrp saer e




43.
An eben denfelben.

Den 10 Fun, 1733,

e NG i weif, Daf Sie und ich einander

- ’itf\ﬁtt gemeinfhafclidh) rounfhen s fo hoff:
fe utl), af unfre Wunfde heute eintrefen und
Sie bieber bringen wirden: und imwar qui
eben Der Urfadie, mwelde vieleidt Shre Her:
tunft verhindeen mag , daf nemlich metne Mut:
ter geftorben tft. *) Gott {ey Dant! ihr Tod
war fo fanft, ald the Leben unjduldig mar,
und da e fie tein Aedysen, ja nidht einmal ei
tien Seufser fofetes alfo 1t anf ihrem Sefidyte
nody ein folder AbDLudE der Gemithdrube, ¢
faft De8 Bevgnigens, daf ef Feinedmweges graf:
lidh , fondern vielmehr vedt angenehm su fehén
ift. €8 wirbe Das befte Bild eines enticelten

*) Die Grau Pope ftard den 7 Sunii 1733, 93
Sabt alt.
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Heiligen abgeben , bas jemnals einMabler ge:
fdifoert: und ¢ wutde Dic grofite Gefaligtett
feyn - woduedy fih felbft piefe gefalige Kunft
jemald einen Freund hat verbindlich Mmaden
tonnen , went Sie Hedfommen wnd foldyes fur
mid) abseidinen woliren. Sy bin. verfidert,
vaf Sie, wenn fid) feine fehr midtige Hu
pernif finden folite, einige gewbhnlide Besridy:
tnngen augjenen werden , um Diefes U Bewert:
| fielligen = und. ih boffe Sie diefen Abend 3w
| feben, {0 fpat ol Sie wollen, und morgen {0
feiy, olg ed Shnen beliedt, ehe dicje Winter:
blume verelfet, b wil ihre Feerdigung
big auf ben motgenden Abend auffchieben. S
teif, Sie lieben mich, fonfl hatte idh diefes
nidyt fhreiben tonnen — — — Jay ih mwus
be it nberhaupt gar nidht haben ftheeiben £ons
fent, ~— — — Q¢ben Sie wobl, modie dody
Shr Tod einft eben fo gludlid) feyn! Ndy Bin 2.
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44, Brief.
2An eben denfelben,

8 ift fanin mdglih aussudrdden, weldie
- Sreude miv Sh Pinfel verfdafft bat: et

glebt mir einent anbern Jreund, Der meinen

vetftotberter fo abulith ift, und der (leyderd
per Sterblichrelt tegen,) ihn lange tberleben

with,  Dutdy Sie wird die Nadfoummen:

{haft Den SMann *) fehen, den fie ganse Sahre
hunderte durd) verehrert, rdcdhen unb mit ih:
vem Bepfall frdnent wird, wenn der Neid nidhs
meht 1ft, ober wenn (wie id) bereits in vem

Betfud) , gegen den Sie o partheyifdh finy,

gefagt habe.)
» Die Sobne errdthen werben, dag ihre B
» ter feine Jeinde gewefen finy. ,
Diefer Bevfuch bat viele Febler: das Geo
biht aber, weldes Sie mix gefandt; hat nus
einem,
*) Den Rotd Volingbiode,
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ginen; uhd den fann id) leidyt peraeben. Do
mbdhte 1 8 um Der Welt willen nidt ge:
prudt Haben: == und aud) nidt, Dag e8 uns
genrndt Hliche — Do) affed 3u feiner Beif. €8
fremet midy, Daf Sie Jhren Milton heraudge:
fei. B~ Iy wicd sornig nber Sie, uud nue
gat 3 Bald audy uber mid) werdens wegen ef:
wad, dem ich nidyt helfen fonnte, pinem fatyriz
§henGedidhte dbex bie wortliche Rritif von Hesen
sNaliet, Dad er miv sugeetgnets pas Gedidt
an fidy felbft ift qut: eine §tooie Urfadhe sum
Rotn fii jeden Krititer, Was mid) anbetrift)
fo bin id entidhlofien meinen tubigen, ftillen
meralifdyen Wanbel fortsniesen, ohne mid) uber
pen Sovn ber Nanner; nod die Werlaumdung
et TBeiber su Hetimmetn, mit der Tugend vor
weinen Qugen; und dec Wabeheit auf metnes
Qunge. Lehen Sie wohl
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162 Pepe’s Briefe.
45. D rief.
An Heven Bethel,

TR T

Den 9 Nug. 1733,

Xl yenn mabhre Freuhdvfdaft und aufridtige
w Hodadtung nue nady Geprange und
Komplimenten su beurtheilen waven, fo fonu:
te Sie midy mit vielem Redyte filr nadhlagig |
halten, und glauben, daf iy Sie vevgefes {
hatte. Die Wahrheit ift, idy tonnte damals |
niht fdhreiben, obne etiwasd von meinem 3Ju:
fland, “ober von dem- Berlufte ju fagen, den
idy an meiner alten wivdigen Mutter exlitten |
hatte, weldhed obne Sweifel aud) Ste betridt,

haben wirde; es mit Stilfhmeigen su uber

geben, wave der Frepmuthigeit und der OF

fenbeusigteit sumider gewefen, bdie idh Shnen

jhulbig bin.  JH bin int siemlich wobl: in

meinem Haufe aber it nody feine Rube fie |
midy . td)y wandre alfo den aansen Sommer her: ‘
um, Seit dem Wnlaffe, der Twidenham fo |
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traurig fie mich gemadht bat, bin tch nur viee
Tage Da gemefens  Biersehn Tage war i in
Efjer und it bin id su Dawley, (deffen Ve
fiter Shr Diener ift ) und von hier gehe id
nady Girendhefier sum Cord BVathurft.  Fb wer:
be aud) Dern Cord Peterborow su Southampton
befucber,  Den Hof und Twit'nam il id) auf
ewig verlaffen. S winjdte, vap id nidt
and sugleih unfre Sreundion *) verlafen mufe
te, die-mehr Rube, mebhr Gefundheit und
Gladfelioteit verdient, ald an einem foldyen
Ot su finden 1. Meine ubrigen Betaryten,
¢d fey bey Hofe, auf dem Lande, oder in der
Stadt, find in den verfhicdenen Wegen ihresd

" gepens fo siemlich gluclich. = Cleland befindet

fih fo mobl im Parf, ald wenn er im Paras
piefe ware. b boffe, dag Dortfhive auth Dad
fiir Sie ift, und wunfhe, daf Fein Uebel, e&
fen moralifd oder phyfifd, fid Shnen nabern
moge.

Sy habe it nur su viel melantolifhe Lans
gemeile, und fein andres Gefdafte, ald met:

¢ 2
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nen Beefnd) uber den Menfdhen 1u endigens
e8 ift eine einsige Beile Davinnen; die; wie if)
furthte, Ste vieleiht beleidigen tird: wid

pody werdeidy felbige nidht verandern ober aud:

loffen, wenn Sie nidit sur Stadt Fommen und

ed verhindern, ehe idy dad Banse drucen lafe,
welded wabefheinlith in 2 Tagen gefdehen
wirh. - 3 muf Jhnen die Wabrheit gefehem
S fann miv unmdglidh vas qrofte BVergnigen,
Dad idy su empfinden fabig bin, verfagen; weil
ein andrer Die Befdheidenbeit fat, ¢8 nicht mit
siv theilen s voollen, 98 wad dev arme
Didhter thun tan, iff, von derjenigen Sugend
ein 3eugnif bepsubringen, oie e felbft nicht
ceveichen und ausiben fann: 4er vem fehe idh
31 nnfern Seiten s toenig gute BVepfpiele, um
nidt Das eefle befle u ergreifen; Das i fine
ven fann.  Sie feben, toas fir ein vigennugi:
ger Weann 1 Hin,  Leben Sie wohl,
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5 46, HBricef.
An Die IMad. BDeoeass

Den 7 Sept. 17384

@ic fonnen it glauben, wie {Hwermis
thig midh diefer Ot madet: Sede Gies
end diefes Malded evinmert mid an Den avs
men Herrn Gay, mit dem i ehemald eine
gerauie 3eit auf eine angenehme TWeife parit=
new sugebradht habes; mie andy an einen ans
dern Freund, Dev Aufehung unfree bepnabhe
fobt nud ganslich Dabin ift, den D, Stft.
Oy Fanse in der That an diefem Dut Tein Bers
gnfigen fadesr. S finde eben diefelbe Lnts
be , pie i) s Twidenham fuble, 19 oft i
Bey meiner Mutter Stube vorbey gehe.

Sy habe nody nicht an bie onad. . ...
gefhriehen , iy glanbe, id witbe nidid fager
fomnen, Bad Deut RKarafier eined wigigen Koo
pfes , worinen fie mid betramien, gemaf wis
v, Ueber diefes verfdhlimmenn {ish ipine 2
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gen febr (ed mag. nun Ehuld daran fepr, was
Da will)  Sub wil fie Remantdmegen, alg
wegen etned Sreundes anfopfern: und iy ver:
fidyre: @te, daf mir faft pie Thranen binein
freten, menn iy an Sie [dhreibe, fo Bald idh
Jhren und meinen Suftand Gebente. Iy mody,
te getne an Swiften {hreiben, i fann aber
nidt. €3 Eommt einem nichs fouerer an, alg
e man feine Empfindbungen fo furs auddyi:
den muf, da dod) dag et o vol iff,

I fuble dvie Abnabme meines ebens amsu.
febr, ald vag idy nur im gertngfen nody Luft
Baben fonte, SKotmplimente madyert, die aufs
hodifte nunige und mebrentheild foide Worte
find, wobey dag Hery s fihlt. Der Kreif,
wortinen bie Seeundihaft in Diefer FWelt fidy
befinbet ift dberons enge, und i) pilege midh
nidyt gerne meiter barausd su begeben, alg th
nothwendig muf: reil i) gar wobl mweif, dag
UL etwa sween ober dreye find (wenn fidhy ihs
e Ansabl anders noch fo hody erfivecEt) denen
an vec Woblfabhre oder dem Andenten eines
anvern etwas gelegen feyn mag.  Die ubrigen
tann iy mohl, glaube i, veegefien und iiem:
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iy gewif fepn, Daf fie miy Bereitd barinnen

* gleith, wo nidt sudsrgetomment find.

Sobald die erfle Site voruder, geht €8
mit Dem Cebert immer BVevg unter: unp man
winfdet faft, Daf pie Neife ein Enoe Haben
mddte , menr man nue perfidhert wave, daf,
wenn und die Nadt nberfafit, wie eine: fanfte
Rube genieffen Lonnter. |

Sy habe bie vorige ganuse FNacht oon . . ..
getvaumt —  Seetn Geift war vieleidt melt
mit ibr befaftiget , ald tedht ift. Sy fabe
auf meinen Retfen eirtenn fehe mwurdiges Herety
ben ehemald, wie iy gehdrt, ein gleidyes e
oliiE Betroffen , und Der beyy alier feiner: gufen
febengart und fetnemt Berftande , dody von et
ner TWolte von Schiveruth und Tieffiim fber:
wiltiget wird, die fich bey allem feinet Hetras
gen und Unterhaltungen Guffect.  Seb fetne
eisien andectt; e ed verfpredyen und leidht fetn
sRort halten Eonnte, i feinem eeben nitht su
fadpen. Dod follfe man fein Befied thun, und
perhinbern, dag oie Welt nidht mit und umges
ben und und behandeln famn, mie Diefed arme
Frauentimmer von ihrer Schwefter behandelt

b )
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168 Pope’s Ditiefe.

wotbent tft: man folite nidt su qut fheinen,
aus Surdyt, die Welt modte ung fir affective
ober grillenfangerifh balten.

€2 ift etne gemifle Wahrheit, oag idy big
an den legten Angenblicf meines Lebens an Sie
gedenten mwerde, und meine Heffen Winfde fol-
ten Sie Begleiten, fie mbgen mit Worten auss
gedrictt wetdent, oder nidht, S molite wins
fhen, Sie haiten einmal fo viel Standhaftig:
teit und Muth, fiv-fid felbft su bHandlen; ob
e8 vorbher, ober naddem ih merde oon Shien
gefdyicden fepn (der einsige Weg, da i) Sie
veelaffert merde) gefdeben fon, mufes Sie
fetbft: beftimmen: allein ermdgen Sie » DA Das
etite forvohl midy als Sie felbft, Dag leste abey

uur olfein Sie glidlich madien tonnte, Lelien
Sie wohl.
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47 Brich

Vot

r. Achuthnot an Heren

Poven,

Hampfiead, den 17 Sul. 1734,

an Sshree nuttgen Sotgs

falt fur mih, und eben fo wenig an der
Dame ihter, dex Sle cymabnen.  Sdy habe
igt nidhtd, womit id meine Freunde wieder
besablen tonute, alé ﬁn,btff und gute Wunfde.
Sy babe pad BVergnugen su febhen, Daf idy von
meinen Freunden fo willig bebient werde, ald
perjenige , Der su Taufenber wermaden fanns
und dad nodh ouffer ter Berfiherung ibree
Qufrichtineit. Gotf, der fmadtige hat meis
ne Qeibedfhmadheiten fo leidhte gemadt, alf
pur eine Sadye vou biefer et fepn Taun. JFhH
habe einige Cricidterung) wenigiend mands

Sﬁ) soeifie gar nid

mal von der Cuft dicfed Ovtd verfbuvet, ek
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170 Pope's Bricfe.

e Nachte find fhledht, aber viele arme G
fhapfe Haben nody fhledhtere.

Was Sle anbetrift, mein lieber Sreund,
fo- glaube idy, o8 ift feit unfeer erfien Befannt:
fhaft feine Art des fleinen Nrgwohng , ober
per Ciferfudyt unter yng gemefert, die oft die
aufrichtig ten Freundidaften untergrabern : we-
mgftend gewif nidt auf meiner Seite. Sy
muf fo aufridtis fepn unp geftehen, dag, ob
i Sie gleidh wegen perjenigen Talente fdya-
gen mufite, die die Welt exhede, fo maren fie
pody nicht der Grund meiner Sreundfdaft: fie
fareit von einer gang andern Nrt, wnd tch il
Sie it nidt dadurdy beleidigen unp fie Shuen
bersablen. S madye diefes 3u metner [efiten
Ditte, def Sie in der edlen Veradytung und
Ybldyen gegen das Lafter fortfabren, momif
Sie von RNatur begabt 3u fepn fheinen: nup
aber mit gehoviger MAEFDE auf Shre eigne
Rube und Sidyerheit: und vaf Sie fidy mehe
bemuben, su beffern alg 1 firafen, obgleidy Das
eiie nidyt obne Das andie betvertftelliget wer:
pen: Sann.
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Dent Lord Bathurft habe 1y alleseit twe:
gen jever guten Gigenfdhaft geehret, mweldhe eis
ne Perjon von feinem Stande hHaben {folite.
Seyn Sie fo gutig und vermelden der ganmen
Samilie meine Ehvfurdyt, und verfihern Ste
diefelbe meiner aufridtigen Gefinnungen. Mein
Qpvetts qum Wildpret bat i vevlobren: ich
habe aber foldye Lente um mich herum, und
oft bep miv, die uber fein Gejhent fehr e
freut feyn werden. - Wenn €8 in meinem Haufe
gelafien wordert, {0 wird e8 mir fiher nbets
fhict metden. |

Eine IWicbergenefung i meinem Iuffande
und bey meinem Alter ift unmbglidy : dev gt
tigfie Wunfdh meiner Freunde ift ein feliges
Gnbe.  Sebend obder flerbend werbe ich alieselt
feun 8.
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48, B rief. |
An Dden |
. Acbuthnot, |

LS Din 26 Ful. 1734,

| £ vante Shuen fir Shren Brief, der afle

@3 pie adten Keumeiden eined vechtidhaffenen
Gemiths hat, wovan i alleseit Shre Briefe |
erfannt, und wedwegen id) Sie fo lange Seit i
geliedt habe. Unfre Jrcundidaft ifi beftandig
getvefent s weil fie auf gute Grundfise gebauet
war, und daber tweder dusdy irgend ein Nif
trauen, nod) durd) Citeifeit, viclweniger durd
Eigennug uvnterbroden wurde.

Was Ste mir mit einer feverlihen Bitte
nentidy empfollen, foll feinen gehdrigen RNady
deuc bey miv haben. Diefer Ub{dhen und Un-
willen gegen dag Laffer ift, Gott ob, der ein

P e sige 2bfhen und Uamifle, den idh habe: er iff
o2 R cobwi b iy Al : '
Rl sufridtig, und wid olfo von langer Dauee
e feyn.  2Afein, ed ift gemif eben fo unmbdglidh ,
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einen getechten Abfhen fiv das Saftes s Ha:
ben, ofme den Safiechaften su [afien, ald ¢3
unmbglich ifi, eine wabthafte Liebe gegen die
Tugend 31 Hegen, obue den Tugendhaften u
lighen. ~ Befiern und dod nidt su sudtiagen,
ift, wie iy befundhte, unutdglich , und bie be-

fen Cefyren fo roobl ald pie beften Gefese i
Pen pon geringem i‘haﬁm fent, wenn e8 teine
Beyfpicle gabe, um fie einsufbarfer. Blog
pie Lafter ansugreifen, obue die Perfonen u
Berfibren, mag in der That ein ficheres e
fedte feyns afietn ¢d ift ein Gefedyte mit Shat:
ten s Mlgemeine Sage find unverfiandlic,
punfel und ungensif, menn man fie mit deus:
lidhert; volftandigen und {hickliden Beyfpielen
oergleidht:  Sehridse gebhodren blof fir unfre
Bernunft, welde in den meifien Wenfden fehr
fhwadh ift. Bepfiele find Gemalde, fie ruh.
ten Die Sinne, und evweden die Leidenfhaf:
ten, (die fiactiten und algemeinflen alier Be:
tegungdgrinde) und vufen fic herbey, die Bef:
ferung bewicfen su helfen.  Seder Lafierbafte
deutet ben Fall auf {idh, unb diefed ift Das ein:
sige SMittel, modardy foldhe Seute fonnen ge
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174 Pope’s Briefe,

vifrt, und bodh meit weniger abeefdyrede mer
den s fo, baf Sudtigen fo viel als Befern ift.
Das eingige Jeidien, woraus i gemertt Habe,
Daf meine Sdyriften jemals einigen Nusen ge:
fhaft, oder einigen Nadprud gehabt haben,
tft diefed gemwefern, dag fie den Iovn Der Lafiers
baften wider midy erregt baben. 1Und mein
grofter Teoft und Aufimunterung fortsufahren
war diefer, daf idh fabh, das Diejenigen, die
weder Sdam noch Schen fire fonft etwas hate
tert, odurch. meine Satyren gerihrt su feyn
fhienen.

Was Fhrelgutige BVorforge fir meine Sis
dherheit anfangt, fo fann i wobl ervathen,
was Diefelbe it vevurfachen mag *). - Einige
Karatiere, die ih gejbilvert, find {o befdhyaf:
fen, daf, mwenn 8 einige gicht, die fie ver:
bienen, der Welt offenbar paburdy ein Dienft
gefdhieht, wenn man folshe Lente fenntlic madt :
body find fie fo gefhildert , Dag, wenn audy alle

e

*) Der Kavakter ded Shorus in dem Sendihreiben
an Dr. Mrbuthnor, Siehe den 4 Theil, Seite 261,
Mannh. Ausg. _
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sielt fie ihnen sueignete, gleihroohl Niemand,
wie id) glaube, befennen wixde, daf ev fie auf
fih felbf Deuten duefte.  Alein, follien eB
audy einige thun, fo mifen diejenigen, von de:
nen die ganse Welt aunf folde Art dentet, Leute
fewnt, fir denen ith midy nidt firdyten fann.
Solde Cente befonders, welde die RNiedertrady:
tigteit befigen, im Sinftern Bosheit aussuuben,
faben felten Dad SHevs,  felbige offentlich su
vedytfertigen. Die Eigenfhaften, welde u
einemn gebeimen Betriger und Berlaumder ers
fordert ‘werden , {ind nidht diejenigen, die etnen
Menfden su einem  dffentliden Bofemidt ge-
it machen. TWad heimlicye Bosheit betrift,
fo it ed nidht fo fiher , fich einen SMeudyel:
mord, alg in ein Padquil einsulafien. S
will, fo weit i) gloube, daf ed fidh fur einen
tugen Mann {didt, auf metae Siderheit bes
dadt fepn : dody nidt fo fehr , Dag i etwasd
unterlaffen fofite, waé nad meiner SNeynung
etnem - vecdytichaferen  SRanne sutommt.  SBas
perjdnlidhe Bergreifungen anbetrift, die widex
bie Gefese find, Denen ift Jedevmann unfers
worfen. IBas aber folde Gefabr betrift, Ddie
e Redbten gemaf ift, fo bin idh nidyt fivafs
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176 Pope's Briefe.
bar genng; dap tch mid) dafir furdsten dbirfte.
Sy weif wobl, baf man die Gunft und den
Bepfall Der gansen Welt nidt Habest farin! und
per Gunft vediidaffenct Manner werde idy,
ie idy boffe, mid nidt verluftic maden. Dig
Gunft der Grofen und Madtigen moddyte ich
thir robl winfdens wena ih aber durdy un:
gevechte BorfleNungen (die bey Perfonen i1 die:
fem Stande nur aljusdft vorfommen) fie nidy
erlange, fo erde iy swar dardber Dbetridt,
aber Doy nidht beyp demt Mange! dexfelben elend
feon. So viel it gervig, weit frepeve Satyy
senfdreiber, al3 i, Daben der Aufimunterung
und Ded Sdhunes ber Fuvfen, unter denen fie
Tebten, genoffen.  uguitud und SMacenad mady:
ten Hotajen i ihvem Gefellfhafter; ob ergleidh
bey der Parthen des Brutus die Waffen gefuhrt
Hattes und erlauden Ste miv ansutierten, daf
fie aud vem Bivgil als einem von Der mghicliz
den Parthey gervogen waven und ihin vorsg:
lih ehrten. Sie twerben midy nidt in dem
Berdadt haben, dag ih midh mit bem Bivgil
and SHoray, odber qud) nur mit einem andein
@unftlinge bed Hofed, mit dew Boileau ver:

- gleidyen
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gleiden wolite, Sy bin aliemal 3u Gefdeiden
geweferr, alg dag td) miv hatte einbilben follen,
fieine Cobederfebungen waven Weihraud) , dex
¢ines Hofed wurbig mwares und diefed wird, wie
ih hofe, fur die wabre Hefadhe gehalten tee:
ben , marmm ih niemald devgleithen geopfert
habe.  S¥dy wollte blod die Unmerfung maden,
baf ed unter den groften Jucften und befien
Miniftern gefdehen ift, dag die fatyrifhen Mo
taliften am meifien aufgemuntert wurben,und daf
Damals die Didyter ebendicfelbe Geridhtabarteit
tber die Thorheit ausubten, bie die Sefdyhes

fdyreiber nber die Rafter der Menfdhen audsus
uben pilegten. - €8 verdiente -aud). noch untevs

fudht suroerden, ob Auguiiud felbft eine grofese
Sigur in den Sdhriften dev erfien oder der lehz
tern madhte; und ob Nero und Domitian m
Perfiud und Juvenol wegen ibhred fledyten
Gefdymads und geymwungenen Wefend nidt eben
fo fdledht fheinen, ald fie uns haffendmurdig
wegen ifyrer ubeln Regiernng beym Tacitud und
Suetoniud vorfommen ?  Unter der Regicrung
Ded evfteven gefthale €8, Daf Hovas gefduge
und geebrt, und wnter der Negicrung Des alle
3 Theil, m
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petrt, dak Lucan hingevidhiet, und Suvenal ins
Elend gefihidt wurbe.

Neh warde nidt fo viel hievvon gefagt hHa:
bew, wenn ih Sie nidht Hievuber mein gan:
s¢8 Heey hatte mwolen fehen laffen, und Sie
ubevseugen , daf idy von mic felbft geneigt bin,
picjenige leste Bitte, die Sie neulidy an midy
gethan haben, su eefiflen, und swar mit IMNAf:
figung, Willigleit und Standhaftigleit tu er:
fullen. - und gleidywie Jhr Beyfal ( als b3

Seugnif eines gefunden BVerftandes und gquten

Hewsens) midy hiertnnen uberaus febs beftavtt:
alfo wunfde i, daf Sie 3 erleben und die
Wirkung fehen modgen, bie er indtunftige,
purd) etwad, das diefen Beypfal verdient, auf
midhy haben wivd, Benn ed aber Gottes Wile
(weldyer, wie ih meif, audy der Fhrige ift)
fepn folite, Daf tir von einander fdheiden mife
ten, fo hoffe iy, e8 wird beffer fir Sie feyn
alg e8 fur mid) feyn famn. Sie find sum Ceben
wid um Stetben  gefdhicdter, ald  irgend
Jemand, den idy fenne.  Seben Sie wohl,
[ebffer Sreund! Goft erhalte hr Leben vus
Big, ober laffe Shren Tov glidivh feon.

m_




# % ¥

% sestesbe e ateste P e de sl slesle ek

Briefe
' an und von

©t. Jonathan Swiff.

vom Yahr 1714 bis 1737.

I. Brief.

| Bon
SHen. Popen an Or, Shift,

Den 18, Sun, 714,

60 febe e8 miv aud) su einer anbern eif
obliegen diefte , meiném Sdreiben an
Sie Cutfduldigungen voranuididen, o werde
i ooy int, ba i cinem Fanne fdreibe,
ber felbft fagt, daf er fo milfudptig, al8 sine
M 2

s T -
T W e et e e




AT

i I Yk 5 ! ¥ L et IR A R Thi Ak e
SIS - -4 ——— AL, S YT . L ¥ e <. 3 . o - ’. » ¥ v & .
T — o e e e~ - e 3 8 - - - - e A e B A i e

180 Vope’'s SBriefe.

Dorftase fey, Ffeine vorbringen. Su folden
Umitanden — i weif 8 aus eigner Erfal)
tung — it cin Brief ein braudibaves wnd be
[ufiigended Ding. - Soliten’ Sie etwan audy
fo fehr mit Staatdgefdaften tberhauft feyn,
daf Sie nicht Ieit Hatten , diefen Brief su le-
fer s fo Einnen Sie dod damit tandeln ~ ibn
in allechand Figuren falten — Eonnen eine Py
ramide Ddaraus maden — ober ibn in eine
fihlangenformige Gefialt - sufammen  drehens
mwenn Ste aber. nidht fo mathematifh geftimme
feni follten: fonnen Sie ibn mit an den Ort
Hinnehmen, wo Leute, die vom Studiten Hand:
werf madyen , {ich gevn langer aufbalten, al3
etfordeclich ift5 odovt fann e8 Jhnen vieleidt
eine.nicht unebene Unterhaltung feyn, daz hatig
secriffene Papier ftakmweife an einander su hals
ten, und bdie abgebrodenen Ieilen mwicder 3u:
fammen su pafen. . Miv, der ih auf dem Lans
e Iebe, tfE Devoleidyen Reitvertreib nidyts neues,
und ih soeifle nidyt, daf Sie, ey Shrem
igigen Ticffinn,.audy anfangen werden , - Ges
{chmadd Davan su finven,
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Sy habe einen Man gefamif , et tian
etad Ioeltfenninif sufdried ; diefer vilegte su
fagen, dafnod fein Einrohner dev Stadt fidh
ie darfiber befchmeret , baf feine Freunve auf
petrt Cande feinet vevgefien htten: taglide Ees
fabrung aber lehret midy, Daf et i Diefens
Stide fidh mufe geivvet haben — idfindes. B
dag verfhiedne in der Stadt e3 Jhnen fehr sur
taft legen; Daf Sie ihrer nidt gingedent find.
Nudy heift e3, dag Sie denen menigen it
weldyen Sie nody etnen Briefwediel unterhals
teri; fein trosig {dreiben » und ihnen oft ind
Geficht fagen , daf Sie fidy fiber ihre Unvers
fhamtheit , Sie thl Raddenten su fidhren,
oder fidy fogat nady Jhrem Rufindytdort s et
fundigert, undern ¥z Jh aber will nidt
it voiger Gemifheit behauptern oag dem:fo
ey, weil ity nod feine - foldpe Beleidigende

M3
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%y Sody yor Soniginw Wnnens Tode, als die IMis
nifter fidy {tritten, und Smwift fle nidt ansfdhuen
fonnte, jog ¢t nach Verkfhire einem feinet Freuns
b¢, und fam nic wicder gu Jhnew
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182 Pope's Briefe.

Epifiel vor Sbnenerhalten babe. Lord Orford
fagte mir neulidy, daf Sie feit Shrer Abreife
#ody fetn einsigedmal an ihn gefdyricben hitten:
body fann diefes vieMeidht eine Staatslift von
ihm: ober vou Jhnen feyns und idy mus ;Do
idy ein balber Whig bin, nidt ales glauben ,
was er fagt. Jn Buttond Kaffeehaus  geht
bag Gerudht, dag Sie nady Hanuover find,
und bag Gay blog und allein auf eine Gefandt:
{haft an Sie bhingehe. Andre flirdyten, Daf
Shre Entfernung eine gefibhrlidhe Staatiunter:
handlung jum Grunde habe,  Gin gemiffer Wik
Ttng, ber dem Balfac naduabmen affeftict,
fagte legthin — , Die Minifter glichen jenen
» alter Heidenr, dieihre Oratelfpride aus deg
» Walbern empfangen Hatten. »  Die Herren
RKatholiden: find nidyt abgeneigt, mir su glaw
Ben, wann id ihuen ing Obe vaune , daf Dr.
Owift einigen Sefuiten entgegen gereifet fep,
ble von Rom fommen, und den Auftrag ha-
ben, et Anfunft des Pratendenten alle Hin
beruifie, fo viel moglich, gus dem Wege i

taumen. D, Arbuthnot bat feine befondere

Mepnung 5 e glaubt, Sie haben nidhts andeps
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sur Ab{icHt, ald fich voltommne Phufe su ver:
fihaffen , um Des Seriblerus Leberr und Thas
ten Defto ungeftbrter fihreiben 3u tonnen.  Dies
fe WWevk su beforbern, whve nun freplich oo
weit grdferer IBidtigteit, alé al pag andrey
and idy wolite nny; daf i die:Belt perfidhern
gonnte , fid fo pel Guied won Cifnen perfpres
den su diefen. 30 Diefem grofen gierfe ctmald
Bepsutragen, warbe mid duflerft fiols maden
— unb den Houtet wirde iy algdany nut fo
nebenher berfesen. Hert Gay mug Shnen
gemeldet haben, wie weit idy Deveitd mut Det
Weberfesung getommen bin. 30 faun Seum
Gand FNamen nidt audfpredyen ; ofue sugleid)
s Defennert, Dap idy feinetivegen aunf eroig
Sy Schulbner bin. Sriche ich diefed tn
Berfen, o fagte 1 Shuens daf Ste gletd
ber Sonne wirfen — Ddie ¢hen Danmy, 1oAY Die
anenfdyen fidy cinbilben, af fie fidy entferuet
fjabe , und abwefend fey , gtitiq ift, und Dem
Snenfden suim Bortheil , die gRerfe Der Jatue
st Reife bringt.  Unfer affen Menfden find

Sie voritglich derjenige = idh ihmeichle nidyt

— Dot feinem MNadften dtent, ohng im geving:
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fien damit s yrablen > und Betradhtet tan b
te Gemithsneigung genau, fo fdheint es bey:
1nabe, ald ob e8 undantbar ware, fidh erfennts
fidy gegen Sie 4 Geselgent. — 1nd Biemie
fibliefe idh meinen Brief, ven Sie s ie idy
flirdite , flir den unverfhameeften halten wees
bert. 3 Bin mit wabrer Steundfdaft 1.

.
g_..a..\_

2. Bricef
LVon
Dr, Stwift an Heren Pope,

Dublin, den 28, un, T715:
= 4 plord Bifthoff von Clogher gab mir
Jhre gutigen Brief, in weldhent

T N Ty,

o

R wr i

“F) Dt St George UMD, ehemaliger dffentlicher
Lehrer auf der Univerfitat su Dublin (deffen Shiles
Cwift gewefen way,) nachherigey Bifdheff vou Cloghet,
ward endlidy nedh dem bifdhdfflichen Sig yon Detry
verfegt, im . 1716, 1717,

—
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Gie wiidh uber mein Stilfdmeigen treflid ands
pugen. Sy bin von Matur fein punktlide
Korrefoondent’s und mann iy ¢in Land, chue
Wabrideinlidhteit ed wicder su fehen, verlafer

- habe , Dann denfe id felten, alg e8 miv Moy

lidy ift ;> an Dad sucid; wad id davin habe fie:
bei und bodfdhanen mufen, blod utm dad Defi-
derium 111 verhiten, welded mehr als irgend
¢in andresilebel pem Menfden dad Leben fanck
madht. Aoee = verseibhen Sie, daf 13 R
aen wotthide = Sie veden wie Shre Gemad
lihkeit e8 mififich bringts paSie um den Ans:
gang Bffentlicher - Gefdhafte ganslich unbeforgt

- find: Denn foliten Fhre Jreunde die TRhigdam
Brete Bleiben, fo haben Sie ginfiige ndfidy

tens foliten die Tovied woieder 2 SMeifier me*bm,
fo find Sie dod) wenigfiend fider, 0ap man
Gie in Rubhe lafer wird. - Sie wiffen, foie
feberidy Qord Oxford und Wolingbrote liebe,
1o wie theuer Der Heviog: pon Orinond mie
ift1ed muf Shnen alfo leidht wetden, fih pots
sfieliert, daf i) nisht rnbig feyn fanu, fo
{ange bie Feinbe fich Mabe geben, ihuen die
Kipfe i tauben?. I nunc & verfus tecum

iy =% I e
- e e e = }
— e p—— - - e et .
L e i B e " — |
- = - — ST A e iy = . - - i
e e, z = = J
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meditare canoros — == toititent Sie fidy eine
Bilben , Daf th rubig feyn €ann, indewr ih an
die mahrfdheinliden Folgen dente, die aus die: -
fem Betfahren entftelien fonnen , die sieletdyt
ven Frieden der Natdon, gemwiff aber Uie Ge:
muthérube {o vieler hundert taufend guter 1in
terthanen {toven werden?  Freplidy tonnen Sie
mein  Stillfdweigen der Sonnenfinfternis -
fhreiben , dody muffen Sie ¢3 devfenigen sut
faft legen, dte wiv am zften Auguft hatten.
Sy habe Shren Homer vom Bifdhoff gelie:
fen, (mein Cremplar 4 nody niche da) und
thi in stween AUbende durdhgelefen. = MWenn er
anbern fo gut wie mic gefalt, fo wetden Sie
Bortheil und Ehte davon haben: dody bin idh
uber einige fdledhte Meime nnd Sripleteri quf:
gebracht » und bitte, das Sie in der Solge die
unoerantwortlidhen Retme auf war und Gods
permeiden wolfen.  Jdy nenne Shnen afle Feb:
“fer, bie id) fehes  ein oder ey Stellen find
and) etwad dunfel — und id) ermartete, daf
uoch ein- ober ywey und: jwansig fo fepn UL
ben. Hier habe i) nod feine Seele von die:
fem SWevfe veden hovens o3 ift and nodh nidyt
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angefommens subdem find mwit nidht mit Lenfen
fberhauft, die eé beurtheilen tonnen 5 i menigs
fiend habe nidht die Ehre. mit pergleidyen bes
fannt s fepn.  Syhre Unmerfungen find goll-
| fommen gut; uidt mindes, Fhre Bovrede, und
'. ber Berfud.  Esift siemlich dretji, vaf St
pern Tord Bolingbrote in diefer Borvede nei
e, Der. Shlufel sum  Lodenvaube iff miv
erft geffern sn Gefidt getommen: mid DLt ,
Sie haben vieled daving gednbert, um diefed
Sedidht den gegenmartigen Jeifen angupagen °
Gott fey ed gedantt, daf i nod fetne Pavs
famentageidafte habe, und. wenn diefe mid) in
Rube lafieny fo werde i ihre Betanntihaft
nie wicder fudben. Sdhon feit etntgen Sahres

*) Palten wit diefe bepben Tepten Anmerfungen
sufammen, fo werben wir darans abuebmen, dafi Poye
nie aus Gueeht filr den Pavthepen e gegen feine Freuns
be verfeblt habe, aber audy nie einem IMinifer habe
s nahe treten wollen fih ifmen dadurd) gefdliig pu
aden. = Gt fagt von fid) felbft; er habe nie eing 1 il
Beile gefhrichen, um die Hibe, womit Die eine Par= |
they ihve Tievnuug behauptet, auf Koften Dder ai: |
bern Marthey su beginftigen. ¥
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habe iy fie nicht redht mehr leiden Eonnen,
niht etnmal alg idh nody dafur bielt, daf fie
Leidlich gut warews und wenn i Srelaubnif
befontmen fann, abmwefend su feyn , merde id)
midh) febr geneigt finden, midhy in England auf>
subalten , wann hier bad Parlament beyfammen
iff: Aber gewif, ih muf den Kopf erft tein
Daben , ebhe idh an Scriblerus denfen fann.
Sie mifen iffen, Daf i in ‘cinent Wintel
eined grofcn nnmenblivten Hanfed wohnes mei:
ne Haudgenofienfhaft beffehet ausd citiem Hauss
bofmeifter , einemt Staltnedte, einem Hands
Lauger it Sfalle, einem WVedienten, und einet
alten SNagd , denen idh allefamt Koftgeld gebe.
1nd enn (b nicht s Gaft effe, und feine Ge:
fedfthaft-bey mir - Haufe babe, weldes (en:
teve tounderfelten gefdicht, o effe: i eine
Sdafiletidhpaitete nndivinte cinen-halben Schoy:
penr IBetn Daslt. - Juny Jeitvertreibe made ich,
e8 mite sim Gefdafte , mein tleined Reidh ge-
gent Dert Evibifdoff su vertheidigen, und mein
vebeftfdes €hor unter midy su bringen,  Per-
ditur hic inter miferos lux, SReine geborfam:
fie. Emyfeblung an Hr. Addifon, Hr. Con:
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gieve , HT, Rowe, und Hr. Gay, N bint,
und werde jedersett fepn i,

3& % t I ¢ f+'
Ton
Heren Pope an Or, Swift,

m—..u—-

ey 20, Supt. 1716,

£ & tann feinen Greund dber dad Frlandifdye
n3 aMect fhiffen laffen, obne ihm eint fhrifts
lides Befenntnif von der Hodadhtung und
Qiebe mitsugeben x die iy fdhuldig und geneigt
bin, fir Sie w hegen. €8 {hict fich befer
fii ihn als fir midy, Jhnen u fagen, wic
oft wir an Sie denfen, wie oft wir auf Jhy
Wohlfepn trinfen, und wie id) “lerne weniges
3 fdlafen *), und mehr su tvinten , fo bald

*) Dies begieht fidy anf {eine Getwohunbeif nad
vem Gfen au {dhlafen,
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190 Pope’d Briefe.

nut Jhr Name unter ung genannt with. N
betradhte einen Freund in Srland, mwie einen
Sreund in jener MWelt, von dem idy, gut fatho:
lifd) aw veen, glaube, Daf er befidndig gut
gegen mid) gefinnt, und Deveit ift, miv fo viel
Giuted su erseigen, al3 in feinem abgefonderten
Suftanbe ihm verflattet witds ungeadbtet idh
nidhtd von ibhm hore, und mid nue felten an
thn wendert werde. Nun witd ein protefians
tifther Geiftlicher ed bodhy nidyt tonnen 116el nely:
men, wenn i thn mit dem Heiligen , der
mein Patron ift, gleidh behanble.

- Nenigfeiten Habe idh Shnen feine w mel:
ben, ald nur foldye, aber die Sie fich niche
fondeclich mundern mwerden; = = idy [eide
febr viel al8 ein fleitender Autor, und von
pergletdyen Leiben haben Sie, in Shren Tagen
ber Prifung, gewif audy Jhren Theil gehabt,
fonft waren Sie nidt su dem fiegprangenden
Poften , den Sie int wobloerdienter Weife in
per Kivche betleiden, gelangt. Sy meines
Theils darf miv nidyt die mindefle Hoffnung

waden , €ardinal su werden , ungeadtet id).

meiner Neligion hHalben, faft in jeder Worerw
{brift leibe.
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Sdy fange on, midh mit den Malmen Dag
sidd 1u Hbermecfen, (renn jene bofen Leute
Glauben finden, die einen fhaudliden in meie
nem Namen Haben druden lafen * ). Diefed
Gevticht darf th nidt su. viel 3 unterdruden
fudyen , weil idy gegenmartig die gute Ausfidt
fabe , unter dem SRacquis de Langalierie **)
einen Poften su betleiven 5 und, wen i fobann
aue einige Dientte wider: den. Pabft [eiffe, Die
midy etmad audseidnen, fann iy vieleidt febe
hody unter den Tukfen empocfteigen, meldes
bas einsige veligiofe SBolf ift, Dem ih traue®
pacf. Solite ¢ fid) nun sutragen, paf i
tunftig die heiligen Sefere Mabhotmets verthets
dige, o wird Do Diefes, hoffe i, teine
Syaltung - swifdhen und bepden verurfaden 3
Seermany muf leben, und iy hoffe, daf Ste
nidgt der Mann feyn werden, der meine Shyifs
tert widerlegen witd. . Nad manden heuesn
Gomptomen. fonodl, ol3. elten Weiflagungen,

T

#) Gn Gutld Sommlung,

» %Y @iner, ber damals einen Rermen madite, wie
@raf Eonncnat nadher getban bat.

A T
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irrtheile i, Daf die RNomifhe Kivdhe an der
Sdhmindfudt darniederliege; und die Englifdye
wird bald auffer Stand fepn, ibre eigne Kin:
per su ernabren. €3 fallen alfo die Kivden
wie die Banten Suropensd 5 ihr Jall bhat aud
die nemlidhen tirfadhen ; die der Fall der BVane
feir hat: Denn die Meligion und der Handel
waven Anfangd offer und frey, find aber nady
und nadhy der Werwaltung befonderer Gefell-
{haften, und der Sdhelmerey gewiffer Z.)u.etz
foven unterourfig mwotben.

CUSh weif nidt, warom ih Shiet diefes

alled fage == ¢8 mufite denn died die Urfadye .

fepn, Do idy fo fehr gerne mit Sshuen plandres
Doy int 1ff die Beit nidyt , swedmagis u ves
pen.  Wabrheit iff eine vt Kontrebande- Waas
ve, und idh modyte e8 nicht wagen, fie 3u DL
fendens 1 will alfo eiter nidytd mehe von
diefer gefabrlichen Sade fagen, "ald vaf idh
mit der volfommenfien Aufrichtigteit bin, und
siaufhorfidh-fepn weede 1,

4. Brief.
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4 Bricr
Bon Heeen Or. Stoift

an Heeen SLope.

Dent 30 Aug. 1736,

ery §— bradyte mic Jhe geehrted Sihrete

ben.  Eheidy mich aber nach Shrem Be:
finden — Umftanden — und ob Ste alg Poet
oiel® GliE bitten, ecfundigte, verlangte i
von ihm su wiffen , was Jhre Grundfase was
ten , und frug in der gemeinen Sotm — o 5t
60 Whig ober Totn? — & bebaure aber,
pag Shre Grundfise Den tfigen Seitlauften
nidt o onpafend find, olf iy ¢3 wunjden
tonnte. b Habe jeberseit geglaudt , daf die
SRovte , Facto und Jure, pon den Poeteir eifte
geflibret maven, und daf afe Arten vor Bes
fise nnter Kounigen, ifre unmiderfprechlide Gl
tigteit in Den Parnaffifdhen Gerichtahofen bebiele
ten. Wenn Sie nidyt in allem Betradt ein
volfommuer guter Unterthan meroen, fo mie
et in Dicfen Tagen Degehrt wird, mwesde.idh fole

3 Theily N

4

T~ e TN, T e

el Maegien:
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getn; Daf ©ie reidh geworden {ind, 1und leben
gonnen , ofne Denen, die am Nubder fisen, i
eignimgdfdrifter su Uberreidhens mwelded aber
ben grofien Nadtheil sumege bringenw wILd,

 bag Sie, und die Welt, und die Nadymwelt

nicht bad mindefte von den Tugenden diefer Lente
wiffen werden. Denn Jhre Biidoer Didyter
Baben und entweder diefe hundert Jahre durch
erbavmlich Betvogen, obet ¢8 hat feime Nich:
tigfeit, Daf eint hohesd Amt auch Tugend {chentt
forvobl ald es feine Sichtigteit hat, Dag funf

~ on Shren pabfilichen Sacramenten Seil uid

Gnade verleiben. Sie fchlafen toeniger und
teinfen inehe, fogen Sie — doch war She
Sehrimeliter Hovas Vinum fombique benignus:
find fo wie ich die Sache anfelie, gehdet Beys
bes ju Shrem SHandwerfe. Tas wiein Hoand:
et Betvift, fogiebt e8 tanfend poetifche Schrifts
ﬁeﬁﬁr,'bi&s pas Trinfen gut beiffens auch oeif
tch, Daf ed vot Alters gebrauchlich - war, i
Tempelit 3u fchlafen, wenn man D48 Oratel
wollte um Rath fragen — , Ber mir fehlume
mernd etngiebt 6. *) -

eyt - gt AEHERT

") Iilten,
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Sie {ind entmeder ein fchlechtes Sutholify
over ein noch fehlechteres Geographer: denw
i o Shnen vevfichern ; daf Seland mit
nichten ein Pavadies ift, und ich wil on a alle
Spantiche Geiftliche appellireny ob man feine
guten Jreunde tn v K Holle oder im Jegfeuce
aneuft? —=  TWer aber find Denn alie Diefe
Seinde; auf dic Sie anfpelen? ~— Seh bes
finne mich une auf Curly Gilpon , Squire
Burnet , Bladmore, und einige wenige andrey
peren werthe MNamen ich vevgefen habes Die
meiner Mepuung  nach einem guien Sehrifts
fieller eben fo nbthige Wertieuge, ¢l8 Severty
Dinte und Papier find. o mochte ich mip
bie Frage beantmworien {affens 0b nicht ein Kras
mer Shuen itey, drey, ober vier perdamme
fchlechte Studen Stoff seigt, pamit die guicn
befio beffer hervorflechen? — Unterbeffen will
ich doch sugeben , Daf e eimsiger Durchivieds
ner fehuckifcher Buchhan bler mehe im Stande
ift, einen Schriftfieder su degerny 018 alieTels
tifivenbe und fatprifivende Ccl;tﬂmbanfe {einee
Seit ¢8 find s el er ed nicht blos dueh geftohs

N 3
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196 Pope's Briefe.

{ene Handicheiften, die noch nicht andgefeilet,
und foiglich untuchtig {ind ing Vublifum
gebent, bewerEiteNigen fann, fonbetn auch dae
durch, daf er dad Dumme Seug andrer Lente
pemfelben offenbar sur Laft legt. L3 ich noch
in Anfehen wat, hatte ich einen tredichen Ane
fehlag auf des Purfchen Curl feine Ohrens une
geachtet aber, Daf ich mein Febermefer in gue
ter Bereitfchaft, und wader gewekt Hatte,
wupte doch dee Sehalt fich su buten, daf ich
ihit nicht anfommen fonnte. Sch fann e3 faum
glauben, Dag er vergiftet fey, wie das Gericht
gehts obfchon der, fo die ®efchichte ersdplt,
fagt, Daf er {elbff ein Augenseuge davon gewes
fen fey: Doch ich bitte umy Werseihung ! —
Spanifcher Wein fann ihm a8 Hers abgeftof>
fen haben, wenn gleich Ragenpulver sufchmach
~Dagu war. Das Stad, fo man Shuen falfeh-
lich aufgehangt hat, iff miv nie 3u Geficht ges
fommen; ich Denfe aber, daf die Frohlichteit
~unfrer heitetn Stunden, maren wir auch fehuls
big, Der Barmbersigeit unfrer beffen Sreunde
nicht yu uberlafen ift, 63 Curl und feines Glei:
chern am Galgen hHangen,
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omit aflem Tefoett jedoch fiie Shre, und
Shree Freunde befiere Ginficht , Halte tch Jhe
Wrojeft, eine Bedienung unier pen Sucfen $u
fuchen , fite thovicht und unnothig.  Haben
Gic boch nue cin wenig Gevult! - b Sie
wedest, wenn Sie auf die gemliche Wetfe s
aRerf gehen , meht Rerdienft und Belohuuug
s Haufe echolten, Sie hanoeln febe undant:
bar gegen She Baterland s perlafien Ste vt
Shre eigne Neligion, und verfpotten Sie die
unftige! = Dies wird JFhnen obilige. Frey:
feit geben, cine andre su wabhlet, obet auch
gans und gar feine gu habens und Sie werden
finden, Daf Sie noch oben drein gut pafir bes
aablt roerden. Befchimpfen Ste und pahet

nicht fo fehr, ich bitte Sie parmn ! dag Sie | E }‘
w1 Den Thrfen hinlaufen, und ihnen jagens L
Sie maren gesmungen worden, Sie Baterland it ;I
W réumen , weil man Sie batte ywingen wols d!‘fl :
tert, ein Chrift su fepns denn fonft legen wit " %,

¢ Der ganten Toelt vor Augern, paf wit Ste
blog und allein gendthiat hHaben, gin SIBhig s
fesden. i
F

|

|

A SR
o

* 3
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Wie haben bier. in Dublin einen jungen
finneeichen Oudfer, der file feine Gebieterinn
Berfe fehretbt,. smar nicht febe forvekt, poch
i etnem neiten Styl, fo wie ed einem poeti:
feben Quater sufdmmes Gv (ot thre Blide,
thre Kleidbung, und wag vem mebr ift. 2 fant
mir dabey ein, Daf eine Parthey quaterifehe
Schafergedichte gut dilrften anfonommen wer:
e 5 und foiite nicht unfet Freund &ay bicjes
vacen? ich balte ed fir eine erglebige Mate
te. Hoven Sie doch einmal, wad er paw
fagt. 3ch olaube auch, daf pad Burleste vea
Schafergedichtd noch nicht erfchonft ift, und
baj ein Schubfdrcher: Cadepens oder Sanf:
fentrages - Schafergedicht fo  fbel nicht fenn
mochte.  Obder was halten Sie von einern PNew:
gatifhen Shafergedichte soifdhen Huren und
Dicbent? m= —

Endlidy, um su {dhliefen, mug iy Shnen
nody fagent, daf idh Sie darum iyt mindes
liebe , weil i) felten an Sie fhreibe. S be-
finbe tich in einer differn Seene, wo Sie we:
ber Dinge nodh Verfonen Fennen, Sdy fann
Blod Shre Briefe beantworten, weldes idy ans
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gelofie, fo qui 3 thun , ald i tann, fo oft
&ie fiir gut finben werdet, midy damit g1 Bes
fhaftigen. [ tann Sie verfidhern, die Eoes
ne und die Beiten haben midy Crftaunen
piedergedriicit; dentt idh il Den swey umpidy:
fenn Safren, welhe, feitoem i fo gludhd
nar, Sie s feheny pahin find, nidts Beyimefz
fen. S Gin mit by wabtefien Hodhadse

tung .

e T TR

e S

s, Briet
Bon
¢, Sift an Heren Pope *)s

yblin, den xo. Jar. 172

v qufenderley Dinge haben mid) bie lehict

o Gafre burd) gefrgerts unb idh bun ents
N 4

T Gl T

*) Diefen Brief Hat Hert Pope nie empfanged,
auth nicdt gealaubt, Daf ev thm gefchrieben Wo
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fbloffen, Jhnen mein gansed Sers s eroffnes.
Denn i der Lage, movin ih midy befinde, wig
idh lieber anSie, als an den Lord Oberridhter
Whitfded appeliven; weil ich dafii halte, dag
biefe Sadye eigentlidy vor Shren RNidterituhl
gehort 5 da Sie weit beffer von dem urthetlen
tonnelr, was den Nuf eines Sdyrift{telers be:
frift ; mas die Beleidigungen, bdie ihm suges
fugt werden, auf ficy haben; und was ihm
Dagegen fur Berqutung gemadyt twerden e,
Aud) sooeifle iy, daf die Beweisthumer , die
ih, meine Unfdhuld davsuthun ¢ berbepbringen
founte , beym Parlatment von grofem Gemidt
fepn wavden s und dieje Heren Den Unterfdhied
Ded Styls, und der Gefinnung entidheideny —
unb barauf den Werth meiner Sadhe beruben
su laffent, Dasu modhte idhy migh nicht gern vers
fichen. |

Sie belieben fidy alfo su evinnern , daf idy,
ungefabr sehn Woden vor dem Ableben der
Koniginn, dber den Berfal ber Grofien am
$ofe, die nid)t wieder mit einander su verfoh:
nen waven, dle Stadt verlief, und midh nady
Dertihive begah, wo Sic mir bie Ehre er:

S
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seigten, midy su befuchen. TWahrenber eit fiu,

paf idh hier in dev Stille lebte, {chried idh eine
9ibhandlung, melde ih nad) damaligem Lauf
per Saden fir nusbar Hielt, und {dhidte fie
nad) Sonderts Da aber ein gemiffer 18t auffes
fanded ich befindender Minifier, und i uber
einige Puncte nidt einig maven, ward die Hets

. gudgabe von Ieit i 3eit aufgefdyoben, b3

endlidh die Rouiginn dardber fiarbs da i dann
meine Handfdyrift surudforderte , die feitder
nimmer in fihern Handen gewefen 1ft.  Inuer:
halb wenig Wocdhen, nacddem wix dieje pottreflis
e Fhrftinn verlobren hattenr, famich bicher, wo
i feit meiner Antunftin grofter Cingesogenfheit
und aufferiter Unwifenbyett aller oevienigen Bege:
Benbeiten geblicben bin, wovon Dod) it Der LBelt
gemeiniglich am meifien gevedet wird, 1nd auffer
pemm, wad da Kirdengebet midy lebret, e
idy eber Die Namen et 16t vegierenden tonigs
(iben Familie, nod wie flavf Diefelbe tft.
soeif nidht wer Kanaler — wer Staatdfefretdr
ift, nod mit welher Nation pir Fricde ba
ben , oder im Kriege verwidelt find. Sy hate
Diefe chensart nidht genahis, nm ein Sonbers
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fiig 0 fepin, foubetn um afle Beletdigung 1
verhuten,  und den Pasthepeifer nidt anmpue
foornen.

St batte freplidh einige Nadridhten von
ben vice legten Jahren der Negierung der K-

figin au ifoeetdhnet , nebft nody andern, die ich
315 nothige Hey mge exbiclt, um mid fabig
i maden, tn efnem Ymte 3 ovbeiten, bad
iy sugedadht war: *) welded idy aber, da
i) 8 aud den Handen eines Manned empfan:
gent folite, Der nidht den mindeftern Urforud
auf Stanbhaftigteit und Aufridhtigheit hatte,
b ?ffﬂ?l’tn} audfhlug,

Diefe Vapiere nun bringe idy in den weni:
et gefrnDen und frepen Stunden, die idy ha
be, n Otdnungs bod) immer nur einen Bo:
gen e "Pzr, aud Jurdt, die fuft Handb{drif
sen gu-erhafihen, und durdyufdynanben, mddy:
te wieder aufwaden: nidt, vaf i mid i
etivad su flirdten I‘,.,e, (Denn diefe Papiere
enthalten nids von den itigen Jeiten und Pee:
fonert, an Ddie tc;) mf{;i: benfen metde, fo

o R P—— L < e I K O NPT PI P e
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lange nody eine Kafie oder et Hund in mets
nem Haufe 1§ —)-fondern damit fie nidyt un-
terBoten undSdhreidern mogen verlohren geben.
Sy habe , feit i) in Diefem Konigreidye bin,
gine NbHandlung gefdyricben , in welder ih
802 elende Bolt tberveden wollen ; ftatt englts
{dhe Manufatturen, ihre eignen 31 fragen. Diefe
Abhandlung verbreitete fidh febr gefhminde 3
penrt ihe Snnholt war Den Gefinnungen det
gansen Nation angemefjen , vou pev i dieje:
nigen Heten abjondre, bie entmeber Bebienun:
gen haben, oder Vedienungen ermarten. €in
snann in einer hohen Bedienung hiefelbft fieng
fogieidy an die Sturmglode u Gutens Cr lieh
sen Obervidtes 3u {idy tufen , und nnferviditete
ihn, Daf Hielid eine aufeibreriite giftige
Sdyeift in ver Abfide hevaudgegchen fey, Die
Bepders Ronigreihe gegen einander aufybetetys
befabhl aud) demfelben sugleid, aiit dem Budydrys
Eer nad Der grbften Strenge dev Gefese su |
verfabren. e Obesrihier  batfe einen {8
fhnelien BVegrif von Dev Gade , daf ex ben
Entfhluf fafte, mwenn €3 b moglidy wace,
vem erbaltencn Befehl meht, ald auf dag ool
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fommenfie nadsulebenr. Die hohen Gefhrvor:
nen, fo wobl von der Stadt ald vom Lande,
hatte man vevmodt, diefe Abhandlung als eie
e abfheulidhe Schrift vem Seridhie vorsuftels
fen, wofur thuen von England aus, Dantja:
gungen sugefectigt, und ihre WVorfleTungen vers
fdyiedne Woden nady einander in den offentli:
hen Seitungen eingefdhaltet murden. Man et
grif pen Budydrucder, und swang ibn grofe
Burgfdaft su leiffen: nadh) feinem Verhodr abee
erflarten ihn die Gefdwornen fiir unfdhuldig,
bic ntan dod) mit grogter Vorfichtigleit jufam:
men geftoppelt batte; der Oberviditer tief fie
neunmal in thre Sammern surud, und Hielte
fie cilf Stunden auf, 6id fie endlidh, da fie
gany exmudet wacer, i gendthigt faben, die
Sahe der Darmbersigleit ded Niditers anbeim
su fieffens und e ihm su uberlaffen, Das fve:
cielle Endurtheil, wie fic e8) nenten, 3u fpre-
dhen.  Unter andern feltfamen Verfabren ded
Dbereidyterd war audh dies, daf er, mwalhrend
bert Werhor , die Hand auf die Beuft legte,
wid feyerlich) bethewerte, Dag der Berfaffer
vor hitte, Dden Prdtendenten g Land




Pope’s ~Briefe. 20§

Bringens ungeadhiet in Der gansen AbHandlung
feine Sylbe von Parthepen i finden ar; und

e

¢ Befannt war, daf fogar pie widtigiten Ans
hanges feiney Grundiite, feine Berfahren ofs
fentlich mifbifitgten. il aber die Sade {o
fehr verhapt und anvonulaic way, wutde, das
Gnourtheil 1 fpredhen, vou einem Tevmin DIB
sunt anderit aufgefchoben, bid enblich Dev Het-
109 000 Gemft=—n, aid SBisetonig bicr ae
fam, und nad yeiflicdier Unterfudung, uubd
mit Gelanbnif von England gerubete ¢in noli
profequi u perwifigen.

&ief ift um fo mevEmirdiger, Do ¢8 Heift,

bas Diefer Mann gemelne Reditfaden, Die

nidht s den Parthepen gehdren, und nur Dad

Snein und Dein betteffern, nicht ubel entfdyets

bes tenn aber fo etwas parsmifden tommt,
und per Ehrgeits auf dem Juffe nadfolgt, 8
amsufpornen, 04 muf s einien Mann von flet
nemn Gyeiffe und von niiedriger Hevfunft, dex
feine andre Gaben, als Diefe Qenntnif bhat,
fothmwendig vermitren s denn diefe Qenntnif als
fein, wenn eines fie aud in einew noch fo hos
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ben Grabe befist; tann i unmbglidy eine
einsige gute igenfdhaft der Seele bepbringen.
€8 ift mabr, i) bin verfhicvene Sabre bee
fo wohl bed Publitums halbed, ald wmeines
felbft tegen daviber Getdmmert gemwefen, dag
in Betreff Ded Wined und des Berftanoes ein
fehe 1ibler Gefdmad tn der MWelt berr(dht, den
oie Polititer; die Sudfee - Suterefenten, die
Partheyer, die Opern und die Larvendie eir:
gefubet Haben. €8 Haben nicht nur einige Hos:
bafte Ceute verfhicdne abgefdhitadte Sdriftes
fur bie meinigen ausgegeben » - fonvern e8 has |
ben fogat Teute, Die meine Wohlmunidher i
jenn fihienen, und vorgaben, daf fie BVeur:
theiler meines Styls und meiner Matiter -
ven, uudy ald den Verfaffer einiger Sdriften
anggeithrien, deves fih jeder, bev uy gettieis
nen Menfdenverftand und ettvas Ytteratur hiat,
herslidh fhomen wiire. Summ BVepfoiel mu
i eine Abhandlung anfibren ; fie hetgt ueig:
nungafduif dber Sueignungsidrifien, Diiefe
haben viele behauptet, mdre meine Acbeits da
th mid dod nidyt besinnen Eatn, Dag 1 je
etwad fhaaleved, trodneres, und gesivungne.
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ted gelefen. habe. Gin Umfiand allein madt
¢t mm‘wgltﬂ), Dok J‘) i}ﬂfip pey Werfafjer el
der Qbfadlung fepn fonsen, in roeldher veks
?ﬂ)lt'DEnﬁ Seiten fidy pie Cobreden auf Do
Qonig ©Greotd e.g.: alten; Deffen Kavatier und
Perfort miv 0 slich unbefannt find, unbd Die
iy nie ausufpaben Jtew ;,;c%:‘fe genug gehade
fabe; denn vord evfie wohue 1 3 weit b,
und stoeytens habe idh (angit aufgehort, mit

Saden die ad Fublitum angehen midy su be

menae.
Ehmald fhabe iy, €8 it wabk; audy 1inges

fragt meine Mepnung febr preift mitgetheilfs
habe aber nie afettirt eiit Eﬁatog..,uex su fepity
wosu ih nie den mindefien Beruf gehabt, ﬁ;
bin genug gedemuthiget worden; aid i febe

mufte, daf Dev Graf vor Dpford mih an (_}Qs
(ehtfambeit, weldhed DO % mein cigentlidhed Hauds
et i{Ey Sberteaf , und id Bin el s audges
fexnter $HOFING, nidyt su enfdecen, wie fehe
er Digjenigen feute ve eradtet , oie widtige Role
Yenn aufer thres Sphare u foielen munfdens
eberdas  hate i, tnL Wahrheit w fageny

swar manden groffen SRinifier getanit;

ves

- DS i _...._”____
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willig wat , Mepnungen amuboret, aber faf
fetnen  efnsigen geneigt gefunden, {ih je fo
weit hevabsulaffern, - Daf er guten Nath anges
wommen Datte s, und diefe Pedanteren rubret
vor dem Grundfase her, den fie o ohne es in

-glauben, angenommen haben, ,, daf in der Bo-

littE etwas erhabenes fey, weldied Leute ,
von gemeinem Menfdenverffande und ehrliches
Dentungsart nidht einfeben Ednnen.

b mwinfde mee, dag i in meinem grof:
fen Borhaben, die Minifter wiederum mit ein
anber aussufdhnen, gluclider gemwefen are.
S hatte e durdhfessen tonnen, wens andre ’

bie mebe Antheil und mehr Cinfug batten,

aurb batten das ihrige Dasu beytragen wollen s
mware Diefer Anfdlag durdygegangen , modyte
vielleidyt Dad difentlidye Snteveffe beydes der Kir:

‘e und ded Staatd, eben nidt Daben gelitten

haden, nody die protefant ifthe Succeffion da-

dburdy fepn gefabidet orden.
und, was audy eine bejtandige Hofwartung
von vler Fahren miv fir Gelegenbeit dirfie
gegeben haben , midh fitr befondre Perfonen su
vrrwenden, -fo verdiene idy Do mwenigitens eine
leiblidye
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[eiblidhe Behanblung von der gegenfeitigen Pass :

theys ba idh viele derfelben dem Heren Grafer
pon Orford tmmer gut empfohlen habe, tvels
deg @r. Hervlidhreit {elbt gefiehen werden
Dean der Hevr Graf weif, wie oft i ihm
sum Bortheile ved Heven Addifon, Hevrn Eon
grene; Heren Row , und Heren Steel angeles
gen habes mwobey idh aber aud) betennen mug,
nefi Sr. Herrlidheit Gute gegen diefe Herven,
aui feiner grofmiithigen Gefintung, und fei
get Hodadytung fur ihren Wi, und ihre Tae
(ente entfianden iff , und daf i) michd nur
. Blog Bertihmen darf, ein Crinnever derfelben
gemefen su fepn. I werde die ntmwort nie
sergefien, Die ev dem verfiorbenen Girafen von
$Hatifay gab, ald derfelbe bey der Weranderung
oed Mintferiums bat, Daf er dod) bed Heven
Gongreved fhonen modye: feine Antwort bes
flund in dey FWieberholung diefer gmo Seilen des
Wirgils ==

Non obtufa adeo geftamus pectora Poeni,

Nec tam averfus equos Tyria Sal jungit

ab urbe,

3 Theil 2




.......

210 Vope's Briefe.

Diefert gemap begegete et Herrn Congrene
jedersejt mit Dev grofieften HOFidhteit; verfis
decte ihn feinet beftandigen Gunft und Vefdie
gung, und fefste hingu, daf er darauf Gedachs
feyn wurde, efwas befleved fiv ihn aussumivten.

Jd befinne mih nod, bdag wann die IMi-
nifter fidh Wber midy luftig macden wonten; fie
su fagen pilegten, id) tame niemals su ihnen, of.
ne einen Whig im Aermel 3u haben: mweldyes
ih EeineBmweges i der Abfidt fage, um ihnen
eine gute Meynung von  mir bensubringen
Denn, die neuen Grundjase derer; die unter
Diefen RNamen gehen, Habe idy fhon damals,
wie idy nody thue,  verabfhenet und serfdhmoe
vens teil diefe ente gamlich von ilren Vor:

fabren abgeavtet find. S habe dreifter mit

Staats - Minifern von allen Partheyen gere:
vety al8Lente meined Gleiden genwdhnlicy reven
tonnens und id) beferme ¢8, in fo weit fie M
nifter find, Betracdbte idy fie als Reute, . deren
Betanntfdaft wohl Niemand fuden mird, der
e nidt aud Eitelfeit ober Rubmiudt thut.
Critere fchleift fih bald ab, und ift vag e
brecdyen leiner Seelen , da bingegen ein Mann
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von Muth und Geift su ftols ift, eitel su fepns
b rubmindtig su fegn, it nie meine Sade
gewefen. Sy Habe nidt mebr ald nur vine
geringe Gunft genoffen, und bin baher nie in
die Mothwendigteit gerathen, cined grofien
oManned Sclave s roerden , fondern habe mir
meine Sreunde nadh ihven per{dnlichen Bevdien:
fien mwabhlen Eonnen, obne su unterfuchen, in
wie ferne ifhre Gefinnungen mit der jur felben
eit it Sdmange gehenden Staatdtlngeit nber:
einfamen, = Die ganie eit, daf der Here
Geaf von Oxford Minifter war, habe i Hau:
figen Umgang mit SHeren Addifon und den ane
bern, die idh genennt habe, gehabt, nur mif
Seern Steel nidyt s und Heven ADDL{ons Sreund:
fhaft Blieh miv fo unserandert, und er wie o
glitig, ald er war, wie wir nod in vem Haufe
bed LorD Sommerd, oder Des Lordd Halifar
vilegten sufammen su fommen, die dod) Die Anic
fubrer ber Gegenparthen waren.

ug allem diefem babe idh nur den Shing
siehen wollen, daf e8 hodhft ungeredyt fey , dag
unfre Trattatdenidreiber mid) diefe viekw3ah:
ve purdh, oud feiner andern Urfache mit Koth
D 2
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gemworfen baben, alg weil die lesten “J?tm Teg
ber Koniginn mid einiger Adhtung gemurdigt s

~und dodh bente idh, bey meiner Sreye! Dag idh

Zhetl an jedem bdfen Anithlage, den fie auf
bie proteftantifhe Succefion, und auf die Frey:
beit und bie Religion ihres Vaterlandes hat:
ten, gehabt babes ja ih fann mit Gicero fagen,
bag e8 mid) fiols madben wirde, wenn ih in
alien thren Handblungen mit eingefdhioffen gemwes
fen ‘ware.  Tangnam in eque Trojano e
D6 aber weder meine IBorte y hod) meine
Shriften, nody meine Sandlungen je die Hef:
tigtett desd Partheygeifies , oder gefdhrlidye 9bs
fibten mider bie gegenmartige Serefdaft vere
vathen habens — da idh auf eine eben fo freund:
ihaftliche Axt mit denen, bdie das Damalige
Berfahren des Hofed gebilligt, ald mit denen
pie ¢3 gemishilligt, umgegangen bin, — uud
pa ih dafur befanut watr, der gemeine Sreund
alier verdienftvolen Perfonen der fenteren Klafie
B0 fepin, mann fie in Belegenbeit watens fo
fann 1 nidt anbers ats ¢8 fur eine feby harte
Begegaung halt teti, Daf man e3 miv nidt ver:
flatten will, unter der gemeinen Wenge , die
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ungladlidher MWeife von Der Mieymmg Dever
abmeitht , welde Gunft nnd Beforberung fus
tert, tubig einber su gehen.

Sy folite Shnen aber dod fagen paf Dad
Ding, was wir in England FBhig nennel
¢in gans andres Gefhopf fev, ol Dadjenige
wad bicy i Lande muter Demt nemlichen a-
men gehts wenigfiens war diefed et Umftand,
fo fange bie hodifeltge Kbniginn vegierte. Db
die IBhigd bey Shuen in England fich audy vers
wandelf haben, daraady habe ih midy nidt su
getunpigen. S Gefinne mid) nod , Daf meln
worfreflicher Jreuud, Here obifon gletd® iU
Qnfang wie e aid Secretdr ved Biee - Konigd,
Grafen von Wharton bhier antam feb fiber
paz BVetragen, und aber die Neden Det hiefis
gen Anfihrer fich entrufete. Gt fagte mit,
baf ¢8 Qeute toiven D¢ 8 glauben fdienen,
pag die Grundiise der Whigs blos pavinn bes
ftinden , Daf fie die Kirdye perbammten , Die
— @eifilidhen ausfdandeten , die Diffidenter: alfs
bhehten, und veradelidhy von bey geoffenbarten
Religion forecdhen upiften. '

D 3
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WBov - etlidhen Sabren yebete ih ginmal mit
etitent gemiffen Minifter von jenem Whigaifdhen
Cvepublitantidien) ober {hmdrmerifhen Gening
bev ubet bie, in biefem Konigreidye fich befins
benbe Englanber berr{ht. &, Hevelidheit gas
ben 3uv Utfadhe, die Menge der Crommedidhen
Solbatent att, dle fich al3 Ubentheurer bier nies
pergelafien, afle vot drgften Sauerteige, und
ber gemeinflern Herfunft gemefent, und beten

RadEotmenfihaft i6t im Befike ihrer Lanves
vepen und theer Grandidee waven, Dody muf
nan geftehert, daf einige biefelbft feit furjem
anfangen , ved Gesdnts mive gy werdei; vers
muthliidh , wetl das Sntevefie, jener giofie Be:
weggrund der Sanferen, anfhiet; benn es ift
taum ber Mibe weeth, davum i freiten , er
Siccieinnehmer , obeg Dorfofarrer, Anfrufer
tn ben Geridytahdfen vder Sdreiber fepn fon.
Breleidht venten Ste, Dag ein Mann der fo
mifhandelt worden iff, ala tdh, su Der einen

ober ber anbern it gefihrliche Meynungen

im Negierungdmefen mufe geauffert haben. Sy
WU Fhuen ersdhlen, was idy jur 3eit ber Ne-
glevung unfier verftorbenen glorreidyen Koniging




s - e

Pope'd Helefe. 215 ! |

fire politifde Grundfane Heate , weldhen weder
weine Haudlungen nod) meine Sdyriften, no®
meine Reden je widerfprodhen baben.

Grfiend , habe idh mith allemal wiver einest
tatholifdhen Thronfolger evflart, wad firr Medt
uid Sfpriche thm auth nabe Blutdvermwant-
{thaft geben mbdte: audy Habe id) die gerave
Stammlinie nie geadbtet, ald nut in swepen
@tiden: — nemlidy mwie fie nady pen Gefeten
ift feftoefetset morden, und weil fie bey dem
sRolf Gemidt hat. Denn pie Toth fann jenes
@efess umftofien, abet pie Gefinnung ded Po-
geld fann fie nidt dndern; dad Nedyt dev Crl
fdaft ift vieleidt von affen SNatevien o Pos
puldrften, und wenn pafer Bey groffen BVeran:
perungen Diefer Saben abaebrodyen witd, 9
wird ¢& Dem gemeinien Manne veel Herpendiune
wer und SNifvergnigen sumege bringen ; ol
ded unter einent fhroaden Stefien, und emet
serborbenen Udminiftration fiir bie Ruije Ded
Staatd, die {Hlimmiten Folgen faben fagpn.

Su Racfidt deyen, wad man ein evolu:
tiondotincipinm nennet; bin ich dev Iepnung, T
paf in fo fern dicjenigen ubeln Um{taude , Die | it

O 4 1
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ane getwaltige Regterungdveranderung Gegleis

fen, und ibe folgen, ber Wabrideinlidsteit
nah nidt o {limm find, ald pie Befdymer:
niffe / weldhe wic unter einer gegenwartigen
Dereidaft ecfragen; bdas gemeine Sefte eine
foldye SRevolution vedifertigen werde, 1inp i
hielt einmal dafiy, dag bey der Unfernehmung
s Pringen von Oranien diefes der &al war,
wiewohl fie mit der eit emige 1ble Wirkufr:
gen Hervorbradte , die mabrfdeinlidyer TWeife,
ol lange nidt gehoben merden Eonnen.

3ur felben 3eit war id audy mit Leib unp

Ceele damider, in Friedendseiten eine Armee
auf ben Beinen 1w halten: meil i) eine fol:
e Armee nie anders betrachtete, ol Knedyte,
die ein Bater der Familie binget, um feine
eigne Kinder in Knedytidaft su baltens unp
wetl tdh einfab, daf bag JIntereffe eines Fur:
ften, Der fidh ohne taglohaerifde Leupvent 3u
Daben, nidyt fidher achtet ¢ mit dem Sntereffe
feined SBolfd nidyt verbunden. fepn fann. - Sne
Def find mir aud) die erfinftelten othwendigs
feiten eine Armee su balten y betaunt, die lein
berderbied Minifterinm eridafe p um eine Fas

R —
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ction mider dad gemeine JIntereffe untetftigen
s Eonmen.

Parlomente angebend, fo verehre idy jene
weife gothifhe Cinfepung, die fie jabriidh mady
te: und idh mar verfidert, das unfre Srephett
feine fidyere Grundfefie befommen wirde, big
biefed alte efet wieder unter und hevgefienes
wire.  Dentt wer wivd nidt einfehen, baf
fo lange einer foldyen Berjammiung eine lan:
gere Dauer gewehret witd, €8 per Sall blet
be, Daf awifden den Mintftern ved Hofed und
pen Deputicten ded Vol ein fdhapliches Kome
mers anwidifet, bey weldem beyde Theile,
sumn offenbaren RNadythetl dee Seepheit, ihve
Redynung finden 2 - Da gegentheild , wenn Pat:
[amente fidh nur einmal DeB Sahrd verfammbes
ten, dergleihen Traffif mweder ven Abfidhten
anpaflidy fepn, nody die Kofien gut maden
wutde.

Dag politifde Project, (weldes iat Dreifs
fig Sabe alt iff,) das Gelbintereffe Dem Land:
intevefie entgeaen tu fesien, habe idh immer pevs
abfcheuet. Denn idy fabe ein, Daf in unfrem
Regierungdmefen fein vidtigerer Grundfas old

R e ) Ao
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biefer war ;s nemlidh, daf die Landeigenthimer
am DBeften beurtheilen fonnen, ob etwad dem
Konigeeidhe vortheilhaft fey. Hatten nun an
bre: auth fo gedadht, murden wir vou Kredit:
fonds, und Sidfeeprojecten nie etmad gefudlt,
nein, nidt einmal bavon gehdrt haden, Die
Bolftrecung eined Gefesed aufiufdhicben , wors
auf bie Frepheit der alevunidhuldigiten Perfo:
new bevubet, davon habe idh die Nothwendig:
feit nie entbeen Eonuens bin andy nidht dee
Meynung, vaf Gewohubeit und den Gefdhmad
ant nnmmfthrantter Gemwalt fo angenehm getiadht
habe, daf mic Anlaf batten 1 wunfden , fel:
be nod) cinmal wieder wber und su Lefommen
Jeve Jiebellton, bie unterdbride, und jede s
fammenverfdhmocung die entdoedt morden ; ber:
ftartt die Grundfeffe ded Throns: im letteren
Safle wird der Kuote Doy Sufammenverfhivor
nen gaus aufgeldfet, bie fodbann ibr Were uns
ter ftaufend Tidrigleiten aufd neuwe beginnen
miffen: fo Dag jenes feifige Sotfden nadyent
feenter und sweifelhafter Sdhuld, dem man mit
neacr Gewalt vermitielt Ketten und Gefing:
wifie. gegen jeden Naddrac gieht, Deffen Ge
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ficht einem Minifer nidt gefalit, nidt nux
vemjenigen Grundfate suwiver ift, nad el
dem e3 beift, Daf ¢B beffer fey, daj sehn
e uldige entwifden, ald baf ein Uniduldis
ger [eides fondern aud) ber gausen &dyaar dex
Qnacker, die ja bie verfludtefie, fhandlidite,
tudhiofefie Drut ift, die je durc) ulafung
Giotted Den Menfhen geplagt Hat, die Thire
feit offer Lot

Die Romer, id laugne e nidht, hatien
& im Braudh, einen Dictator wu erwablen
wébrend befien SBermaltung, bdie Madt bee
antern obrigzitlicdhen Perfonen eingeftellet wurs
bes Diefes aber gefthaly, wann ein unperrur:
theter 3ufall foldyes heifhte — wann 3 2. et
Rrieg ihnen nabe war, oder biefe ober jene
Bivgerlidye Uneintgteit fich evaugnete: Denn Ars
meen mafien von einer unumfcdhrantten Madt
befehligt werben.  ALB aber die Tugend Diefed
Staats dem Lurud und dem Stolse den Plag
eincanmee , fo rourde dad Dictatoramt tmmers
wabtig, 0. 1. in den Perfonen der Eafaven und

{

ibven Madfoloeen, bdie die ehrlofefien Thraw
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nen waren, dle in ivgend einer Gefbidite
finden {ind.

Died find einige von den Gefinnungen die
wh von Staatdgefhaften hegte, ald ich nod in
ber Welt war: Was it meine Gefinnungen
find, ifi-weder dem Staate, nod) miv von eis
nigem Belang : audy Fann i in Wabeheit it
einmal fagen, daf id) dberhaipt Gefinnungen
hege , und tenn 1) aud) welde hege, fo darf
i ed doth nidyt wagen, fie dSffentlich tund i

‘madyen: denn fo orthoboy fie audy ist,, da idh

{ihretde, feyn mogen, fo Ednnew fie doh firaf:
bar genug mwetben, midh nodh voe Sobannistag
in BVerdraflidteit su bringen. Sy Habe wars
Yidh fhon feit einigey Seit oft gernnft, baf
viermal im Sahve auf Befehil der Obrigkeit ein
polittfdyer Katedismus midyte bherausgegeben
werden, tn de Abficht, ung iu untermweifen,
wie wir dad laufende Bierteljahr veden, fibrei:
B und Dandeln muffens den Mangel eines
foldyen Unterieifers hat midy die Crfabrung
fthon empfinden laffern: denn, wenn idh einigen
Pe- “en von der herefdenden Varthen dadurdy
Den Hof su madien dente, dad ik gemifie Whige
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gifde Grundide; die fhon einen Meondth sn

wor andgesifdyt wotden, vorbringe, {9 halt man

midy fiic einen Abgeneigten. I jehe gar wohl

ein ; wie thdvidt ein SRNann, Ddev in Det SBevs

porgenbeit lebt, handelt, wenn er fih unters

fangt, feinen guten Namen, alz Shrififteler,

st einer 3eit su vertheidigen, Da ver Marthen:

geift bie Gemither fo aligemein beherefht, Daf
fie nidt Muffe haben, auf irgend etwasd ans
pevd n adten..  SRan giebt fidy juft fo viel
Beit mid) s befdulbigeny und Sdhmabidriften
auf tidy tu madens aber meine Werthetdigung
antubbren, dasi hat man feine Minute ubrig.
So habe i oft su etner Zeit, wenn hauffige
Qomplotten entdedt mutden, gefehen, Dag ein
unfduidiger TRann erguiffen, und ind Gefang:
nif geworfen mMurde 1D Dovt ver{dhicoene INos
nathe in Keiten liegen mufles weil die Heren
sninifierd widt SNuffe hatten, ihit ansuboven,
big fo viele ald fie {idh vorgenommien , geridyle
lidy Gelangt und gehentt saven, Nfed wad
idy biflig von diefem Briefe Hofen tann, i
baf derfelbe meine Sreunde,; Gud andre Die mie
wohl roinfden, tberfubren mbge, Daf id) wes
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pee ein fo fdledhter Untesthan, nod ein fo
bummer Autor gewefen fey, ald die Heftigeit
per Padquillanten midh) dargeftelet hat, deven
RBosheit fih vereint, midh) sum Urheber gefabyr:
lidyer Staatdgrundiase, die idy nie genibret,
und abgefdmadter Sdhriften, die idy hervorsus
bringen unfabig mar, i ecnenmen. Dern o
febe tdy audy durdy perfontiche Mishandlungen,
ober durdy traurige Ausfichten fire Dasd Publi:
fum burfte fepn evbittert worden, fo bin iy
boch ein gu guter Polititer, a3 daf ich durdh
beletbigende Worte meine eigne Siderheit in
Gefabr fesen folite.  1nd folite mein Genie und
mein SNuth wegen suhehmendem Alter abgenom:
men haben, fo ift mic meniofiens nod fo viel
Klugheit dbrig geblieben, dag iy meine eignen
Krdafte nide mifennen, und micy aff Materien
wager werde, woiu diejenigen Talente ndthig
find, die idh vieleitht in meiner Sugend ver:
tohven habe.
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6 Hrief

| Vot

Dy, Swift an Heten Gay.

PR

Dublin e 8 Jan. 1722:3.

(3 ity nady einer furien ey hnadtafdoar:

merey nady Haufe tom, fand ih einen
Srief auf meinem ifdhe , und ward, Da id
ib- aufrif, gats unermactet am Enbe deffel-
ben Syhren Jvanten gewahr,  Den befien und
grofieften Theil wmeines Ledend habe ich, bis
Qinfang Diefes legten atht Sabre, in England
angebrachts Dort fuftete idy meine Frennde
fdaften, und Dot fabe i mein Hery suind
gelaffert.  Nan hat midy auf ewig in etn ane
oted fand vecmicfens wad fonn ich der Klug:
beit nady thun? — ¢ dente, i bin obli-
tufque meorum, oblivifcendus & ilis. Sie
haben mit gemwif in teinet anbern Ab{icht ges
{dyeieben , alB midy boshafter Weife aus einetm
nidytanunign Sthlafe s weden, der denn Do
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Beffer ift a8 gar feiner. - Ceit iy e serlaf
fen habe, bin id bepnabe neun Sabre alter
gemwordents allein diejes ift die geringfie Verdu;
berung, die mif mip borgegangen iff.  Mein
Gefhafte, meie Crholungsatt, tmeir Umgang,
alled hat fid) verfoplimmert, audy fogar mein
Studieren, und meine Autorlufts dem afem
ungeadytet aber mirde diefes Nufterleben doch
nody augsufiehen fepn, wenn Sie midy rigy o]l
ten ungefdhoren laffen. 4t fann €8 drey My-
nate dauernt, bis mir mein Wein wicder fhmed,
metne Pfareer, meine Pferve, unp mein Gays
ten wieder gefalien, 6id die Unrube, die Sie
ermwedt, mieder vordber iff, 3% Dabe mich
bisweilen dariber gemundert 7-Daf idy Sie nidye
befudit Habe 5-e8 Haden midy aber gu viel 17rfq.
then daven abgehalten, Des Alters unb der Faul:
Beit nidt einmal su gedenfert, Die dody audh
gute Urfaden find. - Rdme ih nun wieper nads
Daufe, gaddem idh ein halbes Sabr unter Cud
Qeren gemefen ware, wirde e3 mir fepn Def-
derio nec pudor nec modus, Sy Habe brey
Kabre wugebradt mid) mit der Seene 3 Hers

fobnen, iu ber dag Geiihid mid verdamms hot.

o {1
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f¢, und nabm endlidy suv Betdubutg meine
sufiudyt. Was wurde idh audy uber Dad in
gonden fireine Sigur maden, da meine Sreun:
be in Armuth , in BVecbaunung, Noth, oder
i Gefangnif finb, und meine Seinde eiferne
Stuthen in Der SHand tragen? — Dod) habe
~id mit fdhon oft mit dev Neife gedrohet , und
i fide alic Sommer an meiner Gefundheit,
um midh in den Stand fesien, dag id) bie
Reife ertragen fonne s nuv ift e8 cin {hlimmer
Hmtand, dof id) uber Demt fangen Sliden alt
perde.  Dbjdon 1d nidt al3 Geiftlider mif
Shnen reden modie, fo will ich dodhy nidt hof
fon, Daf Sie feloft vev teheber Shres Baudy:
grimmens fimd: Trinten Sie etmann fhledte
Beine — ober Defuden Sie {bledhie Gefells
fdaften? —  Sind Sie nidhf feit Dev et uite
frer Teennung eben fo viel dlter genorben, als
id? — ©8 ift nidt immer Et tibi ques mi-
hi dempferit Apponet annos. €3 ift mir f)tfp
idh letd, paf Sie mit diefer garfiigen Krant:
beit su {daffen haben, und ih glaube, unfec
Sreund Yrbuthnof wird Jhnen SMafiigteit und
Bemegung verorduen. I wollte nur, Dag
3 Theil. N
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viefe Mittel eben fo gut fur den Schrvindel
todren ,~ Dem ih ergeben Bin, und wovon i

wirelid alleweil nidt frey bin. €8 folte mir

ngenehnt gerefenn feyn, wenn eine RNadhriche
vort ‘Deut 3uftande vevidhicbener meiner alten
Metannten , ol Congreve , Urbuthnot, Lemtd,

i, £ Sbhren Brief veclangert hiattes Heve
Mope ift ver einsige, Deffer: Ste gedentens und
piefet , glaube iy, mug faul fepn, fonf wur
be ¢t C“fi\rem Briefe wohl ein paar Jetlen an-
gehdngt Haden. I bin auferft evfrent, Daf
er nidht, wie Sie, der Groffen Gunit-bedarf,
und idy tonnte von Hersen win{den, vaf Ste
in feiner Cage’ wiven. b habe nadgedatht,
warum es den Voeten, wenn Sie den Hof ma:

“‘Wen, o fdhlecht von fatien gebt, da man ed

thnen dody sugicht, bai fie Dit grofiten und be:
flen Shmeidler finde Der Febley fledt dar:
fnn, oag fie blos a* edrucks, ober {hrifilich,
nidht aber maudlith fhmeideln s {ie {dHreiben ete
was und geben e uiter threr Hand, Drais
fie fih efn Gerviffert madyen toivden, wenn {ie
¢3 reden follten.” Sie find su ousgelafien, dad
Borgemacy 1 Befudhen , tu avm, die Thirh:
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fef nnd Webtente su befledyen, unb 11t ftols vor
pen Ginitlingen der Gunftiinge fidy su buden.
Sagen Sie miv! haben Sie fidh nicht von neuent
vor Eedfinde theilbaftis gemadht, Da Sie dem
ot Wolingbrote Jhie Eclogen sgeeignet hoe
Bor 7 ~ Cyel) fann ¢8 in Diefer Entfernung nidht
entfdeiden ; und wberdasd bleibe ich, meiner e
fye tegert, fo gar it AUnfehung dex gemeinfien
Wegebenheiten det sRelt, gexn aufecht 1nmif
fend s toenn aber efn Hof dem andern gleich 1t
wie bie Prediger fagen, WAg ¢d wobl 1ie 3
meiner eit heraehen, da alle Aemter Den Freuns
oen ber Warlamentdgliever, Die fich wafrend
felen 5
Ramen

A%+ - Lioahidt o :\'-u‘
!:hlft"t \1:.-”:113 Nj»li;‘:i"tt

wer TRahl batten gebranden lafien, &
damald war trumer ewne ov fie Lifte pon
1)
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im NhEHand, die man
patte halh ey machen fonuem. ey b DR
Meynung, wenn Sie 68 nidyt 16l nehimeny
pag Sie am fiheriien gebien irden, wenn
Sie Den Sreund baten, dev i Shrem Haufe
wohnt, Sie dem anddit bierherfoumenden
Stadthalter su empfehiens und ihn 4 Hernos
gen, Sjhnen ein guted Ami bepm Civil U g€
Ben, ober Sie §u enem feinee Setsetatve i

W 2
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madyen s vetn e8 ift befannt, Do die Varla-
mentdheren geen mit devgleidhen Empfehlungen
an Die Hand gehen , wann fie su Haufe feine
Piage offen habern. Den Wein fann man bHier
gut, und um einen bifligen Preif haben. ey
mal die Wodhe fonnen Sie in der Dedhaney
fpetfen. €8 ift tn Diefer Stadt ein Iivkel von
Sefetfdaft Hinreidend fur einen Mann. . Die
feute werden Sie Bewundern , weil fie Shre
Sdyriften gelefen haben , und von Shnen lefer.
Etn qutes Amt wird Sie in den Stand fesei,
11 Sonden leivlidy, hier aber herelich sn febens
und wollen Sie bald bier, bald dort feyn,
0itd foldhes Shre Gefundheit befordern.

S win{de, id vermdhte mebhy, alg blos
i1 fagen, daf i) Sie licbe. S lieg Sie in
einer guten Lage surud, fowobl in Anfehung
ves letten Hoféd ald ved igigens und durdh
ote Madyt Ihrer su grofen Ehelidyfeit , ober

u gevingen Weltelugheit, {ind Sie swifden

wveen Stuble drein . gefalien.  RNehmen Sie

Shre Gefunbheit und Shr Geld in Adt s fepn

Sie minder befheiden, und mehr thatigs wenn
Sie aber Dad nidt wolen, fo mwerden Sie
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WParver, wnd maden Sie, Daf Sies bhier ein
WBisthum befommens IWOULE Gott, dab Han
uné-fo gute Bifdhoffe pon Deniben fenven mbdie!
S bin 6.

=P

7 Brief
BVon
Heren Pope an OF, Sivift.

Den 12, Fan. 1723.

¥ finve in einem Jhree lesten Biicfe einelt
-3 Weriveid , der mie forwohl iberausd mebe
thut , alé audy uberans loefant.  Shre € nne
viing, Daf id) s dem Briefe son meinen Freund
Gay hatte eine Nodidrift fesen folen (a6t
mic nidht su, weniger al5 einen ganen Brief
au {dreiben.  Und da Sie jenen wobl aufsu:
wehmen fdeinen, o madht mit Diefes Hoffs
nung ; baf Sie oudy den gegentodrtigen ;- oi8
eine aufrichtige Wirtung dev Sreundfdhaft aim

D 3
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fehen werden, Da i) in der That' die Nady:
Lafigteit gefiehen muf, deven Qs midy befdhul: \
“iaig;ei; unbd derven 0 Sie gleidfals Hefduloi:
gen fonnte (Denn wiv beyde hHaben einen Ecel
fiic bem t.:—:l cibent gehabt, und einers vonund |
hat Dicfen el formohl befomm e, ald veturs [
fadht) s “fo i,fa.,-f th fm tlidy geglanbt, Sie |
putden {hon wiffen, wie fehr Sie s meiner
Srennbfihaft bevedtrget wiven, daf Siediefelbe |

Wanfhe, welde uur die Cebenden begleiten |
Edruen, und afle die Ehrerbietung mnd- sheeli-
b e Empfindung, welde der BVerluf der Ve

al§. e, €igenthum anfeben toanten, weidhes |
"o weoer einer BVedfhretbung uoth  eher an et
L e Bevfiherung, mehe nihighatte.  Wahrhaftig! |
i unter den Sebendigen uud Sodten if uc?{'??'iﬂtt‘ |
. b at den iy Oftever, und von be m idy Beffer
R bidie, als Sie.  Jby betvadte Sie aiseinen, |
* e ber fidy, in AbB[DL auf mid; in einem it
,f i | leen Sultande swifdhen beyden Befindet, S
g widuie Jhnen afie- die Neigungen und quten
g i
ftotbenen in ung verurfadt.  Sie mdaen nun
i bor Jhrem abgefonderten Suftande denfen; mag
1l : ©te wollen: o lebt dodh ber Dedhant Swift,
R
L s

i
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ohngeathtet diefer b efenteit und Entfernungs
immer noth in England , i jedetit Dete . uNd
it jeder fﬁ:"z‘{-,.ii- daft ) wo er gerne (eher mods

d finde ihn tn allen meinen - Sufammens
’Et’m{teza ; pap tnoalien HLrEN worinnen id

einen laty 4u haben wi tfehie.
st {ind feit vielen ccahren niemald snfame
e gefomuen , ohie 3 shrer:augedenie i
"l}*?‘e: ater - Gemerft; Daft, qufies meinen alen
Befamifen , alle meine Sreunde Dt tdy Hees
mr:‘{} fetonmen habe r suvoe-JHte Treunde; aes
mefen find, - Dev: Lord 2 Orforyy, bt S0t DAL
eourf, und - ber Qotd  Hatrlel §-mbgon, mid ald
¢in Wermadinis von Fhnen @:m e, Der Lo1d

fomtnien, unt wiid) Bedy
vechten in Befils 31 nebmens uud i DEr
er fdeint o fefyr Philofoph gemorden-4h
"fr 6 er fein Hevy an einige von diefen ’}“;1 mn

e fo wenig gehangen hat, 618 an Den THiths
tev, oen Sie’thm gegehen habei. Gemif, 08
ift etn Unglic fov mich, dad alie die, melde
i am meiften (iebte, anD it Dere (i) Den

meiften Mmgang hatie serbannt - feon mufens

P 4
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Seitbem Sie bende Eigland vesiaffen baben,
it Der Bifdhof von Rodefer beftandig mein
Hauswirth gewefen.  Wahehaftig, dies ift eine
RNazion, vie fidh abjtheulidy firdree y it alizu:
viel feinen Wiffenfdhaften aberhauft su werden,
und die feinen grofien Geift , obne den Berluft
eined andern wiedeterlangentann, Jh bin wes
gen Ded Lords VPeterborow , (mit pemt idhy int
tn einem Haufe wobhne) in grofier Fuedht, Ge
hat su einem guten General 3u niel Wik und
30 viel Hesshaftigteits und menn ey Dem Uns
gliid, vor andern verrichen sy werben, entges
hen folite, fo Befivchte ich, er wird fih felbit
vertretben. Diefes vevanlaft midy, Shnen eini-
ge Wadyridht von meiner Lebendart und POt
metnem Himgange su geben, welde weit verdn:
berlicher und secfiventer gem:fer, als fie damals
waren, ba Ete midy fannten, und iy it
forgten s und ein €del am Studiren und an
Ber Cinfamteit hat midh unter alen Gefhled)-
tevn , Parthepen und Lebensarten in den erfien
Sabren meines Lebend in pie gegenmartige Qe
Bendart vefest, und diefe wird, wie idy merte,

- widy wieder jum Studiten und sur Einjameeit

srudbringen,
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Die Hdfidteiten, welde ih bep entgegen:
aefetten Partheyen angetroffen, faben mid
werkindest, gegen eine Pavthey heftig odex bit-
ter s fepn.  Aber Dadjenige, MWas ih noth:
menbig bemerfen und evfabren mupte, hat su:
gleich verurfadyt, daf ich von feiner fehr et
genomtnien, und von feiner febr in Erfiaunen
gefesit wurde. - S bin Daber befio o Petrubter
und ungehaltener uber die Gewaltthatigteifen
b batten Begegnunigen, die id etne jebe

parthey audnben fehe. Dasd aufgeraumte Bes
fen, weldes Sie fonft an miv gefannt haben
fat fich in eine At von Nadbenten vermate
pelt, weldes mic Die Welt gam gleihgultia
gemadt hats und gleidhmobl habe iy eine Ge-
mitherube evlangt, die bidweilen bid su si*zem
getvifien Grad der Feohlichteit wadf, ver hins
Lnglidy ift, midy gerade fo aufgerdumt ju ma,
den, Daf i) Diefer Welt thre euft glnne.
Die 2ahl meiner Freunde 1ff durch einige neue
pernichet wordens dodh 1t Dex Eifer, momit
ih tie lten su licken plegte, babutd) nidht
it geringfien vermindert morden. Sch bhave
it Siemand cinen AUb{den, ale filr Bdfewidy




i s

S

ATt B W

= e e

284 Pope's Briefe.

ter (benn Narven Habe idh vertragen gelernt)
und gegen foldhe fann i gemeiniglich nid
boflidh fepnr. Denu ich olaube, Daf dicjenigen
ben Bofewvidtertiam nadhiien fommen, welde
niit Shnen umgehben. Der grofite Diantt von
biefer Aret, er fey andh nodh fo madtig, witd
midy fhwerlich ‘mﬂ*ﬁb tngen, Daf idy mich vor
ibm buden folite, th mute thm: Dennt befons

"

Dets tﬂeriﬂzmbsn frr..u_,a wnd bafiie il 1dH midh

it':rﬂ' a4 5‘ 3 lfi‘_ *F‘.‘) :ﬂ’* 1-47‘: & H ‘“p‘?
,az.aic‘h 1 BoTiHe ’.ﬁtisu ﬁ:ilﬁt'.ft;ut Heines

end 1*1 pagientge , fo 1 von Shnen gelernt

e
-t
Lo
""5

Habe, mie i) nemlich die Frephetten devFreund:
fidart mit DPerfonen, dic weit Dher’ ietien
Staud {ind, v wohlerlangen, o138 a1ch gebrais
e foll. Den Grofien 1w gefalien - iff nad
Sorasens Hrthetl r:'ii}zs’:‘iéﬁﬁ. ber thnen nidt
41 {Smeideln und vodh niht sy misfalen i
pibmlider. “Sd habe affe Gemein-
Didtern und Shmiechinfen forg

tieden,  aufier ment tdy etva etnen

en gefunben babe,-  Aut dDicte Weife

nit feinem einen perfonfiden Streit
i fetner (t metn Feind gewefen,

sl ' (Jl phes

ninesr, die mivy nidt gefannt Haben,
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fud gleidmie bey foldyen feine gtofe Exlautes
pung ubthig ifts alfo babe b niemals, fie
babeit {dhretben 1l ad fagen moges, wad fie ges
wollt , etroad Davon exmahuet, und nidht nut
gethan , alg e i nidyts wufte, fondern
u:i} Gabe audh oft in-der- i hot nidhtd oo Ddex
gaisen Sathe gemnft. - €8 giebt nberaus wenig
E‘Jt_iigf, welde tnmiv einen angftlichen Bunfd
perurfachen Eounten. LBas idh am eifrigfien
winfen mbdte, beftuude davianen paf i
meine Tage mit Jhuen und ety Pen entgen
pon Yhree vt subtingen gonnte.  Alletn das
sechangnif hat fie alle tn bee TRelt secitreut,
und idh merfe, daf diefer unid chen fo ver-
geblich fepn mutde, alg bad Werlauget, Dad
iwimaﬁjm.a NRe d} und - Dbecherrfaft- det
Gievechien auf Erden su fehen.

Wenn- tdy Im & mein fanges Stiflfbmetgen
geffindiget habe s fo bedenten Sie, Ddap €8 s
mand giedt, an dem Sie ficdhy eben {0 feby pete
findiget haben. o oft Sie feine Hand ere
Blicen , meroen Sie lexnen, miv Gereditighess
wicberfabren s faffen und werben 1o Jhrem
Hevien empfindent, wie lange man guoe Digfee




=

v
4

"
!

236 Vope’s Briefe,

nigen, Die man wabrhaftig - liebet und- hody:
fhast, vad Stilifdhweigen beobadten Edune.
S bin 1.

=== EE =

8 Brief
£ord Bolingbrofe

ar’ den
Dehant  Swift.

(18 eine Nacfdhrift an Popen’s vorhergehenden Drief.)

§d bin nidt o faul, wie Vove, und da-
.\5 fer miffen Ste von mir nidt eben bdie
Radfidt gegen dieFaulbeit exwarten. Jnvem
et feine eigne Sade vertheidiget, vebet er s
gleih der Jhrigen Dag TWort, uud wird fein
Nbvocat, dem er an Sie, aldan feinen Ridy:
ter , appeliivt,  Sie werden Shrer Seitd ein
Gleidyes thun, und fo werde iy nebit Shren
ubrigen gemeinien greunden grope Gevedtigteit
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oot seen? fob gerechten Ridtern du ecwavien
haben. - Sie gleidyen polifomien Dden Bm)ben
Bierfdhenten tn Holland, die iu gleidher 3
Brirgemeifter in einer Stadt waven, und mc
immer einer Ded andeen ettel wedfeldmetfe
tagivten. Sy evfldve sum voraus, daf iy midy
vem vidbteslichen Audfprudie nidt untermwerfen
werde.  Sein Nedt su Shrer Sreundidaft iff
gegetindet, und- bebasf mweder einer Wer{dreis
bung nod andrer Berfiderung,  Aber ein jahrs
lidhes Befenntnif ift doch wenigfiensd su Fhrer
Erhaltung ndthig; und da Sie mid) um diejes
au Bringen fuden, fo gevathe idy auf den Vet
padht, Dap Sie mit mein Redht mit der Ieit
fiveitig und die Werjdhrung wider mid) vorsits
idtigen hoffen. S twolite Fhnen, wad mewne
Perfon anbeteift , nidt ein Wort fagen, (DG
diefes eine Sadye iff, nm die Sie fich nide
fehr su betummern fdeinen) wenn ih nidyt vets
fucdhen mufte, wie weit man den Konteaft ywis
fden Popend und wifthen meinem Suffonde und
febendart teeiben fonne.
Sy bin alfo bisher unendlich einformiges

und weniger serftrent gemwefen, old damald, 10 '
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Sie midy fannten, und fur midy forgten.  Dies
jentae Liche , welde ich mit Verfdymwendung une
ter bad gange fhone Gefdlecht audsuthiilen
pilegte; tft feit viclen Sahren nur einem Gegens

ftande gewidmet gewefenn.  Cine grofe TWenge

Wnglidafate (betn fo pflegt man fic , obgleich
bigweilen fehe uneigentlich su nennen) und eine
Ln ate‘ 1iig r“m::.‘zs,i ¢ [*11 bmz;emqen ud)s

,._aeﬂmnten unb ;,m'f tien mu&zn Er,a.e;zzmen peys
urfacht, Den wiv vou und {elbfl su maden felten

Sdarfiinnigteit genng befigenr.  Senes Ungesies -

fer von vevfhiedenen Farben, das um mid) hevum
s futimen und su brunnnen pfegte, fo lange
midy die Sonne D8 GLIES befbienn, Hat fich
unfichtbar gemaddt ,, feitdem ich midh im Sdhat:
ten befunden habe,  Tiemand tomme s einet
Cinfieveley anffer des Einfiedlers wegen. 3
meiner Cinficheley fommen etlidhe wentge phis
{ofonhifde Sreunde, und {ind folde, mit Denent
Sie gerne by Ceben jubtingen toirden , wenn
nidyt lein vecdrieflidhes €lima, und eine nod
perdrieflidhere Gefellidhaft Sie wu einemr gans
anbetn Menfdhen gemadt hatte, ol3 Sie vob
neun Sabren getefen find.
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$ie tanbe Stimme der Parthey 1ft an dice
fem rubigen Ot nietitals gehors” morden.
Seitungen und lv{}k[)E..JLnitu find Daraud vers
Bannt, und senn Die S Wlatter Sfaac Bideys
fiaffs einigén Butvitt evlangen: fo-baben fie bice
fed einigen Stellen 3u seyDanfen, tooraud man
urtbeilt , baf Diefev beruhmie Poilofoph £ wie
per Fohu unter den Sudtanern, Pythagoras
anter den Griechen , Sovoafier unter den Pevs
fern, und anbre feiner MWorganger- unter den
Nrabert, QT"GE}‘LYH und GGF}"‘IEm}ﬁH Sered ) {0
wohl feine offentlide, ol audy feine geheime
Qehre gehabt, und €8 in feinem Herien mif feie
“ner Pathey gehalten habe. = —  Wenn idh
ba bin, fo vegeffe i, D4 i felbd einmal
pon ciner Parthey gemefen 3 jo i serde off
ot tieinem  tieffinnigen Sadhdenten uber bie
Urfaden Der Dingeauf clue o glnclidhe Weife
bingerifen , da idh mir faft einbilde, 8 e
niemald ein fold Ungeheuer, Dad man Parihey
nennt ,~in dee Ielt gemefen. Aber ady! bald
werde ich vou den griedhifdhen und vomifden
Gefhidi{dreibern, vom GSuice ardin, vom g
davel und vem Shuanus aus Digjem angen ¢hys
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men Teaum erwedets denn idhhabe ein Gelidde
gethan, feine Gefdidhte von unferm Baterlan:
D¢ tu lefen, big Dag Werk, o Sie su volen:
pen veefproden, beraustdmmt.

- 5 befardyte gar nidt, daf ein Gefel file
oem Studiven und der Cinfamteit micdh mie:
ber in Dad Getummel der IWelt ' fiirsen folite.
Die einsige Reue , fo idy jemald empfunden ,
beftehet vielmebr darinnen, dag idh fpat abf
piefe Lebendart verfallen bin. * Meine Philofo-

phie wird durd) die Uebung immer grofer, und

wenn Sie und idy wieder jufammen fommen,
fo will i diefed Geftandnif von Shnen berauss
prefien , dag ih fey confilio bonus, fed more

-0 produttus, ut tantum reéte facere poilim,
fed nil non refte facere non poffim. Dieg

fleine Unbdfiidyfeiter, die mir von sgegenieiti:
gent Parthepen begegnet find, haben midh fo
wetig beftig oder verdrieflidy gegen irgend efne
gemadit, Daf id) midy vielmehr ihnen allen fir
verbunden halte. Einige Haben mid vou mei:
ner Furdht Defrepet, indem fie mir geseigt, mie
ohnmadytig die Vodbeit der TWelt fey: andre
voi metner Hoffvung, indem fie mich gelehrt,

fie
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wie umuoerfihtlidh die Freundidaft des Pobels

fen.  Ulle aber haben mid) von Der Werpundee -

vung befrepet.  Sudem fie mid) aug dev Pavthey
veriagt, baben fie midy aus ciner vevabihenungs:
mirdigen Gefelidaft verjagts und mbem fie
midy per Titel, Des Nanged und Bermbgens
und andrer foldher Nidytsmurdigkeiten beraubt,
die Sebermann, wenn ex nur will, entbehren
tani s fo baben fie mir sugleid Dasdjenige ger
qeben, ohne weldyed tein Menfh gludlicy fepn
fani.

~ tleberlegung und Gemohnbeit haben it die
sielt fo gleihgiltig gemadyt, Daf nidhtd, wad
bavinnen vorgeht, mic weder Beteibnif nod
Bergnigen, meder Mififallen nodh Wohlgefak
fen verurfadt , ald fo ferne mid pecfonlide
Greundidaft an der Begebenhett Theil nehnten
(a6t , und Diefer Grundfag madt , dag fidy mei
e Sorgen nicht gav weit erfiveden. Diein Les
ben befteht Gauptiddlich in einer voltommenen
Gemitharube. Gute BVerdauung, heiteres Wete
ter, und einige andre medhanifhe Teiebfedern,
erbeben miidh Dann und wann dber fie, aber id)
falle nientald unter diefelbe.  Ih bis bismeilen
3 Theil, o= ) "
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anfaeraumt, aber idh bin niemals trauvig. b
frabe nene Freunde befommen, und einige alte
veslohren. Diefe BVermehrung. metner Freun:
be verurfacht miv etn grofes Bergnugen , weil
fie auf feine leidytfinnige IWeife gemadht wor:
per. - Sy tenne feine o feperliche Gelubde, als
bic Gelibdde der Treundfdhaft: und bdedwegen
glaude i, daf ein siemiidy langed FProbejahe
ver Betannt{daft vor diefem Gelubde hevgehen
fofite.  SDvein Werluft aber, ben id) hHevinuen
erlittenn, veruvfadht mic wenig Unrube. Jh
fabe nihts dan bepgefragen , und ein Sreund,
bet obne rerhtmuf,age lirfadye mit miv bridt,
ift nidht mecth, bas i) thn erhalte, Sobald
i diefe Stadt verlaffe (welded in wenig Tas
gen gefihehen mitd ) o roerde idh rieder su devs
fenigen Cebensart surtidtehren, welde dic Bi-
fewidyter und Narven mwett vouw miv entfernt.
Kur bepden habe iy einen Abjhen 5 id) glaube
abet dodhy, daf 1h tm gemeinen Leben nody eher
einien Bofemrdyt, der Bevffand befit, als einen
MNavver vertragen fann. Man muf war
oer That, bey Dem erftern, iminer eine von
den Pofituren der holernen Manner annehimen,
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ofe i fie eined Sdwerdifegers Laben in
Dentidhland gefehen habe , aber audy fogar tn
picfen geswoungenen Stelungen wird mich dev
witige Bofewidt beluftigens und Devjenige ,
meldher mid) beluftiget , erseigt miv einen grofs
fet Dienft, und legt miv eine folde Werbind-
lidgteit auf, dieid thm in feiner aubern Runse
st besahlen fdbuldig Gine = Oer Rare nothide
it faft eben fo febe, I3 der Bbdfewidt,
auf meiner Hut 3w feyn . wnd: gleidymoht hale
er midy Hievinnen durch nidhts {dhadlod.
madyt mid fage, wie der Krompffijdh, odever
plagt midy wie die Fliege.  Died 1t das Bilo
eined alten Freundes , dad ihm nod ahnlicher
ift, al3 dasjenige fepn wird, mweldes Sie eins
fteng-oon ibm verlangten, und weldes e Jh-
nen fdiden wird, wenn: Sieed verlangen. ==
Rebe bl theuter Swift, id liebe Didy mue
afien: Deinen Febleen Herslidh 5 thue Dic Ge:
walt ain, und lebe wmidh aud) mit allen ben
weintgen.

Bolingbsote:
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2 il o
Dechant Swift an Hen, Pope.

Dublin, den 20. Septemby, 1723,

g'ls iy nenlidy von einer viermonathlihen
Sommerreife suradfam, die iy meiner
Gefundheit megen unternommen hotte, fandid .
einent Berief von Fhnen, nebft einem Anbang vom
Sord Bolingbrote, der nody linger mwar, als
by Brief. I glaube, ed giebt feine elendere
Keanthets, alg der Wideriwille, an feine befen
Sreunde Briefe su fibreiben, und man dbrandst
eben fein grofer- Philofoph sufenn, wm die Wy
facye bavow audfindig su maden 3 fo viclif of;
fenbar, Daf ed etnen gemaltigen Unterfdyico
awifdyen Sreundichoft und Liebe anseiget: denn
eine Liebhaber (tvie ih gehore habe ) fdreids
beftandig an feine Liebfte. Wenn i glauben
burfte, wad Sie Jhre HOfidyEeit 31 fagen des
wegt, Daf id) bey meinenFreunden in Sngland
nod) tmmer i gutem Pnbenfen fiehe s fo handle
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iy vedyt Davan, Daf ih midy hier aufhaite. —=
Non fum qualis eram, ~ ) verlied Sie
einem 9llter, da einen ein Jaby mefyr mifae
nehmen plegt, alg vrey Jabre in dem Shet:
gen; wenn Sie biersu die Raubigteit dev uft
und ded Woltd fesen, o wird Diefes eine er
fdhrectlidhe Summa ausmadhen. Sy habe fets
nent gat fracfen Glauben an Stey vorgebliden
Ciebhaber ber Cinfameet. Ste find nicht
einem foldyen Alter, das {idh dasu fehit , und
haben andy nodh nidt genug & und Unglud
exfaften ; um in einen Wintel su gehen ,-und
In Contemptu mundi & foga feculi ©dlufie
- madyen 5 e8 mifite denn ein Poet ded allyus
piclens Denfalis, fo wie Mintfferd det alizngrofs
fen Qafi bev Gefdafte, nhesdrufig merden tonnem.
ot Glid ift grdfier, ald She Berdienft, da
Sie Shre Leblinge gans phne Unterfdyied ausd
jeber Parthey bemahlen. - Dieh haben Sie theild
Shyvet Craichung , thetl Shrem Genie su vers
panten, mweldhe Sier auf eine Kunf gebradt
faber; Ddie auf bie Mpavthegen teinen Einfiug
Bat.” Denn idy glaube , SBivgil und SHora
soerdert ohne Hnterfdied von Whigs und Tovs

2 3 -
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vied gelefenr. Sie Haben mit ey Werfaffug
per Kirde und ded Staats eben fo mer fnig
thun, al8 ein €hrift su Konftantinopel; wid
Ote {ind umfo viel weifer und glidlicher, weil
Beybe Theile Ihre Gedidhte fo lange loben wer:
ven ; als man von Shren glaubt, daf Sie von
feiner Parthey find.

Shre Begriffe von dey Sreundfdaft find mix
gans new. b glaube, Sedermann ift mit feis
nem Antheil gebobren , und fann feinem etmwas
Bason geben, obne es einemn andern 3 entsie:
hen.. I weif gar wobl, melden tH den
etfter Plas in meiner Jreundidhaft geben won:
te, aber fie find nidht sugegen. S bin su eines
anderns Seene verdamime, und theile fie paber
untev diejenigen, die um mich find, und mie
am - wenigfen miffallen ; febr woblfeil aus ;
unb idy wiurde eben diefes gegen meine Mit:
gefangenen thun, -wenn iy st einem Gefing:
iff: veouctheilt wave. S fann gleidhfans

Bdfemidyter mweit lieber ald Navven vertragen; |
o W weil v 1;ve Bogheit feinen Scyaven, in dem
F ll S Umgange, den idh mit ihnen babe , veturfadt,

| welther war, wieid) gefichen muf, mweit ge:

oY bl T BT
-:-\l‘:ﬂki R
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fibrlicher , aber poth nidt {o pefdhmerlidy 1ft,
ald per imgang mit Jearver. Sy habe tmidh
oft Hemibhet, untee allen Genicd eine Jrends
fhaft aufiucidhten, und i) wofite gerne, Daf
ed qefdyehen wive. €8 gielt aber felten ubee

prey ober piere U diner Reit, und wenn fie

seveiniat toerden tonnten , {0 wicde fid oie
R|

ganse MWelt nad Shynen riden muffert
glaube, €6 ar {o unter Den SPoeten U Angu:
ftug Setten. Mffein Netd, %arti}e:)lid}feit o
Stoly Haben ¢ unter nng gerhinvert. b
fdblicfe die fleneven Poeten nidyt mif ein , W02
wou Sie meiftentheild etn anfehmtiches Gefolge
um fidy haben. 1intey Dem MNatnen Poetent und
elende Sdyriftfietier weeftehen Sie, ¢laube
iy, bie Farven, die Sie bizmeilen um fid)
fehen Eonnen, menn fie fidh pother einmal be-
fdeiden auffabren, weldes nidt fehe gerodhn
(ich unter thnen war, alg idy mid nody in dev

gwelt befand.

Sy wiede Jhnen meine Qebendart befdret-
eit tn bicfem
Sdy ermwable

wieine Gefelfdaft aud folden oie atit mwenig:

ben , wenn rgend eine Gewohnh
ande fo genannf werden tonnte.

D4
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fien su Bebenten habewr, und fidh am gefallia:
flen evseigen. Sy fefe die fchlechteften Buiber,
bie idh) finden fann, und fhreibe id) etwas, fo
tt e dber die {hlechteficn Materien. Aber
Jeiten, Spasiergehen und Shilafen nebmen
adtiehn von den vier wad iwansig Stunden
Weg.  Id pflege it nrehe Saden aufiuidies
bett, alg i vor swanslg Sabren that , uad
habe verfthievene Dinge su vollendert, bie idy
fhost feit stwansig Sabren habe liegen laffen.

Hzc eft vita folatorum &e, S habe Sh:

nen et Kompliment von einem Shrer Steunde
s madyen, der vier Monate Diefen Somumer
mit sveen exnfihaften Vefannten sugebradyt hat,
obne ein einsigedmal fiadhy Dublin ju. fomien,
welded dody nue adht Meilen davon entlegen
tff. Wenn er aber mieder nady Londen jurlic:
tommt, fo wilf ieh wetten  Sie werden ihn o
tief, a8 irgend SSemand Dafelbft, am Hofe uns
ter Den Supplicanten, im Pate, 1 ver Overa
und-auf dem Coffechayfe antreffe. . S bin
it citiige Tage bey ihnt.

Cmpfehlen Sie mid auf pad serbindlichiie
vem D, Urbuthnot, Herpn Congreve und

¥
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et ©ap, — b glaunbe, e3 gieht smifden
Nhnen und it eodem tertios nidyt mehus 1d)
welitne ben Heven Servad aud, an defien Hausd
idy ‘Diefes avbreffive, weil ih nidht weig, WO
Sie fidh. aufhnlten,  Dean ed war aus Jhrem
{eates Bricfe niht deutlidy, ob Sie bey dem
Lord Peterdoror , oder b et bey Fhien wob:
net. Sy Biai 2c. ‘

10, B rielf

R R B

Sen. 14. Sent. 1725.

8 it ubetflsfig, S"éneﬁ. 1y fagen, daf id
fihif mﬁ;zeﬂt Bergatigen afle Shre Befeble
wiitde befolges , uud be ;" nderd e teberbrin:
ger Shres Briefed , der heute nad) Franfreid
abreifet, afie rue moglide Freundidaftddienite
mwirbe geleiffct haben. Bielleidht aber geht es
ven Doefen , mic den Propheten, bi¢ in bee
Svethde wiehs, aldin ibrem Baterlande gelten s
peni bey feiner Ankunft in England verlohy
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Sfhe Greund, in Anfehung meinet , feine Neus
gierde.  Hatte er tndefien einen Verfudy ange:
ftellt , wirde ev gefunden haben, bdaf 1 fein
Treund, th mepne, daf th Shr FJreund fey.
Sur finde tdh midy in neiner Criwvartung be-
trogen, daf ich einen Mann, den Sie hody:
athten , nidt beffer fennen gelevt , und trofte
mid)y allein mit dem Cmpfang Shred Bricfes,

ber mir, nad aledt, dod nod) Wortheil bringt,

Da derfelbe midy des WVergnugend, Sie, mei:
ner Hoffnung nady , nody einmal wieder su fe-
Hen, verfidhert. Nady fo vielen Jerfivenungen,
und fo vielen Bertheilungen fann ¢8 fich alfo
dody) nody exaugnen, daf drep ober vier von und
fidy micder verfammiet fehen: Nidt um Heim:
liche Anfblage su fdhmicden , uidht rubmfudy:
tige Projette su maden, oder durd gefdaftige
Eitelteit (die vieKeidht su der einen ober der
anidernt eit tn jedem Menfhen umlauft; uns
felBT ober andre su argernn s fondern und, und
audy die Welt , menn o8 thy beliedt, su belu:
ftigen s ober aufd {dlimmee genommen, andre
fo unfduldbig uid fo unfdadlid, als ung {elbf
at belachen. b hore vieled von Jhren Gulli:
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perdReifen s meine Reifen, iy verfidhere Ste,
weren nie mieder in ein fremded Land geben s
Rein ; iy weede eine fleifige, und, i hoffe,
fubare gertaue Mnterfuchung tnnerhalb metnem
eiguen Gebiete *) anftellens damit will id) fa-
gerr s idh toerde nicht mebr uberfegen; fondern
einheimifhe Caden liefern, die fur mein Ba:
texland und fir bie beutige Jeiten {hicklich
find.

Sentt Sie su ung fomuten, Wil idh Shuen
alterliche Damen genug anftreiben, die Ho, hy
tufen , unb 3o, die warten und pilegen fon:
nen; Diefe [eten find su alt und {Hwadh, um
viel fermen tu maden: wie Sie felbft vermu-
then werden , fobald ich Shren fage, Daf met:
fe utter und metne Wyarterinn ed-find. Aud
tann idy Shnen mit einet Dame an die Hand
gehen, bie ehen fo taud, wenn fdhon nidt o
alt ift, alé Sie finds idh bin gut dafir, Sie
mecden fidh einander gefalien, ungeadht Ste ein:
ander nidht hivren tonnen ;- Sie werden {idh, gleidh
Gieiffern - durdy  Anfdyouen unterveden. A

I IR

*) Verfudy ubetr den Menfchen.
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teifien dber werden Sie fidh darhber wundern,

baf fie vicl bey Hofe gtlt und dody su feiner
Parthey gehoet s am Hofe lebt, und vubig feyn,
und Sie vubig maden modte.

Einer von denen, deffent Sie gedenten, md
veffen ©ie fih wobl irmer ertunern meiden
- Dr. Nrbuthnot liegt an etner gefahriiden
Ktantheit davnieder, er hatte ein Gefdmur
st Unteeletbe , welded swar aufgegangen ift:
Dody bletbt Der Nudgang nody febr ungemif.
Sy fdhreibe Diefed tn feinem Simmer, und e
Lafit SShren fagens Des Audgang feiner Krant:
heit moge fepn, meldyer er wolle, fo roole e
bodh lebend ober farbend Shr tremer Freund
Bletbens ang einer Mefache mun{dt er nod ein
wenig langer su leben, er manfdet Sie nod
etnmal micder su fehen,

tnfer biefen Umfdnden ift e noh o muns
tet, Shnen suw fagen, er wiurde, wenn et
tounte , Shuen etwad vecfdreiben, vag Shre
Saublyeit hetlen folite; wolite Shuen. aber tas

“then, fid, naddem Sie furivet worden, nod

tnmer  taub tu flelens weil Sie auf folde
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Weife hoven , wad Sie wollen, und fo wenig,
al3 Shnen beliebt, antworen tonnen. I bin

| e — — s e —
| :
II, Brief,
BGon :

Dy, Swift an Heven Poype.

Den. 29. Sept. 1725,

@a fehyre iy, aus Furdt meine Talente su
pergraben , wieder nady dem herrlichen
Dublin, i die grofe Welt surhd€, um mid
anter den Seelforgetn und Bitavien hervorsus
thun, und afien BVeefalfhungen , die fidy im
Gewidht-von Brod und Butter eingefhlidhen
haben, duedy- mein ganted. Gebicte Einbolt
s thun. S bin befdaftigt gewefen, meine
Selver einsufafien, habe gefifde, und meine
fibvige 3eit angemaudt, meine Gulliverd-ei-
fert su endigen, su forvigiven, 3u verbeffert,
und abiufdreibens fie find igt in vier Theile




254 Tope's Briefes

vofiffandig , aufs newe vermehrt, und fir die
Drefie befitmme, {obald die Welt felbe verdiens, |
pber vielmehr, fobald cin Buddruder feine l‘
Obren davan magen wil,
Dap wir nad) fo pielem Elende ymd Vet |
B ~ ftoberungen einmal wieder sufammen Fommen
E folten, gefalit mir wolhis allein der Hauptimwed,
sl ben i) Bey allen meinen Vefdaftigungen Has
be, ift, Die FWelt su drgern; ftatt fie s Helu:
fligen 5 Eonnte idy diefe AB{idyt erveichen, obhne

L padurd) meine Perfor und mein Vermbgen s
¥ verlesen, fo twirdé idy-der unermibetfte Shrifts |
fieller, obne Leftur , werben , den  Sie fe ge: |
feben Baben. b bin Guffesft cerfrewet, dag |
¢ R Sie einmal Das Ueberfessen aufgegeben Haben s
1 i p Lord Drford hat e8 oft detlagt, daf eine fdurti-
B fhe Welt Ste in die Nothwenbigteit vecfest
ﬁ' i habe, auf eine {o longe et Shr Genie 34
o mifbrauden. Do Sie it aber viel Hefere |
Befdaftigungen haben werden, fo- geben Sie |
i podh , wenn Sie bie Welt vornehmen , derfels |
73 Ju ben einen Hieb mehr, weil i darumm bitte,
i 3th habe von jeber alle Razionen, Profesionen
ok __;-;:.';!Z,;jf._;_' | und Gememidaften gehafts und meine gange
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 Riehe i auf einselne Menfdpen-geridytet: 3. B.
| i hafie bie ganse dvokatenvotte, aber i liebe
:\ pent Nath = und den Ridter. — Eben fo bin
| idh gegen Die Devgte, (von metneth  etgnen
| SHandwerte Wil id) nidyt reden) bie Solbaten,
pic Englduder, dieSdhottlander, Fransofen 1.
geftimmt. — Gang infonderheit aber bafje unbd
perabfdhene i jened Thier, dag Menfd heift,
objchon ih den Fohanu, den Peter, Den Tho:
mdd von Hersen Liecbe,  Nad diefern Syfieme
habe idy meine Handlungen fihon viele. SSahre
| eingerichtet, (muffens aber nidht verrathen!)
\ und werde auf dem nemliden Fud fortfahren,
| biz i) mit der Welt fertig bin. Jh babe

Stoff su- einer Abhandlung , um das Unmwabhre
per Definition Animal rationale i bemeifen,
wibd 31 seigen, Daf ed nut rationis capax feyi
folite.  Qluf diefer ftacfen Grundfefte vogn IMi:
fanthrophie (dodh nidt von Timons fet) it
bad ganse Gebaude meiner Guliverfthen et
fen ecvidhtets und ich merde feine Rube tm
Gemithe haben , bis afe ehrlihe Seute meiner
Mepnung find : Sie mufen meine AMenuung
folalich gleich annehmen s und ¢d bemertitefigen,
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baf alle, welde meine Ndhfung verdienen , Das
nemitde thun.  Die Sadye 1 o flar, daf fie
teitenn 3meifelsnlabt 5 jaidh il Hundert Pfund
perwetten, dag Sie, (0 dicjem (Puntte, mit
miv ubereinftimmen.

S habe, weil i auf deim Cande bin, dad
idy in 3eit von drepen Tagen verlaffen wetde ,
niht evfabren , dag Shre Odyifee fertig (ff.
Sy danfe fur dag gutige Gefchents “ed wird
miv um den drenviertel Theil weniger aefallen,
wetl andre, wie Sie anmeréen, die Hand mit
parinnen gebadbt haben, unterdeffen iff mics lied,
Dag Sie dadurd {o vieler C%mneitmbut {ind
uberhoben worder.

Herr Ford Hat utie {hon vorldngft evsdhit,
daf Sie fo herrlich bauc\zi und pflansen , und
befonberd , Daf Sie den untetivedifden Gang
fady threm Garten vollendet , wo fie ein dutns
med Verfehen tn cine Sdhonbeit vermandelt ha: -
ben, weldes ein Stk voh Ars poetica it

IMit den Kovpleviunen , den hagliden al:
ten Weibern , bin ith beynabe fectig, und wer:
de Dald alt genug werden, mih in Maddens
von vieviehen Sabren i verlieben,

Die
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Die Dame; die Sie befhreiben, Ddie am
$Hofe lebt , taub ift, und fidysu feiner Mavthen
halt, wird wohl Mythologie feyns iy weif
aber nidyt, wie idy fie mir moraliidy porfielien
ol Warmbersigheit Tann fie nidt feyn, denn
! vie Barmbersigfeit it nidt taub, lebt aud
| nicht am Hofe: Gevechtigteit 1ft blind, ielleidht

audy taub; iff aber auch feine Hofpame: Tors

una Gt 6lind und taub, und eine Sofoante -

| aber bine verdammte Parfifanit, die miv nie

| Rube verfhaffen wird, wie Sie mid) verfichern.

Der Neidthum muf aljodie Dame fepte, denn

| pa thimmt afied mit Syhrer Befdreibung ubets

¢in: idy freue midy, paf diefe Sie befudt,

| aber meine Stimme ift fo fhwad , i fucdies
fie wird midh nie horen,

Heer Lewis hat miv gemeldet, daf De. At

buthnot frant ift, weldes midh fehr Dbetvirbet:

% habe fo lange aufer der Welt geledbt, daf

iy die Harte des Hevsend, die Jahre und Um:

gang gemeiniglidy geben, verlobren habe. 2AMNe

| Tage verlieve ich Freunde , und neue fude idh

| nicht, und finde aud feine. O, ware nue ein

Dupend Arbnthnots in dev Welt ! gleidy wollte

3 Theil, N
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ith weine Gulliverd . Netfen verbrennen. Tod
it aud er ntcdht obne Fehler. €8 ift eine Stelle
im Bede, die dieFrommigleit und Gelehrfam:
feit Der Damaligen Syelanber feby erbebt, o
aber Der B — nad einem aufbraufenven Lobe,

alled wieder verdivht, indem er tlagt , daf fie

die Oftern leider ! ju einer unvedten Sabhréseit

feperient Unjer DOoctor nun bat alle Eigens
“fhaften und Tuagenden , die einen Mann le:

Bengmitdig und nothmendig maden Eonnen ,
aber, ad leiber! er gebt febr {dhlottevig cinbers
Gott beroahre ihn 1 Denn er ift ein vovtveflider
€hrift , obgleich fein Eatholifder.

Sy hdre nidhts von - unfesm Freund Gay,
fiube aber, baf der Hof ifn fehr tnapy halt.
Sy vieth ihm, mit einem Stadthalter hierher
a1 fommen.  Philips fdreibt tieine Maby:
then (mie Cord Leiceficr Diefe Werfe nennet)
iber INif Cavtevet,  Ein Dubliner Grobjdhmidt,
ein grofier Didter, ahmt feine Werfeart in
girem ®edidhte an die nemlidhe Dame nadd.
Philips ift ein Klagehand, welded mid vewe
anlafte , ord Cartevet ju fagen, dag Klage-
banfe nie am Hofe the GliE madten, wobl
aber Die Spafimader.
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&ind Sie denn gany und gar ein Lands
mann? == daf man, auf Briefe an Sie) —-
aufierhald Qondben — {dyreiben, und i Gefabr
faufen mug, da diefe fofibare Epiftel ver {obs
ven gebe, die idh int {hlicfe, ungeadhtet mein
Blatt noh nidt voll 1t :

. Gy babe etnen bofen Namen, Darum {drets
be {ch denfelben nicht unter diefen Brief, der,
wic Sie leicht ervathen merden , von einett
gnanne Bommt , welcher Sie ungefabr Halb fo
viel licht, ald Sie 3 verdienen, ich mepne,
nach beftem SBermogen.

&2 gehit miv fehr nabe, daf Lord Boling,
Brofe;, wie man mir aud den eitungen srsablt,
auf dec Sagd burch etsen Sturs febe befcha:
pigt wosden.. Jrob bin ach, Ddap era 100H) {0
oiel Sugend und fo viel Seuer hat, mmrit 34
eben nicht Haushalterifch. umgegangen {3 ich
petwunde ich aber, Dag v hmﬁ mehe
Rlugheit hat.  Seb bin .
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12, Brief

Den 15 Ocf. 1725,

f%l)re {hleunige Antwort verfest midy in i
e’ e angenchme Wermunderung, und [aft
midy hoffen, daf Sie ung niber fommen, und
Jhren alten Freunden geneigter merden, je
mehr Sie auf felbe anrucden, und in unfern
Wirbel gerathen. &3 ift einer hier, der einft
ein madytiger Planet mar, und ist (nady lan:
_ger Erfahrung deffen wad vom fdeinen tomme)
gelecnet hat, aufrieden su feyn, und wieder
sum ecften Rubepuntt surudiuteliren, obne
pen ftolien Gedanfen su hegen, je wieder su
fheinen. Wiv haben hier einen andern, det
e8 fir ben grofiten Rubm feined Baterd Hhalt,
Dag er fie audgeseichnet und geliebt hat; und
ber Sie exblidh liebt. Audy haben wir hier ei:
nenn Arbuthnot, der {o eben dem Naden des
- Toded entwifdht ifts die Hoffnung , Sie tieder
i feben, frewet ibn mehr, al8 eine Welt mics

t
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et su fehen , Dbie ev in olfen ihren Theilen

Lingft veradtet bats perjenigen Thetl ause
genomuien, Det aus SRanneen. beftehet, Die
o hnen gleider. ®¢ geht fdhon toieder aus,
ufD ift muntever , ol felbft Die Gefundheis
cinen MMenfdhen madpent fann:  Denn -ev hat
Ober Dad ein guies @ewifien, welded Die
wahre Panacee UL, aber nicht nbevall gefus
oen toitd. S wufte, Dap pieg Shnen an
genehu fenn wiitbe, unD Dedwegen antotte
| id fo bald,

3 feflage , Daf Der arime Philipd in die
jer Seitlidteit nidt pefordert mirds; denn wenn
et feinen Qobn in Der anbern gWelt 3u gut be:
hate, ift ev genvif von afien Poeten der elens
Defte. b habe nod) cine andre rfade, wars
Lo ¢d midh frdnfts denn mwenn man thi nidyt

; befbrdert, witd Daduedy der Sdiuf cincr met
| ner Satyren verdoshen , it Der idhy midy bemis
he den Gefdhmad Det Stadvt, in Anfehung des
Mined und dev Qritit, s befern; meine Sas
tyre endiget {id al{n:

N2




i F — . T e e e T
SRR et R R e e v BRI O

262 Pope’s Briefe.

*) But what avails to lay down rules
for fenfe 2
In = ’s Reign thefe fruitlefs lines wers
writ ,
When Ambrofe Philips was preferr'd for
Wit,
Uiifet Sreimb Gay wird behandelt, wie die
’Etﬁi 0¢ Der Toried voit Den Whtad, und ge:
e w vort Den Tovies {elbf bebandelt e
den. X‘s\t[ et &Lme hat, vermuthet man , et
habe mit Dr. Swift 1u thun gehabt; fo unge:
fehr gieng ¢8 vor Ylters s wenn man Semand
fand der Wiffenfdaften befaf, fo biffd}d[i.[g e
man thi, ev hatte mit vem Teufel su thun.
m Hofe et er fein ganged BVertrauen auf pie
Dame , die idh Fhnen befdyrieben habe s unb
bie Sie fir ein allegorifdhes Sefdyopf ver Sin:
bildbung balten: Um Gays Widen nounfde ih
Daf fie mirelich ber Reidythum mare: ih smetfle

LI TRy

*) 25as bilft es aber, dem Werftande Regeln. poys
gufdyreiben? —— Gn— '8 Regietung utden , dicfe
frudstlofent Seilen gefdbricben, afé Ambe. Philips fei-
neé Bikes wegen den Vorsug erbiclt,
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«ber, Dol Sie, wenn Sic f{ie fennten, fic
gegen die anbre audtaujder urden.

e Lord Bolingbrode hat der Sall nidt
pas mindeite gefhanet 5 {dh mwolite nur, paf fein
anbrer Fall ihm eben fo toentg nadhtheilig wode
ve s Qord Dpford hat bey dem feinigen fetnen
Sdadn gehabt.  Lord Bolingbrodes Geift it
feitoem Sie von ihm find, vofitommuer morden, -
alé einer, der, obne in einei andevi Korper
ober ein andred Wefen verfest su fperben, Hers
gofitomunet worden iff: paulio minus ab an-
geis. S babe oft hantafict, Daf, weud
wiv, je cinmal folten wicdet sufammen fom:
men, Daf, padh {o vieten Weranderungen, und
nadhpem fo viel von dev alien SEelt, und oot
bem /Alten Denfden , i jedent von uns s;er_&n:
vert peorden , Faum cin elugiger Gepante Ded
einenn, nod) ein einsiged Staubden der anderty
juft dad nemlide ey s i have phantafit, Daf
mwiv ung cinanbder begegnen erdent, Mic fidy
bie Gerechien im taufendjabhrigen Reidhe Begeqs
fen werden; gans in Srieders Hon allen 1t
fern Ceivenfdaften entbidfts uber unfre eheias
lige Shosheiten ladelnds und sufricden, 048
pLOA S

L
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Jetd Der Gerechten in Rube mit su-befiken,
3 finde aber, daf Sie am liebften alg ein
radender Witrgengel dienen modyten , um Shre
Sdyaale des Sornd uber die Haupter der elen:
ben Gc{dhopfe diefer Welt ausleeren su tonnen:
ja, mad nody melr iff, Sie wollen fie fogat
swingent ibr Budy su verfdlingen, weldes Sie,
wie i) nidyt sweifele, ihnen su einer fo bits
teenn Pilie werden gemadyt haben, als ¢s b
nen nue moglidy gemefen iff.

3 fage Jhuen nidyt, wad idy filr Anfchids
ge tm Kopf habe , nidt, was idh nody, auffer
ciner Sammlung Marimen gerade gegen No-
defoucaults Grundfage fdreiben werde, bis wic
etnander von Angeficht su Angefidht febhen. Denn
©Sie folfen feine Uefadbe haben su Elagen, Daf
€8 mir an einer grofmuthigen Beradytung dies
fer WBelt mangle, obfdon idh meine Ohren nodh
nidt in Dero und der Welt Dienfte eingebiif:

fet habe. = Audy Lord Oxford, den i) nun in
 biefem Briefe sum drittenmale nenne, und der
¢8 verdient, af er in aliem, teldhes an Sie
gerichtet iff, und von Shnen Edmmt, befrdn:
Dig genannt werde, ermartet Sie: Die folk

e e
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te hinveidyend feyn, Sie su und fu bringen;
L8 eine befiere Urfade, ald wenn die Nas
sionn ©ie evmartete.  Denn iy nehme fo odl
lig, al2 Sie ¢8 nur begehren tonnen, den Sag
an, Daf -unfre Siebe blod auf Eingelne fallen
follte: und idy dente, man mufe, um cinen pa:
triotifden Geift su befommeir, uerft cinen Pris
pataeift babens Denn wer tann glanben, fagte
einer meiner Jreunde , baf ivgend Femand hun-
bert taufend Sienfden lieben thune, der nie
Einen geliebt hat? Ein bogartiger Weenfd) fann
¢henn fo wentg Patriof, ald Jreund. feym.
Sy hatte vor, die folgende Seite weis su
(affent, Damit Or. Arbuthnot fie anfillen tonn-
te; allein dev ihn qngebhende Period Jhres Buie-
fes an midy, bat ihn fo fehr geruhrt, daf ev
fidh entfdlofien hat , denfelben duvdy einen gan-
sen Brief u beantworten.  €r ift gar su be:
idaftiget mit einem Werfe, wovon er Jhuen,
wie ich vermuthe, RNadridt geben wird,  Les
 ben Sie alfo wohl == wad blicbe audy ubrig,
pad der Sube werth mare Shuen su fagen ?
Dechant Bertley befindet fih wohl, und ift
gliclich in ber Audfuhrung feined Entoourfs.

e

et e S e R e
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266 Vope’s Briefe.

eotd Drford und Lord Bolingbrode {ind gefund,
Hergog Difney audy; Siv Wilitam Wyndam

. nody beffer, Lord BVathurf it wobls  Diefe

und etlidhe mehr unterhalten ibre altodterliche
Ehre , und fesen ihre altvaterliche Freundidaft
fort.  Sfene, bie weber dasd cine nod das an
bre thun, weny fie verdamme werden, wasd ge:
ben die emen profeftantifhen Pfaffen an, der
nidhts mit den Todfen su thun hat? S, ald
ein Papift, gelobe meined Theils an, i wire
be fie nidt aus dem Jegfeuer hevausbeten.

Mein Name 171 fo fdhlimm , ald der Shrige,
uind witd von allen fthledsten Poeten gehaifet ,
voit Hopfind und Sternbold bid auf Silbon
pud Cibber, Sych Bin 2.
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13, Hriel
Bon

Dr, Swift an Hetrn Pope,

Den- 26 RNov. 1725.
& miirde Shren Brief frifher beantwortet
3 haben, wenn cine ficberhafte Krantbeit,
and Die Ueberbleibfel davon midy nidt ganger
sievsehn Tage unfibig dasu gemadyt hitten.
b fange it an Entfduldigungen su maden,
weilidh Hoffe, vad i siemlidhy nabe dran biny
Sie su befudben, und i cg dedhalb nothig
finve Betanntidaft s maden, damit; wenn
Sie ben unfrer Sufammentunft mid) etmwany -
nidht femten folten, Sie nue braudhen etnen
won meinen Veiefen in die Hand su-nehmen;,
| und denfelben mit meinem Gefidte su vergles:
Gen s denn meine Vriefe und mein Cieficht find
bie AbDLiEe meined Hevsend. I furdyte, id
fabe diefes nicht redbt ausgedrudt, id mﬂjl‘tt
¢8 aber gut , und hafe dad Yudfreicdhen: 9{
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fehe SShren Brief nodh, und, bey meiner Treuel
Sic fagen chen dag, aber auf cine beffeve ALt
Gagen Sie doch dem Lord Bolingbrode, idh
wiinfdte, Daf er mieder verbannet ware! Denn,
algdann wirde idh, wenn er voll Philofophie
ftae, und de contemptu mundi tedete, von
ihim boven. Cord Orford war fo liebreid, miv,
ofne Seitverluft, die Geburt feined Solnes s
melben; idy antmwortete Den Augenblids aber
1oy ebe ex meinen Brief haben tonate , wunfd:
te 1) Denfelben {don ind Meer hinein. JFd
Hoffe, idy war beteabter, ald Sr. Herelidytett.
&% ift bart, baf Piarver und Bettler mufen
mit Kindern uberhauft feyn, unterdeffen, dap
einet fo voruehmen uud guten Familie ein
Stammbalter fehlf. b babe feined BVaters
Gemahive exhalten, bebaure aber (fub figillo
confeffionis) Daj e8 nidt fo treffend tii, ald
idh 2 win{den tonnte. Daf dod) die Welt
eridife! es ift mir nicht genug fie su vevadhten,
ih mbchte ibe andy webe thun, wenn id) €3
nur mit Siderheit fuc midy felbft berevtftelis
gen tonnte. Sy wolite, daf sum Bebuf ihrer
Weradter ein Hofpital erbavet wirde; wo man
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obne Gefabr su Weste gehen tonnte, - €3 durfte
eben Fein grofies Gebaude fepn: id modte 8
aber toobl bemittelt haben.. P** 1ff fort chana
cellant, vber Priefter werden folf ober nidt.
Hier find fdhon alle Aemeer yergebent, ober auf
SReverfion gefest. SBermorfene wWinlinge und
permotfene Stuger finden eine Freypftatte tn dec
Rirche : wiv glauben aber, Dap ¢ ein su hattey -
Sprudy fey, dag ein fhbner artiger Here, der
am fo avtiger ift, weil ev bie Geiftlichen hafit,
ein hauslider demithiger Handlanger etnes {ree
[andifdhen Pralaten fepn folle. €r tfi weder
Setretdr, nod Ceremonienmeifier, und vetficht
pody bepbe emter. € hat verfdhicbne Urfa-
den betannt gemadht, warum er midy nod nidt
fejucht Hat, toovon die befte ift, Ddag idy Sr.
Herrlidteit e ufattung nod nidt gemade
fape. €3 ift und vou Londen ein Gevidt sue
gefandt worden, eine Nadhahmung Ddedjenigen
iber TNif Cavtevet. €8 ift auf IME Harvey,
bie cinen Tag alt ift 5 und mwir fagen und glaus
ben, Daf ¢d von Jhnen fey. S munfde, daf
ed nidht mabr ware, weil id) gegen die otos
polien bin. — &ie batten mir wobhl ein paas

-
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Seilen mehe von Fhrer Satyre Fonnen jutoms
men laffen. —  Dod) gut, ih hoffe in wenig
SMonaten dad Ganse i fehen.  Daf man dodh
Sunglinge” wie Sie find, mug vom taufend
jabrigen Reidhe, und von Nube fhwdigen Hb:
ven | — eitbem wit (efit beyfammen waven,
find miv, ich um dreiffig Jabhre , Lord BVoling:
brode um swanstg, und Sie nuv um ehn Jabhr
&lter ‘gewordens und foliten mehr, ald jemals
son etnanber abweiden; Sie flattern um eine
Hofbame herum, Lord Bolingbrode fieht su,
was die Spieler maden, und idy [Gftve Cud
bepbe. ' Sb verlange, daf Sie und alle meine
Sreunde gany befondre Sorge tragen mbdgen,
Dag der Hak, bden id) gegen Die Welt hege,
nidt meinem Alter sugefhrieben wetde: bdenn
iy babe glaubmindige Reugen an der Hand,
bic bereit find su evbarten, daf mein Ater fich
von meinemn et und swangioflen, b8 su mei:
gem adht und £*) .. . ... ften Sabre nie ver:
andect habe.  Fillen Sie diefe Lide ja nad

*) Rann foarty ober fifty, viergig oder funfyig im
@nglijden Deiffen, Ueberf
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vec drifilidyen Ciecbe aus !  Kuwd, idy fage Sib-
nen, dag ih Dad2 Menfdengeidledt nidt haf:

| fe, vous autres find ¢8 vie e8 baffen; moctl
1 Ste forbevn, Dab pie Menfdhen nemuufuge
| Thiere feyn follen, wnd fidh ersuenen, - 1oenn
Sie ¢d anverd finben 1 Duefe Definition ha

Be idh alleseit vermorfen, und miv eing elgene
gemacht. -~ Sy bin eben fo mwenig bofe anf —

al3 idy bbfe:auf Den Falten bin, Dder Die B0z

vige SBodhe mit einem meiner Kudylein davon
flogs und dody freucte ¢8 midy, ald einer niet:

nev Ceute ihn sween Tage davauf erfdob. Dt

f¢8 fage i), weil Sie fo hasthersig find, miv

| s fagen, daf Sic Marimen gegen den Jio:
defoucault {dretben, Ddex metn  eiebling tft,
yoeil 1 in ihm meinen gansen Kavatter gefun:

ben Babes *) dodhy, id) min ihn nody enma
lefen, benn ¢B tounte feyn, dap ih midy feife
Cpett vevdndert bitte.  Sehuen Sie fih w
| Hcht, dak die fdhlechien Poeten Sie nidt nbevs
witeln, -wie {ie-¢8 in allen Seitaltern mit ben

e
©) Dies modt feinem eigenca Heryn ehen Feine
grofie Ghre., :
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guten YPoeten gemadyt haben, die fie geretset;
thre Naten der Nachmelt su Gderliefern. Mos
biug mird fo gut-gefannt ald Virail, und Gl
don witd man fo gut fennen, alg man Sie
tennen witd , fo bald fein Name fich in Shre
Gedidyte einfdyleicht: der Unteridhied aber sivi-
fhen einem quten und bifen Nadrubhm , ift
eine vollfommune Kleinigfeit. Sy bitte tau:
fendmal um WVergeibung, und verlaffe Sie fur
brefedmal.  Jd) werde mwieder fdhreiben, obne
mid) darum su Seflmmern, o6 Sie antworten
ober nidt. Sdy bin 1w,

Den 10 Dee, 1725,

FLd febe, daf idh durdh die lange Abtefen:
bett tmter befer mit Sbhuen befannt wer:

e, fo wie Menfden durdy lange Teadfal fidy
felbft ummer befier fennen lernen.  Sidh bin un.
endlich vergnugter tber die Nadricht, vaf Sie
Hns
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und naber Fommen, al3 dber fonft ivgend ef-
was , fo Sie su meinem Borthetle u denfen
{theinens eine S))Eﬂ)mmg s Die meﬁtidjt burdf)
pie Gutfernung oder Dide fuft oon Srrland
vergidffert morden ( wie Gegenfiande burd) ei-
nen Nebel betrachtet , grofer ausfehen) und
gleidmohl bin idh aud) hieruber ynendlid) per-
gutigt. S bin um fo viel gluclider , ba i
febe , bag unfer Werftand : eine weit beffere Sqe
de, al3 unfer Wig) in dem Gedanfen tbevein
¢omms , daf alle Shmierhanfe mit Stilfdhmwei
gen ubergangen werden foliten. Gegen folde
fhandlidhe Berldnmbung fidh su vertheidigen,
ift eben fo tiug gehandelt, ald 8 bey Shrent

Qanbatanne war, der, ol ihm die Ceute einey

Gseftant Shuld gaden, dad Gegentheil dadurd
Bewicd , Daf er feinen Hintern seigte,  Alfo lafe
fen ©ie Gildon und Philips gehen.  Jb e
fe nidyt wad Bivgil mit den TMoving su thun
hatte, Dag er ihn in afle Ewigleit mit {idy hevs
umidleppen folite. b babe midy Hiebey Lan,
gec anfaehalten, Damit ith Sie su ver Anfnaly
me vorbereite, die {0 wolhl Sie, ald Fhre Aee,
fe wabtideinlidher Weife in Englond ﬁn‘om
3 Theil, &
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werden.  Wiv, ald Jhre wabre Freunde, weve

ven Sie, als cisen vedtidaffenen Manu bes
tradytén , und Sie lieben.  Aubdre werden Ste,
alg einen wigiges Kopf anfehen und Sie haye
fen. AUlfo wiffen Sie dad {Hlimmites mwoferne
Sie nidt etwa o radgierig find, wie Birgil,
ober Der vorertwahnte Jeelauder.

Ny wanfde fo eifrig, o3 Sie, ein Hofpie
tal, morein man die BVeradhier der Welt thun
fonnte; i beforge nur, < ¢3 mbddte, -1ie Dad
Hofpital u Chelfea, blof mit verflmmelien
Sotbaten , und.mitfoldhen, die in dem Dienjt
Der Welt untichtia gemorden find , angefilit
werdens - S fabe 8 lieber; Daf alle biejente

getr, “die aud fo grofmuthigen Urfacdhen, wie

@ie ud id, diefelbe vevaditen , ihr dreyd une
tet ‘Die ugen giengen,; ald daf fie {ih denjels
ben entsdgen.  Nidt, vag idh grofien Unwillen
geaen bie Groffen hegte. Mein Hag geht nur
auf die Heinen Bdfewidter unter Jhnen, €8
wirhe efnen nehr oerdriefenn, menn man mig
einem Nadhttopf, alg wenn man mit einem Dons
erfeil “abf ben Kokf gefdhlagen wibe,  Die
gooffern Unterdinder find den Gevern und Ads
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‘ Teen gleidy.  Mian evrwavtet nbilbe von ihuen:

aber (mwie der arme Wyderley auf feinen Tod:

Bette s mit fagte) voi Den Avotheterjungen,
| vont Den Sdhreibern der Hnt |“ crefaive ber Ses
|' " geetaive, bie feine Secvetaive find, su Tode
clpftivt su werden -~ bur:.;m iitbe einen o
| unempfindlichen Kevl, wie Vhilipd felbft, auf:
| Brisger.

So viel voit Ketnden, nun audy efivas von
Freunben. Here €., .. denft, dap alles Digz
fes unbefheiden fen:  der Doctor aber nidt.

| @t ift ein foldher Sdadenfroh, ald nue ivgend
ein tedtichaifener Manu in England {epn tann.
Der Lord B . .. iff Aber afie Kleinigeiten Hin:
fyeg 5 ey ¢v von eftad tn diefer Welt {dretdt,
fo ift er mebr, ald ein Stesblider.  Wenn er
ja einmal fherset, fo gefthieht s nut, wenn
et ein Theologe witd. Gap fdueeidt it Sabeln
fic ven Bring Widhelm. b glanbe Here Phts
lipg wird bicfed aus amo Urfachen febr ubel nefys
mert.  Critlidh, weil er denft, alle findifdhe
Dinge gelidres fir ihu, und sum aundern, weik
8 thi verdrieffen wivd, ?‘-*‘;‘-‘ man ibn lehren
Wi, man topne fir ein Kind {Hueiben, ohne

-

L 2
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felbft findifdh su feyn. a3 habe i) mweiter
nody hinsusufesen, al8 daf der Lord Opford et
frig vetlangt, Sie s fehen? Biele andre,
son Denen Sie feine fhlechte Mepnung haben, |
erDen vergnitgt dariuber feyn s Niemand aber ‘
mehe, fepn Sie verfidert, alg . |
Fadidrift,  Pope und Sie {ind etn paar |
grofic misige Kopfe, und wie idy glaube, fehe |
dleichaiiltige Philofophen. Wenn Sie die Welt
wittlidh fo fehr veradteten, ald Ste e vovge:
Ben, und vieleidyt audy glanben, {o. wirden
Sie nicht fo sornig uber diefelbe feym. Dee |
Grinder Shrer Secte, *) jenesd eble Original,
e su gleishen, Sie fur eine fo hervlicdhe €hre
halten, war ein Sclave des fdlechtefien Theild
Per Welt, ein Sclave bed Hofed s und alle fet=— |
ne hodytrabende Neben mwaren -nue die Spra: |
e eined vernachlaffigten und abgemiefenen Cich
haberd , der nidhtd fo innig wunfdte, als eine |
SRiederveretnigung, und nidtd fo angftlich bes
fiedytete , ald einen Brad) mit feinen Tyrannen,
ey alaube die Welt it mit mic fo {durtifd
e AR : P T TR T A T
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gimgegangen, af nue irgend etnent wieperfaly
ven it , und dody tanr id) €3 nidht tber mein
Hers bringen, tn aliem Ernfte bofe uber diejes
einfaltige, falfche und eigenfinnige Ding s feyn.
Sy wirde midy fhamet, wenn man an it
bemerfte , Daf i die Toelt fehe liebte, ober
febr bbfe Darnber ware,  Shre Definition vom
Animal rationis capax; anflatt dev gemeiner,
Animal Rationale, miitde feine Prifung aué:
balten. Defintren Sie nur die Vernunft und
Sie werden finden , vaf Jht Nnterfhied nidyed
Befice ity ald Des Pabfts Cotta felne, sooifchen
mala ratio und bona ratio, Aber genug fie:
wott: Befudben Sie ang nur, und daun pifl i)
aem Beppflichten, wad diefe widhtige Jragen
Petrift. SBiv fimmen it weit mebr mif et
anber fberein, al8 Damald, da Sie midy ver
Bannt winfdten : Dod)y idy bin Jhuen und.det
Whitlofophie nody chen fo getven in England,
al8 iy e6 in Srantreich war. Leben Sie woht
Bolinghrode.
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Dr, Swift an Heren Pope.

Londen, den 4 May 1726,
%}_irﬁfr il 1h in vievsig Jrelande mobnes 7
™/ alg beftandig mit Nadyridyten, Daf Sie
frant find, beuncubiat werden. Seby befardyte
Sbre unpaflicdhteit allemal, mann Sie bey ei-
ner groffen Mablieit gemefen find: denn die
geringfie tebertretung, die Sie begehen, mwenn
e aud nur sween Biffen, und ein SdlucE
ey fiud, alz Sie fidh sugemefien baben , iff
fir Sie fhon eine grofe Uusihweifungs und
€ie mufen gewif mebr dafir buffen; al8 jene
Saumdgen, die man tol und ol nadh Bette
fibleppen muf.  Cord Peterboron benabm ung
affenr, mir ingbejondre, den Appetit sum Mit:
tagefien, al8 ev und ersahite, 0af Krantheit
Cie wradhielte. Sdiden Sie mir bodhy ein
vaar 3eilen, gleidoiel, wie fie gefratt {ind,
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bie miv befere Nadridht von Jhrem Mefinden
geben 5 weldies midy mehye, alz agndre befun:
mert , weil ih Ste aud Urfaden liche und hod):
adyte; womif die meifien andern mwenig su fhat:
fet habens died wirde das nemliche feyn, wenn
Sie audy nie cine Fever angefest hatten, al8
aut an midh su fhretben.

Sy fammle mein Gefhieppd ufamuie ,
und fdyicke widy sur Abreife au. Sy il fue
dert, o wenig , ald ed-mir mdglich iff, aw
Sie 1 denfen, und mwann i an Sie {Hret:
be, wifl idy mein Befies thun, Si¢e qud bem
Sinn tu fdhlagen: Died will i) it Erice
petung Shrer Qiche 5 nbrigens aber meid i«
paf Sie midy am graufamfies behandelt ha:
ber, movost die Folgen,, wie id) flvdie .
{ange alg mein Lebent Dauern wEIdLN; benit {o
lange mecde id), trof meiness eTien, gars:

Tid) der Shrige fenn.
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‘tand)m Eurien Seufier haben Siewich am
?Iﬁfd)tebﬁtagc dgefoftet ; und viele wer:

bert Sie midy nodh toften; bia Sie wicber su:
tuctonimen. Gemif; wie cin  vertriebener
Menfdy wanderte idy herum, und wan idhynadh
Haufe tam,; war's mir, ald ob ih ntdht 3u
Haufe ware. Sdy hatte die fentliche Ermipfin
dung , die man hat; wann eivem ein Glieh ift
aboeldfet worben : afie Augenblice vetfudt man
1inderfehens; e i gebrandbert, und finbet, paf
e nidt da 1. S fann wohl fagen , Sie
Baberi inidy granfattier als iraend eineit anbern
Behandelt s mir haben ‘Sie ¢4 am metften un
fdalichy gentacht, obne Sie rubig in leben:

- Gewohnbeit wirde ein Gleides gemiret haden,

wenn i von Natur weniger ur Fteundidhaft
aufgelegt ware, alg idy bin. lieber Dag haben
©te mir dagnatirliche Andenter an Sie lotal
gemadyt; fo Daf Sie fid) mie dan jedem Otte,
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pen idh befudse, datftelen. S werde finftig
fie mehr an Cord Cobham’s Laridljansd, anden
sRald voff Eiceser, ober an' bie angenelynte Auss
ficht vori Byberey Denfen fonnen, ohie daf die
Sbee ot Yhnen fih mit diefen Gegenftandert
pereinet 2 tdy mwerde feinen i in meinem
¢ignen Garter anfdhauen fonnen, nody ein Jint:
e i treinein Haufe, wo tidt Shr Gefpent
vot tiir figt; obes vor mir herum gebet. T
teifete mit 4()11{:11 fady €hefters 1 empfand
pie grofic Hise der Sonne, die Witthshanfet,
bie Landftrafen, oie Cinfpereung; ind die Dutit-
pfigteit einer unbequemer Sutide, b winfd:
te himbettnial, eine Dechaney, ober ein Pferd
sumi Werfdenfen fu baben. S Wabeheit, ein
waried unrubiged Verlangen vady Shnen, hat
feit Der Zeit metne Seele gang vergramt. b
bin aufiet mid) gegangen; aber umfonft, id
fantt Si¢ nidt erbafhen. Inhiat in pedes
wirie nicht vichtiger auf etnert armenSHund ange-
tandf , der hinter eiem Hafen her war, al8
¢3 auf midy, in Anfehung Shrev Abreife, au:
sumenden ware.  SSd wolite, dag tdy miv diefe
Gievantern aud dem Sing {dlagen, und mid
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niedelegers Ennte su fdlofen, Bid wir wicdes
sufammen tamen 5 wnd diefer Tag, er fey audy
nod fo entfernt, follte der Morgen feyn. Da
td) biefed aber nidht fann, o fey e8 meine Ce
feaung, Daf Shuen afie Shre Ipade dort,
o Sie {ind, evfullet merden, und daf Sie
jeven Freund, den Sie doet haben, fo finden
togen, wie Sie ed begehrens damit der Be:
fudy, ben Sie und gefhentt baben , feine ane
beve Wirtung haben moge, ald die Neife eined
rrethens Manned nad) feinem entfernten Gute,
weldhed ev grofer findet, alf et ed vermuthetes
eine Kenntnif, die nur dasu dient, dag fie ihn,
wo er ift, gludlicher madt, und ibm feine
unangenehme NAusdficht giebt, im Fal er fidy
entfhliefien folite, feinen Wobhnort su vertau:
fden. Dies mife Shr uftand fenn , bis er
witd mwie-idh es minfde. Su der That, ith
fann die IWdrme nidht  ausdenden , mit
per 1 Shuen alies wunfde , mid felbf
Shnen winfbe.  Sie find font wo einge:
graben, al8 auf die Vedyer, die Sie miv ge-
foudt haben (mit einer fo lieben Umfdhrift) und
td) Fann fie Dreif in Die Themfe werfen, obne
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dadurdh deit Geber su beleidigen. Sie gefalien
mit nidht, und find mir dody HodfE ahgenchm:
hitte iy eine folhe Begegnung vermuthet,
micde i Shre Gefelfdaft meniger genoffen
haten; denn auf diefe Weife tonnte id) fagen,
Nec tecum poflum vivere, nec fine te.

¢ty werde Jhnen eben ein foldes Gefdent brin
gen , wann ih die Dedhaney von St. Patrid
befuche s welded i Shnen verfpredhe, fobald
id im Stande bin, Jhve Gutigbeit 3u erwie:
perr. Donarem Pateras, &ec, (Bis dabin
werde idh, oder ¢8 foll Herr Gay, flatt e
ner taglich Syhre Gefundheit trinfen. Sbree
Snfdrift fige i) den alten Romifden Wunfdh
ffiv bic utunft su, VOTIS X. VOTIS XX,

as Alter meiner Mutter bevechtiget midh,
2a2 Sshrige su hofferr.  Seben Sie wohl,
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17 L.1 ¢ 1.

Den 3. Sept. 1726.

£ by Brief an Heren Gay hat miv mehe Ve
) guugen verfdafft, al8 der, den Sie an 4
“midy gefhrieben haben, obfdon miv aud die:
fer fein- gevinge? {dhentte: benn w hoven, daf
Sie Shre RNeife gludlidy uberftanden haben,
nberteift die Nadyricht von den Vefdmerlidyeis
ten; Die Sie untermeged haben ausftehen muf:
fen s tm ubtigen iff, glauben Sie e8 miv, je-
ped Titteldhen bepder Briefe miv widhtig, Das
miv nur efne einsige Sade vor Augen ffelt,
Die Shren begegnet iff. b habe Shnen einen
Langen Brief gefdhyrieden, den Sie, wie id) ver:
muthe, denZTag nad) Shrer Jubaufefunft mofen
befommen baben. Seit dev 3eit habe idy eine
Ninterredung mit demt Baronw — gehabt, dex
mit fagte, daf er ©i¢ gern nodh einmal vor
Sfhrer Abreife mieder gefehen hatte. & fagte,
er hatte ein Werlangen bey und s bleiben, an
Sshuen entdecit 5 weldhes ich nidt leugnete; qad
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ihm aber sue felben Jeit s gerftehen , daf Sie
diefesmal feinedmeges in der Abfidhi gefommen
waven; foudesn blos um einige wenige Sreun:
pe, bic Sie liebten, Befudbenns Dag wiv
aber alle famtliy wunidten , Sie hier i has
ben, gans infonberheit aber Lotd Peterboromw ,
pie it geene {dhen, daf Sie Jueland weniger
(icben mdchten , wenn Sie nue einige Urfadye
hatten , England mehe s lieben. Sy habe
fidhtd gefogt, ald Die teine IWabibeit , die
meined Gradtend Sebermant anvetgen muf,
Sie fo febr su licben, ald ih Sie liehe, —
werin tan nut diefe ober Sie fennt. TWann
ith die ganse furie Lifte unfrer Treunde durihs
ache, fo glaube idy, Dap feine, Sie und i
audgenommen , filv Die Bevge in Wallid gemadhe
find,  Der Dostor fpielt Kavten, Gay befude
pen Hof ; der eine verlievt fetn Geld, Der anore
fetne Beit.  Ein andrer ynfrey Sreunde arbettes,
; um nidt ebhroeisig s fepn, aber et avbeitet
| in einem widerfpenitigen Boden. - Eine Damey
pie Shuen gefalt, hat tu viel fransofifhe Site
ten an fidh, um fich fir Walis su fhiden: eing
anbre ift Suefien und Potentaten su febr Ut
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tecthinig, an der milden Zrepheit und Des
Durftigteit Gefdmad 10 finden. Herr Eons
grese 4ff su frant, eine b e Luft tu ertragen s
und diey o thin leites, sureidh, fich tegettd eined
Dinged su erfeenen.  Cord Peterborow ifi fabhig,
alle €limate audsuftehen, aber Hleidt fnirgends.
Lord Wt m‘i it ein u etfriger Candmann ’
an unfrudytbaren Higeln einen Gefalen 31t fine
ben, wenn ¢3 nidht feine eigne {ind, bie er vers
befevn Tantr.  Heve Bethel ift freplich 3 gut,
und gu ehriidh, i der Welt 3y leben , e ift
aber Billig, Dag er Der Welt sum SRufier in
thr verbleibe. Meiner Meonung nach bleiben
wie alfo allein, und tonnen unfre Hitte aufz
fhlagen, wo wic wollen; in Waliz, Dublin,
oder Dermudas: und was micdh. angeht, ver:
fidece i) Sie, vaf mir die Welt fo [ieh 1,
und dy Dev Welt fo [ieb bin, daf ed mir gletchs
glitig feynn foll; in weldhem Theile derfelben
tdy den 1*.bw"a: meiner Tage jubringe. ©3
feint miv b l»: ne ntrgends, ald nur®in
Dent -*'}:Zfifl'ifﬂ 168 Sreundes,

S exbliciee fdni D etnen Shrer Bricfe, in
wﬁiﬁ)em W entbedte, daf Sie, gleith vem

&
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aybbel, Licher von Seuten, Die Der Gemalt ent:
feget morden; gunfiig Denfen, olf von venel,
bie nod am Nuder find: vieleiht liegt e
Srethimn sum Grunde, ed ift aber etwad grogs
muthiged davinn, Herr * * nimmt e, wie
iy finde, olg eine grofie Gutigteit an, und e
ift 8 flart Sinned, Shuen fir die gute Mey:
niing 3 danten, die er, wie i glaube , ein
3ig und allein feinem Unglice su verdanten hat:
venn wenn id mich nide febr ivve, fo wire
er lieber am Ruder, ald davon ab.
| Hm Shuen nun su seigen, wie fehr taug:
lich ich fey, ouf Den Bergen u wohnen s {o
will ich sur Steuer der Wabrheit einen alten
Sinnfprud auf midy anrenden:
» Die - o drinnen find, mogen brinnen
o Bleibens und die, fo draufien find, mogen
»» Drauflen bleiben: SRiv aber follen. die, fo
5 Drinnen find, wie bie feyn, fo dbraufen find,
» UND Die, fo Drauffen find, wie dic, fo drins
| o e find.
Diefe Dinge find miv alefomt gleidgiltig s
aber Sie vermifie i) ist eben fo fehr, als am
erfien Sage, wie idh mit einem furien Senfict
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olbfhied nabut. Wo Sie aud) find, auf dey
Bergen von Wallid, oder auf der Kiffe von
Dublin,
To mihi, fen magni fuperas jam faxa
Timavi,
Sive oram Illyrici legis 2equoris - - »)
I bin und werde unaufbdelidy feyn 1.

= = ey

IR . D ittt
Bon
Heeen Gay an Or, Sivift,

, Den 17, Noy. 1726,

SIM ungefabr sebn Tagen ift hiey ein Bud,
Gufitvers - Rerfen betitelt, beransgefom:
merts und feif feiner Syfdeinung vedetdie ganse
Stadt von nidhts anderd. Die ganse Auflage
mar i einer Wode derguiffen. Nidhts fann
Luftiger fepn, alg die verfdhicoeners Meypnungen
s hoven, selde die Leute davon begens uits
‘ terdefien
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geedefien fimmen e davinn uberein, Do b
nen Dag Budy tber die mafen wobl gefalle. €8
wisd aligemein behaupfet, baf Sie bev Bers
 faffer find; i hbve aber, Daf der Berleger
Betheuret 5 — er wiffe nicht , wer ed- ihm us
gefandt, &3 wird algemein gelefen, vont hochs
fien Big sum nicorigften, im Kobinetdrath  fo-

pohl, al8 in Der Kindswarterfube.
e Poiitifer find einftimmig , Daf e8-41var
. feine befondre Anmsuglidhfeiten enthalte, Ddap
| aber die Satyre auf aligemeine menfdliche Ges
1 feNchaften su beiffend fey. Dod treffen ig
gudh dann und wann Leute an, die febhr tare
fugen Hhaben — Ddie auf jeder Seite bejondre
oinwendumgen fadens und ed it HodE mabr
{@eintidy, paf ein Schiufel heraustommen tvird,
amded Gulivers Abficht su erloutern. Lord—
ift derjenige, Der Diefed Wert am menigfien
biiigts ex tabelt ¢5 , weil er dafir halt, daf
¢8 in der ALfiht gefchrieben fey , die menfdyli-
| de RNatue su befdhimpfen s man davf ficdy abesp
| nicht wundern, dafer fich am meiften beleidigt
findet, Da man teif, Daf er der polfommentle
unter Den Menfihen ift, und folglih mehr)

3 Theil. LY
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413 ivaenDd ein anbrer, von jener obederhebung
wevlieten uEde , die forahl der Tavde als der

Tugend eines Menfden gedibrt. . Fhe Svennd,
e 2ord Saveourt , bt ed fehr, it aber der

eommq, paf e3 an einigen Stellen u fehe
nbftn.tebm fey, Die vermwitoete Hersoghn vou
smariborough ift gans davinw vernavet, fie fagf;
feitoem fie ed gelefen tonne fie von nichid ans
devd traumen, und gefleht, dag fie ihr ganses
@efien Serfhwendet bhabe, dent {diedtefien dee
senfden su licbeofen, und bie beften al8 ihre |
Teinve su bebanbelns Daf fie aber, falid fie
Gufliver fehnete, ihve inige Befannte fut feine
Kreundichaft hingeben rurde, mwenn € aud sus
por ihr argies Umm getefers wave. Siefehen
alfo, vag €3 Shre Ehre eben nidt franfen
thine, fur den Werfafier diefer Schrift gehals
fen 11 werden,  Sind Sie nuw der Wevfafier,,
fb haden Sie uns, undmwey L pdes Drey von s
tenr befen Greunden dabuvd) beleidigt, dag Sie
bey Shrem Hieviepn uns niht Den mindefien
aBint davon gegeben haben s befouderd aber den
Gyp. Nrbiithnot == dev mid) verfichert, dap ¢8
taufend Sihabe fep, daf er ¢8 nidht gewuft
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fiabe s el er: Shuen uber diefe Matevie einen
Wuft von Bepteagen Hatte liefern tonnen. 1z
ter Den meiblichen Keitifern Daben eflidhe auss
findig -gemadht , dag Guliver einen befondern
Groll auf die Hofdamen habe, Die Kirdens
gangerinnen fagen, daf ved. Vevfafers Abfidye
gottlod fey , und daf er dic Werfe ded Sehos
oferd bevabieien molle. Doy bhore iy, Ddap
Die Wrinsefin diefed Budy mit Wergnigen gele-
fen habe. Andre Keitifer halten dafur, Daf
pie fliegende Infel am wentgfien unterhaltend
fey s und Da die Stadt der-Meynung iff, daf
e3 Gulivern unmoglich fey, etmad su {hreiben,
pad feinen Fabigteiten nidht beyfomme, fo wivh
angenommen, daf nidt alled ausd einer Feder
gefloffen s, doch findet audy biefesd feine Werthei
diger. Die Lords und die Gemeinen haben ed
_nemine contradicente paffiren kaffen: und die
ganse Stadt, Manner, Weiber und Kinder
haben Die Kovfe voll Davon.

Bieleidht rede iy Die ganse Ieif von einens
Bude , das Sie nie gefehen haben, und wel:
dhed nody nidt nach Seland gefommen iff 5 folite
e fo fepn, wird das, was id gefogt habe,

2
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glaube ih, Ihnen dafelbe hinveidhend empfel:
len, o8 su lefen, und Urfade fepn, daf Sie
midy beorderit, ¢8 Shten su fenben,

A beften aber wird ed feyn, menn Sie
felBft Eommen, und ed bier lefen, o Sie i
Shrem Vergmigen eine Menge Commentatoren
antreffen werden, Shuen die dunfeln Stellen
i verdentliden.

SEBiv alle fremen unsd, daf Sie bie genaue Jeit
Shrer YUnberotunff' cum hirundine prima e
ittt haben ;' toelches wie i neuern Natur:
Findiger fagen, (demt Pliniug sumwider) in
Diefer novdlichen Breite von ey und funfiig
Gradenr, nady et Greg: Styl anfs dufferite
nut B8 su Ende des Februariud geredhnet wer:
Dt e Nber und = Shren Freunden wicd die
Mnfunft einer oldhen fhwarien Shiwalbe, wie
Sie find, audy in der fhltmmiten Sabhresseit
ven Sommer bringen.  Nidt weniger freuet
¢ ung, baf Sie Twidenham und Dawley
nentens und in der Stadt; wiffen Sie, logi:
ten Ste am SHofe.

Die Prinsepin leiber fich in ivlandifdhem
etdenseuge s empfehlen Sie und den Webern!?
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€3 befgmbet uns fehr, paf in Jrland Dag G
{Gute gehbret wird, ohnedaf Ste pafur besaly:
fen.  Sch will nicht bhoffen, dap Sie ung tn-
wabrbeiten fdyveiben, =

SBit firdteh; daf. Ve Dz Berbredyens
fdnldigift, undbaf Sie, gleiheinem Honyhnm,
ibn ald einen Yahoo™ beljandelt und aus
Shrem Dienft acjagt haben. - Mir ift bange,

paf Sie diefe nenmodifden JWorter, Wt ver:
ﬂei}en, bie dodh i Diefen fi‘,agw, (Ste au%ge»
flommen ,) Syepetinanii, a:mfte‘)t

Sie_fogen ung, Jht Bein fey fhlecht, unb

ie Placter befuchen Shr Haud nidyt 3 allein roie
I)alten biefes fur Tautologie. - Wir fonten J[}
nen fetnen beflern Rath geben, ald Shren Wetn
ben_Pfarrern iu fhenten fortsueilen 1nd Bef:
fern bey und sy frinten. _

Sie bilben fich einr, Daf wit Sie benetdern,
aber Sie irven fih — it beneiden diey el
de Shre Gegenart geniefen. — Den Mann
ben mir lieberr, Tonmen wir nidyt beneides.
Gott befollen. '

R T I R TSR LA TSR
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Drief.
BVon
Heren Pope an Or, Shwift,

Den 16. Nov, 1726,
Fd bin entidlofien, miv 3eit s riehimen ;
J und frog allen Ungliden und Verhinbe:
vingen , weldie Krantheit, Verldhmung, oder
jonftiges lnvermdgen mic in den Weg legt,
einen langen Brief an Sie su fhreiben. Die
Bepden fleinfen Singer meiner einer Haud han:
gen , ben andern al3 eine Hindernif da, oleich
unnigen Dependentert, die nur Plag einnely
men, und nie thatig obder Bebu[ﬂtd) find,
Bnfern Bedirfuifen absubelfen * 3: fie terden
mit tie viele Dienfte mieder leiften.  ufore
Deeft-fiatte ich Shnen meinen Glatwounid e

B s e s

*) Herr Pope wor mit dey Kutiche umgeworfen ,

nnd febr gefabilich bejchabdigt sorben, woranf diefe
EStelle anfpielt,
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' gen Shred Wetierd aundetsoliem Bud ,  wie
Gic o8 netincn; ab, weldes gegentoariig publi-
ea trita mann i, wnd & il propheseihen
daf ed nad biefewr nod Die Bewunderung
ver IBelt verbienen wird. - DieMicne ot
etlidye Staatdmanner €8 qufgenommen haber,
ift ergeslidh 5 1) roollte nur, paf idh ef Jhuen
ctsdblen thunte, tie jeder eingelne Mann €8
| anfieht s foldyed u beobadyten, iff in diefen lef
| ten vierichn Tagen meire ganze Beluftigung
gemefen. Seitbem Ste mich veclaffen haben, bin
J it feine eimige Nadht in Conden geblieben, al8
| it aud diefer Urfacdhe, und i muf fagen, Daf
meine Erroartung beynabe ift tbertrofien foordest.

Sy finde fetnen widtigen Wann fiber Dad

Budy aufgedradt : doch {ind einige freplich et
SReynung, daf ed efmas 3 dreif und eine su
aligemeiue Satyre fey: €3 tlagt abet , o viel

i hHdre, RNiemand daraber, baf e8 befondre
oinstiglidhfeiten enthalte — didy meyne, Rie:

mand von Widtigfeit, ober guter Beurthet:
Lungstraft. Der Necenfirpdbel , wie Sie wifent,

ift immer bey Der Hand, eite Saigre auf bie
aniumenden , Ddie fie benebexn, meil fie meby
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ol3 fie find; Sie hatten e8 alfo nidht nothig
gehabt , Ddiefe Sade fo geheim 3 balten,
Motte fagt miv, er wiffe nidt, von mwem ¢t bie
Hanbdiiheeft exhalten habes ein Cehntut{der
hatte das Packchen in fetem Haufe abgegeben,
alg e8 fdhon duntel gerefen, Sy beredhnete die
- Beit, fond aber, Daf dag Pacden evit nady
Jhree Abreife von Cngland abgegeben mwordety,
und folglicy hielt ich mein Urtheil snrdeE.

Die Wahl und ber Weeth des Giefchents, .

vag Sie ber Vrimsefin gemadye haben, - gefame
mic.  Jhre Konigliche Hobeit hat Der Mab.
$ — bag Frelandifde Zeug eggenoninmen, bas
Sie ihr gefandt, und s fi fich felon sufhieis
ven laffen. &ind Sie denn entfchiofien, gans-
lidy, fogar in Shren Hdfidteiten national i
terden? = quf biefe Weife find Sie der qrifte
Polititer Curopens ; da Sie aber ein verming
. tiger Polititer find, Haben wir wenig von Shs
fien gu befurdytens denn Da werden Sie teinen
guten €rfolg haben.

C8 gefalt miv audy, mas Sie Heeen P
fagent, weil idy daraus abnehmen fann, Dag
Sie durdy Feines Menfdhen - Hificheit Shre

o

e e e
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eigne IBiiede, oder Shre eigne Bernunfe nbes:
waltigen lafien. Obue Sdhmeideley fage idhs,
Gie find ist nber alle Parthepen erhaben, wud
¢3 1t audy hobe Beit, vaf, nadypem Sic sway

sig  Big orensig Jabre Beobadhtungen tn der
grofer Welt angefeles , 8 einmal dasu tomm.

Nullius addictus jurare in verba magiftri,

% sweifle nidt, dafiviele Seute gerne mif
Shien vertraut feyn modten , um Sie auf
ihver Seite ar habesn « aber Gott wolle e vers
buten , Daf ein ehrlider ober mwitiger IMann
fih fie ein anbred alg fuc dad SJntevefe feines
Baterlandes aufwerfen folte.”  Sene haben
Sdyurten genug, fur ihre Leidenfdhaften, und
ihre Ubfiditen su {dreiben == SBic wollen fur
pic Wabrheit, fir dieEhre, unbd fir die Nady-
elt fhreiben. €8 durfie vieleidht eben fo
traglidh fepn , in einem andern Fadie den Nay:
ren 3 fptelen s menn Sie ed fidy aber feft vorz
gefetst Haben , von Staatdfaden s {Hretben ,
follterr Sie ef dody fo madyen , daf bie Wurbe
und Lanterfeit ihred eigerden Rarvatterd fur jese
Seiten erhalten murde, Ddie:am - unparthenifle
ften Davon urtheilen werden. :

s T T R i s T T e R s ——
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Sd wolte, Sie hatten Lord Peterdoromw
aefdrieben 5 fein Menfdy fann Shnen mehr ju:
gethan feon.  Bilven Sie ed fidy nuv nidht eihr,
Daf feine al8 die Tovied ihre Freunve {ind;
denn auf diefe Weife mugte idy, aufs hodfe
gerechnet , Shnen nur ein halber Freund feyn,
und ih bin dodh mit Mufeidhtiobeit ganslich dee
Shrige.  Gott befohlen! fdreiben Sie oft
und fommen Sie bald: bdenn viele mwunfdhen
Shen wohl, und wicben froh feyn, hre Ge:
felfchaft su genieen. -

RIS I = i e e

20, Brief.
- %on
@_r. Shift an Herrn Pope.

Dublin, den 17. RNow. 1720,

69 ebent Babe ich einen Brief an Madante
£ == Beantmortet, e fo myfifch it dag ich
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ben Sinn defielben nidyt ervathen hatte , wenn b |
mic nidyt ein Budh, Gulivers-Neifen betitelt,
ware gefandt mworden, wovon Sie o vieles in 4

| Shretn Sdyreiben ecwabien, Jd habe diefes

| Budy gelefen, und finde im swepten Theil ver: -
fdicone Stellen, die geflit und geandert §u
feyn fdheinen *), und wenn idy midy nidyt febe
itre, ift die Sdreibart nidt einecley. Was
vem e, Nrbuthnot nidyt gefallt, {ind bre Pro:

| jettmadyer **), anbern, wie Ste miv fagen ,

| gefaft die flicgende Snfel nidhts einige glaus

| ben , Der Werfaffer fep su fireng gegen ganse
Gefelfhaften, dody ifi es bie gettieine Sitennung,
vag perfonlidhe Ansiglidteiten am meiften s
taneln find : b Halte dafur, daf man in ol
den Fallen am befien thue, der Cenfur und den
Meynungen frepen Lanf sulafen. Ein hiefiger
-o8ifhoff fagt, Diefed Budy fey v0U untoghr:
fheinticher Ligen, und er glaube taum e eins
siges TBott Davon; — fo viel vom Gulliver,

L e

*) Dies verhielt fich fo, word aber in dey jwoten
Ghition abgeandert. _\

we ) OBeil ov o8 file eine Catyre anf die Koniglis

% b oeis Tl g
ee @]Efcd!'.{-ﬂw LIT.'I.I,




300 Vime’s Briefe.

ad) England su veifen wave fhon eine quie
Sacbe, menn der bofe Umand , nadh Srland
sucad gu fehren, nidt damit vertndpft mave.
C8 1t etne Sdhanve , dag Shr Heven Cure M-
ufters nidyt uberredet, midh in England feit
i balten, wenn es aud) durdy ein Bequenes
Hofmittel, 3. B, midh) ald einen Klomplottens
madyer gefanglich etnsmsichen, gefhehen maigte.
ur felben 3eit muf i Shren aber {agen,
baf Dergleihen eifen mein Leben febr verkir:
seni: denn ein Monat hier, ift [inger, als fechs
Monate tu Twidenbam,

Wie tommts, Daf der Fremud Gay {s
fhleppt? —  Cin anbret wihrde gefdminder
funfstg taufend Lugen herausgeben, als et funf:
itg [abeln heraudqgiebt,

36t gebe th, ein febr gutes Amtsgefchafe
i verridhten -~ Dem Cuibifhoff s Helfen
etitert Prarver ju degradiren, der alle unfre Bett:
fer sufammentoppelts bier werde ich cinen Mann
gluclich machen: und die grofe Strettfrage e:
gen einem unauslofhlihen Karatter, nady ven
Grundfasen, die ist Diode find, entfdyeiden.
S hoffe , vaf Sie dem Minifiecium diefed su
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metnemn Vortheile anseigen wevben, damit eb
mic i Serdienft gereiden moge.  Leben Sie
alfo wobhl, Bi8 i welEtonme.

Sy bin wieder bas ih habe den Heven Pfars
ver abgefetsts ber, wenn et nod ¢in Paar sus
fammengicbt, nad) den Gefeten Diefed Landes
pangen muf : € seigfe und an, dage entfdlof:
fen feo fidh-auftnupfen s lafens nut bat ex,
Paf dod) et Eribifdyoff, dami, wann Der Gals
gen thut qumf mare, ihi aud dem Bann thurk
modyte, St Diefer nidht ein quier Ratholic 2
= und dennodh it et nuy eirt Shotic.

Dies iff der eimige Jrlandifhe Vorfal,
womit i Sie je bemihet habe: bin aber dex
Mentung, daf derfelbe Bemertung verdient, —
Sy fiige biefent nody hinww, daf wenn wh Guls
livers Freund mave, iy alle meine Freunde
und Bekannte anftiften wiede , audsufprengen,
bafi der Drucer die Handidvrift auf ewmne Bogs
hafte Weife verhunst uud mifhandelt ; einund
anbdered Darinnen ausdgefiridhen und wiederin
3ufage gemadht habe: denn fo tomme ¢8 mir
wor, Befonders im sweyten Theile, Gott befoljs
fea. b bin 1.




go2 - Pope’s Briefes
Q}nn
Or, St an Herrn Pope,

Den 5 Dee 1726,
& glanbe bie Berledung Shrer Hanb mwirke
ubler auf midh, ol auf Sie, und smay
aud gutem Grunde; weil idy mabrideinlider
Weife am metfien dalen verlieren merde, IBas
haden- dodh Ungludsfalie mit Leuten su thun,
bie weder Pferberenner, nody Fudsjager, nod
SHurenverfehter, nody Sauffer find? — Doh
fieht man, daf ein {hurtifder Stalfnedst, ei-
nen fteifgevittenen Gaul, sebn Meilen auf eis
nemt  SJuffieige gallopiet, wund g[ﬁtfficb. nad
Haufe tommt.
€8 freuet midy fehr, Daf Dad eingefandie
Shren Benfall hat, weil ich von vielen gehdut
habe, Daf nidyid mebhr Beurtheilungdtvaft ey
fordeve, alg etn Gefdhent su maden; dag mas
man Seuten von Hobem Range {denten will,
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muf . etwad fepn, Dad nicht leidt fir Geld
haben ift.  Sie verbinden midy, und lafen miv
sugleid Geredtigleit in detnjenigen wicderfals
ven, wag Ste vou SHeren P — fagen.  Uebes
pas ift ¢ fie midy su fodt anberd su hanveln,
und daber wandle idy einen fehr bequemen Pfad
aur Tugend, und taufe, fie wobifeil. Wenn
Gic 8 miv erlauben, Daf wir und veveinigen s v
it nidyt She Seben und Dad meinige etnes S
Bicters Cebent, und fibre nidht der fo abhangig
ift, cines Sclagen Leben? —  Wiv fragen Lot
en Dfesning Darnady , 06 ein Pring oder Mt
nifter uns ubiens giebt ober nidt: Wir hae
fien nicht 1u befiedhten, daf uns ein verteprier
Dienft geleiftet wesde, durfen aud nidt (aus
Eurdht gu beleidigen ) jebed Wort auf die Wags
fdaale legen. b gebe 8 su, Dag Reichthum
Frepheit fey = wiv mifen aber oudy in bie
Bilany fesen, wie [ange wir in ber Lehre fiee
fen mifen, ehe wic diefe Srepheit und evs
werben.

Da Sie nun die Vevfe empfangen , fo bifs
te idh injtandigft, diejenigen Davon ju verbres:
nert , die. Shuen miffalien , und n benen we:

—
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nigen, tiv welden Jhnen einige Stellen gefals
[en, Dad ubrige aussuitreihen: und sumeilen
(gtengd andh gegen Shre natirlide Saulbeit)
belteben Sie einige wenige Verbeferungen i
madhen, su verfleben, o die Materie 8 -
laffen will, S habe einige von denen Dine
gen Da liegent, die tdh movalifde und beluigen:
De Gedanten nenne 5 wenn e8 Shnen redt iiF,
will i) Shnen die beffen, die ich Hevauslefen
tann, al8 BVeptrage su dem nenen Theile fen:
pen. b babe Urfache Die Methode, bdeven
©ie gedenfen, dvie verfhiednen i‘;‘asf,fe unter ein:
anber gu mengen, s wablen s und dadurd hofs
fe 1dy, wevden die fdledyten Kritifer miv mehe
BWerdienft sufdreiben -als miv gebibrt.
Diefen Augenblic bin ich fo glicElich einen
Brief vom Lord Peterborow su empfangeit 5 i
bitte inftanbigft, ffatten Sie thm daffe meinen
tiefen MNefpeft und unterthdnigen Dant b, un-
geaibtet er miv fehr ftave su verfiehen gicht,
Paf er midy gany begullivert, S weif smar,
Daf Jhnen feine Nasel gefalien, dodh <verde
i duferft ‘verfucdht, Shnen eine Parthie su
fenden, die befonders gedructt werden , und ein
SHeftden
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Heftden audmadyen follen, dag der Buchhands
fer um neun Pfenninge verfaufen fann,  Cinige
davon find meine eiane Asbeit , die ale menfd
liche Produtte ubertreffen, Mira Poemata! die
tieffinnigfien die je ecfthienen find ;s etlide {ind
pie Vrodutte andrer, und wirtlid) bervundernss
wirdig, fommen aberden meinigen lange nidt
bey i — Dody ich milh mich) felbf nidyt lobem.
Sie geben demjenigen Sehriftfteler Beyfal,
welder lacdht, 1und andren sum Laden Anlaf
gicht s marum {olliten aber idy, er 1) die Welf
haffe , und Sie, der Sie diefelbe nidht lieben,
fie fo gliclidy madhen? — Iy fafje alfo den
Entfdlug, von diefer Stunde an nids als
ernithafte Materien absubondeln, nifi quid tu,
docte Trebati, Diflentis.

3 Theil, "
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22, Brief,
BVon
,Deeen Pope an D, Stift,

Den 8 Mers 1726+ z,

ﬁﬂ‘f Stopford wird ber Ueberbringer diefes

& Biefes feyns dafir, daf Sie mich it
biefem Heven betanut gemadyt haben , fomahl
o8 fur viele andre Gunfibeseiguugen, fratte i
Shren. den verbindlidten Dant ab:  denn iy
gloube, Ddaf Sie mic feine geringe BVerbins
lbeit auilegten, alf Sie midh mit einem io
werthen, {darflinnigen, und unafettivten Nann
sufammen bradyten,

Unfer Band vermifdyter Schriften ift nun
gang: gedruct. Diefer gefenfhaftlihe BVand
{thafft mir befondred Vergniigen, wir feben in
pemjelben, wie mid) diutt, Sreunden dhnlich;
Seite um Seite, wedfeldiveife ernfthaft und
bufttg wnterhalten wiv ung mit einanber, und
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gandetn Hand in Hand in die Nadymwelt hin:
eins nidt in der fleifen Fovm gelehrter Autos
ven , Die ficdh etnander {Hmeidyeln , und den Le:
Berveft Dex SMenfden ald nidtd betradien: fons
dern frey, unanfoeblabt, wunaturlidy, und voff
NRube belufitgen wir andre, wie wir unsd {elb{t
beluftigten,  Der dritte Band. wird lauter Gee
pidhte enthaltens idy modyte aber gern blog fol:
e einvucen, die etwas befondred haben, und
al3 die unfricen von den Gedidten andrer ab-
sufennen find,  Dad Buderfdreiben nimme fein
Ende, fagt Salomos und nodh vielweniger Das
Bermifdtefdriftenmaden, weil diefed ein jeder

Fann,  Wenn nidt jedes Stuk etwad audeid):

nended hat, fo ungefebr wie dDag Mertmahl der

udermwahiten, wolte idh nidt einmal verfon:

gen, einer von Den swolftaufend geseidneten
s feyt ‘

S will doch boffen, baf Sie die Lobedge:
bidyte von einem Pferde, und einem Lilliputae
ner , die auf Guliiver gemadht worden, and
Dad Helvengedidt der Madame Gulliver exhals
ten haben.  Der Budhaudler hatte fie gar 11
gern Der simoten Auilage vordruden laffen, 1B

2
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wollte e8 aber ofne Shre Genehntigung nidt
sugeber: auth gefalienr fie mir nidyt fonberlidh.
€ie fehen wie fehr poctenmdfiig. iy an Sie
fhreibe, und dodhy wurden Sie; wenn Sie bey
uit waven, in Staatsfadyen veetieft feyn. Leute
find febr bigig, und febr aufgebradyt , fehyr we:
nig swedmafiig , abér daher defto Hikiger und
pefio mehr aufgebradt :© Non noftram eft,
Tantas componere lites. - Sy halte midy u
‘Twitnany anf, ohne einmal die Jeitungen, die
Stitmen , “ober frgend eine audre {umpidte
©dartetesulejent “Herr Stopford bringt Sh-
“fren einie gaise Parthie davon, die man Shuen
fur Shre Belufttgung, aber nidt fir Fhre Nady
afytung fhickt. Nidy dantt, id fen s Glub-
buboeib, obne Semaud anderd ald Altodter wnd
‘Geifter um midy 3 Haben.

3 befiide mich etmad Beffer, al3 i nm
diefe Sabresseit gewobit bin, aber meine Hanbd,
‘ob{thon e thre Se(Hidlidteit nod nidt ver
Tobren hat, hat oft mebyr etne tOlpifche Empfin:
“Diig ;7 alg Wb Um Shnen aber ‘s seigen,
Daf fiesiemlich micder Hevgeftelt ift , fo erieh:
e 1y, DaF fie {dhon Unbeil geftiftet Hats fie
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hatte Krdfte genug, die andre Hand 4 ver-
munbert, indem fie tradhiete cinen Dbjtbaum
su befhnetden.

Qaby Bolingbroce hat Jhnen einen langen,
muntern Vrief gefdricben, der diefen begletten
wirh : {ie ift fehr {*.:anitff) — ihe Here abey
grfnm Eer‘o Teterboro {at w)ma; an Sie
fuy: Dab cmr{)” 3 w:fe aufg--. angen mm-m,
oDet sufafiiger TWeife vetlohren gegangen 1 {ind.
Sy Gabe Shnen sebntaufendeviey Dinge s v
ac’zbl:’" -I} olite nur, daf Sie eben fo unges
fren, fie su bdren, al8 idy bin, fie
"j-{);mn t'fagen, Denn mefn Dicfed mave, {0
wirden Sie — ja Sie mufen su Anfang dies

::-1
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CSie midh ein vaar Jeilen son Fhrer Hand le:
fen. €8 drgert midy, vag i Heven Stopford
habe verlicren mifen, eben Da iy ihn tenner
fernte s — Dod) fen Gott pafiie gedantt, dap
idy ibn nidt [Gnger getannt habe,  AWenn jebee
pett man hodsufhaten beginnet, {id) tn Sreland
me“cmme:& maf, fo bitte ich, Daf Sic ntich mtt
geinem dergleihen mehy Gefannt maden,; Do
H3
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Sie mir diefen tinen empfohlen haben, veisei:
be iy Shnen,

Bon
Deren Pope an Dr, Sibift,

Dent 2 Dot, 1727,

@s WE it eine otbentlihe Marter an Sie
s fdhreiben, - br Mebreicher Drief der in
Gand Hausd abgegeben mar ¢ tubrie midy fehe,
ja er adte tidy gang weibifd, Y meis
nidt, wad idy Shnen fagen fol > 1) foilyre es,
baff e Jhuen in jedem Zuftande pes Lebens
elles Gute winfde; o8 ift beynabe eben fo gut
gehaft, alg geliebt 3u merden s wenn i erme:
g¢, wie fhmerslid) ed einem Menfchen von Jare:
lichemn Hevien ift, fidy gamslidy unvermogend g
finben, Gutes w thun, mnd renen Geleichie:
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ping su veefchaffen, die ¢8 am meiflen verdie
nen.  Sch mbchte €8 gar u gerne miffen, o
Bald Sie fich von Shrer Unpaglichieit evholen,
obet {ich diefelbe auchy nue in etwad gelegt bat.
sBolite Gott, Daf ich nur einige von Shren
Klagen ftillen tonute, ober fabig gemwefen 1od2
e, Shuen nur einige Eeleichterung fehafe
fenn! — ich fand abey, af ich €8 nicht mwaty
und, maelich! das trantte mich. - Fch fab it
Mifveronugen, daf Sie in einem andern $Haufe
suliiger su fegn glaubten, ald in dem meinigen,
poch Eann ich Shnen Shrer sartlichen Dentungss
att halben efad su gute halten, auch dant,
wann ¢ fobeint, daf Sie ohue diefelbe find, —
Siehy fann Shnen meine Meynung nicht evklds
ven, viefeicht wiffen Sie fie.  Jeh weid Ste
nicht Geffer von meiner Nachficht su ubevseugen,
al paf ich Ste, menn ich Iebe, in Jrriand
Befuche, ‘und Doyt eben fo fehr nach meinem
eignen Kovfe lebe, al8 Sie hier nach Jhrem
Sovfe gelebt Haben. Sy werde Fhr Dach nicht
peclaffen wann ich frant bin.  Unangenehme
Machrichten von Sreland, fuvchte ich, tamen
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fchleuntge Abreije : LB iéb Si¢ Dag lentenal
fah, verfichevten Sie mich Sie wolten uns
diefen gansen Winter Gher nic bt verlafien, wenn
nicht Jhre Sefundbeitdumfidnde fich beffecten,
und ich findbe ni "wt, daj fich biefes sugetragen
habe. - Sfn meinem eben babe ich nie die poliige
Abwefenbelt eined Freunded fo ungerne vervil
ligt, aig die Ghriges wirde auch die Stanp-
baftigteit, e3 s thun, ntcht gebabt baben ,
wenn Ste nidt verfproden bhitten 7 Daf wir
o vor Sheem Absuge eine Sufammentunft
haben-foliten, und baf Sie uns famelich sufam:
men- vufen wucben, - Sd habe Sie denen et
pfoblen, die Sie in Shrem Sdyreiben nahm
haft gemadt babei : wir find Shrentwegen —
idy mepne mffu.mrgﬂn vecht Detvubt. kb hoffe
it Jhuen , dag wir wns einmal in einemt dawer:
baftern und  freudenvodiern Suftany sergefed:
fhaften werden.  Se minder ih aber deffen
vevfidhert bin, um fo mef yo mddte idy midy Sh-
red Umgangd in bdiefem Ccben erfrenen. - Biv
follen glauben , Daf wiv dort nody etmwas beffe
ved, alg ein Freund ift, befigen werden; das
aber 1ft gewif, daf wie hienicden midt einmal

T,
B ]

A

F— - = e



IS T I i T e O e P T 2 P T s, Sy
PR R - i o Al S e i e S A e ST

NVape's Bricfe. 213

; etivas haben, bad dew Weyth cined Freundes
beptommt.  Fur diefedmal Gott befoblen ; id
% mwunfde , dag Sie jeden Freund, i dem Sie

geben, o vergnigt nud gludlidy finden, al8
téaucig nnd Getrubt jeder Freund ifi, den Sie
hier vetlaffen baben.

- o — e
S r

o4 BHr-ief.
Lon

Or. Swift an Heren Pope,

ASREPIRRARY (NG 1T T e e T St i

Dublin den 12 Oct. 1729,

zange habe ich meine S‘C’z‘*”ltlft uber ben 3u
< ftand, worinn td wid befinde, 1 Rath
gesogen, und ihrem s"h'sfpwf)e nah, babe id
¢8 fur Dad gefdeitefte gebalten , dovthin suriide
sufehren , o bad Shidlal miv eine Heimath
angemviefen bat, wo iy ein grofjes Hausd, Be:
diente und Bequemlidhfeit habe. €8 fann

i ~
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fiblimimer mit dir werden, ald ed gt iff, dadhte
i, und dann haft du feinen Sufudtiort. Dar:
e hiele i) e8 for beffer, nady Jreland sus
rudsutehiven , als einen entlegenen Theil von
England su befuchen. - Hier it mein Wnterbalt,
hier ift metue Bequemlidhteit,  Wenn e8 Got:
tes IBille 1ft, mir nreine Gefundheit wicder
fhenten; bin i febr bereitwifig eine britte
SReife su untevnebmens folite diefes aber nicht
feort, fo miffen wic {deiden; wie alle Diens
fdhen gon einander gefdyieden find, Sie {ind
ber befte, Der gutigfte Freund; idy fenne foi
nert; tob ober lebendig, Dem i fo viel Dant
{dulbig bin, of8 Sic von mic su fordern Ha
Ben: — und wenn Sie midy je bofe gemadt,
fo haben Sie ¢ durdy hre ibertrichene Vot
forge fie midhy gethan. S habe oft gerinidt,
Daf Gott ber Nimadytige der Schmwathheit der
Menfden fo meit nod) nadyfehen und sulaffen

modite, daf alte Sreunbe in jener Welt fich ein:

anider wieder fanden. Solite iy eine himmlifde
Utopia fdyreiben, fo wicde diefes mein Snttounf
fepn,  Diefen wilden Slug muffen Sie mie su
qute halten , weil i fhwindlidt und toud bin.
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| Gh finde ¢3 beauemer Hier franf su fetns
bier Dabe idy midy nicdht davdber su havmen;
vaf idh meine Treunde uneubis mades  dod
mutbe mein Sdvinvel allein nidt Urfade ges
nug gewefen fepn Cngland su verlafen,  wenp
biefe ungefeffdaftlide, teoftlofe Tanbheit mid
nidyt gany exmudet hatte.  1ud idh alaube, idh
mwirde wiederum vom Gafthofe susndgetommen
feyn, menn i nidt gefurdstet hatte, Daf mein
Beflerfenn blos eine gute Smifdhenftunde mare;
qudent war €8 fuaf i Sahre, und mein Uelaub
nacdhyit su Ende. Nebft viclen andern Feblern,
bie idy habe, wirde ih audh ejne {hledte Be:
urtheilunggtraft befiten, wenn ich Shre Freund:
dhaft und Gute in Sweifel'svge. €8 hat Gote
aber gefallen, Sbuen feinen {olden Gefunds
beitssuftand su {dHenten, dog Sie viel Vorfors
ge fue einen franfen Freund , in Shrer eighes
feanfung ubernehmen fonnen, ey Frante
Freunve haben fih nod nie gut bepfammen ge-
fdhidt. Cin Kranfenwarteramt feht Dienftbo:
fen und 'zntterﬂ:;&mgfn@ereﬁfd)aftsrn am beflen
aris Denen iff unfer Leiden gany gleichgiltig,
b macht ibnen Summer. Wenn aber Sfe
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bey thit waren, witde {idhy die Sadye gans an:
bers verhalten s Sic fonnten alie Vefude abe
weifern, und idy babe ein grofes Haus, mo
iy, mweén wic aud bepde sugleidh Erant wi.
rei, nidht einmal nothig Hatten, einander au
hoven,  Cine AWmahi betagter ordentlider Leute
beyderiey Gejdled i, bie von teiner Bedentung
find, und dienothigen Gaben, und s piegen;
befisen, diefreifden tomen, wanu i taud bing
und leife gehen, mann th blod {Hoindlidt
bin, und gern fdlafen modte, febt miv 1

Befehl.

S batte nodh eine andre Urfade, warum
idy fo febe nani) Haife eilte = iy wolte mic
ehien teuen (uffeber anfhaffen, weil det alté
metne tHetne i n;mum graujant i1 Vermirtung
gebradit batte , die miv jedodh fo gleidhgnltig
gemorben {ind, daf idh glande, 1dy merde lieber
soen ober dren hundert Pfund Sterling veriies
ren, ald mid mit Aednungen plagen s idy has
Be folglich alie Cigenidaften, um etn Lord s
fepn, und Peter Walterd Handen nbergeben iu
Rerden.
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%y flehe su Gott, Heven Congreves ange:
fangene Genefung moge gedeyen , objchon er ¢B
nicht wie Sie, verdieiets denn er hat i flave
auf die Gefundheit, womit thn die. Natur bee
gabet hatte, [esgwun 1ef.

Sih bhoffe,. daf mein Wivth. su Whitehall
feiner Berforgung 1@&?;& iff, alg e war, wie
idy thn verlief; wie der Drediger fagte, der
Tag ded Gerichtd it naber, ald et je - vorher

gemefen iff.

Sott wolle Shnen Sefundheit {henfen, det
falutem, det opes; animam &quam tibi ipfe
parabis. - Horay, fehen Sie, winidet fidh
fomobhl Gield ald Gefundbheit 5 und i) mwolte
eine Krone dranf wetten, ap ¢ {ih  Kutfh
und Yferde gehalten hat: — Und iy wil nie
ein Sreund Ded $Hofes werden , bis Sie e aud
o madyen.

R e ONEE T  Reat
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_%th _
Or. Swiit an Heren Pope,

Den 30, Ot 1727,

£ metr evfie Buief, den i fdhried, nadhdem
% i die Sreldndifde Kifte wicder betreten

hatte, war an Heren Gays idh wiusde aber
flug gehanbelt haben, wenn idy denjelben an
Lonfon ober Lintot addreffiet hatte, benen,
wie ith vermithe, fein Duartier beffer, als den
Brieftragern, befannt ift.  us gedadytem
Briefe merden Sie evfehen, welde fdnele
fBeranbesung i innerhald fieben Tagen getrof:
fen habe, wie idy von Londen durd viele Vo[-
fevihaften und  Spraden, die der gefitteten
B¢t unbefannt find, bis in die Dedhaney ge:
fanget bin. S habe oft nadgefonnen, in
toie wenig Stunden man mit einem fudtigen
Wferde, ober einem reht gunfiigen TWind untes
¢in Bolfe gevathen fonng, das man ehen fo
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wenig al3 die Gegenfufier fennet.  Histten Sy
Umgang und Jhre Gute mir nidt ‘eine befere
Kenntnif vou Fhuen verfdafft , ald Shre Briefe
gethan haben ,wave iy vieleidht Boshafe ge:
nug, Sie in BVerdadt su holten , daf Sie in
Beteff der Freundfaft handeln, wie gemife
Dhilofoplen e8 madytern, die beffer von der Tip
gend fhrieben, alg fie fie in Audubung brady
ten. . 3n Cewiedrung Fann i blod fhmwbren,
Daf Sie midy vad Tedumen gelehret Haben.
Seit swolf Sabre babe idh nichts, iz etanm
unbefreiblidhen Unfinn getrdnmet 5 int aber
fehe id) Tovickenham, die Grotte, Dawley und
verfhicdne andre Ee ceteras afle RNadyt gang
deutlicy vor Angen, und ed iff nod Eeine drey
Nadite hee, ald iy Madame Pove prigelte..
3 tann nidt unterlaffen su befennen, dap
per Kummer, den Jhr Gefundheitsumfand in
wiir ervegt; miv das BVergnigen, an Sie su den-
ten, febrveemindert.  Die gréfien Talente, dip
| Sie von ©ott haben, und die daraus exmads
fende Hodadtung und Boryige, dic Sie von
ver AWelt geniefen, miffen Sie febr theuer bes
sablen, wennm &te a1 Feiner fefteren Gefundheit
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gelangen tdnnews idh fann aber Shre et und
Weife , diefen Retdthum su erjagen, nidhtjone
berlidy [obett, fondern muf Shnen vielmehr fehe
anliegen, dem RNathe ded Lord  Bolingbrofe,
und Shrer ubrigen Aerste su folgen, AL Sie
von, Bedern und Ueberfdriften vedeten , fiel e8
miv ein, um Fhuen nadsuahmen, die Sdhrift
ansufibren , dod nidt iu lfjf;rem Bortheile s
idh mepne, wad dem David einer feiser Bl
Der fagte: » b fauute deinen Stols und die
g Unart Deined Hewsens. » b weif , ‘wie 3
Shuen in der Seele {hmevste, ald Sie fehen
mugten, dag idy einen Pfennig mehr, ol3 mei:
ne 3ede besabltes da Sie miv dodh drey Mo+
nate frepen Tifh und frepe Wobhiung gegeben
battens hatte ich Sbren nun gleiched ‘mit gleis
dem vergelten wollen; wiurde ed midy tber hin:
pert Pund getoftet haben 3 denn idh lebe hHiep
{dledhter , und sable mehr. Haben Sie ¢z je
tn Betradyt genomnten , daf idy anf eitlebens
sweymal foreid) bin, alg Sie find, feine Hauss
sinfe sable, -meinen Fransmein swepmal fo
wobifeil trinfe, ol8 Sie Shren Portugicer,
und daf idh) weder Kutithe, Sanfte nod) Mt

ter
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ter babe? Sn Rudfidht der Welt follien @it
mit Paulug fagen: Wenn wiv das Getfl e
fire ends gefaet-baben, ift-e3 benn efwad @;w[s
fed, Daf miv audy cuer Jeitlidhes eendten. Dies
ift nod anpaflider, wenw wiv das framsofijde
sBort fpirituel betvadhten s in diejem Stune
genommen, {olite die MWelt Sie beffer beloh:
e, MWann Sie mictonfend Pfund {dentten,
rofrde idy mir nidt exlauben, Jhr Sdulbner
s fepn, und wenn i Shuen ey taujend
Peund fdentte, wirde id) widt ugeben, Dok
i ang Shree ©duld wave.  Nber i) habe
nidt balb fo viel Stoly ald Sie: 1) bewetfe
¢8 it dem, wad Heve Gay in feincm Briefe
faat 3 pab man auf mtﬁt;: sa;,.,w;y baty weil i
Gefdente gebettelt, obfdon 1¢ E:zﬁwz ef, Dak
ihe serth nidt uber sehn Sdhillinge feyn foll:
te. b febe nidi, wenigftens ficht memne
Treundidaft und. Citelteit nidt e, Warum
Sie miv.nidht , wenn Sie frey {ind, einen Be:
fuch-fdenten foltens idh- il Fhnen, Femand
nats Chefter entgegen {dicden, der Shuen forg:
fafttg an Hand geben foll,» und Sie follen, {0

cgnt-ald Hdflidhleit und - Guthevsigeit €8 eins

3 Lheil, %
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tichten fann, von den beflen Qeuten, die tvir
hiier haben, Dedietet mwerden. Eine Ortdver
anbrung , dbenfe iy, wird Shnen feine 0ble Y-
seney fepns idh will Shre Unbevofunft mit auf
weinet Grabutal einbauen laffen, und fie in
unfterblichen Berfen aufieidhnen laffen.

G danfe Madame Pope, daf fie fir
micdh betet, aber idh weif Das Geheimnif.
iner von metnen Betannten , der mit dem
Grofhersoge pon  Tufeani Briefe mwedfelte,
seigte fetnem Freunde einen ovon ded Hersogs
Briefen , evtlarte, daf ex ded Hersogs Freund:
{dhaft in voliem Maafe empfande, und (asihm |
diefe Stelle aud dem Briefe vor — » Fb
wolite Jhe wahred Wohl mit einem meiner Fins
gev ecfaufen. »  Der Freunud, dem der Brief
vorgelefern wurde, und der den Hersog vedye
gut Tannte, verfeste s daf bie Mepnung vom
wabren Wohl nidhtd andred bedeute, ald daf
ber Empfanger bed Briefed dody ein quter Kas
tholi€ werden mogte. Sy bitte s fragen Sie !
“Nadame Pope, ob diefe Gefhidhte auf Sie
und midh ansuvenden fen? Gott fegne fiel
genif it fie eine gute €hriftinn, und , weldes
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faft eben {o felten ift, ecine gute Jraw. ©oft
befohlen.

26, B rief.
Bon
Heeen Gap an Or, Swift,

Den 22, Dif. 1727,
@n‘o{i&} ift Die Familie der Kbdniginn einge:
rihtet, und auf der Lifie fland 1 als ere
annter Eeremonienmeifter der Prinsefinn Lomte
iy %3 wel idh aber fthon o alt bin, Habe i
biefed Amt son miv abgefehnet, nnd e alle
onule gegeberr, in einem Briefe an ber Kb:
niginn SNajeftat with beftens su entfhuldigen.
Nt find. aljo afie meine Cewarinngen veve
fdrounden , und ¢8 bleibt miv feine Ausficht
offens ih mng mich folglih ouf midy felbft
und auf meine eigne Suhrung verlafen. Da
X -2
[ s i A S
=) Die jnngfie Prinzedin,
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i fdhon gewohnt bin, meine Hofnung verei:
telt su fehen, weif i ed diefesmal leicht sur
erivagens und ba td) feine Hoffuung mehr has
be, fann i in meiner Hofnung aud nidt
ehr betrogen merden, folglid befinde i midy
it einem feligen Suffande, —

Sie werden fidy evinnern, dag Sie mir den
auien ath) gaben, meine Wohnung in RNew:
gate ®) #u nehmen, um meine drama ttfche e
beit defto Tovrekter yu madpens — Sy Dente
it Shrem Rathe su folgen; denn idh habe fein
Gefolge , das mich abhalten fonnte 3 — 9ber,
— metne Oper 4 {don fertis. Dag nody
ubrige weiffe Papier diefes Briefes mag Here
Pope voll {hreiben,

Gay 1t ein freper BVitrger, 16' habe i'ym
einen langen Gluckmwunid dedfans fhritlid
uberceiht.  Shun Sie das wemliche : 3 wird
thi Beffernt, = und einer, beflern “aRenfden
aud thm maden, ald ey Hof thun im
Stande gemefen mare, - HOLas Ldag immerhin
feine Sutfde und Pferde su SAuguitus Ieiten

P

*) Cint beta¥ nted Gefdngnif in Londen,
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gehalten habens iy werde su unfees Mugnftul
eiten feine Halten. Jd Getlage eb, Daf tdh
aus Furdit fiie den Cueld und Deniffen tn Jres
land, obervicimebr aug Furdt fiv unfren Jreuns
pent und Vemundrern, die idh fiir die fhlimmiten

Berrather halte, Shuen mein Gedidht nidy fen:
den barf. Z.“*ifi't?- mein Gedidt mird getgei,
in'melhem audgeseidhneten 3eitalter wir feben.
e MNaie fomutt mit darinien vor, und WAL
unter 1‘91:{}91‘ Sdhmady, die Sie ofne Hevieleid
in o einer Gefel{daft fragen mbrden. Gott
fegne "Siel und gebe. Jhuen Giejundhett und

Kt t
4..-““-3-) -

Whether thou chufe Cervantes® ferious
alr,

Or laugh and {hake in Rab’ Jais® ealy chair,

Or in the graver gown inftrut mankind,

Or, filent, let thy morais te]l thy mind.

Diefe g0 lestern Seilen aebe tdy Jhren hiet -

fbet Ber, fie fteben nidht mit indem Gedidyte .
Gott befohlen!

X3
RIR L Sl A
*) Die beyben erfien Seilen des Gedidyis fehen tin
6. Theil unfrer Herausgabe &, 125, wberieht; vie
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27. BDrief.
QBon
Or, Shift an Herry Gay.

Dublin, den 23. Noy, 172%,

C{ N 0F Sie bas Shuen angefragene Amt
% ausgefdlagen , und  per Koniging
gefihrichen haben, Hat meinen gangen Beyys
fall. - S bin gan genvif , Daf Sie untep
ben Diniftern einen Deftigen Seind baben,
Gott verseih e8 ibm, dody nidht ehendber , big
er fidy felbft fahig madht, versichen su werden:
Weun iy aber die Sade bey mix felbft uibers
lege, fo bleibt mit faft die Hoffnung suridg
Daf Diefe Heren  weit gegangen find, Sie
ganslidy su verftofen; und vag fie Shuen dody
nod) etwas geben werden; — mwenn aber audy

»Dbet magt tm erufthaften Priefterrocte die Menz
o (yem imteveichten, ober [hiweigend bdeine Giften,
wielin Hery seigen [affew ,
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foldhes nidyt audfalen folte, wieed feyn fufite,
fo tird e8 dody, fo mett dex serth deffelben
geht, mit beffern mitanden beglettet fepn. 1ind
b Sie {don 16t juft fo eben leben tonnen, fo
with eine mittelmafige Beohilfe ed Jhnen juft
ertbaglich maden. Shr Alter fann es fiir Sie
unfdiclidy maden, Jhe GiE in der Welt
oon nenemt wieder §it verjuden pod) fann ber
altefie Mann cine BVevdndrung an einem Hofe
etleber  Gin Minifier it jederseit ficbensig
Sabr alt: Sie find dreyfig Sahre jungers und
Beventen Sie dodh, daf felbfE Crommwel nidy
aifteat ; bis er dlter roar, ols Sie find. Sy
bitte haushalterifd su feyn, wnd su levnen,
wie Sie einen Shiling fdhagen mifen , wel-
ded Dr. Bivdy eine ernfihafte Sadye nennet.
gyianten Sie einen didhteren Jaun um Fhy
taufend Pfund, werfen Sie den tnnern 3aui
mit 3um Capital, und lafen Sie fidy von Jly:
rem Wirthe su Toidenham und von mir va:
then, fidy eine Qeibrente su faufen. ie find
per haldfiavvigite, ehrlidhfte, guthevsigfie Man;
pent i) je gefehen habes Dbiefed ganse Blate
tounte idh 9o argumentiven. == = — €8
X 4
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it mit berslidh lieh, Daf Shre Dper fertig iff,
und idy hoffe , daf Shre Stennde um fo mebe
gemetnfdaftlich vafie forgen werden, vaf fie
aufgefiihee - wird, weil anbdre fie mifhandelt
haben. :

Diefe fehd und dreyfig. Jahre habe idy
Hife gefannt, und weif, daf fie von einander
abmeihen 5 tn etnigen Stiden aber find fie,
etrier tvie ber andre, aufferft {tanbbaft: Erftens,
tn dem abgenutten alten Grundfase, daf ein
Weinifier Deut, den er einmal auf den Halg ge:
treten hat, nie verseiben mafe s Ymweptens, in
ber Falihheit devjentgen, die gern fire die oo
ften Freunde modhten angefeben feyn Drittens,
i Dem Hang qumt Shmeideln , Staubleden
und Bricftragen 5 Vicvtend, davinn, vag man
jene, denen man wittlid) moblwinidt, wenn
ein gemiffes Sntereffe oder Sntvigue e erfor:
bert, in die Pfanne bauen mife; Fhrftens
pattan, daf man afled dag, 'was annelmens.
werth i, benen dienfibaren Geiffern qufbe:
mabren folle, die Dienfte ober Unbienfte [ei
ften tonnen.

e L e

.
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arun foiebt Denn Pope feine Dunciade
nidht beroud? —  Die Sdhurten, die er ge:
matfmablt hat, werden von felbf, undin Frie:

5 ven flecben, feine Freunde roerden auch driber
; binftevber, folglidh merben wic neder Strafe
nody Belohnung fehen.  Crtundigen Sierfidy
- podh, wie fid Lord St. Fobu befindet! — St
; Eneland {ft Yeiner, um  tefen Gefundbeit ich
; meht al8 um die feinige befummert Bin, —
i Sy mddyte miffen , 06 Sie anfangen, dad Bers
i[ gnugen der lilzciiwluizrgfllfl*ft at foffens ober ob
5 &ie den Hof nod dann und wann, oculo re-
i torto-anfhiclen. - Wolfen Sie nidht auf eine

eibrente bedadit feurt, wenn Sie nady Rerlauf
| yweper Sabre Shy etugefentted Kapital {dhon
! fonnen tieder haben? ==  Haben Sie Shre
; Oper Semanden dedicivt , und haben Sie die
i‘ gewdbnlidhe Dedicationdgebubr von smansig

Guineen dafiy befominen? —  Wad madht der
Doctor? = Punt er Ste nidht brav ausd, dag
Sie feine Anmertungen von {hm begehet ba
ben? — ¥t Cord Bolinabrofe eben ikt, da
iy Diefes fdyretbe , Yilanser — Nhilofoph —
‘oder Sdyriftiieller? —  Lebt Herr Pultney dex

=
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Hoffaung einen Sobn su betommen — und Lord
Drford etn nenes alted Manufeript su erbalten?

Heute habe ih Thre Oper um fedhs Pfews
nige gefauft s ein verdbammter Deud! Sie hat,
wie i fehe, meder Dedication nody BVorrede
— 3een INangel, die idy billige 5 Diesd ift redy

) tach Demt grand goaut,

Wir find fo voll Davon pro modulo noftre,
ald Conbden nur tmmer feypn fann; fie witd bes
ftandig aufoefibre, bas Haus ift immer gedrangt
9oll , und der Bigetdnig hat fie su verfdhiconen
malen gefehen, und mwdare bald vor Ladyen ge:
forben. b padite es nidht, daf die Scene,
wo fodet und Peadum fich santen, die Nady:
abmung eined antd wwifden Brutus und Caf:
fius fey, bis e8 mir gefagt wurde. Sy hatte
geen gefehen , vaf Madheath, indem e qum
Galgen geht, Alerander ben Grogen bey feis.
nem Sterben nadgeahmt hatte: dy ouede feis
ne Bruder Spigbuben ihn haben bitten lafen,
feinen Nadyfolger su benennen , — uud ibn
batte idy antworten laffen s = Der allermwics
bigfte fep e8! . Wir hiten taufend Hiftdre
shen von der Oper und von der Rrie: ,Dad wad

e P 2 e e -wn-v:..-».-v_:-“.‘.—‘.:_-:-m = P e e e e T e N
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»anf midy geminsta ald sween grofe Minifers
in der foge bepfamtmen waren, und Jeberntann
{ie ftave angafite. b bin hevilidy froby , dap

Sihre Over Fhre Borfe gefpidt bat, obfdyon ed

Shnen vicleidht Shren Hof verdotben hat.

Wollen Sie nidyt Lord Bolingbrote, Herrn
SMultney und Heren Pope bitten, daf fie Fhnen
bent Vefehl extheilen, eine Leibrente von grey
taufend Pfund su faufens bamit Sie die
Hife beladhern, und su Minifterd fagen fon-
fE1: w— v ]

Behalten Sie immer efvas von der RathB:
herenfeude an fidy , und verforgen Sie fidh efy
das NAlter tomme = der Geift fumpf wird —
Keantheiten fidy einfinden == und Freunde er:
falten ober fterbenn! Einer Hure bleiben am Ende
nodhIMNittel undWege ubrig — {ie fann eine Kupyp-
lerinn mwerdens aber etn alfer abgelebter Poet
ift efn vermworfenes Gefdhopf, und muf von der
Barmbersigteit [eben, die er nide finden fann,
Sdiaffen Sie miv body dad Bilbnig der Polip
in fhmarser Kunft. Sie glauben nidt , mwie
febr pie Wefmunfter Sduler und bdie Pusfde
auf der Univerfitat fie eben 16t  wverehresn.
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abent €ie dennt eben o -viele Menfden sum
..-uc{;en bewegt, wld die Minifiers sum Weiren
bringen tdnnen ?

I will bem Heven Baron — die Milbe
fpaven, die ein Brief madt. N3 die Gefand.
tenn von Troja famen dem Tibeviud ber den
ToD feined Neffen, der fhort vor sivey Sabren
geftorbent war, pad Mitleid su besengen, ant:
wortete der Kaifer: er beseuge Shnen gletdhfalis
fetn Mitleid: uber ben umseitigen Tod des
Hectord.  Fdy habe thn jederseit feby  geliebt
md hodygeadhtet, liehs und verehre ihn audh
6t nody eben fo febr al8 jemald; und €3 iff
eine hinreidhende Srmiedrung, wenn ed thm bes
lieht, Dad Unerbieten meiner unterthanigen
Dienfte  ansunehmen,

Jhre Dper hat Gulliver su Boden gefdmif
fens und iy winfhe e8 s fehen, daf Povens
Dunciade Jhre Over niedermwirft, dod) nidyt,
Big fie auggedient hat.

Dem Lafter die Berfappung su raubent, und
ven Yeuten auf eine  unihuidige Weife das
3wergfell su ecfdittern, fiftet mebr Ofentli-
denNutten, ald alle Staatdminifiers von Adbam

S e S L R S B A R i T L
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big sum MWalpole je geftifict Habens und hie
mit Gott befohlen.

PSR s S T T e 0T T ﬁ_ e
0O %‘ln g
“ { e e

Von Lord %‘:‘emimgﬁwfel
on O, Gwilt.

%gpe belaftet fich mit diejem Briefes er ift
wween Tage hier gemefen, ev eilf 14t
fady Ronden, um nody fn sween Tagen nach
widenbom steidiueilen, und e’ nody die
wBodhe su Ende tft, with ety wad wetg iy,
wohl gar i Dublin feyn. ~ Mittlevwerle ge-
pepet und Blubet isme szciabe, al3 ob er
{thon mivelih dort mware. €8 witd gewif cin
porireflidhes Week werben: die Menge mwird
¢8 angaffen , die ﬁ‘ gen werden ladheln, und
alie feine Gonner von Biderfiaff bid anf Gule
fiver werben fich frenet, tn Diefent unftesblidyen
Stide fid gefdmudt su febhen,
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Sih hove, Daf Sie von renemeinen Yn:
fiog ber Krantheit gehadt haben, die Sie fo
fhleunig von und mweggefubet hat s wenn ed
irklidh Shre eigene Krantheit gemwefen ift, die
Ste tn folder Eile nady Dublin gebradt hat.

Cicber Smwift! forgen Sie dody fiir Shre
Gefundheits i il Sbhuen ein Recept 2 la
Montagne vevfdyveiben, ober weldhed nody befjer
{ft, 2 le Bruyere,

Nourriffez bien votre corp; ne le fatiguez
jamais: laifiez rouiller Iefprit, meuble in-
utile, voire utile dangereux : Laiffex fonner
ves cloches le matin pour eveiller les cha.
noines, & pour faire dormir le Doyen d’un
fommeil doux & profond, qui Iui procure
des beaux fonges: Levez-vous tard, & allez
a I'Eglife, pour vous faire payer d avoir
bien dormi & bien dejeuné, IMWas fid an:
gebt , Da idy eine Perfon bin, nm die idy midh
febr wenig bekimmere, muf i, aus Sefiligs
fett gegen Sie, ein paar Worte reden. S
bin auf meinem Bauerhofe, und bhier fhiefe
1) ftarte und feftbaltende Wurseln: Die Erpe
halt midy feff, und meinen Seinden fowohl,

= R TSR~
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ald teinen Treunben wird e {dmwer falen,
midy umzupflangen.  Gotf befohlen! Ty win-
fdhe von Shuen su hoven: Fdy habe toufend
Urfaden wavnm tdy Sie liebe, befonders’ abes
parut, weil Sie gegen alle Sohne Abams
gevechte Uchtung und Liebe hegen,

Nadfdrift. Nady Lord Bolingbrodes Anus:
fage werde i innechalb drepen Tagen su Dubs

lin fepn. S muf Sie bitten su evwarten, -

vaf i) um Ddie et im Getfte bey Fhnen bins
idy filedhte aber, Daf mein ©eift e8 su befthroer:
lich finben werde , feinen abgemergelten Kdrper
mit fich Dort hin w jdleppen. Jdb verfichere
Sie, idy habe wenig Freunde hier, midy su-
i€ su Dalten, und feinen madytigen Sreund
aim Hofe, der miv 8 verbieten tonnte, die
Reife vorsunchmen.

Die Gyrocracy, Hore idh, iff der Mepnung,
daf man feine befere Schriftiteler, alg Cibber
und den brittifdhen Sournalifien bedurfes wir
tonnen alfo rubig leben, und unfren abfivad:
teven Studien abmarten. .

Die einsigen Hiflinge, die idh fenne, oder
bie iy meine Freunde i nennen Big Ehre ha:

e e el (0 et 3 i
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be, find Heer Gay und Hery Bowry 5 der duft:
genannte bat fo viel mit den {dmwungvolen
vien feiner. Oper 3u thun, und BVowry mit
feinee: boben TWivde, der Kbniginn ihr Sdhif:
mann 3u fepit, daf idy von vem einen wie von
bem anbern faum -eine fategorifhe Antrort
betoune,  wenn i) nad) etwasd frage. Die
Dper aber bat auffevordentlich viel féiiitnf , el
des Jhuen wie mir, das gedffelte Verguigen
{daffen mugs Gay bat verforoden Shuen mit
beutiger Poft eine volftindige Nadividt davon
su geben. - Mt nreiner Gefundbeitift ¢ {dlechs |
ter alg je beftellt, und idhy glaube, daf idy mich
metner Ungtecbliheeit nicht mebhr lange evfreuen
erde;  Sie und die Nadywelt mifen mir alfo
alien Erfag dafie madhen , vaf idy jung ferbe.
Gott befohlen! So lange ish bin, bin idy der

Sbrige. - Cieben Sie .midy, yund fragen: Sie
Sorge fur fidh feloit!

29. $Btics.
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29, Brief
Von
Heren Pope an Ot. Shoift,

Den 23 Mets 17278,
@%er fende idh Shren etmasd feltfames s eine
Seitung die su Bofton in Neuengland ges
pruct worden 5 thoraus Sie erfehen werden,
daf ein ictlider Menfd ein Mitglied ded
portigen Parlamentds Sonathan Gulliver beiffe,
SWenn der NUF diefed Reifenden {don dorthin
gereifet iff, muf er fehr fdnell geveifet fenn,
Daf man fdhon Leten den Namen ded vermepns
ten Nutord in der Taufe gegeben hat. Sollten
Sie einwenden, dag ed nidt feyn Eonnte, dap
einn o Bovilidh detaufted Kind {don v rveifen
Sabhren und 3 der Wurde eined Parlaments:
glieded habe gelangen Eonnens fo dntwoste ich
um dad Nawel aufiulofen, dag der Mann ein
Wiedertaufer iff ; und nidht getanft roorden feny
Big er s mannlichen Sabrern gefommens dies
3 Theil, 2 '
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bringt Die game Gefhidte in Nidhtigkett,  IBie
e8 audy ey, fo iff 8 ein feltfamer Sufall, dag
Diefe DBepden Namen mit einander dberein:
ftimnten,

et Band Oper 1t bepnabe vietsigmal
nadeinander aufgefihee morden, und wird qes
wif diefen gansen Winter taglich aufgefiprs
mwerden.  €r hat alfo fhon meht als einert Jaun
wm feine taufend Pfund gepfanit: und wird
bald auf einen Jaun um feine swentanfend Pfund
Bebadt feyn muffen.  Solf denn feiner von unsd
{0 lebenn, als toir uns einer dem anbdern su le:
Ben winfden ? w=_ Soll er fein jahrlidhes Ein:
tommen, Sie fetn Amt tn Sngland , und idh
feine Auafidt haben su Jhnen nady Freeland i
tominen? == o, Dicfe Welt iff fur den Cafar
gemadht » == == fagt Gato, — == fur hod:

muthige, falfhe, fdHmeidhelnde Menfhen, die

nus ba find, -andre auf den Hald 31 treten <
die, went e8 nach ihrem Wilen gienge, uns
nidt einmal in dem rubigen Befite unfrer Vit
dher — unfrer Worte — und {elbit unfrer Ge-
panten laffen miucden. S verfichere Sie, ih
thue 8 Shnen und @ap in BVevadhtung der Welt

43
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amvor, und den Hof veradte id) mehr, ald n
gamen eberveft der MWelt.

Sie furdten, 1h werde jener Shmierhanfe
megen, meing Dunciade unterdriden — i
wenig aber diefed Neft vold Hummeln ohne Sta:
cheln bey miv in Betradt tomme , wird Shuen
fehr deutltd) werden, mwenn Sie nue meine Ab-
Handlung von dem Bathos lefen.

&8 mag nie gehen mwie e8 wolle, fo follen
Shr und metn Name, ald feft verbundne Jreuns
e Bepfamumen ftehend, {idy der Nachwelt sei:
gen — nidht nur in Werfen, fondern audy in
Peofes und mie €icero ed nennet, in confue-
tudine Studiorum, Bolte Gott, dag nur un:
fre Perfoneneben {o menig vou einanber su fren:
e waren! — S foihre, daf meine anbre
Bande mir abfallen: einige find abgenust, ei:
nige find abgerifen, andre geben taglidh nad :
mein ftarfed Band der Pfidt , der Dantbarteif
und ber Menfdenliebe fhuttelt die Ieit alle
Quugendlid, und it hangt €3 nur nod) an eis
nem Swienfadben. S bin viele Sabe alter,
weil i fo viel um eine o alte Perfon fepn
mufs bin viel hulilofer, weil i fo lange bin

9 2
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von iht geholfen und gepfleget worden; viel
bebachtfamer und iartlidher, weil i) taglich
mit der umgegander bin, die mit Redt von
mit forbevt, Beybes bebadytfam, und jartlich
gegen fie su feypns und folglidy um fo viel me:
fandolifdher und gedantenvoler , und dejto uns
gefdhicFier fuv andbre, die blod von einem Ge:
felfdafter oder Freunde Gegebren, dag er ily
fien Beitoertreid madye, und fie belufiige. Yud
meine Reibesbefdaffenbeit it fdon siemlidy in
Rerfall gevathenr, fo wobl ald neine Seelen:
frafte, und iy bin eben fo fehr in der Abnahue
in meinem viersigfien als Sie in Shrem fedy:
sigften Sabre. Sy glaube wiv wurden ung qut
fdyicken Bepfammen su wobnen, wenn idh nug
etivad beffere Gefundheit hatte, um nidt gans
unaudftehlidy du fepn.  Shre Taubheit murde
mit meinem finfteven Wefen gut ubereinftimimen;
Sie wurben nidyt degebren; baf tdy veden foll:
te, da Sie nidyt hoven tonnen.  Gott mole 3
aber verhuten, baf Sie den Teoft Ded gefelli-

gen Sebens in foldheri Naaffe je entbehyren follz -

ten, alg i ibn vermiffen muf, oann idy mei:

ne Mutter verlieres oder Daf Sie je Thre half -

T Bk
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geidhen Freunde fo gdmslich veelieven folten,
paf der Verluft Sie nothigte, Jhre Gebanten
auf ein fo gerbrodenes Robe , alg ich bin, su
wenden, da i Shren Bedurfaifien {0 fdhlecht
wiirbe abbelfen thanen.  Daf Jhre Taubheit
fih wieder eingefiedt hat, frantf mid) aufjevs
prbentlichs i den Nadbridhten von Jhrer Ge:
fundheit thnnen Sie miv nicht 4n umftandlic
fenn; aled mwag Sie piefem Stude thun
obet fagen , verbindes michs €3 ergdpt mid)
toenn i) febe, Daf Sie mic Gevechtigheit mies
perfabren laffen, und suveefichtlich glauben, Daf
i an alien Shren Angelegenbeiten Theil nebe
ste: und obfdon die Nadridyt von Shrer Befs
ferung dad exfreulichiie i, was Sie mit fogen
gonnen, fo ift poch nadft dem miv Dad ane
aenchmfie, menn Sie Shre Klagen mie HOT:
fragert. ' _

Die soenehmite Gl eligheit Diejed Qehend
Befteht davinn , Da man fich die Licbe [dhagbas
ter Minner eewicht, Die nadfie i, wenn
fan von Narren ynd Schurfen befrent bletbts
Diejes, i) muf es Shnen betennen, Hat mid)
theils veranlafiet, die flechten AuIoren anige

93
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pacden, bie eben fo falidy al8 unfibig find,

und pon denen idy allemal Habe fagen Ednnen —
wenn Sie etlauben wollen, daf i) midy felvf
anfubre s

» D4 jeder {hlechte Yutor ein ehen fo
» fhiechter Jreund ift,

Diefes Gedidyt foll mir dad Gefhmeis vom
Halfe {dhaffen ,

Cedite, Romani Scriptores, cedite, Graji;
Nefcio , quid majus nafcitur jliade.

b meyne meine Sliads und fage nefcio
quid, weldied ein Grad der Befdeidenbeit ift;
wenn Dag Gedidht aber die Purfde sum Stif

ithweigen bringen foll, muf e jebe Sliad in
“ber hriftenheit Wbectreffen. Gott Gefollen? I
bin e
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g0, Brief

Bon
. Gwift an Heren Pope.

_ _ Dublin den 1o May 1723
g)ﬁit SBergnigen habe idy die boftonifche Iels

fung, bie den Ramen Fonathan Gulis
peL cnthat, herum geseigt, und idy befinne
midy, daf Here Fovtefeue Fhnen eine Nadridt
pon Der v,srftbfﬁnfgung fandte, o ein gemiffet
semuel Gulliver cine Streitfadhe gehabt, dieer
aber verloren, mweil er in dem Wblen Ruf ge:
flanben, Daf er ein Lugner fen.  Dies {ind nidht
bie cimigen Beobadtungen, die idh uber felt:
fame 3ufife, fo ficdh oft bey Kleinigteiten su:
{ragen, angeftelt habe, und weldye den Hifte:
rifern wourben sum Stoff qedient haben, oenn -
fie fich ‘bey wichtigen Angelegenbeiten etdugnet
hatten.  Heven Gapd Oper ift hier sransiomal

D4
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aufgefabrt wotden, und bee Vicetdnig fagt
tir, baf die Shaufpieler thre Sadyen vedht
gut gemadyt haben ; er hat die Auffihrung vep:
fdyiedentlich gefeben; und madyt viel Ribhmens
Davort.

Sie mathen mir eine melandyolifde Befdyrei:

Bung son Sidh felbft, die ih nidt bivige. b
bente, Daf Ceute die mie wit, mit torperlidhen
Gebredben bebaftet find, nur gelegentlich mig
ven Grofferr, wenn fie audy nody fo viele gute
Cigenfdaften, Leutfeligeit und Giite befigen ,
umgeben foliten, €3 giebt andre feute, die idy
ebent §o fehr ben Grofen botsiehe, alg ich Rind:
fletfdy und Sdhafileifdy ben Rebhiinern vorsiepe,
wenn i mir eing von bepden ut beftandigen
Roft mablen folite: S meyne eine Mittelforte
bon fentert, fowohl in RiEidt bes Berfian:
bes al8 Ded Bermbdgens) bdie gans ungesmun:
gen, nte usverfhame, immer gefdliig und be:
reifowillig find hunbert Eeine Dienfte su leiften,
bie Jhuen wie mir, febhr su ftatten fonmen
burften , die midh finfmal i Mittag , oder
fonft befudben, eby idy ibnen eine Gegenvifite
wade, und denen idh, obue fie su befeidigen,
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fagen Fann, Dag idh fur diefedmal fonft wo ver-
forochen bin. So etmad tonnen Sie von fei
e Menfden in Shrer Gegend, den Sie ober
i), oder wir bepde fennen, ermwarten 3 Shre
Reute fhiden fidh nur fir unfre gefunden Tage,
und baben uberdad thre eigne Gefdhafte. Gott
aber bewabre mid) dafliv, daf i) Sie dasn ver:
Dammen foflte in Srrland s leben —~ Quam-
quam o! yud, daf ih meine Hutte je wieder
tn England auffdlagen werde , davan veraweifs
i s audh wiirde eine BVerdnderung dee Uffairen
mir in meinen Sabren ju fpat fommen, und
mir wahe{deinlider Weife von feinem Nugen
fepn.  Sie haben Madame Poye und derfelben
Botforge fiix Sie langer gehabt, al3 Sie ek
Patten von der Natur evwarten Eonnen; dage:
gen werden Sie den Verluft einer folden Mute
ter, mann et fich erdugnen witd, aud fehe
mertlidy empfinden. |
Cined behaupte idy, und smwat diefed, daf
! foroohl Sommer al8 Winter hier 1 Lande mils
| - bee find ol8 in €ngland; daf hier der Preid
aller Lebendmittel uberhaupt einem mittelmafis
gen Bermdgen Beffer angemefien ift, und vof

e -
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&ie biet eine abfolute Herefdhaft uber Shre
Sefelfdaft , ~ ja alle Untermirfigeit von ihe
haben mwerden, bie Sie nur begehren fonnen,
und feiner mird fidy Sreybheiten bedienen , die
&ie nidt erlauben. '

Xy habe eine betagte Haushalterinn, bie
biefe dreifiis Sabre, {o oft idh in diefem Konige
veidhe war, mein Staatdminifter =~ metn Wals
pole gewefen ift. S beberrfdye ein paar Lanb:
Paufer , die nabe an der Stabt liegen: Sie fols
[en ein mwarmed Simmer in diefem Haufe ha-
Beit, und sroeen Gdvten, fich darinn su beluftigen.
S habe genug, und dodhy die Halfte nidyt ge:
fagt. Die Abmefenheit von meinen Freunden
audgenommen , muf ih frey befennen, Daf idh
hier nidht mifoergnugt lebe, auffer wag nod
ber einfaltige Geift ber Jrepbeit thut, durd
Den bodh) weder mein Getrdnt fauer , nod mei-
rie ©peifen verberbt werben, nod) mein Ma-
gen uberladen witd, ald hodftens in ber Ein:
bilbung.

Sie veben von diefer Dunciade, idh modte
fie volare per ora —— = == faben. gt hao
Ben wir eine leeve Stelle fur den Rubm ;s Gaws
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fAne Oper hat bad ihrige gethan, difcedat
uti conviva fatur, &oft befohlen!

31, Brief
ot
Dr, Swift an Heren Pope.

Den 1 Fun, 1728,

d betradte Lord Bolingbrode und und bey.
be, . ald ein Befonderes Trinmoitats als
Perfonen die nichtd su hoffen und nidhtd
Befurdhten habens und folglidh die {diclicdien
find miteinander umsugehen: nur find et und
ith Dem Projectmadhen ein wenig ergeben, und
gier von und, i wenne Niemand , iff fehe
genetgt fein Projectoebande auf treulofein Grun:
pe ju evvichten; biefed aber geht Sie nidhtd
an. S befenne, obne midy su sieren, Dap
ifh die gute Meynuitg, die Ste von metnen
Patviotismus, wic Sie fidh ausbsucen, Hegeng
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nidt verdienes benn alle meine Haudlungen
entipringen aud Wuth und Radye, die der Erdn:
fende Anbli€ von Sclaverey, Narrheit und

Miedertrachtigteit vie midy umsingeln, und {178

nerhalb Deven Krveif iy leben mug, in mi
Hervorbringern, Und i wil es bejdmdren,
Pag Sie mehr Tugend in einer Stunde seigen,
als 1 in fieben Jahrens; denn Sie veradten
bie Thotheiten und haffen die Lafler, ohne dag
es eine uble Wirkung quf Jhe Gemnth madt
vielmehr find Sie geneigt, von einseinen Per:
fonen immer Dag Befle 4u denfen s Diefed nun
ift bey mir alleseit gerabe Das Giegentheil. Dody
boffe i), Dag 'erhabnere Grundjite son der
Tugend Jhnen die Gefinnungen nidyt eingeprdgt
aben, fondeen daf blpg Shre Cage, bie alle
Pactheyen ynd alied Juterefle Shnen gleidgul:
tig madt, Schuld daran fey, daf Sie fidh
widhtd um die beyde Kirchenr, um Whig und
Lotty, ober wer erfter Minifter fey, belim.
mern.  3he langer Brief war der leste, den
i empfangen habe , b3 Dr. Delany mir die:
fen, dev it vor mir legt, Sradhte; idh mweis
aber nidyts von dem andesn, defien Sie erroghs

R e i L
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e, Der Doctor hat mit Shr Gebeimnif we:
gen der Duiciade entdeckt; welded mic nidt
gefalit; toeil ein Veriug babinter fedt, bded
ineifie Eitelteit auf die empfindlidile Seite
fednft; und bicfelbe wobl gar gantlidh Betrie
gen burfte, '

i eine Shrer Sragen su beantworfen: —
fage iy Shren , daf idhy in RuEfdE grofer An.
gelegenbeiten tublg genttg bins Dagegen abed
taufend Qumperenen Habe, die auf meinem fleis
nen Poften mic Hergeenif maden ; und je vers
dibtlicher, e argerlicher.

&8 liefie fih ein Citrin nber die Sunfigriffe
freiben, deven man fih bep meinem Kapitef
bedient, midy iu plagen. S gebhe mit feinem
renfdhert um, den ein Amt oder Titel fhmudey
habe abet flatt ihrer einige freundidhaftlidhe Ceus
te an der Hand; die i su Gaft habe, wenn's
miv gefalt: S babe fie Shuen {dHon einmal
befdyriebens mwann Sie aber u und fommen
toitd man Shuer nady Randedart und Weife o
viel €hre ermeifen; old e8 Jhnen antunehmen
nut beliebt , und ich wexde daburdh, fo langé
idy [ebe, etne Deffere Jigus maden. Gott era
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halte SMadame Pope um Jhrent und um Sher
Rube willens idy liebe fie su fehr 8 um ihree
felbft Willen su winfden:  Wenn idh et finf
und gmansig ware, wirde id) minfden fo alt
s feyn wie fie iff, um auch wie fie eines bep
feven Cebend gewif su feyn. Madame P —
B = hat miv gefdyrieben: fie ift eine dey bes
ften Brieffdreiberinnen, die idh fennes fie dyice
fidh finnreih, Hogich und freundidaftlich aus,
ohne alle Steifigeit, und gans ungesmungesn.
Die Dunciade ift hiee rudhtbar worden, und
mare diefed audy nidt gefbehen, fennet man
fie deanody hier eben fo gut, ald in Cugland ;
und die Puride der Univerfitat werden, wenn
@ie hierher tommen, den Saum Jhred RNocks tif
fen. €8 geht mit fehr nabe, vag Lord Boling:
brodes fhlechte Gefundheitsumftande ihn gende
thigt babent, nady Bath su geben. Sagen Sie
mir, it nidht die Deafigkeit denen Grofen eis
- ne nothmwendige Sugend 5 da fie die Mutter der
JRube und der Frepbeit ift; swep Sticde die
fo.hodyt nothwendig find, wenn tan bas Ges
mith beatbeiten und verbefern wifl, und wel:
e die Philofophie ais die grdften Gludielige

it 3 =
toatic A
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“geiten Ded menfdlichen Lebend feft fefiet 2 - S

glanbe , menn die Gefundheit Jhnen fo frepges
big rodre sugetheilt worden, o3 dem Lord Bos
lingbrode, mirden Sie, ohne Jhren Talenten
Sdhande 1 maden, haushalterifher bamit uims
gegangen fept.

32, Brief
Bon

Heren Pope an Or, Swiit.

Damwley, den 28 Funit 1728,
P, o fiely ich bey Cord Bolingbrode anf der
S hildomadhe, Der swifden ween Heu:
fobern fiehet und Jhren Brief liefets tht fef):

Cvet er feine Qugen gen Himniel, nidht, weil

et Dad bewundert was Sie fagen, fondesn twetl
¢¢ furdhtet , Daf ein Plasregen fomme. €3 ges
fane ihm, daf Sie ihm vifden und beyden
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einen Plak im Trivmvivat anreifen s e befire e
tet aber, e8 mird ihin wie dem Lepivus erges
ben: Dder eine wird gleich ANuguftug fidh ale
Gemalt sueignen, und der dndere gleidy Anto:
it i) alled Bergniigens bemeiftern. Da-ep
nun fo etmwas voraus gefehen, Hat er fein Lanp:
gut eingeridhtet s und Sie merden sugeben ; dag
body menigfiens diefes Project 7 einen Suudis:
brt fich susubereiten, feine fo ihwade Grunds
fefte habe. Seit feiner Juradtunft yon Bath,
findet ev fich von allen Bdfen Feudhtigheiten ges
Teinigts und feine groffe MAfigteit und gute
Wirthidaft find fo mevfwirdig, vag vie etftere
fiy gut fir meinen Korper fdiden dilefte , unp .
bie lefitere Sie in den Stand fesen mitde, fo
biel Geld aufinlegen; vaf Sie fih ein Bif:
thum in England faufen thunten. O v8 nun
feine Ridytigteit Habe, dag e vdlig wicder
bergeftelt ift, darnad) Ennen Sie fih bey fei:
nen Denmadyern befragens feine Mafiateit abee
Fann idy felbft begengen, wenigftens, daf er fie.
etnen gangen Tag beobadytet bhat: benn tiv hat:
ven niches su Mittag als Sdaffleifdbriibe, Sped
Hnd Bohnen, und ¢in Dausgeflugel,  Afeweil
Taufen
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!. Tatrfen ©t. HevelidyFeit hinter Jhren Katn Drein,
| s#iid - [affert midh einen Nugenbli€ in Freyheit,
Shen au fagen, baf idy thn gefiern behordyt
Babe, alé ev mit einem IMablee un zwey huns
dert Prund eind tourde, {eine Hale im Lands
faufe mit Tropheen von RNeden, Shuppen
SMifigabeln u. f. f. ald Bierrathen su bemablen,
flod um e8 su Befddnigen, Daf er diefed hier
einen Bauethof nenut, —  Fit febhre idy mein
Blatt UM — ==

oy Lord veslangt, daf id) Sie peefideres
oaf ¢d ihm feid fepn {olite, wenn € nidE
el Ciebeaprojecte filx feine Freunbe, ald cubnts
\ fiichtige fie fih felbft im Gang patte, Wens
aun audy feine Projecte {hwady find, fo find
body renigfiend feine Dewe ggrundbe flarfs s
fagt fesner, Daf wenn Sie etnen o tiefen 5okl
und einent fo groffen AbLbrudy der Gintinfte er2
tragen tonnten, ald ev aud Erfabhrung weis,
bak v fann, o wiirden Sie Leine Stunde Lin#
ger in Serland bleiben.

Die Dunciade foll ikt auf dad pradtigie | il
gedrudt twerden, und swar mit der bewupien =
Snidyrift s welded mich am meifien fiols mady
3 Theil. 3 i
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@ie vird Proeme, Prolegomena; Teftimonia
Scriptorum, Index Authorum, und Notas
Variorum faben,  Sn AUnfebung dee lesteren
bitte idh, daf Sie Den Text lefen, und nad
Woblgefalen: einige Noten dasy madyen, *)
gleichoiel, ob Ste blod den Styl und bdie Yrt
und TWeife unbedentender Kritifer s commen:
titen buvcdhsiehen s ober ob Ste Shre Laune uber
die Autoren anslaffen, die im Sebidhte auftres
ten; ober ob Sie in Rudfidht von Perfonten,
Derter und Ieiten hiftorifdy ober auslegend fepn
pder. 06 Ste die Stellen hevaustlauben, die mis
ben Sdyviften Der . Alten 3l verglethen find,
Gott befohlen! Sy bin fo siemlich, meine Nuts
tee ift nidt trant, Dr. Arbuthnot wird dang
und wann von feinem Ficber geplogt; miv 4
nut bange, dag ev fdmindet, und dag wic ei:
nen wurdigen Mann vertieven wevben s 1d ha:
be viel Kummer feinetoegen,

=

*) Dt. Swift hat diefes geleijtets

AT

—
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33, Brief.
QBon :
Dr. Swift an Heven Poye.

Den 16 Jul, 1728,

r%a; habe die Dunciade, die Jreldndifdhe Edi:
3 tion, die miv ein gewiffer Herr suidictte,
und wie idy vermuthe, voller Febler 1f, ofimals
purchaefelenr. S munfhe, Daf die RNoten,
pie fih auf die davinn verwidelten Pevfonen
besiehen , fehr Dentlich tarens; denu idy habe
fdon feit langer eit beobadhtet, Daf feiner,
per weiter ald imwanitg Meilen von LSonden
wobnt, Winte, Anfangsbudyftaben und Stadt-
begebenheiten verfieht; und nad) einigen Jabe
ten werdert - felbfi die fo in Sonden wobnen,
nidht einmal ¢tmad davon Begreifen. S wiits
be Die Namen jener Shmtechanfe nady alphas
betifher Ordbnung dem Eedtdyte entweder Hor
ober nadfesen, und foldyem eine Radyridht von
3 2
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fren Weren bepfugen, damis der Lefer einen
Wegmeifer hatte. Die Parodien, wie man fie
Geiffet, muflen mir alefamt den futor, den
fie nadhalhmen, andbenten, —— - I8 idy dies
fen langen Brief anfieng, meynte i ihn it
allen Den verfdiedenen Stellen ansufifien, die
i tn Dicfer Chition angemerft hatte, finde ¢
aber unnvthig, da fo viele unter die nemlicden
NRegel Eomuiern.

Naddem 1y Dad Sedidht ywamigmal gans
burdygelefen, fand id), daf idy nie fo viel gute
Satpre und fo viel vernunfriges in {o wenig
Seilen angetroffen hatte. Wie e hier in Dube
tin aufgenommien witd, reid ih nodh nidt s
Defien bin th aber gewif, daf e8 bem Gedidite
fefie nacdtheilig fepn wird, Dap die Perfonen
und oie Thathandlungen nidt gefannt weiben,
big eine Auslegung uud sroar eine fehr volfian:
pige heraud tommt. Sy vermuthe, ¢8 wird
erft- gegen Winter die Prefie verlaffen , wanm
bie Leute anfangen tue Stadt s tommen. b
veriange 8 nod einmal, vaf SieShre Stern-
den mwegwerfen; und die wirtliden Namen
wirtidor Dummeopfe dafur hinfesen!
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% [efe ikt Shren vorhergehenden Brief
_pom 28 Sun. und finde, Ddaf alicd, wad ih
Syt e angerathen habe , fhon n Dents
felben beedhret worden iff. Ny mddyte gerne
wiflen, 0b die Edition 11410 anonymifdy hees
angfommen witd, afs fic yon bem Sommentator
it affer Pradyt der Borveden angetinbigt witd,
and der fidy nody nbey viele nntergefchobene Auilas
aen betlagt 2 Sydy bente eben, 06 ber Herausgebee
nicht et alten Styl dicfed vortrefiden Autots
folgen; nnd an vielen Stellen, 10 ¢8 wIdEr Shre
abficht ift, Berfeinernngen vornehmer, aud fich
vamit Belaften folite, die Dummedpfe, nebft
ihren: Gigenfhaften, Sejdhidyte nad Produtten
gambaft su maden? — -

Sie felbft aber mifen; wie idh furdyte, tu
Sfyven: Seibesberegungen und Belutigungen ot
gefpornt mwerdens aber in Jhren Salven vou
Qibnahme ju veden, ift gemwif nut Kursweil,
Snoef find Sie nidt o ordentlidy, afd idh bin.
©ie¢ find der mafigfe Mani gegen Gott, abet
ser unmafigfte gegen fidy feldft, Den ich je ge-
fannt babe.  Wenn Hevrr Gay tieder aud
Bath nad Haufe tommt , wid ¢ peemuthlid

33
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swanitg Pfund Fleifd mebhr unp swey bundert
Pfund Geld weniger haben. Die Borficht hat
nie gemolt, Dag er ber sey und ymwaniig
Jabte alt merben folite, - weldes aud feiner
Sorglofigeit , unp bataus, dag erfidh fo bey
ver Nafe herumflihren [aft, absumehmen -iff.
€t bentt eben fo toeittg davan, daf ey alt, frant
und arm werden, unp Daf er feine Qnbeter ver
freven fant, al3 ein Madchen von funfiehen
Saliren an fo etmas pentt.  m Vorbepgehen
maug 1d) anterten, dag Bord Bolingbrote, qus
Gutigteit gegen midh, aufferft fophiftifd arqumens
titt: von einet Mition bi8 auf hundert taufend
Pfund herabyefent gu werden, it etwas gang
anderd, alg adyt hundert Peund jahrlithe Cins
tiinfte gegen ein: hundert Pfund ded Jahrez, s
vertaufthen: er ift fiberdas ein Beherridyer der
Sortuna, unbd einem grofien Minifter, mwdre
e8 aud) bi3 sur lesten Ehbe mit thim gefon:
men , darf fidy bie Nemuth nicht unterfichen
unter Augen i treten.  Seit er aus dem Eyife
sutdE ift, hat et borriehmer gelebt, und ehe

- Dlufmwand gemadht, af3 th e suvor von thim

gefehen  babes dergleidhen Sterblidhe  haben

L
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aMittel und Wege , die andre: nidt elumal
vem Nanen nady: tennen. Shynen aber gebe
Gott feinen Segea! — Shyr grofes Gsente Hat
Sie Der Barmbensigheit Dev Renfhen nidt
Preif gegeben s denn Reihtbum it Frepheity
und Grepheit iftemnem Philofophen am gripriehs
lihten, = == Gay ift eint Sclave , juft wetk
et smey. taufend Pfund wenig hato =
Horas dadte wie idh — und gord Bolingbrofe
fmdg Diefem widexfpredyen , WNN ¢t DaB Sevi
hag, — — —

== _—— = et —_—

24, Bricet
Vot
Heren Pope an DL Sft.

BRath, den x2. RNov. 1728,

6&)5 sBoden lang habe idy pev Gefundhett

nadaciagt , aber fie nidt gefunden 3 =

fratt ifrer Habe i einfehen lesnen , wie I E
3 4 |
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tigt e fey, anf bunbetterley Weife fie 30 erfle-
Bens und habe die eingnper widerfpredenden
MWepnungen und Praftizivungen, die Unver
mogenheit dey Aerste, den blinven Gehorfam
einiger Patienten, und pie blinde Widerfenung
andrer  wahrgenomimen. Jb glaube, wann
die Menfdeit 31 -gemifen Saleen. tommen,
find fie entmeder Javeen, ober ilre eigne
Aerste; Cifever, ober ifre eigne Priefter.
Jd babe fart gehofit, Dag Sie ung bie:
fen Winter einen Befudy fdenten muLden ;
lete Wode aber Bereuete ich bicfer Wunfdy,
weil 1 su meiner Beunrubigung borte , Daf
Sie auf Shrer Anberoreife von Srland frant
lagen s Dody merde id fo eben mit der Nady-
vidt erfreuet, daf Sie nody auf Sit Y =g
Landgute fidh befinden, mwo Ste pflanzen und
bauen s um beybes beneive ih. Sie ;s und brit:
teng audy nod darum, vaf Sie pen Umgang
einer fhigbaren Dame gentegen.  Objdyon ich
nidt8 Davon mweif, o {hliefe idh dody, daf,
wenn fie eine fo vortreflidhe Dame ift, Sie
fich taglich mit ihr santen, und ibr abel bes -
. Segnen, 3 serioundee mid, af i nod
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nidytd von Pasouillen gehdre Habe, bdie Sie
{elbt - ober andre anf fie gemadyt Haben;
oa Sie fie body hodidhagen. Mir iff es ein
angnehmendes Bergnigen, su fehen, daf, fo-
bald verdienfivolle Reute fich einander hodady:

- geny fo viele Schurten Sie beneiden, und auf

fie surnen 5 Dad heift ein Sengnif ablegen, Dak
jene ein Berdienft befisen, rweldyes diefe nidyt
erceidien Edunens und, mwenn Sie die unbes
{reiblidye Freude fenneten, die idy feit fur:
sem Daritber empfinde, Daf unfer Seyder Name
in aflen einfaltigen Sdmabidrifien Bepfammers
{teht, glaube idy, wikden beynahe Jo Triume
phel fingen, und meine Gifidfeligheit in Ve
fen celebrivens mwer mweif, ob idy es nidt felbf
thue, wenn Sie nidt wollen.  Dietieberhrife
sur Dunciade i nun gedvudt, und dem Ges
bidhte eingerict. - It e8 Jhnen redht, Daf iy
nof fage, tn mwie ferne diefes Gedidyt vag b
tige fen? —  Denn obne Sie ware ¢ gemif
nie entfianden.  Wollte Gott, daf wir den e
beeveft unfrer Tage bepfommen fenn Ednnten?

Die ganie Laft der Shmierhanfe mwiede jufe

Dasu Dienen und Iuftig 40 moden, und s weis
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ter nichts. S hoffe, daf Sie befere Bejdife
tigungen baben, ald auf diefe su adten: bey je:
ber Sfaude, die Sie pansen, und bey jedein
Stein, den Sie legen, haben Ste eine Abfidht s
aber bag Gefchafte bed Lebens foldher Leute ift
weiter nidts ald in thren Werken taglidy 3
jierben ; mwieder yn arbeitén, und dodh nidyts
bervorsubsingen. S wunfde nur, daf wir
einander unfrer forperlidhen Gebreden wegen
Sroft einveden fonnters und jene, die fo gern
mehy Wi seigen molen; ald wir befiten, mody:
ten ihn fodann ermwerben und gebrandhen. Gott
gebe ung nur Rube, Gefundheit und dHones
MWetter! Diek, duntt midy, ift der befte Wun{ch
pon Der Welt s und Sie wiffen , wefjen er
war. Mic it bange, daf dad naffe €lima,
wenn ich tn Sreland mwobnte, nidt nue wein
feben , fonderr audy meine Saune , und meine
Gefundheit in Gefabt feken wurdes denn idhy
bin ein fehe atmofpherifdes Gefdhovf.

Sy muf nidyt verfdumen , Jhuen su mels
ben, daf man im BVorgemady nidht fo von b
tien gevedet fabe, ald fic bevichtet find. -~ Was
Slrften jagen, witd gemeiniglicy eben o falfd-

st A



‘Dope’s Belefe. 363
lich weiter gebracht , al8 pad, wad MWislinge
fagen: Gerudyte diefer et foliten wir mwenig

adten, und nodh viel weniger anf unfer Bes
tragen Cinfug haben laffen.

: Bon

DOr. Swift an Heren Pope.

Dublin , den 13. Febt. 1720,

Feth babe auf dem Sanve ein redht rubiges
Y ‘Qeben gefubrt: Sir A — ift ein Mann
port Kovf, dabey ein Gelehreer, und hat eine .
gute Stimme, die aber von der Stimme fei:
nec Gemabling abertroffen witds fie ift vol;
tommen gut erzogen und begievig ihren Geift
s verbeffern , der febr fhorf ift; nue if fie




264 Bope’s Vricfe.
etvad u fehr dasu angehalten worden, die
Staatddame su - maden,

Sie ift dort meine Shilerinn  gemwefen,
und treflich audgepust worden , wenn fic falfch
Tags mit diefer Bejdaltigung , mit Spasieress
gehen, mit Sultiviven, und endlich damit,
bag iy [uftige Familienserie /*bie eine oMt
Wasquilien auf bie gnadige Frau warew, {dyries,
habe id) bte 3eit gut, und in beffer Oronung
hingebradyt ;. wenigftend vicl befier, ald idy fie
hier ubringe, wo id teine menidlidhe Geftalt
gu fehen beformmen ,  al8 meine Dienfiboten,
1nd metne alte Predbytetianifde Haushdlteriny,
Da;th mid) jebem, der Fomme, verliugnen lafie,
big th metne Obren mieder fabe.

Dag wiv einen andern Bicetdnig- eFom:
men wurden, habe id nue in Dder gemeinen
Settung gelefenn, alg idh ouf beit Lande -war 3
und wenn e8 fid) eveignet hatte, mirde idy es
mir von ih audgebeten haben, mir einen u:
teitt su verfiatten, fo wie die Lage , worinn
idh mid befinde, es BHitte eeforbern mogen.

AR | (-..;"
4 N

E
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Diek abie erneuert den Kummer, den dér Tod
unferd Freunded Cougreve: miv verurfadt e
den iy von meiner. Sugend  an . gelieht Habe,
w Dot sticht nue viele Talente befaf, fondern
aiich gewif ein fefir angenehmer Gefelifdhafter
wat. € it unglidliher Weife fdon in feinen
jungeen: Fabren a1 fren mit feiner Gefunbheit
umgegangen s ein vecninftiger ;- verdienfivolden
SNann ,-wie ¢ mwar, denfe idy, iftnad feinens
Gemiffen verbunden, fowobl feiner Sreunbde, ol$
feiner felbftvegen, feines Gefundheit 1 fHoe
pen. S Betvadt feiner fonnte idy, 0a er fo
vicle Gebrechen batte, und fo viel Pein litte,
die Jortdauer feines Lebens nidyt wohl rwine
{ben,  Sabre baben mein Hevy nodh nidht vers
hartet 5 nein! feitdem wiv ihn verloven haben,
find meine Lebendgeifier mit neuer Sthrvermutly
behaftet ; ungeachtet idy ibn nur felten gefeben;
und ihn oieffeicht, wenn ex andy fort gelebt -
batte , nie witde wieder gefehen haden. S
winfde nidt nur mit Shuen, daf idh nie mit
etnient verdienfioolen Manne wave befannt ges
worden, fonvern winfde nod dasn - Dag i
nte etnen Sveund gebabt hatte. Wi haben
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bier einen finnveichen, guthersigen Aest, erift
ein feiner Mann, ein vorteefidher Gelebrter,
tft vermogend, gegen Sedermany [tebreidy, bat
Srennde die Menge, bewirthet fie oft, uny
swar febit gafifren, fie bleiben des Abends ey
thm und forelen Karten, ihrer adt ober smwdl
fe, wie fihs Denn trifts geniefen audy qute
Soetfen und guten Wein 5 er [iebt fie ale, und
fie thy.  Bwansig diefer Sreunde Hat er bey
oer Hand, wenn er wil.  Stivbt eciner, fo

beift ¢8 5 Der arme Thomad! und damit i

vorben s er fhafft fidy einen newen an, obee
begnitgt - fidy mit den dbriggeblicbenen, und
gramt fich nidyt mebhr Dariber, ald tber den
Berluft feiner Kage.  Er beleidigt Niemand,
it gegen Severmann leutfelig, und — — —
und ift nicht diefer ein gliEeliger Mann? =
= = Gt habe ihn Der Saby U = gefdil:
bert, fie tennt ihn andy, nady der Befbreibung
aber, die iy von ibm gemadyt, haget fie ihn,
und il feine Gefundbeit nidht tvinfen. S
wollte mein halbes Bermogen deum geben, daf
ih jolhe Gemathigaben hatte, und dodh fann
i nidht fagen, Daf esumir lieb feyn mwirde:

B o
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penn i fann Lord —, der faft ded Doctors

Naturel hat, nidt audftehen, Hetrn Gapsd fei:
ne swote Oper, deren Sie ermehnen, iff, wie
idy hore, vecboten worben s und fo wird er nod
einmal fabig fepn gevathen su werden, und
Shren Rath su verwerfen. Gotf befobleny

Ende Deg Dritten Theilg.













‘A Standort: 30 06
' Signatur: A1015 ~ A4
Akz.-Nr.: [
Id.-Nr.:

)

9

B







i
f
i
i
i
i

foiir



	Vorderdeckel
	[Seite]
	[Seite]

	Vorsatz
	[Seite]
	[Seite]

	Titelblatt
	[Seite]
	[Seite]

	Jnhalt des dritten Bandes von Pope´s Briefen. 
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

	Fortsetzung der Briefe an und von Doctor Atterbury, Bischoff von Rochester, von 1716 bis 1723.
	XXIII. Popens letzer Brief an den Bischoff von Rochester.
	[Seite]
	Seite 2
	Seite 3
	Seite 4
	Seite 5

	XXIV. Von dem Bischoff von Rochester.
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12

	XXV. Von eben demselben, über den Tod seiner Tochter
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16
	Seite 17


	Briefe an und von Herrn Gay, von 1712 bis 1732.
	I. Des Autors Meynung von Herrn Gay, sein Verdienst und Bescheidenheit
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20

	II. Wünscht ihm dienen zu können, und ertheilt ihm Rath wegen seiner Poesie
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22
	Seite 23

	III. Von der Mahlerey: Herrn Gays Gedicht, der Fächer.
	Seite 23
	Seite 24
	Seite 25
	Seite 26

	IV. An Herrn Gay, wegen seiner Zurückkunft von Hannover nach dem Tod der Königinn.
	Seite 26
	Seite 27
	Seite 28
	Seite 29
	Seite 30

	V. An Herrn Gay: über den Tod seiner Mutter. Gays Gedicht an Herrn Lowndes, nebst seiner Erwartung bey Hofe.
	Seite 31
	Seite 32
	Seite 33
	Seite 34

	VI. Von Herrn Gay zu Rath: über den merkwürdigen Tod zweyer Liebhaber, die vom Blitz erschlagen wurden: nebst ihrer Grabschrift.
	Seite 34
	Seite 35
	Seite 36
	Seite 37
	Seite 38
	Seite 39
	Seite 40
	Seite 41

	VII. An Herrn Gay in Rath: die Gefangensetzung des Bischoffs von Rochester im Tower.
	Seite 41
	Seite 42
	Seite 43

	VIII. Ueber fehlgeschlagene Erwartungen von den Grossen. Erinnerung der Freunde.
	Seite 44
	Seite 45
	Seite 46

	IX. Versicherungen, daß er sich seiner auch in der Abwesenheit erinnern werde.
	Seite 46
	Seite 47
	Seite 48

	X. XI. XII. An Herrn Gay, in einer gefährlichen Krankheit.
	Seite 48
	Seite 49
	Seite 50
	Seite 51
	Seite 52
	Seite 53
	Seite 54

	XIII. Ueber dessen Genesung und Congreves Tod.
	Seite 54
	Seite 55
	Seite 56

	XIV. An die Madame Howard
	Seite 56
	Seite 57
	Seite 58

	XV. Entschuldigung seines Stillschweigens: über Fenton´s Tod.
	Seite 59
	Seite 60
	Seite 61

	XVI. Glückwunsch an Herrn Gay über das Ende seiner Erwartungen bey Hofe. Die Unschuld und Glückseligkeit des Privatlebens und der Unabhängigkeit.
	Seite 61
	Seite 62
	Seite 63
	Seite 64

	XVII. Von Herrn Gay vom Lande, seine Absicht ein Gut zu kaufen, über die Dunciade.
	Seite 64
	Seite 65
	Seite 66

	XVIII. An Herrn Gay auf dem Lande. Wünsche ihm zu dienen.
	Seite 67
	Seite 68
	Seite 69
	Seite 70

	XIX. Klagen über dessen Abwesenheit.
	Seite 70
	Seite 71
	Seite 72
	Seite 73

	XX. Der Verfasser wird immer geneigter sich zur Ruhe zu begeben.
	Seite 74
	Seite 75
	Seite 76

	XXI. Des Verfassers Betrübniß über die Abwesenheit seines Freundes. Seine Liebe zu ihm &c. 
	Seite 77
	Seite 78
	Seite 79

	XXII. Bittet ihn, wieder in die Stadt zu kommen, und sich der Dichtkunst zu widmen.
	Seite 80
	Seite 81
	Seite 82
	Seite 83
	Seite 84

	XXIII. Ueber die nemliche Materie. Der Tod des Schauspieler Wilks. Verse über die Einsiedeley zu Richmond.
	Seite 84
	Seite 85
	Seite 86
	Seite 87

	XXIV. Von Herrn Gay. Dessen schlechte Gesundheitsumstände: seine Meynung von Lobgedichten.
	Seite 87
	Seite 88
	Seite 89
	Seite 90

	XXV. Von Herrn Cleland an Herrn Gay.
	Seite 90
	Seite 91
	Seite 92
	Seite 93
	Seite 94
	Seite 95
	Seite 96

	XXVI. Herr Pope an den Grafen von Burlington.
	Seite 97
	Seite 98
	Seite 99

	XXVII. Des Verfassers schlechte Gesundheit. Klagen über die Abwesenheit seines Freundes &c.
	Seite 100
	Seite 101
	Seite 102
	Seite 103
	Seite 104

	XXVIII. Ueber den Tod des Herrn Gay: die Krankheit seiner Mutter, und andere böse Zufälle.
	Seite 104
	Seite 105
	Seite 106
	Seite 107

	XXIX. An Hugo Bethel Esq. Lob der Menschliebe. Der Nutzen der Gleichheit in der Freundschaft.
	Seite 108
	Seite 109
	Seite 110
	Seite 111

	XXX. An eben denselben: über den Tod des Grafen von C -
	Seite 111
	Seite 112
	Seite 113
	Seite 114
	Seite 115

	XXXI. Ueber die Wiedergenesung seiner Mutter. Die traurigen Dienste der Freunde; über den Tod des Königs.
	Seite 116
	Seite 117
	Seite 118
	Seite 119

	XXXII. Von der Ausgabe seiner Briefe: seine Lage, seine Belustigungen und seine Freundschaften.
	Seite 120
	Seite 121
	Seite 122
	Seite 123

	XXXIII. An den Grafen von Peterborow: seine Liebe zur Gärtnerey: seine Betrachtungen über Ehrentitel. Mangel an Neuigkeiten.
	Seite 124
	Seite 125
	Seite 126
	Seite 127

	XXXIV. Von dem Grafen von Peterborow. Die Gärten zu Stow Gemüthsart der Frauenzimmer. Seine Liebe zur Faulheit, nebst den Ursachen davon.
	Seite 127
	Seite 128
	Seite 129
	Seite 130

	XXXV. Die Antwort.
	Seite 130
	Seite 131
	Seite 132
	Seite 133
	Seite 134

	XXXVI. Von dem Grafen von Peterborow. Dessen Abneigung, wieder in die Stadt zu kommen: die mildthätige Zunft; mehr über das Frauenzimmer.
	Seite 135
	Seite 136
	Seite 137

	XXXVII. Von eben demselben: dessen Begriff vom goldenen Alter.
	Seite 138
	Seite 139

	XXXVIII. Von eben demselben. Dessen Verlangen den Dr. Swift zu sehen: Veränderung seiner Leidenschaften.
	Seite 140
	Seite 141
	Seite 142

	XXXIX. Dr. Swift an den Grafen von Peterborow.
	Seite 143
	Seite 144
	Seite 145
	Seite 146

	XL. Berathschlagung über die Anlage eines Gartens: verschiedene Meynungen &c.
	Seite 146
	Seite 147
	Seite 148
	Seite 149
	Seite 150
	Seite 151

	XLI. An Hrn. C - Vorwürfe über die Beleidigungen, so er einem unglücklichen Frauenzimmer zugefügt.
	Seite 152
	Seite 153
	Seite 154
	Seite 155
	Seite 156

	XLII. An Herrn Richardson.
	Seite 156
	Seite 157

	XLIII. An eben denselben, über den Tod seiner Mutter.
	Seite 158
	Seite 159

	XLIV. An eben denselben.
	Seite 160
	Seite 161

	XLV. An Hrn. B..... wegen dem Versuch über den Menschen.
	Seite 162
	Seite 163
	Seite 164

	XLVI. Betrübnis über den Verlust seiner Freunde.
	Seite 165
	Seite 166
	Seite 167
	Seite 168

	XLVII. Von Dr. Arbuthnot in seiner letzten Krankheit: dessen letzte Bitte.
	Seite 169
	Seite 170
	Seite 171

	XLVIII. Die Antwort.
	Seite 172
	Seite 173
	Seite 174
	Seite 175
	Seite 176
	Seite 177
	Seite 178


	Briefe an und von Dr. Swift. vom Jahr 1714 bis 1737.
	I. Herr Pope an Dr. Swift. Vom Zeitvertreibe.
	Seite 179
	Seite 180
	Seite 181
	Seite 182
	Seite 183
	Seite 184

	II. Dr. Swift an Hrn. Pope. Entschuldigung und Urtheil wegen dem erhaltenen Homer.
	Seite 184
	Seite 185
	Seite 186
	Seite 187
	Seite 188
	Seite 189

	III. Pope an Dr. Swift. Discours über die Religion.
	Seite 189
	Seite 190
	Seite 191
	Seite 192

	IV. Dr. Swift an Hrn. Pope. Ueber die Dichter und andere Schriftsteller.
	Seite 193
	Seite 194
	Seite 195
	Seite 196
	Seite 197
	Seite 198
	Seite 199

	V. Ebenderselbe, über die Autorschaft und verschiedene Staatsangelegenheiten.
	Seite 199
	Seite 200
	Seite 201
	Seite 202
	Seite 203
	Seite 204
	Seite 205
	Seite 206
	Seite 207
	Seite 208
	Seite 209
	Seite 210
	Seite 211
	Seite 212
	Seite 213
	Seite 214
	Seite 215
	Seite 216
	Seite 217
	Seite 218
	Seite 219
	Seite 220
	Seite 221
	Seite 222

	VI. Dr. Swift an Herrn Gay, über die vorige Materie.
	Seite 223
	Seite 224
	Seite 225
	Seite 226
	Seite 227
	Seite 228
	Seite 229

	VII. Herr Pope an Dr. Swift. Beschreibung seiner itzigen Lebensart.
	Seite 229
	Seite 230
	Seite 231
	Seite 232
	Seite 233
	Seite 234
	Seite 235
	Seite 236

	VIII. Lord Bolingbrocke an Dr. Swift. Des nemlichen Inhalts.
	Seite 236
	Seite 237
	Seite 238
	Seite 239
	Seite 240
	Seite 241
	Seite 242
	Seite 243

	IX. Antwort auf vorige zwey.
	Seite 244
	Seite 245
	Seite 246
	Seite 247
	Seite 248
	Seite 249

	X. Herr Pope an Dr. Swift. Ueber die Freundschaft und über Dr. Arbuthnots Krankheit.
	Seite 249
	Seite 250
	Seite 251
	Seite 252
	Seite 253

	XI. Antwort auf den vorhergehenden Brief.
	Seite 253
	Seite 254
	Seite 255
	Seite 256
	Seite 257
	Seite 258
	Seite 259

	XII. Herr Pope an Dr. Swift. Ueber Dr. Arbuthn. Wiedergenesung. Raisonnement über verschiedene gute Freunde und über die Freundschaft selbst.
	Seite 260
	Seite 261
	Seite 262
	Seite 263
	Seite 264
	Seite 265
	Seite 266

	XIII. Anwort auf vorigen.
	Seite 267
	Seite 268
	Seite 269
	Seite 270
	Seite 271
	Seite 272

	XIV. Lord Bolingbrocke an ***
	Seite 272
	Seite 273
	Seite 274
	Seite 275
	Seite 276
	Seite 277

	XV. Dr. Swift an Herrn Pope. Klage über Herrn Popens immerwährende Unpäßlichkeit.
	Seite 278
	Seite 279

	XVI. Herr Pope bedauert die Abreise Hrn. Dr. Swifts und danket ihm in den verbindlichsten Ausdrücken vor das ihm übermachte Präsent.
	Seite 280
	Seite 281
	Seite 282
	Seite 283

	XVII. XVIII. Herr Gay an Dr. Swift. Ueber Gullivers Reisen. Herrn Gays Einladung an Herrn Dr.
	Seite 284
	Seite 285
	Seite 286
	Seite 287
	Seite 288
	Seite 288
	Seite 289
	Seite 290
	Seite 291
	Seite 292
	Seite 293

	XIX. Herr Pope giebt Herrn Dr. Swift sein Wohlgefallen über das herausgekommene Buch, Gullivers Reisen betittelt, zu verstehen, nebst Aufmunterung zum Patriotismus.
	Seite 294
	Seite 295
	Seite 296
	Seite 297
	Seite 298

	XX. Antwort auf vorigen.
	Seite 298
	Seite 299
	Seite 300
	Seite 301

	XXI.Lob der Unabhängigkeit. Ueber die Verbesserung eines Gedichts. 
	Seite 302
	Seite 303
	Seite 304
	Seite 305

	XXII.  Herr Pope danket Hrn. Dr. Swift vor die ihm zuwege gebrachte Bekanntschaft mit Herrn Stopfort. Urtheil über verschiedene poetische Werke.
	Seite 306
	Seite 307
	Seite 308
	Seite 309
	Seite 310

	XXIII. Pope bedauert Hrn. Dr. Swifts noch andauernde Unpäßlichkeit, und vermisset als Freund seine Gegenwart.
	Seite 310
	Seite 311
	Seite 312
	Seite 313

	XXIV. Dr. Swift sucht Hrn. Pope wegen seiner Abwesenheit zu beruhigen. Geführte Klage über seine Kränklichkeit.
	Seite 313
	Seite 314
	Seite 315
	Seite 316
	Seite 317

	XXV. Dr. Swift meldet Herrn Pope seine Zuhausekunft, nebst Einladung zu sich nach Irland.
	Seite 318
	Seite 319
	Seite 320
	Seite 321
	Seite 322
	Seite 323

	XXVI. XXVII. Ueber das Hofleben und über Herrn Gays herausgegebene Oper.
	Seite 323
	Seite 324
	Seite 325
	Seite 326
	Seite 327
	Seite 328
	Seite 329
	Seite 330
	Seite 331
	Seite 332
	Seite 333

	XXVIII. Lord Bolingbrocke an Dr. G... Ueber Popens Dunciade, Vermahnung an den Dr. seiner Gesundheit besser zu pflegen.
	Seite 333
	Seite 334
	Seite 335
	Seite 336

	XXIX. Herr Pope an Dr. Swift. Nachricht von Jonathan Gulliver. Herrn Gays Oper wird heraus gestrichen. Schilt auf die schlechten Autoren. Lob der ächten Freundschaft.
	Seite 337
	Seite 338
	Seite 339
	Seite 340
	Seite 341
	Seite 342

	XXX. Antwort auf vorigen.
	Seite 343
	Seite 344
	Seite 345
	Seite 346
	Seite 347

	XXXI. Dr. Swift an Herrn Pope. Beschreibung seiner freyen Denkungsart. Klage über die Schalkheit der Leute. Lob der Mässigkeit.
	Seite 347
	Seite 348
	Seite 349
	Seite 350
	Seite 351

	XXXII. Antwort auf vorigen.
	Seite 351
	Seite 352
	Seite 353
	Seite 354

	XXXIII. XXXIV. Ueber die Dunciade, Herrn Pope`s Klage über Kränklichkeit. Ueber Dr. Swifts Wohlstand bezeigtes Vergnügen.
	Seite 355
	Seite 356
	Seite 357
	Seite 358
	Seite 359
	Seite 360
	Seite 361
	Seite 362
	Seite 363

	XXXV. Dr. Swift an Herrn Pope. Ueber seinen Zeitvertreib. Betrübniß über den Tod des Herrn Congreve. Schilderung eines Arztes.
	Seite 363
	Seite 364
	Seite 365
	Seite 366
	Seite 367
	[Seite]


	Vorsatz
	[Seite]
	[Seite]

	Rückdeckel
	[Seite]
	[Seite]

	Rücken
	[Seite]


